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VORWORT

Die ehemaligen Länder Baden und Württemberg zeichnen sich seit jeher durch zahlreiche landwirt
schaftliche Kleinbetriebe aus. Von der Gesamtzahl der Betriebe mit einer landwirtschaftlichen Nutz
fläche von 0,5und mehrHektar sind ungefähr 36 vH kleiner als 2 ha,70 vH kleiner als 5 ha. Auf 100 ha 
landwirtschaftlicher Nutzfläche kommen ungefähr 20 Betriebe. Diese können wirtschaftlich nur dadurch 
existieren, daß sie den engen Nahrungsraum auf das Intensivste unter hohem Einsatz von Arbeit und 
Kapital und durch den Anbau von Spezialkulturen, die glücklicherweise in weiten Gebieten unseres 
Landes gut gedeihen, ausnutzen.

Die Erzeugung von Spezialkulturen, wie Tabak, Hopfen, Obst und ^ein, ist daher neben der ver-. 
hältnismäßig hohen Zahl von Kleinbetrieben charakteristisch für die baden-württembergische Landwirt
schaft. Unser Land produziert die Hälfte des Tabaks, zwei Fünftel des Obstes und in Normaljahren drei 
Zehntel des Weinmostes der Bundesrepublik, während sein Anteil an der Bevölkerung der Bundes
republik nur 14 vH beträgt.

Keine Spezialkultur gibt Baden-Württemberg so stark das Gepräge wie der Weinbau. Das Rebland 
wird alljährlich bei der Bodennutzungserhebung festgestellt. Die Weinbaubetriebe werden im Rahmen 
der Landwirtschaftlichen Betriebszählungen, die gewöhnlich in zehnjährigen Abständen durchgeführt 
werden, ausgezählt. Eine spezielle Weinbaubetriebserhebung, die sich nur mit den Merkmalen und dem 
Gefüge der Weinbaubetriebe befaßt, fand erstmalig 1958 statt. Die umfassende Erhebung über die Be
triebsstruktur und -einrichtungen der Reblandbetriebe und Winzergenossenschaften vermittelt insbe
sondere auch einen Einblick in die Organisation, die Produktionsleistungen der Betriebe, Verwertung 
der Ernten, Maschinenverwendung, die Einrichtungen der Winzergenossenschaften und deren Marktan
teile. Daher verdienen die Elrgebnisse dieser ersten Weinbaubetriebserhebung, die nun der Öffentlich
keit übergeben werden, besondere Beachtung.

Elrhebung, Aufbereitung und Auswertung der Weinbaubetriebserhebung oblagen der von Oberre
gierungsrat Dr. Wirth geleiteten Abteilung Elmähruiigs-, Land- und Forstwirtschaftsstatistik; verant
wortlicher Arbeitsleiter: Regierungsoberinspektor Oppmann.

Stuttgart im Januar 1961

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Dr. Paul Jostock
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I. Ziel and Zweck der Erhebung

Die jährlicken Erhebongen. über das Rebland und über 
die Ernten befassen sich mit der Erzeugung, das heißt 
mit der Feststellung: “Was produziert der Weinbau?*. 
Die Weinbaubetriebserhebung klärt aber die Frage: 
“Wie produziert der Weinbau?*, Die Kenntnis der Er
zeugung einerseits und des Bedarfs andererseits ist 
nicht zu entbehren, will man die Märkte und den Import
bedarf beurteilen. Die Ermittlung der Struktur des Wein
baues ist unerläßlich, um die laufenden Produktions- 
Statistiken erstmalig durch Angaben über die Weinmost
erträge nach BetriebsgröBenklassen und dergleichen zu 
erweitern. Ebenso unentbehrlich sind gewissenhafte 
Unterlagen über die Verwertung der Ernten, das Arbeits
potential, die Besitzverhältnisse, die Maschinenverwen- 
dnng, Schädlingsbekämpfung und dergleichen in den ein
zelnen Betriebsgrößenklassen, Daher erstreckte sich die 
Weinbanbetriebserhebnng 1958 auf Anzahl und Größe aller 
Erwerbsweinbanbetriebe ohne Rücksicht auf den Umfang 
ihres Reblandes und auf alle Cesamtrebflächen ab 20 Ar, 
auf die Zahl der ständigen und nicht ständigen Arbeits
kräfte, die Haupterwerbs- oder Hauptnnterhaltsqaelle der

Betriebsinhaber unter besonderer Berücksichtigung der 
Erwerbstätigkeit außerhalb der Weinbanbetriebe, auf die 
Besitzverhältnisse, die Bodennutzung, die Absatzver
hältnisse, die Maschinenverwendnng und auf die Aus
rüstung der Winzergenossenschaften mit Lagerraum und 
sonstigen technischen Einrichtungen. Die Erkenntnisse, 
namentlich über das Arbeitspotential und die Weinmost
produktion in den einzelnen Betriebsgrößenklassen, sind 
ferner unentbehrlich, um den Einfluß wichtiger Faktoren 
auf die Betriebsorganisation und die Rentabilität des 
Weinbaues beurteilen zu können.

Als Ergänzung zur Weinbaubetriebserhebung sind auch 
die Weinbanbetriebe und Rebflächen der Bodennntzungs- 
erhebung 1959 ausgezählt worden. Die Ergebnisse der 
Weinbaubetriebserhebung sowie der jährlichen Anbau- und 
weinbanlichen Prodnktionsstatistik und andere bemerkens
werte Daten über den baden-württembergischen Weinbau 
in den letzten Jahrzehnten sind in den Abschnitten A 
(Crundtabellen) und B (Answertungstabellen) dieser 
Arbeit dargestellt.

II. Grundlage der Erhebung

b) den Betriebsort der Kellerei;
c) die in den Jahren 1955 und 1957 angelieferten Emte- 

mengen;

d) den Bestand an Maschinen und Einlagerungsbebält- 
nissen.

Gewiß wurden bei den Landwirtschaftlichen Betriebs
zählungen, zuletzt im Jahr 1949, die Betriebe mit Reb
land erfaßt und besonders ansgezählt. Die Ergebnisse der 
letzten Landwirtschaftlichen Betriebszählung (1949) wei
sen sogar im Gegensatz zu der Landwirtschaftlichen Be
triebszählung 1939 die Betriebe nach Größenklassen der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche und nach Größenklassen 
des Reblandes aus. Nachträglich wurden neben der Zahl 
der Betriebe die landwirtschaftliche Nutzfläche und das 
Rebland in den einzelnen Betriebsgrößenklassen aufbe- 
reitet, so daß die Betriebsstruktnr und das Gefüge der 
Weinbanbetriebe, wenigstens grob, dargestellt werden 
konnten. Für die Behandlung von weinbanpolitischen Fra
gen war jedoch eine genaue Kenntnis der betriebswirt
schaftlichen Verhältnisse notwendig. Die Weinbaubetriebs
erhebung soll dieser Forderung Rechnung tragen und 
erstmals auch Einblick in die innerbetrieblichen Zu
sammenhänge und die Betriebseinrichtungen im Erwerbs
weinbau ermöglichen. Außerdem werden die Ergebnisse 
der Erhebung als Grundlage für die Belange der Euro
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und für die Maßnahmen 
zur Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit des deutschen 
Weinbaues dienen. Sie sind ferner im Rahmen des Land
wirtschaftsgesetzes für die Erörterung der Lage des 
Weinbaues von Bedeutung.

Die Weinbaubetriebserhebung ist auf Grund der Ver
ordnung des Bundesministeriums für Ernährung, Land
wirtschaft und Forsten vom 12. März 1958 (Bundesan
zeiger Nr. 50, S. l) und des § 6, Abs. 2 des Gesetzes 
über die Statistik für Bundeszwecke vom 3. September 
1953 (BGBl. I, S. 1314) mit Zustimmung des Bnndesrats 
in den weinbantreibenden Ländern Baden-Württemberg, 
Bayern, Hessen, Nordrhein-Westfalen und Rheinland- 
Pfalz für die Monate März bis Mai 1958 angeordnet worden. 
Die Erhebung erstreckte sich

bei Bewirtschaftern von Rebflächen anf
a) den Betriebsinhaber, seinen Haupt- und Nebenerwerb 
sowie die Betriebsleitung;

b) die Betriebsflächen einschließlich der landwirtschaft
lichen Nutzfläche am 1. Oktober 1957 sowie die Reb- 
fläche und ihre Untergliederung am 1. Oktober 1955 
und am 1. Oktober 1957;

c) die Ernten der Jahre 1955. und 1957 und ihre Verwertung;
d) die im Jahr 1957 im Weinbau und in der Kellerwirtschaft 

beschäftigten Arbeitskräfte;
e) den Znkauf von Humusdünger im Jahr 1957;
f) die Benutzung von Maschinen im Jahr 1957 sowie ihren 

Bestand;
g) die Benutzung von Zugvieh im Jahr 1957;
h) den Bestand an Einlagemngsbehältnissen;
bei Winzeteenossenschaften mit Kellereien anf
a) den Namen und den Sitz der Genossenschaft sowie die 

Zahl der Genossen;
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III. Organisation und Dnrchfnhmng

Landwirtschaftlichen Betriebszählung zu ermöglichen, 
wurde die Zahl der Betriebe wie folgt zusammengefaßt:

Nach der Verordnung über die Weinbanbetriebserbebung 
waren, um eine vollständige Erfassung aller Erwerbswein
baubetriebe sicherzustellen, zunächst sämtliche Betriebe 
mit einer Rebfläche von 20 Ar und mehr in die Erhebung 
einzubeziehen; durfte doch bei einer Bewirtschaftung von 
20 Ar und mehr Rebland ein erwerbsmäßiger Anbau ange
nommen werden. Darüber hinaus liegt aber zweifellos 
erwerbsmäßiger Anbau auch noch in einer großen Zahl von 
Betrieben mit einer geringeren Rebfläcbe als 20 Ar vor. 
Deshalb waren auch solche Personen auskunftspflichtig, 
die zwar weniger als 20 Ar Rebland bewirtschafteten, 
deren Anbau gleichwohl als Erwerbsweinbau angesprochen 
werden konnte. Die Erfahrungen zeigen aber, daß allge
meine Anordnungen, wonach alle Personen, die Erwerbs
weinban betreiben oder Cesamtrebflächen ab 20 Ar be
wirtschaften, auskunftspflichtig sind, den Erfordernissen 
einer vollständigen Erfassung der Erwerbsweinbaubetriebe 
nicht genügen. Daher mußte schon bei der Durchführung 
der Begriff Erwerbsweinbau durch Rnndschreihen an die 
Erhebungsorgane erläutert werden. Das Statistische Lan
desamt. Baden-Württemberg gab deshalb ergänzend folgen
den Runderlaß heraus und wirkte beim Statistischen 
Bundesamt darauf hin, daß sinngemäße Anordnungen von 
allen deutschen Weinbauländern erlassen wurden:

B odennut znngs- 
erhebung bzw. 

Weinbaubetriebs- 
erbebnng 1958

Landwirt
schaftliche

Betriebszählung
1949

Größenklassen 
nach der 
Reh fläche

Zahl der Betriebe
27 986 
23 433 
20697

unter 10 Ar 
10 bis unter 25 Ar 
25 und mehr Ar

23 562 
22 344 
16857

Zusammen 72116 62763

Demzufolge hat sich die Zahl der Weinbaubetriebe gegen 
1949 beträchtlich vermindert. Aber nachdem 16857 Wein
baubetriebe. 25 und mehr Ar und 22 344 Weinbaubetriebe 
10 bis unter 25 Ar Rebland hatten — nach der Weinban- 
betriebserhebung aber nur 25 420.Betriebe Erwerbsweinbau 
treiben — ergibt sich eine größere Zahl von Crenzbetrieben 
(ungefähr 14 000 bis 15 000). Diese Betriebe könnte man 
ihrer Größe nach, wenigstens teilweise, ebenfalls zu den 
Erwerbsweinbaubetrieben zählen. Die Inhaber füllten aber 
keinen Betriebsbogen ans, da sie ibfe Betriebe für Selbst
versorgerbetriebe hielten. Es dürfte sich hiernach wohl 
empfehlen, künftig in Gesetzes- und Verordnungstexten 
eindeutigere Merkmale für die Abgrenzung des Personen
kreises der Ausknnftspflichtigen festzusetzen.

“Nach der Verordnung über die Weinbaubetriebserhe
bung (§ 3) und dem Statistischen Gesetz (§ 10) sind alle 
Personen auskunftspflichtig, die Erwerbsweinbau betrei
ben oder Gesamtrebflächen ab 20 Ar bewirtschaften, 
sowie die Vorstände der Winzergenossenschaften.

In Zweifelsfällen ist Erwerbsweinbau dann anzunehmen, 
wenn die Erlöse für Weinmost im langjährigen Durch
schnitt mindestens 500,— DM jährlich betragen. Dieser 
Erlös kann auch schon von einer Fläche von 10 bis 15 Ar 
(ertragfähiges und nicht ertragfähiges Rehland zusammen) 
erzielt werden. Betriebe, die weniger als 10 Ar (ertrag
fähiges und nicht ertragfähiges Rebland zusammen) bewirt
schaften, sind also in der Regel keine Erwerbsweinbau
betriebe. *
Gewiß ist es durch die Verordnung und die ergänzenden 

Erläuterungen gelungen, die Betriebe mit Erwerbswein
bau dann zu erfassen, wenn die Verbältnisse völlig ein
wandfrei waren. Nun sind aber die Grenzen zwischen 
Erwerbsweinban und Selbstversorgerweinbau fließend, 
so daß manche Inhaber ihren Betrieb doch nicht für einen 
Erwerbsweinbanbetrieh hielten, obwohl die Voraussetzun
gen dafür ebenso'gegeben waren wie für einen anderen, 
dessen Inhaber im Gegensatz dazu einen Betriebsbogen 
ausfüllte, weil er mit Recht annahm, daß auch sein Be
trieb zu dem von der Verordnung betroffenen Erhebungs
kreis gehöre. Um diese wirklich wichtige Frage näher zu 
untersuchen, sind die Betriebe mit Rebland nach der 
Vorerhebnng zur Bodennutzungsaufnahme 1958, soweit 
sie 10 bis unter 25 Ar Rebland bewirtschafteten und eine 
Gesamtbetriebsfläche von wenigstens 50 Ar hatten, be
sonders ansgezählt worden. Die Zahl dieser Betriebe 
belief sich auf 22 344 und wird durch eine erneute Aus
zählung der Weinbaubetriebe nach der Vorerhebung zur 
Bodennntzungsaufnahme 1959 ziemlich gut bestätigt. 
Um gleichzeitig die Entwicklung der Struktur der Betriebe 
darznstellen und eine Vergleichbarkeit mit der letzten

Die Dnrchfübrnng der' Weinbanbetriebserhebung war 
Aufgabe der Bürgermeisterämter, die durch die Landrats
ämter folgende Zählpapiere erhielten:

1. Amtliche Bekanntmachungen
2. Anleitung für die Bürgermeister
3. Anleitungen für die Zähler
4. Kontroll-Listen für die Zähler
5. Betriebsbogen
6. Fragebogen für die Winzergenossenschaften mit 
Kellereien.

Größte Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit waren die Vor
bedingungen für die Gewinnung zuverlässiger Ergebnisse. 
Im Interesse einer vollzähligen Erfassung der in die Er
hebung einzubeziehenden Betriebe und Winzergenossen
schaften war das Gemeindegebiet in Zählbezirke einzu
teilen. Als Zählbezirke galten Ortsteile, Straßenzüge usw. 
Eine klue und eindeutige Abgrenzung der Zählbezirke 
war unbedingt erforderlich, um die vollständige Erfassung 
der Betriebe zu gewährleisten. Bei der Einteilung in 
Zählbezirke war darauf zu achten, daß die Zähler auch 
außerhalb des Ortsbereichs liegende Wohnplätze erfaßten. 
Besonderes Augenmerk hatten die Bürgermeister ferner 
darauf zu richten, daß alle Betriebe, die zwar weniger als 
20 Ar bewirtschafteten, aber Weinbau zu Erwerbszwecken 
(Haupt- oder Nebenerwerb) betrieben, in die Erhebung 
einbezogen wurden. Schon auf dem Bürgermeisteramt 
sollten durch Sachverständige die vollständige und 
richtige Ausfüllung der Betriebsbogen überprüft werden.
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erhebung Iconnte die Zählang erst im Jali dnrchgeführt 
werden. Dieser Zeitpunkt war aber wegen der angespann
ten Arbeitslage bei den Winzern angünstig.

Oie geprüften Betriebsbogen waren bis zum 7. Juni dem 
Statistischen Landesamt Baden-Württemberg zu übersen
den. Viele Erhebungsbogen gingen aber viel später ein.
Die zahlreichen Terminüberschreitungen wurden von den 
Bürgermeisterämtern mit dem ungünstigen Erhebungszeit
punkt begründet. Wegen der verspäteten Veröffentlichung 
der Verordnung über die Durchführung der Weinbaubetriebs- nung werden nachstehend wiedergegeben:

Die Anleitungen für die Bürgermeisterämter und die 
Zähler, die Betriebsbogen für die Weinbaubetriebe und
die Winzergenossenschaften sowie der Text der Verord-

IV. Prnfniig und Anfbereitung der Betriebsbogen
Die Fragebogen der Weinbaubetriebserhebung wurden 

im Kreis der Vertreter der Statistischen Landesämter, des 
Statistischen Bundesamts, des Bundesministerinms für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, der Vertreter der 
Selbstverwaltnngskörperschaften und der praktischen 
Landwirtschaft wiederholt beraten und schlieBlich kurz 
vor der Durchführung der Zählung endgültig beschlossen. 
Das Zahlenmaterial wurde nach einem für alle Länder 
maBgebenden Plan aufbereitet. Das Urmaterial wurde für 
die einzelnen Länder von den Statistischen Landesämtem 
überprüft und zusammengestellt.
Nach Eingang der Zählpapiere war zunächst das ge

samte Material auf seine Vollständigkeit zu prüfen. Hier
bei wurden anhand der Hilfslisten der Bodennutzungs- 
vorerhebung 1958 und der Ergebnisse der Bodennntzungs-, 
erhebung zweifelhafte Flächenangaben überprüft. Gleich
wohl konnte der Mangel einer eindeutigen Abgrenzung der 
meldepflichtigen Betriebe durch die gründliche Prüfung 
auf Vollständigkeit des Urmaterials nicht ganz behoben 
werden.

auch eine Vollbeschäftigung im Weinbaubetrieb annehmen. 
Betriebsinhaber gehörten grundsätzlich nicht zur Gruppe 
der Aushilfskräfte. War die Frage nach der Haupterwerbs- 
qnelle nicht beantwortet, so ergänzte man die Angabe 
anhand der allgemeinen Betriebsmerkmale, nötigenfalls 
klärte man den Sachverhalt durch eine Rückfrage.

Für die Prüfung der Flächenangaben waren folgende 
Richtlinien maBgebend:

Die landwirtschaftliche Nutzfläche (B Ib) durfte nicht 
gröBer sein als die Gesamtfläche (B 1 a).
Das Rebland insgesamt (B 2 h) durfte nicht gröBer sein 

als die landwirtschaftliche Nutzfläche (B 1 b).
Die Summe der im Ertrag stehenden Rebflächen 

(B 2 a-t-b-kc) für 1955 und 1957 war zu bilden und im 
Kasten zwischen c und d einzntragen.

Der Anteil des gesamten Reblands (B 2 h) an der land
wirtschaftlichen Nutzfläche muBte ermittelt (unter 15 vH, 
bis unter 30 vH, 30 bis unter 50 vH, 50 bis unter 90 vH, 
90 vH und mehr) und mit diesen Grenzwerten im Signier
kasten unter R % L eingetragen werden.
Die Summe der Rebflächen nach der Steigung (B4a bisc) 

war nachzurechnen. Sie mußte mit der Rebfläche unter 
B 2 h übereinstimmen.
Emtemengen, die nicht in Hektolitern Most angegeben 

waren, wurden wie folgt umgerechnet: 1 hl Maische» 
0,83 hl Most, 1 dz Trauben » 0,75 hl Most.

Nach Prüfung auf Vollständigkeit und nach der Signie
rung unterzog man die Betriebsbogen auch einer eingehen
den sachlichen Prüfung, die sich auf folgende Grund
sätze stützte:

Die Angaben in den Betriebsbogen wurden möglichst 
anerkannt. Nur bei offenkundigen Irrtümem änderte man 
sie vielfach sofort. Manche Zweifel wurden aber durch 
Rückfragen geklärt. Die Rückfragen dienten am Anfang 
der sachlichen Prüfung auch dazu, wertvolle Erfahrungen 
über die Betriebszusammenhänge zu gewinnen. Besondere 
Aufmerksamkeit sind den Angaben über die Betriebs
inhaber gewidmet worden, da sie auch AufschluB gaben 
über weitere Erwerbstätigkeiten der Inhaber außer der 
Tätigkeit im Weinbaubetrieb. Bei der Kleinbetriebsstruktur 
Baden-Württembergs besteht ohnehin eine sehr enge Vet-, 
flechtung zwischen Landbau und Erwerbstätigkeiten in 
der gewerblichen Wirtschaft. Bei mehreren Inhabern 
zählte man nur eine Person. Dabei war der am längsten 
beschäftigten Person der Vorzug zu geben, bei mehreren 
Personen gleicher Beschäftigungsdaner der männlichen 
vor der weiblichen. Sind mehrere Betriebsinhaber ange
geben worden, so wurden die gestrichenen Personenan
gaben über die Betriebsinhaber bei den Familienange
hörigen nachgetragen. Die Angaben über die Hanpterwerbs- 
qnelle oder Hauptunterhaltsqnelle des Inhabers über
prüfte man anhand des Rebareals und der Angaben über 
andere Erwerbstätigkeiten. Sofern die Inhaber keiner 
weiteren Erwerbstätigkeit, außer jener im Weinbaabetrieb, 
nächgingen und die landwirtschaftliche Nutzfläche haupt
sächlich aus Rebland bestand, war Weinbau als Haupt- 
erwerbsquelle anzugeben. In solchen Fällen durfte man

Bei der Prüfung der Vorräte und der Emtemengen wurde 
äls normale Verminderung durch Schwund, Gärung und 
Abstich, angenommen: im ersten Jahr bis zu 8 vH der 
Mostmenge, dazu im zweiten Jahr bis zu 3 vH der Most
menge, dazu im dritten Jahr jährlich bis zu 2 vH der 
Mostmenge. Der Zuwachs bei Trockenzuckerung wurde 
einheitlich im Bundesgebiet auf durchschnittlich 5 vH 
(Toleranz von- 1,9 bis 8,5 vH), bei Naßzuckerung auf 
durchschnittlich 18 vH (zulässige Toleranz 4 bis 33 vH) 
festgestellt.

Die Betriebsbogen der Weinbaubetriebserhebung wurden 
aber nicht nur gemeindeweise geprüft, sondern auch nach 
Gemeinden geordnet aufbereitet.
Die Ergebnisse sind teils nach dem Umfang der Gesamt

fläche, teils nach jenem der landwirtschaftlichen Nutz
fläche und dem Rebland, teils aber auch nur nach dem 
Umfang des Reblands gegliedert. Bei der Gliederung nach 
der Gesamtfläche wurden folgende Gruppen gebildet: 
unter 0,5 ha, 0,5 bis unter 2 ha, 2 bis unter 5 ha, 5 bis 
unter 7,5 ha, 7,5 bis unter 10 ha, 10 bis unter 20 ha, 
20 bis unter 50 ha, 50 bis unter 100 ha, 100 ha und darüber.
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Bundesanzeiger Nr. 50 vom 13. März 1958
Der Bundesroinister für 

Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten

V erordnung
über eine Weinbaubetriebserhebung im Jahre 1958 

Vom 12. März 1958

Auf Grund des § 6 Abs. 2 des Gesetzes über die Statistik fär Bundeszwecke vom 3. September 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 1314) verordnet die Bundesregierung mit Zustimmung des Bundesrates:

§1
In den Ländern Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz- wird 

in den Monaten März bis Mai 1958 eine Weinbaubetriebserhebung durchgeführt.
§ 2

Die Erhebung erstreckt sich
1. bei Bewirtschaftern von Rebflächen auf

a) den Betriebsinhaber, seinen Haupt- und Nebenerwerb sowie die Betriebsleitung;

b) die Betriebsflächen einschließlich der landwirtschaftlichen Nutzfläche am 1. Oktober 1957 sowie 
die Rebfläche und ihre Untergliederung am 1. Oktober 1955 und am 1. Oktober 1957;

c) die Ernten der Jahre 1955 und 1957 und ihre Verwertung;

d) die im Jahre 1957 im Weinbau und in der Kellerwirtschaft beschäftigten Arbeitskräfte;

e) den -Zukauf von Humusdünger im Jahre 1957;
f) die Benutzung von Maschinen im Jahre 1957 sowie ihren Bestand;

g) die Benutzung von Zugvieh im Jahre 1957;

h) den Bestand an Einlagerungsbehältnissen;

2. bei Winzergenossenschaften mit Kellerei auf

a) den Namen und den Sitz der Genossenschaft sowie die Zahl der Genossen;

b) den Betriebsort der Kellerei;

c) die in den Jahren 1955 und 1957 angelieferten Emtemengen;
d) den Bestand an Maschinen und Einlagerungsbehältnissen.

§3
Auskunftspflichtig nach § 10 des Gesetzes sind alle Personen, die Erwerbsweinbau betreiben oder 

GesEuntrebflächen ab 20 Ar bewirtschaften, sowie die Vorstände der Winzergenossenschaften.
§4

Diese Verordnung gilt nach §14 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 17 des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke auch im Land 
Berlin.

§5
Diese Verordnung gilt nicht im Saarland.

§ 6
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Bonn, den 12. März 1958
Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard
Der Bundesminister

für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

L 0 b k e
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Vordruck 2
Statistisdies Landesamt

Baden-WGrHemberg
Weinbaubetriebserhebung 1958

Anleitung für die Bürgermeisterämter

I. Gesetzliche Grundlage

Auf Grund der Verordnung der Bundesregierung vom 12. Mörz 1958 (Bundesanzeiger Nr. 50 vom 13. 3. 1958, 
Seite 1) wird im Jahre 1958 eine Erhebung Ober die BetriebsverhSItnisse Im Weinbau und in der Kellerwirt- 
tchaft durchgeführt. Stichtag der Erhebung ist der 12. Mai 1958.
Alle Personen, die Weinbau als Haupt- oder Nebenerwerb betreiben, oder Gesamtrebflfichen ab 20 Ar 
beurirtschaften sowie die Vorstände der Winzergenossenschaften sind gesetzlich verpflichtet, die erforderlichen 
Angaben zu machen. Wer falsche oder unvollständige Angaben macht, hat nach den gesetzlichen Bestimmun
gen eine Geldbuße zu erwarten (§§ 14 und 15 des Statistischen Gesetzes). Im Anschluß an die Erhebung sind 
Nachprüfungen vorgesehen.
Die Zähler und alle sonstigen mit der Erhebung oder mit der Bearbeitung der Erhebungsunterlagen beauftragten 
Personen sind zur Verschwiegenheit über die ihnen in Ausübung ihrer Tätigkeit zur Kenntnis gelangten Betriebs
verhältnisse und Einzelangaben verpflichtet. Eine Benutzung der Einzelangaben zu steuerlichen Zwecken ist 
unzulässig.

II. Zweck der Erhebung
Die landwirtschaftlichen Betriebe mit Rebland sind bisher im Rahmen der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 
— zuletzt im Jahre 1949 — erfaßt worden. Die Ergebnisse weisen nur die Zahlen der Betriebe mit Rebland und 
ihre gesamte Rebfläche, untergliedert nach Größenklassen, aus. Für die Behandlung der wirtschafts- und 
handelspolitischen Fragen und Probleme des Weinbaues ist jedoch eine genaue Kenntnis der betriebswirtschaft
lichen Verhältnisse erforderlich. Die Weinbaubetriebserhebung soll diesem Erfordernis Rechnung tragen und 
erstmals einen Einblick in die Betriebsverhältnisse und Betriebseinrichtungen im Weinbau ermöglichen. Die Ergeb
nisse dieser Erhebung sollen auch als Grundlage für die Belange des Gemeinsamen Europäischen Marktes und 
für Maßnahmen zur Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit des deutschen Weinbaues dienen. Sie sind außerdem im 
Rahmen des Landwirtschaftsgesetzes von Bedeutung für die Erörterung der Läge des Weinbaues.

III. Umfang der Erhebung
Die Weinbaubetriebserhebung erstreckt sich nur auf diejenigen Gemeinden, in denen Betriebsinhaber, die Reb
land bewirtschaften, ihren Sitz haben.» In die Erhebung einzubeziehen sind alle Betriebe mit 20 Ar und mehr 
Rebland. DarOber hinaus sind auch Betriebe mit weniger als 20 Ar Rebland zu erfassen, sofern sie Weinbau zu 
Erwerbszwecken (Haupt- oder Nebenerwerb) betreiben. Weiter sind alle Winzergenossenschaften mit Kellereien 
einzubeziehen.

Durch die Erhebung werden im wesentlichen folgende Feststellungen getroffen: Haupt- und Nebenerwerb des 
Betriebsinhabers, Flächenangaben in bestimmter Untergliederung, Weinmosternten und deren Verwertung, in 
Weinbau und Kellerwirtschaft beschäftigte Arbeitskräfte, betriebseigene und im Betrieb benutzte betriebsfremde 
Maschinen und im Weinbau eingesetzte Zugtiere sowie die zur Einlagerung von Weinmost und Wein vorhande
nen Behältnisse.

IV. Zählpapiere
Die Bürgermeisterämter erhalten durch die Kreisverwaltung folgende Zählpapiere:

1) Amtliche Bekanntmachung (Vordruck 1)
2) Anleitung für die Bürgermeisterämter (Vordruck 2)
3) Anleitung für den Zähler (Vordruck 3)
4) Kontrolliste (Vordruck 4)
5) Betriebsbogen (Vordruck 5)
6) Erhebungsbogen für die Winzergenossenschaft (Vordruck ö)

Sollten die übersandten Zählpapiere wider Erwarten nicht ausreichen, so sind weitere Vordrucke unter Angabe 
der Vordruck-Nummer beim Landratsamt/Landwirtschaftsamt anzufordern.

V. Vorbereitung und Durchführung der Erhebung
Die Vorbereitung und Durchführung der Weinbaubetriebserhebung obliegt den Bürgermeisterämtern. Größte Sorg
falt und Gewissenhaftigkeit sind hierbei die Vorbedingungen für die Gewinnung von zuverlässigen Ergebnissen.
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1. Bildung von Zfihlbezlrken
Im Interesse einer vollzähligen Erfassung der in die Erhebung einzubeziehenden Betriebe und Winzergenossen
schaften ist das Gemeindegebiet in Zählbezirke einzuteilen. Als Zählbezirke gelten Ortsteile, Straßenzüge usw. 
Eine klare und eindeutige Abgrenzung der Zählbezirke ist unbedingt erforderlich, damit gewährleistet wird, 
daß keine Betriebe ausgelassen werden. Bei der Einteilung der Zählbezirke ist darauf zu achten, daß auch 
außerhalb des Ortsbereiches liegende Wohnplätze erfaßt werden.
Die genaue Begrenzung und die Nummer des Zählbezirkes sind jeweils im oberen Teil der für den Zähler 
bestimmten KontrolNste einzutragen. In den Spalten 1 und 2 dieser Kontrollisten sind vom Bürgermeisteramt 
alle gemäß Abschnitt III dieser Anleitung in die Erhebung einzubeziehenden Betriebe vorzutragen. Die An
schriften sind aus den dort vorliegenden Unterlagen der Vorerhebung zur Bodenbenutzungserhebung zu ent
nehmen. Dabei ist besonders darauf zu achten, daß aile Betriebe, die zwar weniger ais 20 Ar Rebland 
bewirtschaften, aber Weinbau zu Erwerbszwecken (Haupt- oder Nebenerwerb] betreiben, in die Erhebung 
einbezogen werden. In Zweifelsfällen ist der Betrieb grundsätzlich in die Kontrolliste aufzunehmen. Die 
Kontrolliste erleichtert dem Zähler das Austeilen und Einsammeln der Betriebsbogen und soll außerdem eine 
vollzählige Erfassung gewährleisten. Die Zählbezirke sind so einzuteilen, daß der Zähler die Zählpapiere in 
der ihm vorgeschriebenen Zeit ohne Schwierigkeit austeilen und einsammeln kann. Die Kontrollisten sind 
bei der Absendung der Betriebsbogen beizufügen. Sie müssen vom Zähler und dem Bürgermeister unter
schrieben sein.

2. Bestellung von Zählern
Das Gelingen der Erhebung hängt vor allem davon ab, daß vom Bürgermeisteramt nur solche Personen ols 
Zähler besHmmt werden, von denen zu erwarten Ist, daß sie ihre Aufgaben zuverlässig und gewissenhaft 
erfüllen. Die Zähler sind zu verpflichten. Den als Zähler bestellten Personen ist ein entsprechender Ausweis 
auszustellen. Zur Unterweisung über Art und Umfang der Zählertätigkeit erhält jeder Zähler eine besondere 
Anleitung.

1 3. Ausgabe und Einsammeln der Zählpapiere
Die erforderlichen Betriebsbogen sind den Zählern zusammen mit der in Spalte 1 und 2 ausgefüllten Kontroll
liste rechtzeitig vor dem Stichtag der Erhebung auszuhändigen. Es ist dafür Sorge zu tragen, daß die Er
hebung am Zähltag durchgeführt wird. Hierbei ist besonders darauf zu achten, daß bei der Beantwortung 
der Fragen, die sich auf die derzeitigen Betriebsverhältnisse beziehen, die Tatbestände angegeben werden, 
wie sie für den Stichtag der Erhebung (12. Mai) zutreffen. Der Zähler hat die Betriebsbogen spätestens 
bis zum 10. Mai 1958 den Betriebsinhabern auszuh^ndigen, bis zum 16. Mai 1958 wieder einzusammeln und 
an das Bürgermeisteramt abzuliefern.

I
VI. Prüfung der Erhebungsunterlagen

Nach Eingang der Erhebungsunterlagen ist von dem Bürgermeisteramt an Hand der Kontrollisten festzustellen, 
ob jeder Zähler die im Zählbezirk vorhandenen Betriebe vollzählig erfaßt hat. Gleichzeitig sind die Spalten 5 
und 6 der Kontrollisten anhand der Betriebsbogen auszufüllen. Ferner ist in Zusammenarbeit mit einer für diesen 
Zweck zu bildenden Kommission, die aus Weinbaüfachleuten bestehen* soll, zu prüfen, ob alle Betriebsbogen 
richtig und vollständig ausgefOllt und unterschrieben sind.
Die vollständige Ausfüllung der Betriebsbogen und der Kontrollisten ist eine der wichtigsten Voraussetzungen 
für den raschen Fortgang der Aufbereitungsarbeiten im Statistischen Landesamt. Es kommt daher entscheidend 
darauf an, daß in den Betriebsbogen keine Fragen offen bleiben, da sonst später zeitraubende Rückfragen 
durch das Statistische Landesamt notwendig werden.

VII. Rücksendung der Zählpapiere an das Landratsamt/Landwirtschaftsamt
Sämtliche Betriebsbogen sind nach Zätilbezirken geordnet unter Beifügung der vollständig ausgefüllten Kontroll
listen bis spätestens 27. Mai 1958 an das zuständige Landratsamt/Landwjrtschaftsamt abzusenden.

VIII. Terminplan
Einteilung der Gemeinde in Zählbezirke und Anlegen der Kontrollisten (Einträgen des 
Zählbezirkes und Ausfüllen der Spalten 1 und 2)
Bestellung und Einweisung der Zähler 
Ausgabe der Betriebsbogen und Kontrollisten 
Stichtag der Erhebung
Rückgabe der Betriebsbogen und Kontrollisten
Überprüfung der Betriebsbogen und Vervollständigung der Eintragungen! in den Kontroll
listen (Spalten 5 und 6)
Absenden der Betriebsbogen und Kontrollisten an das Landratsamt/Landwirtschaftsamt '

bis 5. Mai 1958

bis 8. Mai 1958 
12. Mai 1958 

bis 16. Mai 1958 
bis 24. Mai 1958

I

bis 27. Mai 1958
I
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Vordruck 3
Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg
Weinbaubetriebserhebung 1958

Anleitung für den Zähler

A. Ausweis

Herr
(N'or- und Familienname)

wohnhaft in
(Gemeinde) (Straße)

ist vom Bürgermeisteramt als amtlicher Zähler für den nachstehend beschriebenen Zählbezirk berufen worden. 
Er ist zur Einholung aller Auskünfte, die im Zusammenhang mit der Weinbaubetriebserhebung erforderlich sind, 
berechtigt. Der Zähler ist verpflichtet, gegenüber jedermann Verschwiegenheit über die ihm bei der Zählung 
bekanntgewordenen Tatbestände zu bewahren.

, den

(Gemeindesiegel)

(Unterschrift des Bürgermeisters)

B. Zählbezirk

umfaßt (genaue Begrenzung durch das Bürgermeisteramt einzusetzen);Der Zählbezirk Nr.

C. Zeitplan für den Zähler

Ernennung des Zählers durch das Bürgermeisteramt
Empfang der Zählpapiere (Arbeitsanleitung, Kontrolliste und Betriebs- bzw. Erhebungsbogen) 
Verteilung der Betriebs- bzw. Erhebungsbogen an die Betriebe und Winzergenossenschaften 
im Zählbezirk 
Stichtag der Erhebung
Einsammeln der Betriebsbogen, Überprüfung auf Vollzähligkeit und Ablieferung zusammen 
mit der Kontrolliste an das Bürgermeisteramt.

bis 5. Mai 1958 
bis 8. Mai 1958 
bis 10. Mai 1958

am 12. Mai 1958 
bis 16. Mai 1958

D. Gesetzliche Grundlage

Auf Grund der Verordnung der Bundesregierung vom 12. März 1958 (Bundesanzeiger Nr. 50 vom 13. 3. 1958, 
Seite 1) wird im Jahre 1958 eine Erhebung Ober die Betriebsverhfiltnisse im Weinbau und in der Keiierwirt- 
schaft durchgeführt.
Stichtag der Erhebung ist der 12. Mai 1958.
Aile Personen, die Erwerbsweinbau (Haupt- oder Nebenerwerb) betreiben oder Gesamtrebflächen ab 20 Ar 
bewirtschaften sowie die Vorstände der Winzergenossenschaften sind verpflichtet, die erforderlichen Angaben 
zu machen. Wer falsche oder unvollständige Angaben macht, hat nach den §§ 14 und 15 des Statistischen 
Gesetzes eine strenge Ahndung dieser Ordnungswidrigkeit zu erwarten. Im Anschluß an die Erhebung sind 
.Nachprüfungen vorgesehen.
Die Zähler und alle sonstigen mit der Zählung oder mit der Bearbeitung der Zählunterlagen beauftragten Per
sonen sind zur Verschwiegenheit über die ihnen in Ausübung ihrer Tätigkeit zur Kenntnis gelangten Betriebs
verhältnisse und Einzelangaben verpflichtet.
Eine Benutzung der Einzelangaben zu steuerlichen Zwecken ist unzulässig.
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E. Zweck der Erhebung
Die landwirtschaftlichen Betriebe mit Rebland sind bisher im Rahmen der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 
— zuletzt im Jahre 1949 — erfaßt worden. Die Ergebnisse weisen, nur die Zahlen der Betriebe mit Rebland und 
ihre gesamte Rebfläche, untergliedert nach Größenklassen, aus. Für die Behandlung der wirtschafts- und handels
politischen Probleme des Weinbaues ist jedoch eine genaue Kenntnis der betriebswirtschaftlichen Verhältnisse 
erforderlich. Die Weinbaubetriebserhebung soll diesem Erfordernis Rechnung tragen und erstmals einen Einblick 
in die Betriebsverhältnisse und Betriebseinrichtungen im Weinbau ermöglichen. Die Ergebnisse dieser Erhebung 
sollen auch als Grundlage für die Belange des Gemeinsamen Europäischen Marktes und für Maßnahmen zur Er
höhung der Wettbewerbsfähigkeit des deutschen Weinbaues dienen. Sie sind außerdem im Rahmen des Land
wirtschaftsgesetzes von Bedeutung für die Erörterung der Lage des Weinbaues.

F. Umfang der Erhebung
Die Weinbaubetriebserhebung erstreckt sich auf diejenigen Gemeinden, in denen Betriebsinhaber, die Rebland 
bewirtschaften, ihren Sitz haben. In die Erhebung einzubeziehen sind alle Betriebe mit 20 Ar und mehr Rebland 
und alle Erwerbsweinbaubetriebe (Haupt- oder Nebenerwerb) auch wenn sie weniger als 20 Ar Rebland be
wirtschaften, sowie alle Winzergenossenschaften mit Kellereien.
Durch die Erhebung werden im wesentlichen folgende Feststellungen getroffen:
Haupt- und Nebenerwerb des Betriebsinhabers, Flächenangaben in bestimmter Untergliederung, Weinmosternten 
und deren Verwertung, in Weinbau und Kellerwirfschaft beschäftigte Arbeitskräfte, betriebseigene und im 
Betrieb benutzte betriebsfremde Maschinen und im Weinbau eingesetzte Zugtiere sowie die zur Einlagerung von 
Weinmost und Wein vorhandenen Behältnisse.

G. Aufgabe der Zähler
Die Durchführung einer einwandfreien Erhebung erfordert, ,daß jeder Zähler seine verantwortungsvolle Tätig
keit sorgfältig und gewissenhaft ausübt. Das Amt des Zählers ist ihm im Vertrauen darauf übertragen worden, 
daß er als ehrenamtlicher Beauftragter seines Bürgermeisteramtes die' Erhebung vollständig und rechtzeitig 
durchführt. Jedem Zähler wird von der Gemeinde ein Zählbezirk zugewiesen.
Die Ausgabe der Zählpapiere hat so zu erfolgen, daß spätestens am 10. Mai alle Betriebsinhaber oder deren 
Vertreter sowie jeder Vorstand von Winzergenossenschaften, die. innerhalb des Zählbezirkes ihren Wohnsitz 
haben, im persönlichen Besitz der Betriebs- bzw. Erhebungsbogen sind. Dabei ist darauf zu achten, daß Be
triebsinhaber und Winzergenpssenschaften den jeweils für sie erforderlichen Vordruck erhalten.
In die Erhebung einzubeziehen sind alle Betriebe, die 20 Ar und mehr Rebland bewirtschaften. DarOberhinaus 
sind auch Betriebe mit weniger als 20 Ar Rebland zu erfassen, sofern sie Weinbau zu Erwerbszwecken (Haupt
oder Nebenerwerb) betreiben. Weiter sind alle Winzergenossenschaften mit Kellereien einzubeziehen.
Spötestens am 16. Mai sind die ausgegebenen Betriebsbogen wieder einzusammeln. Dabei ist darauf zu achten, 
daß diese vollständig ausgefüllt und unterschrieben sind. Die vollzähligen Betriebsbogen sind alsdann zusam
men mit der K.ontrolliste dem Bürgermeisteramt abzuliefern.

H. Erhebungspcpiere
Jeder Zähler erhält:
1. Eine Anleitung für den Zähler mit Zählerausweis
2. Eine Kontrolliste, in die von dem .Bürgermeisteramt der Zählbezirk und die Anschriften 

der Betriebe eingetragen sind
3. Die erforderliche Zahl von Betriebsbogen für die Betriebe mit 20 Ar und mehr Rebland 

und für alle Erwerbsweinbaubetriebe (Haupt- oder Nebenerwerb), auch wenn das be
wirtschaftete Rebland weniger als 20 Ar beträgt.

4. Die erforderliche Zahl von Erhebungsbogen für die Winzergenossenschaften mit 
Kellereien

(Vordruck 3)

(Vordruck 4)

(Vordruck 5)

(Vordruck 6)
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Vordruck 5
Weinbaübetriebserhebung 1958

Statistisches Landesamt
Baden - Wurttem berg

Gemeinde lfd. Nr.Kreit

Gr KRGrKG GrKL

RVoL H/N

Betriebsbogen
zur Weinbaübetriebserhebung 1958

Erst genau durdilesen, dann ausfOilenI

Zur Beachtungl Fragen, zu denen Sie keine Angaben zu machen haben, sind durch einen Strich zu beantworten, 
da. sonst, zeitraubende Rückfragen notwendig werden.

Kreis:........

Gemeinde: Ortsteil:

Zöhlbezirk-Nr.:

Durch Verordnung der Bundesregierung vom 12. 3. 1958 (Bundesanzeiger Nr. 50 vom 13. 3. 1958) ist die Durchführung einer 
Weinbaubetriebserhebung angeordnet. Jeder Betriebsinhaber oder Bewirtschafter einer Rebflöche *) von 20 Ar und mehr hot 
einen Betriebsbogen auszufülTen; aiifterdem auch Bewirtschafter einer Rebflöche von weniger ols 20 Ar, soweit der Anbau 
zum Zwecke des Erwerbs (Haupt-oder Nebenerwerb) erfolgt. Dieser Personenkreis ist nach § 10 des Gesetzes über die 
Statistik für Bundeszwecke vom 3. 9. 1953 (BGBl. I S. 1314) zur Auskunft verpflichtet (§ 3 der Verordnung). Verletzungen 
der Auskunftspflicht können nach §§ 14 und 15 des Statistischen Gesetzes als Ordnungswidrigkeit geahndet werden. Abge
sehen von dieser Rechtspflicht liegt es angesichts der Bedeutung dieser Erhebung, die erstmals den für die Behandlung der 
genwörtigen und künftigen wirtschafts- und handelspolitischen Fragen und Probleme notwendigen Einblick in die Betriebs- 

vemöltnisse im Weinbau ermöglichen soll, auch im Interesse eines jeden Bewirtschafters von Rebtlöchen, den Betriebsbogen 
sorgfältig und wahrheitsgemäß aüszufülle'n.
Die zu den nachstehenden Fragen gemachten Einzelangaben unterliegen kraft Gesetzes der Geheimhaltung. Eine Verwendung 
zu anderen als statistischen Zwecken ist ausgeschlossen.
Die mit der Durchführung der Erhebung betrauten Personen sind zur Verschwiegenheit über die ihnen in Ausübung ihrer 
Tätigkeit 2ur Kenntnis gelangten Betriebsverhältnisse und Einzelangaben verpflichtet.

ge

A. Allgemeine Angaben

1. Name des Inhabers: (Familiennome)

Das ist derjenige, für dessen Rechnung der Betrieb bewirtschaftet wird. 
2. Betriebsort: .......................................................................................................................

(Vorname)

3. Wohnort des Inhabers: ........................................................................»...................................
(nur oufZufOllen, wenn er nicht mit dem Betriebsort Qbereinstimmt)

4. a) Leitet der Inhaber den Betrieb selbst?
b) Wenn nicht, ist der Leiter Familienangehöriger des Inhabers?

5. Ist der Weinbau Haupterwerbsquelle oder Hauptunterhaltsquelle des Inhabers?

Ja / Nein **) ______
Ja / Nein **) ----------
Jo / Nein **) 

Die Frage ist mit Ja zu beantworten, wenn die Einkünfte aus dem Weinbau und der Kellerwirtschaft (einschl. Haustrunk 
größer.sind als sonstige Einkünfte (einschl. des Eigenverbrauchs landwirtschaftlicher Erzeugnisse).

6. a) Dbt der Betriebsinhaber neben dem Weinbau noch eine andere Erwerbstätigkeit aus?
b) Wenn ja, welche? **)

Ja / Nein**)

1) Erwerbstätigkeit als Selbständiger in:
a) Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Gärtnerei,
b) Weinhandel, (auch Kommissionär),
c) Ladengeschäft, sonstigem Handel,
d) Gastwirtschaft, Hotel, Pension, sonstigem Gaststätten

oder Beherbergungsgewerbe,
e) Küferei,
f) sonstigen Berufen,

2) abhängige Erwerbstätigkeit als Arbeiter, Angestellter, Beamter.

*) Einsdil. Rebschnittgarten, Rebschulen und ertraglose Rebfldoien, z. B. Jungfalder und zur Wiederbepflanzung vorgesehene Flddien. 
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© B. Flächen

1. o) Selbstbewirtsehaftete Gesomtfläche des Betriebes nach dem Stand vom 1. Oktober 1957
Hierxu rechnen:
landwirtschaftliche Nutzfläche. Wald, Moor, Od-, Uniand, Gebäude- und Hofflöche,
Wegeland, Gewässer..........................................................................................................................
Gepachtete Flächen sind mitzuzählen. Verpachtete Flächen sind auszuschließen. -

b) davon:
landwirtschaftliche Nutzfläche.........................................................................................................
(Die landwirtschaftliche Nutzfläche umfaßt Ackerland, Wiesen, Weiden, Gartenland, 
Obst- und Korbweidenanlagen, Baurhschulen und Rebflächen *)
Auf die Feststellung der Flächen und Erträge 1956 wird mit Rücksicht auf die außer
gewöhnlichen Umstände des Jahres 1956 verzichtet.
bflächen des Betriebes in den Jahren 1955 und 1957; 
ich dem Stand vom 1. Oktober)

2. Re I9S5 1957
(nac

a) Im Ertrag stehende Weißweinsorten

ho I g ha a

1

b) Im Ertrag stehende Rotweinsorten...............................................................
c) Im Ertrag stehende Weiß- und Rotweinsorten in gemischtem Anbau 3

Hier keine BntragungenI
d) Nicht im Ertrag stehende Jungfelder ........................................................................................................................... ...... .
e) Rebschnittgärten.................................................................................................................................... .......................................
f) Rebschulen............................................................................................................... .................................................. .....

g) ungenutztes Rebgelände, das in 1—2 Jahren wieder mit Reben bepflanzt wird . . . ______

h) Rebland insgesamt;..................................................................................................................................................................

i) Wie groß ist die im Winter 1955/56 durch Wurzelerfrierung total vernichtete Rebfläche? ___  ___.ha____
3. Aus wieviel räumlich voneinander getrennt liegenden Stücken (Anzahl der Teilstücke) 

bestand die Rebfläche Ihres Betriebes im Jahre 1957 einschl. gepachteter aber ohne
verpachtete Teilstücke?.......................................................... , ^................................................
(Wege, Gräben und Mauern gelten nicht als Trennung)

4. Von der Rebfläche 1957 (vgl. B. 2) entfielen auf;
a) Flachlagen (bis unter 5"/o Steigung)............................... .........................................................
b) hängige Lagenf von 5»/o bis unter 20<>/o Steigung)..........................................................
c) Steillagen (20“/o und mehr Steigung).........................................................................................

(Bearbeitung mit Spannvieh im allgemeinen nicht möglich)
Rebfläche 1957 insgesamt (Summe 4- a) bis c) muß mit B. 2. h) übereinstimmenj . . .

1

3

4

------a

------------- Stocke

---------------haa

C. Ernte und ihre Verwertung

1. Wie groß war Ihre gesamte Ernte in den Jahren 1955 und 1957? 1955 1957

1 hl = 100 Ltr. Erntemenge in hl Most

Hier nur ausfüllen, soweit eine Angabe in hl Most nicht 
gemacht werden kann 1955 1957

Erntemenge in hl Maische 
oder:

Erntemenge in dz Trauben
1 dz = 100 kg

^ 2. Wieviel Ihrer Ernten 1955 und 1957 (Most, Maische oder Trauben) haben Sie
1955 1957 Hier nichts eintrogen

_____ hl
_____ hl
_____ hl

_____ hl
_____ hl
_____ hl

^ a) selbst eingelagert
b) an Winzergenossenschaften geliefert . .

c) an Handel geliefert.....................................
^ d) Summe

(Summe.muß mit der gesamten Emtemenge unter C.'l) Obereinttlmmen.)
3. Erfolgt die Kelterung ganz oder teilweise im eigenen Betrieb?

_____ hl _____ hl

Jq / Nein •*)

*) Einschl. Rebschnittgärten, Rebschulen und ertraglose Rebfidchen, :. B. Jungfelder und zur Wiederbepflanzung vorgesehene Flachen. 
**) Zutr«ffendes unterttr«li\en. 16
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4. Wieviel Ihres selbsteingelagerten Weines aus eigener Ernte der Jahrgänge 1955 und 1957 haben Sie

Hier nichts eintragenVom Jahrgahg
1955 1957 ■

a) . urrmittelbar an Einzelverbraucher
abgesetzt? ....................................................

b) an Handel, Genossenschaften,
Gastwirtschaften u. a. abgesetzt? . .

c) im eigenen Betrieb verbraucht? ....
d) am 1. Februar 1958 noch auf Lager . .

^ e) Sumrhe
B«l grfiBeren Abwaldiungen der Summe gegenober C. 2. a) (selbst eingelagerte Emtemenge), soweit sie über die normalen mengenmäfilgen 
Verdnderungen Infolge Sdiwund, Gdrung, Abstich, Verbesserung hinausgehen, wird um eine kurze Angabe der Ursodte gebeten.)

______ hl ______ hl

__ ___  hl
____hl

____hl

______hl

______hl

______ hl

______ hl ______ hl

D. Personal
Wieviel Personen über 14 Jahre (einschl. des Betriebsinhabers und seiner Familienangehörigen) wurden im Jahre 1957 mit 
Arbeiten im Weinbau und in der Kellerwirtschaft beschäftigt? — Bei Aufrechnung aller Arbeitszeiten im Weinbau und in der 
Kellerwirtschaft — Arbeiten in der Landwirtschaft außerhalb des Weinbaues sind nicht mitzurechnen.

Nicht dal ganze Johr, 
aber mehr als die Hälfte 
des Jahres beschäftigt

Weniger als die Hälfte des 
Jahr^ beschäftigt ohne Aushtlfs- 
kräfte während derWeliilese

Vollbeschäftigt 
(doi gonze Jahr)

Aushilfskräfte 
während der Weinlese

Imännl.weibl. weibl.männl. männl. männl. [ weibl.weibl.

a] Betriebsinhaber
b] mithelfende Familien

angehörige

c] familienfremde 
Arbeitskräfte

(elnsdil. familienfremde Betriebsleiter)

Hier keine Befragungen I {
E. Zugtiere

Wurden im Jahre 1957 im Weinbau betriebseigene oder betriebsfremde Zugtiere eingesetzt! . . Ja / Nein **) 
(auch in vorübergehendem oder aushilfsweisem Einsatz)
1. Pferde, einschl. Maultiere, Maulesel, Esel
2. Arbeitskühe . . .....................................

3. Arbeitsochsen ...............................................

. Ja / Nein •*) 
Ja / Nein **) 

•. Ja / Nein **)

F. Oungerzukauf
1. Wurde Stallmist im Kalenderjahr 1957 für den Weinbau zugekauft?
2. Wurde Düngetorf (Torfmull) im Kalenderjahr 1957 für den Weinbau zugekauft? 
Wenn ja, wieviel?

Ja / Nein **) 
Ja / Nein**)

dz

G. Betriebseigene Maschinen und Gerate, die im Weinbau benutzt werden
Anzugeben sind nur Maschinen im alleinigen Eigentum des Betriebsinhabers.

M

Zahl
1. Gesamtzahl der im Weinbau benutzten betriebseigenen Schlepper und Motorgeräte

Stärke in PS de«
2. Schlepper« 

bzw. Motorgeräts
3. Schleppers 

bzw. Motorgeräts
davon sind:
a) Einachsschlepper und einachsige

Motorgeräte...............................................

b) Zweiachsschlepper (Vierradschlepper) .

c) Kettenschlepper (Raupenschlepper)

Für jede einzelne Maschine ist die Stärke in PS einmal in die entsprechende Zeile einzutragen. 
Die Maschinen sind nach ihrer PS-Stärke geordnet aufzuführen.

1. Scitleppers 
bzw. Motorgeräts

2. Sind außer den unter G. 1. ongegebenen Schleppern und Motorgeräten weitere betriebseigene Zweiachs- oder 
Kettenschlepper vorhanden, die nicht im Weinbau eingesetzt werden? Wenn ja, wieviel? Anzahl

3. Wieviel von den unter G. 1. aufgeführten Schleppern sind mit Anbaugeräten für Schädlingsbekämpfung ousgerüstet?
Anzahl ______
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4. Luftbereifte Wagen (ohne Karren) und zwar:
a) luftbereifte Einachswagen (Zweiradwagen)
b) luftbereifte Vierradwagen...............................

Anzahl
Anzahl

5. Elektromotoren:
Gesamtzahl der im Weinbau und in der Kellerwirtschaft benutzten Elektromotoren (einschl. eingebauter Motoren)

Anzahl ______
Für die im Weinbau und in der Kellerwirtschaft benutzten Elektromotoren ist die PS-Störke einzeln anzugeben.

4. Motor
5. Motor
6. Motor

PSPS1. Motor
PS2. Motor

3. Motor
davon Elektromotoren, die in der Kellerwirtschaft benutzt werden:

^ 6. Spritzgeräte zur Schädlingsbekämpfung (Strahlverfahren)
a) tragbare Spritzgeräte..............................................................................
b) fahrbare Spritzgeräte

mit Motor ...............................................................
ohne Motor.......................................... ..............................................

PS
PSPS

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahlc) Schlauchspritzanlagen . .

7. SprOhgeräte zur Schädlingsbekämpfung
a) tragbare Sprühgeräte..........................
b) fahrbare Sprühgeräte..........................

8. Nebelgeräte zur Schädlingsbekämpfung .
9. Stäubegeräte zur Schädlingsbekämpfung

a) tragbare Stäubegeräte..........................
b) fahrbare Stäubegeräte

mit Motor.....................................
ohne Motor .....................................

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

10. Sonstige betriebseigene Maschinen und Geräte für den Weinbau:
a) Seilbahnen ...............................................
b) Anbauseilwinden.......................... ...................................................
c) Sonstige Motorseilwinden.......................... .........................................
d) Frostschutzäfen

für Briketts....................................................................................
für Ol .........................................................................................

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

.Ja / Nein**)
Wenn ja, wie groß ist die normalerweise damit beregnete Rebfläche?

' Ja / Nein **)
e) Ist eine Beregnungsanlage vorhanden?

f) Abbeermaschinen
g) Kelterpressen

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

1) Spindelpressen . .
2) hydraulische Pressen
3) Druckluftpressen
4) sonstige Pressen

Stück___

Ja / Nein**)
h) Filtergeräte....................................................................................
i) Ist eine Kühl- oder Kälteanlage für die Kellerwirtschaft vorhanden?

H. Benutzung von Maschinen und Geräten im Weinbau, 
die nicht im alleinigen Eigentum eines Betriebes stehen

2. Haben Sie für den Weinbau im Jahre 1957 Maschinen 
der nachstehenden Art geliehen, gemietet oder im 
Lohnverfahren eingesetzt? Z. B. Maschinen der Genos
senschaft, Lohnunternehmen . (Mitgliedschaft bei einer. 
Darlehnskasse, Raiffeisenverein usw. zählt hier nicht)

Ja / Nein **)--------
Ja / Nein **)--------
Ja / Nein **)--------

Geräte für Schädlingsbekämpfung '. Ja / Nein **) . 
Beregnungsanlage

1. Haben Sie Maschinen und Geräte der nachstehenden 
Art, an denen Sie im Rahmen einer Maschinengemein
schaft durch gemeinsames Eigentum beteiligt sind, im 
Weinbau eingesetzt?

Schlepper
Seilwinden
Seilbahn

Ja / Nein**)____
Ja / Nein **)____

Schlepper
Seilwinden

Ja / Nein**)____
Geräte für Schädlingsbekämpfung Ja / Nein **)-------
Beregnungsanlage

Seilbahn

Ja / Nein **)Ja / Nein **)____ _

J. Behälter zur Einlagerung von Weinmost und Wein
Gesamtes Fassungsvermögen in LiternZahl

1. Holztässer . . . .
2. Zementbehälter . . . .
3. Lagertanks in Metall . .
4. Hochdrucktanks in Metall
Ich erkläre, daß ich die Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht habe.

_1958den
(Untersdirift des Betriebslnhabert)
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Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg

Vordruck 6

Welnbaubetriebterhebung 1958

Erhebungsbogen
für Winzergenossenschaften (auch Winzervereine) mit Kellereien

Erst genau durchlesen, dann ausfOllenI

Zur Beachtung!
Fragen, zu denen Sie keine Angaben zu machen haben, sind durch einen Strich zu beantworten, da 

sonst zeitraubende Rückfragen notwendig werden.

Gemeinde: Zöhlbezirks-Nr.:Kreis;

Durch Verordnung der Bundesregierung vom 12. 3. 1958 (Bundesanzeiger Nr. 50 vom 13. 3. 1958) ist die Durch
führung einer Weinbaubetriebserhebung angeordnet. Neben den Personen, die Erwerbsweinbau betreiben oder 
Gesamtrebflöchen ab 20 Ar bewirtschaften, sind auskunftspflichtig auch die Vorstände der Winzergenossen

schaften (§ 3 der Verordnung). Verletzungen der Auskunftspflicht können nach §§ 14 und 15 des Statistischen 
Gesetzes (BGBl. I S. 1314) als Ordnungswidrigkeit geahndet werden.
Mit Rücksicht auf die Bedeutung dieser Erhebung, die erstmals den für die Behandlung der gegenwärtigen und 
künftigen wirtschafts- und handelspolitischen Fragen und Probleme notwendigen Einblick in die Betriebsverhält
nisse im Weinbau ermöglichen soll, ist der Betriebsbogen sorgfältig und wahrheitsgemäß zu beantworten.
Die zu den nachstehenden Fragen gerfiachten Einzelangaben unterliegen kraft Gesetzes der Geheimhaltung 
Eine Verwendung zu anderen als statistischen Zwecken ist ausgeschlossen.
Die mit der Durchführung der Erhebung betrauten Personen sind zur Verschwiegenheit über die ihnen in Aus
übung ihrer Tätigkeit zur Kenntnis gelangten Betriebsverhältnisse und Einzelangaben verpflichtet.

A. Allgemeine Angaben

1. Betriebsort der Kellerei:
2. Name der Genossenschaft:
3. Sitz der Genossenschaft;
4. Zahl der Genossen:

B. Ernte und Verwertung

1. Welche Erntemengen — auf Weinmost umgerechnet — wurden der Kellerei von Genossenschaftsmitgliedern 
aus eigener Ernte 1955 und 1957 angeliefert? — Erntemengen aus Rebflächen im Besitz der Genossenschaft 
sind in diesem Fragebogen nicht anzugeben. —

Weinmostmenge 1955 
Weinmostmenge 1957

hl

hl

2. Welche Erntemengen wurden der Kellerei von Nichtmitgliedern angeliefert?

Weinmostmenge 1955 
Weinmostmenge 1957

hl

hl
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C. Maschinen

ln der Kellerei werden die folgenden Maschinen und technischen Einrichtungen benutzt:

Anzahl1. Abbeermaschinen

2. Kplterpressen
a) Spindelpressen...................
b) hydraulische Pressen . . .

c) Druckluftpressen . . . .

d) sonstige Pressen . . . .

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl3. Filtergeräte

Ja / Nein
(Zutreffendes unterstreichen)

4. Ist eine Kühl- oder Kälteanlage für die Kellerwirtschaft vorhanden?

Anzahl5. Elektromotoren
Die PS-Stärke der Elektromotoren ist einzeln anzugeben

3. Motor 5. Motor PSPS1. Motor PS

4. Motor PS 6. Motor PS2. Motor PS

D. Behälter zur Einlagerung von Weirimost und Wein

ln der Kellerei sind die folgenden Behälter zur Einlagerung von Weinmost und Wein vorhanden

Gesamtes 
Fassungsvermögen 

in Litern
Zahl

1. Holzfässer . .

2. Zementbehälter
3. Lagertanks in Metall . .

4. Hochdrucktanks in Metall

Ich erkläre, daß ich die Angaben vollständig und wahrheitsgemäß gemacht habe.

, den 1958
(Unterschrift des Betriebsleiters 

oder des Vorstandes der Genbssensdtaft)
(Ort)
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GröBenklasse
nach der landwirtschaftlichen 

Nutzfläche

För die Gliederung nach der landwirtschaftlichen Nutz
fläche und der Rebfläche wurde folgendes GröBenklassen* 
Schema verwendet: nach der Rehfläche

nnter 0,2 ha 
0,2 bis nnter 0,3 ha 
0,3 bis unter 0,5 hä 
0,5 bis nnter 1 ha
1 bis nnter 2 ha
2 bis nnter 3 ha
3 bis unter 4 ha
4 bis nnter 5 ha
5 bis nnter 10 ha
10 bis nnter 20 ha
20 ha und darüber

GröBenklasse
nach der landwirtscliaftlichen

Nutzfläche nach der Rebfläche

nnter 0,2 ha 
0,2 bis nnter 0,3 ha 
0,3 bis nnter 0,5 ha

20 bis unter 50 habis unter 0,5 ha

nnter 0,2 ha 
0,2 bis nnter 0,3 ha 
0,3 bis unter 0,5 ha 
0,5 bis nnter 1 ha 
1 bis nnter 2 ha

0,5 bis unter 2 ha

wie bei der GröBen
klasse nach der 
landw. Nntzfläche 

von 20 bis nnter 50 ha
50 ha und darüber

unter 0,2 ha 
0,2 bis nnter 0,3 ha 
0,3 bis nnter 0,5 ha 
0,5 bis nnter 1 ha
1 bis nnter 2 ha
2 bis nnter 3 ha
3 bis nnter 4 ha
4 bis nnter 5 ha

In vorstehender Einteilung nach BetriebsgröBenklassen 
liegen die Ergebnisse in den Statistischen Landesämtem 
für das Land, die Regierungsbezirke, die Weinbangebiete 
und die Kreise, für Baden-Württemberg auch für die Ge
meinden, vor. Bei der Veröffentlichnng muBte man. sich 
aber ans Ersparnis-, Platz- und Geheimhaltnngsgründen 
gewisse Beschränkungen anferlegen. So war es notwendig, 
einige GröBenklassen und manche Merkmale in der Ver
öffentlichnng znsammenznfassen. Insbesondere wurde von 
der Veröffentlichnng von Gemeindezahlen abgesehen, von 
ungekürzten Ergebnissen dann, wenn der Weinban in dem 
betreffenden Gebiet nur noch geringe Bedeutung hat. 
Die Veröffentlichnng von Gemeindezahlen hätte diesen 
Band zn sehr anschwellen lassen. Dieses umfangreiche 
Material steht aber im Statistischen Landesamt allen 
Interessenten für wissenschaftliche Auswertungen zur 
Verfügung. Selbstverständlich können aber die Einzel
ergebnisse der Betriebsinhaber für wissenschaftliche 
Zwecke nicht heransgegeben werden. Die Einzelnnter- 
lagen unterliegen nach dem Statistischen Gesetz der Ge
heimhaltung. Die Erfahrung zeigt aber, daB Gemeinde
zahlen in der vereinbarten GröBenklassengliedemng den 
Bedürfnissen der Konsumenten der Statistik genügen. 
Sofern in Ansnahmefällen Einzelnnterlagen nach anderen 
Gesichtspunkten als den bereits vorgesehenen benötigt 
werden, ist bisher in jedem Fall ein Weg gefunden worden, 
der die Verwendung der Ergebnisse ermöglichte, ohne daB 
die Geheimhaltnng verletzt wnrde.

2 bis nnter 5 ha

nnter 0,2 ha 
0,2 bis nnter 0,3 ha 
0,3 bis nnter 0,5 ha 
0,5 bis nnter 1 ha
1 bis nnter 2 ha
2 bis nnter 3 ha
3 bis nnter 4 ha
4 bis nnter 5 ha
5 ha und darüber

5 bis nnter 7,5 ha

wie bei der Größen
klasse nach der 
landw. Nntzfläche 

von 5 bis nnter 7,5 ha
7,5 bis nnter 10 ha

nnter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 bis nnter 0,5 ha 
0,5 bis nnter 1 ha
1 bis nnter 2 ha
2 bis nnter 3 ha
3 bis nnter 4 &a
4 bis nnter 5 ha
5 bis nnter 10 ha 
10 ha und darüber

10 bis nnter 20 ha
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V. Die Ergebnisse der Weinbanbetriebserhebnng

Tabelle 2; Die Betriebe mit Erwerbswelnban nach Ihren 
Nntzflächen 1957

Hier sind die Betriebe nach Größenklassen der Reb- 
fläche gegliedert und für das Land, die Regierungsbezirke 
und alle Weinbangebiete veröffentlicht. Für bedeutende 
Weinbaugebiete sind die Ergebnisse auch für jene Kreise 
ansgewiesen, in denen der Weinbau heute noch eine große 
Rolle spielt. Die Tabelle 2 erstreckt sich im wesentlichen 
auf die Darstellung der Erwerbsweinbanbetriebe nach 
Größenklassen der Rebfläche in der Untergliederung nach 
Weißwein-, Rotwein- und gemischten Gewichsen, weiter 
auf die nicht im Ertrag stehenden Jungfelder, Rebschnitt- 
gärten, Rebschulen, das ungenutzte Rebgelände und auf 
den Umfang der Wnrzelerfriernngen im Winter 1955/56.

Die Ergebnisse der Weinbanbetriebserhebnng werden 
wissenschaftlich ansgewertet zusammen mit den Ergeb
nissen der jährlichen weinbaulichen Statistiken in den 
“Jahrbüchern für Statistik und Landeskunde“ ^1 voll
ständig veröffentlicht. Die Darstellung im Qnellenwerk 
erstreckt sich nur auf die Beschreibung der Tabellen und 
einzelner bemerkenswerter Ergebnisse.

A) Gmndtabellen
Tabelle 1 : Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach all.^e- 

meinen Betriehsmerkmalen
Diese Grundtabelle ist nach Größenklassen der land

wirtschaftlichen Nutzfläche und der Rebfläche gegliedert. 
Sie erstreckt sich auf folgende Merkmale; Erwerbswein
banbetriebe, Gesamtbetriebsfläche, landwirtschaftliche 
Nutzfläche, Rehfläche, ertragfähige Rebfläche sowie auf 
die Betriebe mit Weinbau als Haupt- und Nebenerwerbs- 
qoelle des Inhabers. Danach befassen sich in unserem 
Land 25420 Betriebe mit Erwerbsweinbau. Für ungefähr 
6600 Betriebe ist der Weinbau die Haupterwerbsqnelle des 
Inhabers. Am Schluß der Tabelle sind die Betriebe ohne 
Rücksicht auf die landwirtschaftliche Nutzfläche nach 
dem Umfang der Rebfläche gegliedert. Daraus ergibt sich, 
daß die meisten Betriebe weniger als 1. ha Rehland be
wirtschaften. Die doppelte Gliederung, einmal nach der 
Gesamtfläche, zum anderen nach der Rebfläche zeigt, daß 
mit der Größe der landwirtschaftlichen Nutzfläche der 
Anteil des Rehlands an der landwirtschaftlichen Nutz
fläche sinkt.
Nach der doppelten Gliederung sind die Merkmale für 

das Land Baden-Württemberg in der Untergliedemng nach 
Regierungsbezirken dargestellt. Für die Weinbaugebiete 
sind die Merkmale einmal nach Größenklassen der land
wirtschaftlichen Nutzfläche, zum anderen nach Größen
klassen der Rebfläche zusammengestellt. Bei den Wein
baugebieten ist jeweils angegeben, welche kommunal
politischen Einheiten zu den einzelnen Weinbangebieten 
gehören.

Tabelle la: Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach 
Größenklassen der gesamten Betriebsfläche

Hier sind die Betriebe mit Erwerbsweinban lediglich 
nach Größenklassen der gesamten Betriebsfläche für das 
Land in der Untergliedernng nach Regierungsbezirken und 
Weinbangebieten veröffentlicht. Die Tabelle erstreckt sich 
auf folgende Merkmale: Zahl der Betriebe mit Erwerbs
weinban, Gesamtbetriebsfläche, landwirtschaftliche Nutz
fläche, Gesamtrebfläche und ertragfähige Rebfläche, Es 
ist bemerkenswert, daß nach der Gesamtbetriebsfläche der 
Schwerpunkt bei den Betrieben von 2 bis unter 5 ha Ge
samtfläche liegt. Mit steigender und fallender Betriebs
größe nimmt die Zahl der Weinbaubetriebe ab. Von der 
Gesamtzahl der Weinbanbetriebe sind gut 18 000 kleiner 
als 5 ha. Eine große Rolle spielt der Weinbau noch bei 
den Betrieben von 5 bis unter 7,5 ha (4082). Gleichwohl 
gibt es in unserem Land noch 45 Weinbaubetriebe, die 
größer als 50 ha sind.
1) Jahrbücher für Statistik und Landeskunde von Baden-Württem
berg, Heft 2/1959.

Tabelle 3: Die Betriebe mit Erwerbswelnban nach der 
Zahl der Tellstöcke Ihrer Rebflächen im 
Jahr 1957

Die Hauptmerkmale, nämlich die Zahl der Erwerbswein
baubetriebe und der Teilstücke, sind wieder nach Größen
klassen der Rebfläche und nach der Zahl der Teilstücke 
gegliedert. Die Tabelle ist anfgestellt für das Land, die 
Regierungsbezirke und alle Weinbangebiete.

Ans dieser Tabelle ergibt sich die große Zersplitterung 
' des Reblands. In unserem Land gibt es z.B. 16 Betriebe, 
die zusammen 400 Teilstücke bewirtschaften, das sind 
25 Teilstücke durchschnittlich. Bei 6 Betrieben, die 2 ha 
und mehr Rebland bewirtschaften, verteilt sich die Reb
fläche sogar auf 170, bei 6 Betrieben, die nur 0,5 bis 
unter 1 ha Rebland bewirtschaften, auf 141 Teilstücke. 
Es bewirtschaften 700 baden-württembergische Winzer 
8280 oder 10 bis 20 Weinberge, 3582 rund 24760 oder 
durchschnittlich 6 bis 9 Weinberge. Durch nichts kann die 
außergewöhnlich große Grundstückszersplitternng im Wein
bau besser dargetan werden. Damit wird bestätigt, daß 
die Umlegung im Weinbau eine Aufgabe ersten Ranges ist.

Tabelle 4: Die Betriebe mit Erwerbswelnban nach der 
Lage der Rebflächeu

Diese Tabelle erstreckt sich auf die Standorte des 
baden-württembergischen Weinbaues, die nachgewiesen 
werden nach Größenklassen der Rebfläche für das Land, 
gegliedert nach Regierungsbezirken und allen Weinbau
gebieten. Oie 25400 Weinbanhetriebe bewirtschaften zu
sammen 10 835 ha Rebland. Wenn auch das Übergewicht 
beim Erwerbsweinban liegt, so ergibt sich doch, daß bei 
einer Gesamtrebfläche nach der Bodennntznngserhebnng 
1958 von 18 332 ha der Selbstversorgerweinban in unserem 
Land eine große Bedeutung hat. Von der Gesamtfläche 
entfallen ungefähr ein Viertel auf Flachlagen (bis unter 
5 % Steigung), über die Hälfte auf Hanglagen (von 5 bis 
unter 20 % Steigung) und knapp ein Viertel auf Steillagen 
(20 % und mehr Steigung). Steillagen können mit Spann
vieh im allgemeinen nicht mehr, Hanglagen bei 15 % Stei
gung nur unter besonders günstigen Verhältnissen he- 
arbeitet werden.
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Tabelle 9 : Die Erwerbsweinbanbetriebe mit betriebseige
nen Schleppern

Tabelle 5: Die Betriebe, mit Erwerbsweinban nach ihrer 
Ernte nnd deren Verwendnng im Jahr 1957

Die Tabelle bezieht sich auf das Land, die Regierungs
bezirke nnd die wichtigsten Weinbaugebiete. Wenn auch 
der Technisierung des Weinbaues enge Grenzen gesetzt 
sind, so arbeiten immerhin 10 280 Betriebe mit betriebs
eigenen Schleppern.
Tabelle 10: Im Weinbau benutzte betrlehseigehe Elektro

motoren und luftbereifte Wagen
Hier fällt auf, daB nur 921 Winzer mit Elektromotoren 

arbeiten, die hanptsäcblich in der Kellerwirtschaft be
nutzt werden.
Tabelle 11; Im Weinbau verwendete betriebseigene Geräte 

zur Schädlingsbekämpfung
Diese Tabelle ist veröffentlicht für das Land, die Re

gierungsbezirke nnd die wichtigsten Weinbangebiete nach 
Größenklassen der Rebfläche. Die zahlreichen Feinde der 
Reben zwingen die Winzer zu einem ständigen Einsatz von 
Spritz-, Sprüh-, Nebel- nnd Stänbegeräten zur Schädlings
bekämpfung. Die gemeinschaftliche Bekämpfung der Reb- 
schädlinge ist in unserem Land nur schwach verbreitet.
Tabelle 12: Sonstige betriebseigene Maschinen nnd Ge

räte für den Weinbau
Die Tabelle erstreckt sich auf folgende Merkmale : Seil

bahnen, Seilwinden, sonstige Motorseilwinden, Frost- 
schntzöfen, Beregnungsanlagen, Pressen, Abbeermaschi
nen, Filtergeräte, Kühl- und Kälteanlagen für die Keller
wirtschaft.
Viele Steilhänge lassen eine Bearbeitung nur mittels 

Seilbahnen hzw. Seilwinden zu.
Oft werden die Winzer in einer einzigen Frostnacht um 

den Lohn ihrer Arbeit betrogen. Daher gehen sie immer 
mehr dazu über, die Ernten durch Beheizung nnd Bereg
nung der Rebanlagen zu sichern.
Es ist bemerkenswert, daß in unserem Land immer noch 

19 000 Betriebe Kelter- und Spindelpressen besitzen, aber 
nur noch 5979 Weinbauern keltern die Trauben heute noch 
selbst. Die Modernisierung der Kellerwirtschaft jener 
Winzer, die ihre Weinmoste selbst ansbanen, ergibt sich 
aus der großen Zahl von Betrieben, die Abbeermaschinen 
und Filtergeräte verwenden. Die Tabelle wird für das 
Land, die Regierungsbezirke und die wichtigsten Weinbau
gebiete veröffentlicht.
Tabelle 13: Im Weinbau benutzte, nicht betriebseigene 

Maschinen nnd Geräte
Diese Tabelle zeigt, daß in unserem Land immerhin 

2980 Winzer Maschinen leihen, mieten, genossenschaft
lich oder im Lohn verwenden.
Tabelle 14: Betriebe mit Behältern zur Einlagerung von 

Weinmost nnd Wein
Die Einlagerung wird für das Land, die Regierungs

bezirke und die wichtigsten Weinbaugebiete veröffentlicht. 
Es ist bemerkenswert, daß 18 965 Betriebe über Lager
behälter verfügen. Hauptsächlich werden Holzfässer be
nutzt. Dahinter bleibt die Bedeutung von Lagertanks 
zurück. Die Großbehälter können je Liter Fassungsver
mögen viel billiger hergestellt werden als Kleinbehälter. 
Daher wird bei den Winzern auch künftig das Holzfaß seine 
Bedeutung behalten, während die Großbetriebe in zuneh
mendem Umfang zur Errichtung von Riesentanks übergehen.

Diese Tabelle ist für das Land, die Regierungsbezirke 
nnd die wichtigsten Weinbangebiete veröffentlicht. Inhalt
lich erstreckt sich die Tabelle auf die Ernten der Erwerbs
weinbanbetriebe, auf die an Winzergenossenschaften und 
an den Handel gelieferten Emtemengen sowie auf jene 
Weinmostmengen, die die Winzer selbst einlagem. Es ist 
bemerkenswert, daß, wenn man die Erntemengen der 
Erwerbsweinbaubetriebe auf die Ertragrebfläche bezieht, 
die Erwerbsweinbaubetriebe höhere Erträge erzielen als 
die Weinbauern, die Selbstversorgung betreiben.
Die meisten Moste, nämlich 147 000 hl von etwa 

228000 hl, werden an die Winzergenossenschaften gelie
fert. Gleichwohl macht die Selbsteinlagemng knapp 30 vH 
der Emtemenge ans. Dagegen ist die Quote, die an den 
Handel geliefert wurde, mit 10 vH gering. Vergleicht man 
die von den Erwerbswinzem an die Winzergenossenschaf
ten gelieferten Mengen mit jenen, die die Winzergenossen
schaften erfaßten, so ergibt sich, daß ungefähr 91 000 hl 
von den Selbstversorgern an die Winzergenossenschaften 
geliefert werden. Auch die Selbstversorger haben die Voi^ 
teile eines fachmännischen Ausbaues ihrer Weine erkannt. 
Sie trinken also in zunehmendem Maß ebenfalls Weine, 
die von den Winzergenossenschaften ausgebant werden.

Tabelle 6: Betriebe mit Erwerbsweinban nach Ihrem Ah* 
Satz an selbsteingelagertem Wein Im Jahr 1957

.Die Tabelle ist veröffentlicht nach Größenklassen der 
Rebfläche für das Land, die Regierungsbezirke und die 
wichtigsten Weinbaugebiete.

Tabelle 7 : Die Betriebe mit Erwerbsweinban nach ihren 
Arbeitskräften

Die Merkmale sind hier für das Land, die Regierungs
bezirke und alle Weinbaugebiete sowie für die wichtigsten 
Weinbaukr.eise veröffentlicht. Die Tabelle zeigt den 
großen Arbeitsaufwand des Weinbaues. Dabei ist bemer
kenswert, daß 9233 von rund 25400 Weinbauern Aushilfs
kräfte während der Lese beschäftigen. Es sind ungefähr 
11000 Personen ganzjährig, 19000 mehr als ein halbes 
Jahr nnd ungefähr 42 000 weniger als ein halbes Jahr im 
Weinbau tätig. Wenn auch der Weinbau infolge der Indu
strialisierung unserer Wirtschaft seine siedlungspolitische 
Bedeutung verloren hat, so zeigen die Angaben über das 
im Weinbau beschäftigte Personal, daß auch heute noch 
viele Winzerorte eine hohe Besiedlungsdichte haben.

Tabelle 8: Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach dem 
Einsatz tierischer nrid motorischer Kräfte nnd 
dem Zukanf von Humusdünger

Selbst im Weinbau überwiegt die Anwendung motorischer 
Zugkräfte. Nur die kleineren Betriebe arbeiten noch über
wiegend mit Gespannen. Der große Bedarf eui Humusdünger 
ergibt sich aus der großen Zahl von Betrieben, die Stall
mist nnd Torfmull zukaufen.
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Tabelle 15: Die Enverbsweinbanbetriebe nach wichtigen 
Detriebsmerkmalen

In dieser Tabelle sind die wichtigsten Betriebsmerk- 
male der Weinbaubetriebserhebung für das Land, die Re
gierungsbezirke und alle Weinbaugebiete veröffentlicht. 
Dabei wurde zwischen Betrieben mit Weinbau als Haupt- 
und Nebenerwerbsquelle des Inhabers unterschieden,
Tabelle 16: Maschinen imd technische Einrichtungen für 

die Kellerwirtschaft und Behälter zur Ein
lagerung von Weinmost und Wein in den 
Kellereien der Winzergenossehschaften 

Diese Tabelle wird veröffentlicht für das Land, die 
Regierungsbezirke und die wichtigsten Weinbaugebiete. 
Es ist bemerkenswert, daß die Winzergenossenschaften in 
den Jahren 1955 und 1957 ungefähr zwei Drittel der Wein
mosternten erfaßten. Auffallend ist die große Marktquote 
der südbadischen Winzergenossenschaften (82 vH). In der 
Zwischenzeit hat sich nach einer Umfrage des Statisti
schen Landesamts Baden-Württemberg bei den Winzer
genossenschaften im Herbst 1959 ihre Lagerkapazität um 
50 vH erhöht. Damit dürfte auch die Marktquote gestiegen 
sein. Die Modernisierung der Kellerwirtschaft ergibt sich 
ans der großen Zahl der Winzergenossenschaften, die 
Abbeermaschinen und Filtergeräte benutzen. Das Fas
sungsvermögen der Lagerbehälter der Winzergenossen- 
scbaften belief sich bei der Weinbanbetriebserhebung 
1958 auf rund 598000 hl, unter Einschluß des Fassungs
vermögens der Lagerbehälter der Winzer auf 979 000 hl. 
Im Herbst 1959 erhöhte sich das Fassungsvermögen der 
Fehälter zur Einlagerung von Weinmost und Wein bei den 
Winzerbetrieben und Winzergenossenschaften (also auf 
der Erzeugerstufe) auf 1,4 Mill. hl. Damit können die 
Winzergenossenschaften und Winzer ungefähr zwei gute 
Jahrgänge einlagem.

Tabelle 19: Die Betriebe mit Erwerbsweinban nach der 
Zahl der Teilstücke

Diese Answertungstabelle ist aufgestellt für das Land, 
die Regierungsbezirke und für die wichtigen Weinban
gebiete. Die Relativzahlen geben Aufschluß über die 
prozentuale Verteilung des Umfangs der Teilstücke auf 
die Größenklassen nach der Rebfläche, auf die Zahl der 
Teilstücke je Betrieb und auf die Verteilung der Betriebe 
nach dem Umfang der Teilstücke.
Die große Crundstückszersplitterung im Weinbau ergibt 

sich schon daraus, daß 16 bis 17 vH der Betriebe 6 bis 
15 Teilstücke bewirtschaften, 69 vH bewirtschaften 2 bis 
5 Teilstücke und nur 14 vH bewirtschaften geschlossene 
Rebanlagen.

Tabelle 20: Die Betriebe nach der Lage der Rebflächen 
Diese Answertnngstabelle zeigt die prozentuale Ver

teilung der Lagen auf Flachlagen, Hanglagen und Steil
lagen für das Land, die Regierungsbezirke und die wich
tigsten Weinbaugehiete. -

Tabelle 21: Die Verwendung der Ernten in vH der Betriebe 
Diese Answertnngstabelle klärt die Verhältnisse für das 

Land und die Regierungsbezirke. Die Relativzahlen geben 
Aufschluß über die Verteilung. der Ernten auf selbst- 
einlagernde Betriebe, Winzergenossenschaften und Handel,
Tabelle 22: Die Hektarleistungen im Erwerbsweinban 

nach Größenklassen des Reblands 
Diese Tabelle erstreckt sich auf das Land, die Regie

rungsbezirke und die wichtigsten Weinbangebiete. Sie 
zeigt die Hektarleistungen in den einzelnen Betriebs- 
gröBenklassen im Vergleich zum Durchschnitt des jewei
ligen Gebiets.
Tabelle 23: Die Schlepperdichte ln Baden-Württemberg 

In der Landbauwissenschaft hat sich eingebürgert, die 
Dichte (Zahl der Maschinen im Vergleich zu der Gesamt
zahl der Betriebe) zu berechnen. Die Schlepperdichte gibt 
hier über die Verbreitung der Schlepper in den einzelnen 
Betriebsgrößenklassen Aufschluß.

B) Answertungstabellen
Tabelle 17: Die durchschnittliche Rebfläche der Betriebe 

mit Weinbau überhaupt (J), mit Weinbau als 
Haupterwerbsquell.e (H) und mit Weinbau als 
Nebenerwerbsquelle (N)

Die Ergebnisse sind dargestellt für das Land in der 
Untergliederung nach Regierungsbezirken und wichtigen 
Weinbaugebieten. Die durchschnittliche Rebfläche der 
Weinbaubetriebe beträgt im Landesdurchschnitt 43 Ar. Die 
hauptberuflichen Weingärtner kultivieren durchschnittlich 
63 Ar, die nebenberuflichen 36 Ar je Weinbaubetrieb. Der 
Anteil der Rebfläche an der landwirtschaftlichen Nutz
fläche fällt mit steigender Betriebsgröße. Von Regierungs
bezirk zu Regierungsbezirk und von Weinbaugebiet zu 
Weinbaugebiet ergeben sich bemerkenswerte Unterschiede.
Tabelle 18: Die Betriebe mit Erwerbsweinban nach ihren 

Nutzflächen
Die Tabelle wird veröffentlicht für das Land, die Re

gierungsbezirke und für wichtige Weinbaugebiete. Es ist 
der Umfang der Jnngfelder, Rebschnittgärten, Rebschulen 
und des ungenutzten ReblandeS dargestellt. Dabei sind 
die jeweiligen Kategorien zur gesamten Rebfläche in Be
ziehung gesetzt. Neben der Ertragsrebfläche spielen die 
Jungfelder und das ungenutzte Rebland eine große Rolle. 
Absolut und relativ halten sich die Jungfelder und unge
nutztes Rebland ungefähr die Waage,

Tabelle 24: Die Dichte der Betriebe mit Geräten zur 
Schädlingsbekämpfung

In Baden-Württemberg hat gut jeder zweite Betrieb trag
bare Spritzen, jeder vierte eine Schlauchspritzanlage und 
jeder zehnte Betrieb ein tragbares Sprühgerät. Hoch ist 
auch die Dichte bei den Stänbegeräten; haben doch von 
100 Betrieben 45 Stänbegeräte. In den einzelnen Weinbau
gebieten bestehen sehr große Unterschiede. Aus der Dichte 
ergibt sich aber als Maßstab der Verteilung der Geräte 
zur Schädlingsbekämpfung auf die Betriebe, daß die Ge
räte ansreichen, um die Weinberge fachgerecht zu spritzen, 
zu sprühen, zu bestäuben und einznnebeln.

Tabelle 25: Der Besatz mit Geräten zur Schädlingsbe
kämpfung

Der Besatz gibt Aufschluß über die Zahl der Geräte je 
100 ha Rebfläche. Der Besatz ist ein Maßstab für die 
außergewöhnlich hohen Kapitalinvestitionen im Weinbau. 
Diese Auswertungstabelle ist aufgestellt -für das Land, 
die Regierungsbezirke und die wichtigsten Weinban
gebiete.
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Tabelle 26 ; Oie Betriebe mit Rebland im ehemaligen Land 
Württemberg und die Betriebe mit Rebland im 
ehemaligen Land Baden

Während sich die Tabellen der Weinbaubetriebserhebung 
auf die Erwerbsweinbaubetriebe beschränken, geben die 
beiden Tabellen über die Betriebe mit Rebland im ehema
ligen Land Württemberg und im ehemaligen Land Baden 
Aufschluß über die Gesamtzahl der Weinbaubetriebe mit 
einer Gesamtfläche von 0,5 und mehr Hektar bei der Land
wirtschaftlichen Betriebszählung 1949. Der Unterschied 
zwischen der Zahl nach der Landwirtschaftlichen Be
triebszählung 1949 und der Weinbaubetriebserhebung 1958 
gibt Aufschluß über den Umfang des Selbstversorgerwein
baues, der nach der Zahl der Betriebe in Baden und in 
Württemberg überwiegt. Die Erwerbsrebfläche ist aber 
größer als die Selbstversorgerrebfläche. Diese Tabelle 
ist bisher noch nie veröffentlicht worden. Außer den Wein
baubetrieben mit einer Gesamtfläche von 0,5 und mehr 
Hektar gibt es in unserem Land ungefähr 19 400 Selbst
versorgerweinbaubetriebe, deren Gesamtfläche unter der 
50 Ar-Grenze liegt.

Im Landkreis Heilbronn nahm die Zahl der Weinbau
betriebe um 7,6 vH auf 9480 ab. Die Rebfläche schrumpfte 
jedoch nur um 4,4 vH. Sehr stark ist der Rückgang der 
Weinbaubetriebe in den unteren Größenklassen (bis zu 
10 Ar). Bei den Betrieben mit 10 Ar bis unter 1 ha Reb
land ist der Verlust verhältnismäßig klein. Dagegen er
höhte sich die Zahl der Betriebe mit einer Rebfläche von 
mindestens 1 ha an.
\m Landkreis Ludwigsburg beobachtet man eine ähnliche 

Entwicklung wie im Landkreis Heilbronn.

Dagegen sind die Betriebsverluste im Landkreis Waib
lingen (8,2 vH) größer. Das Rebland ging aber auch nicht 
stärker zurück als im Landkreis Heilbronn. Die größte 
Verlustquote beobachtet man bei den Betrieben mit einem 
Rebland von weniger als 5 Ar. Bei den übrigen Betriebs
größen ist die Entwicklung uneinheitlich. Die Betriebe 
von 10 bis unter 25 Ar und jene von 1 ha Rebland und 
mehr verzeichnen eine bedeutende Zunahme.

Sehr große Betriebsverlustquoten haben die Kreise 
Bruchsal (14,3 vH), Heidelberg (17,5 vH), Sinsheim 
(12,2 vH), Bühl (13,2 vH), Emmendingen (16,1 vH) und 
Müllheim (17,7 vH). Dabei beobachtet man in den Land
kreisen Bruchsal, Emmendingen und Müllheim eine 
nennenswerte Zunahme des Reblands. Der Zuwachs der 
Rebfläche je Betrieb ist in diesen Kreisen offenbar. Der 
Landkreis Heidelberg verzeichnet aber, neben einem 
starken Rückgang der Zahl der Betriebe, auch eine be
deutende Abnahme der Rebfläche (8,3 vH). Aber auch 
hier zeigt sich eine Zunahme der Zahl der Betriebe und 
des Reblands von 1 ha Rebfläche an. So liegen die Ver
hältnisse in allen weinbaulich bedeutenden Kreisen, 
außer dem Landkreis Sinsheim. Im Landkreis Sinsheim 
sind außer in den Größenklassen von 25 bis unter 30 Ar 
und von 10 bis unter 20 ha Rebland alle Betriebsgrößen 
an der Abnahme der Zahl der Weinbaubetriebe beteiligt, 
wenn auch die Verlustquote bei den kleinen Betrieben 
stärker ist als bei den mittleren und größeren Betrieben, 
im Landkreis Bühl halten sich die Betriebs- und Flächen
verluste ungefähr die Waage. Es ist bemerkenswert, daß 
hier .die Verlustquoten in den einzelnen Betriebsgrößen
klassen viel weniger schwanken als in anderen Land
kreisen. Im Landkreis Freiburg ging die Zahl der Betriebe 

8,1 vH auf 5597 zurück, das Rebland erhöhte sich 
aber um 12,9 vH. Die Abnahme der Zahl der Betriebe be
schränkt sich nur auf die Betriebe mit weniger als 50 Ar 
Rebland. Demgegenüber verzeichnen die größeren Reb- 
landbetriebe einen nennenswerten Zugang.

Tabelle 28: Entwicklung der Ertragsrebfläche, Hektar
erträge, Emtemengen nnd des Geldwerts der 
Weinmostemte

Diese wichtigen Merkmale werden für das frühere Land 
Württemberg von 1827 bis 1959, für das frühere Land 
Baden und für das heutige Baden-Württemberg von 1855 
bis 1959 dargestellt.

Tabelle 27: Die Weinbanbetriebe mit einer Gesamtfläche 
von 0,5 und mehr Hektar nach der Landwirt
schaftlichen Betriebszählung 1949 und der 
Bodennutznngserhebung 1959

Diese Tabelle erstreckt sich auf das Land, die Regie
rungsbezirke und weinbaulich wichtige Kreise. Hier sind 
die Weinbaubetriebe der Bodennutzungserhebung 1959 
ausgegliedert und der Zahl der Weinbaubetriebe nach der 
Landwirtschaftlichen Betriebszählung 19.49 gegenüber- 
gestellt worden. Nach der Vorerhebung zur Bodennutzungs- 
aufnabme 1959 sind in unserem Land 60488 Weinbaube
triebe mit einer Gesamtfläche von mindestens 0,5 ha vor
handen gegen 72116 bei der Landwirtschaftlichen Be
triebszählung 1949. Die Zahl der Weinbaubetriebe nahm 
um 11628 oder um 16,1 vH ab. Dabei ist aber bemerkens
wert, daß nur die Zahl der Weinbaubetriebe mit einem 
Rebareal von weniger als 1 ha zurückging. Die Zahl der 
Betriebe mit mindestens 1 ha Rebland nahm nicht ab, 
sondern zu. So ist auch beim Weinbau das Bestreben er
kennbar, die Kulturflächen aufzustocken. Alle Regierungs
bezirke verzeichnen einen Rückgang der Zahl der Wein
baubetriebe gegenüber 1949, Die größte relative Abnahme 
ergibt sich in Südwürttemberg (44,4 vH), die schwächste 
in Nordwürttemberg (11,9 vH), ln Nord- und Südbaden be
trägt die Abnahme 16,9 bzw, 18,5 vH. Da die Fläche sehr 
viel weniger zurückging als die Zahl der Betriebe, ver
zeichnet die Rebfläche je Betrieb einen nennenswerten 
Zuwachs, ln allen Regierungsbezirken beobachtet man 
eine Vermehrung der Weinbaubetriebe von 1 ha Rebland an. 
Das Bestreben, größere Rebflächen zu bewirtschaften, 
ist besonders in Nord- und Südbaden ausgeprägt.

Bei den weinbaulich wichtigen Kreisen ergibt sich 
folgende Lage:

um
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Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen
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6 4467
6898
8184

4163Unt4r 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5
1 ha
2 ha

1328
2117
3030
2448

4598 4285
6982
10165

8507
1225

149 44 131 122 7 1284
1901
2180

1432 187 180
7561 216 663 608 6374507 350 54 42 453 308

763 85010969 1160
1607

2785 76322533
4857
1001

245338 822 518bis unter 0.3
673 3650 623 3619245 1034 1459 5337

1102
9840,5 989 3908

28 369 61240 224It 348 1345 441 279 243 72 395 ha 1
ha 66 156219 93 5 187 173 135 82 242 3 197 9 32 21 11

67 46ha4 14 55 48 27 12 -49 40 23 2 43 16 9 8
ha 30.34 32 12 5 23 22 21 9 24 n 5 7 11 10 9 3

4136ZusannneD 9358 9362 6428 23761 2208634038 31448 2707 2930 10277 13201948 2188 1387

2487
4931
7545
8003
1742

46 6 2266Unter 0,2 ha 
0,2 bia unter 0,3 ha
0,3 "
0,5 "

388 2299 55 34 33 382 2453
4845
7112
5737

54 455 1 1

I 4565 86133 14 81 2 740 4484
6596

754 183 3 160 131
6983
7424

67 2760,5 ha
1 ha
2 ha

444 294 433 387 27 18 417bia unter 1155
1222

1088
2266 5369344 255828 517 2055 180 878 573 337

160 1069 966 673 564 106250 1530 189 2057,5 ha 311 130 90 591
66 61 6ha 27 212 82 8 49 19 15 21 83 3 1711r

4 ha 7 237 42 23 9 4 34 24 13 203 23 7 3 18 10
ha 12 24 234 5 7 112 41 31 4 17 10 3 88 18 14 2■

7,5 ha 210 49 45 285 8 3 19 18 17 5 191 31 28 1810

610 4026 3636 19363 876Zusaismen 3802 25349 22999 1947 1249 557 373 3192 21323 1390

I 26 26Unter 0,2 ha 
0,2 bia unter 0,3 6a 
0,3 "
0,5 "

229 28hh
4954
8479
7909
4930

2331 32 229 2844
4927
8362
7102
1844

2331 327,3
436 764334 27105 3 25 433 4309 1041 1 75

72567354
7015
2651

287 98 5 2820,5 h& 745 198 12 117 3 733 195bis unter 636 6303
1622

ha 498 314 79 710 59 41 439n 715 807 2731
3086189 1029 192 105327 102 135 84 1552 ha 25720 ha 1

26 276ha 380 314 59 38 19 2232 3 45 30 104 91 14 87
116 1614'2 233 k ha 37 8 120 95 29 2 2210 21 8 7

ha 22 544 5 8 98 87 37 5 59 23 15 143 39 33 7
2176 168 116 60 361310 ha

20 ha
5 n 88 59 9 137 4 2039 52 28 23

68350 145 130 232 44 9210 10 3 38 15 7 101 53118

32262 1600 48612449 24515 1013 240 2394 395 241 27401 22121 1205 772Zuaammen' 2209

68 68Unter 0,2 ha 
0,2 bia unter 0,3 ha

0,5

3 71 0 0 3 71 0 0
20 ha 662 66214 498 23 14 ^98 3 2

16 6 16 6704 545 40,3 "
0,5 "

704 545 4
und mehr 6ha 15 555 493 10 7 38 221 14 517 471 91 1 1

2 ha- 18 1293 850 29 20 3 110 105 5 3 15 1183 745 241 17
6ha 359 352 142 3 10 21 21 2 121 1 5 338 331 9

4 ha 
3 ha 

10 ha 
20 ha

4 2502 312 14 253 10 24 4 2477 2881 3 3 10 7
139 32 324 139 41 1 1 1

looo
6534
1150

6 367 41 27 2 53 525 12 9 4 945 315 29 18
106 76 6280 623. 7 858 72 5 254 23310 49 2 30 23

267 26720 ha und mehr 2 51 22 2 221150 31

14969 4642 642 6792 278 175 14 491 104Znaanunen 78 14527 4151 174 108

12695
21204
30790
27194

9541
1040
2948

690 465 556 60Unter 0,2 ha 
0,3 ha 
0,5 ha

617Im 5018
6318
7470
5403

11390
19146
27798
24730

6452

552 493 73 4553 12139
19693
26139
17811

4022

49210897
17788
23619
16279

1516
2834
3583
1271

1069
1890
2287

0,2 H 904 1511
4651

1358
4179
8451

223 172 5414 1293
2080
1890

897
5526
2910

n 1944 754Gänsen 0,3 553 1337
11201693 116724930,5 1 ha 9383

6432 998 783 3247ha 5519 834 543 355 3205 437 2401
256 162 466 4632 n M 3 109 929 85 545ha 201 126 24 495 55 34

69 86 336 364 35 525 122 25 22B3 ha 189 49 272010 20
63 6123 383 192 102 47 15 2454 5 ha 

10 ha
131 35 8 138 37 12

3386
6884

18627 584 174 114 145 211 89 35 13 3175 398 85 59
ha 236 486 64 6398

1150
7620 17 1003 14010 8 279 . 114 7249 122

267 2672 2220 ha und mehr 1150 51 2 51 22

93016 65967135 2826 670325420 117215 10835 23335 18979 4132Zusammen 18824 93880 74037 4309

4

I
I

=. 28



Noch : Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen

Oorunter Betrieb« mit Weinbou all
Betrieb« mit Erwerbiwelnbau

GröBenklatie nach der Heupterwerfaiqoelle d«i Inhoberi Nebenerwefbiquelle des InhobereI. leiU.
wlrtschett>
liehe

Nur sfl Sehe

RebflSehe RebflSeke RebflScheeetast«
Betriebe*
flftehe

geeoarte
Betriebs*
fläche

Betriebs*
flächeIkhe

Nul «fläche
«bt sc he ff* wbtsehrff-

liehe

Nu» «fliehe
ivuRter
ertr«*lÖitee

«•wtterAniehl Ansohl Ansehl Ins*
gesamt

Ins*
gesamt ert

ikelandwirtichaftliehen
Nutzfisch«

»ehu«fOi
RebflSche Hektar Hektar Hektor

14 I 1313 I 13m m I ’OI 3 I 4 r~r1 4 72 11

fiegivrungsbeeirk NordwUrttemberg
1561678

1803
1606

23 1180
1386
1082

1088
1278

198Unt«r 0,2 ha 
0,2 bla unter 0,3 ha
0,3 "
0,5 "

1220
1601

225 179 188 1« 132 27 1490
1455

1325
1738
1897
1025

Unter
66 234348348 323435 300 352 87

660 1860,5 6a
1 ha
2 ha

600 946 209990 3497491739 395 815 2512 ha 165368657 263 94332292 448711 921 453 589 288 198■

6167696 160 22 19153 125 82 83 134.n 138 109 131
69910766145 5634 762 4167 37071838 1248 1727 2107 1927 549 40385894Zuaatmaen

672062
3093
5444
5420

1961
2942
5218
5148

68 1933
2755
4088
2491

8284 10 29 28 2033
2900
4267
2613

ünter 0,2 ha 
0,2 bia uoter 0,3 ha 

0,3 ba
1 ha

599 2 5892 1
66 137198215 151 195 187 14 822890 17

3936ll 160 280451397 1177
2807

1130
2637

1171570
1300

11770.3 H
hla unter 246618 561 677 432823993 3720,5 m

619 160 2447148217 735 277 172 177 384 230 40 1512 7793 ha ha1
76 448 9 8 751 132 121 150 144 114 722 3 159 3ha

1626 5 4 334 30 8 294 9 42 19 31 113 M 1ha
2 22 9 6 2 9 94 5 9 8ba

76116199 4768 122111993 114312339 1529 5017 742 33094838 17010 1503 1116ZaeaflUDeo

1196
2142
3496
4670

6 6 231261 1255
2239
3620
4025

1190
2113
3417
3835

27200 27 23 0 199ünter 0,2 ha 
0,2 bla unter 0,3 ba
0,3 *
0,5 ”

1 05 6364 8788 5 32 29 352357 2271
3703

1 1
14636614 222227 83 79 40,3 ba 

1 ba
380 150 5bia unter 625 243766 4906 324 414320 141 881 835 77110n

467 67 436861 4480141 172 99 74 440 92 55 4212 ba 9237,5 ba 1
ha 3 21 19 8 5 3 21 19 6 52 3

7 12 7 2 114 ha 11 1 113 11
2ha 2 9 5 11 9 54 5 11 1111

16 6 6, 6 5138 3 2 15 107,5 ha 3 21 19 15 »
675 11621 5251425 11000 8472034 12423 1078 241 1507 231 15013128 1813Zaaaniiien

16 1260
2212
4471
3946
1241

161260
2219
4499
4142

131138
2082
3871
3859
1428

1158
2075
3845
3679

13Unter 0,2 ha 
0,2 bla unter 0|3 ba 

0,3 ba
111 1117,5

3636 50205 50 1 7 7 0 0 204
26 99132 28 150390 100 3 2 38710,3bis unter 263196 16 159394 21 180 12281 171 3730,5 1 ha

76•26 2118 249 21 1179 142141 180 972 3359 38 115ba20 ha 1
6 67126 54 109 120 20 55 53 5 712 3 11 10ha

6 442 22 2 83 30 23 7 84 31 11 13 ha
21414 5 2 5194 5 1 19 1ha

14 636 584 44 27 3 44 21 9 610 ha 525 1
3669 65 335440 21 15 12 4 4 5720 5 78 110 ha

611263 12675 106 435807 12087 701490 2492 388 55 1202 13293Znaanmen 15785

6868 00 71 03 0 3Unter 0,2 ha 
0,2 bla unter 0,3 ba 
0,3 "
0,5 "

7120 ha 2 422 2422 525 1525 1111 1
2389 34170,5 ba 9239 417 389und mehr 347 251 237ha 3237 41 2517

268 81221 2 3782 ha 22 7289 14 9 11 8 400 1
316 8309 10ha 421 21 22 3 12 9 1330 15 337

2246 2112 7 25 24 88 34 ha 2 2271 5 1 4 33 1
ha4 5

5616166 32 24 24 4 142 910 ha 
20 ha

60 7 1 7 15
36 26 36 263 178 1703 178 17010

236236 11161116 21 1721 171 120 ha und mehr
64260 5462 4420732333 115 79 7 270 51 35 4451 5732Zusammen

1665603
9189

14713
14835

259332 283 199 24 5437
8643

12729
10574

2038

323180 29 2392
2844
3083
1945

5799
9262

13857
11203
2257

2391Unter 0,2 ha 
0,2 bie unter 0,3 ha 

0,5 ha

5979Im
346 6853266 586 471790 552 4229848

15960
15744

105 81
7361070

1433
2103
4541
3364

1984
4261
1428

1175
1280

1593 1044
1404

418 30841550,3Gänsen
659975 745225533780,5 1 ha

361603 5621 3466 768 158459 2972 471 301 242ha1
621 56 39668 643 161 384 27 17247 237 84101 134 122 ■ 3 ba

227616 79 112 1055 75 21 184 2355 187 31 11 37 53 ha
222 4 1434 9 20 20 7 19 55 5 39 174 ba 1

66 16516 1359 29 5 77 259 239 143 74 34 4" 10 ha
* 20 ha

5 J666256 54239 4 185 30 57 538 101 199 48 410
236236 11161116 21 1721 171 120 ba und mehr

24643563 11393 8968 4640749266 6177 2268 1531 40298 390914100 3995 10535Znaammen 57800

89



Noch: Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen

Dvunter Betrieb* mit Weinbau all
Betriebe mit Erwerbixreinbau

Größenkloiie nach'der Nebenerwefbiquelle dei InhaberiHauptefwerbiquene dei Inhoberi1«n4-
wbisd»^t>
Ikhe

NutifICche
Wirt sehe (f> Ikhe
NetitlSehe

Rebflfiehe RebflöchcRebfiache
Betriebs*
fliehe

gesamte
Betriebs«
fläche

gesaote
Betriebs*
flache

wlrtseheft*
Ikhe

Nutsnfche
dsrunterAniahl Ins*

gesamtertreg*
_fOilg^

lendwirt tchöftlichen
Nutzlldche

RebflQche Hektor HektarHektar

9 I 10 12 I 13 I 14IIl T~T 1»in 7 11 152 61

Regierungsbezirk Nordbaden
26 6 l68Unter 149 23174 24 7 9 193 144 25Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha
0.3 "
0,5 ”

200 1 1
22130 31 25 13 10 3 120 135 120 28145 10 3133

629 2 270,5 ha 
1 ha

85 77 22 5 5 2 80 72 2079 732 ha 46 16 2640 22 20 8 23 12 8n 33 13 17 10 20
66 79 9 2n 2 ha 10 7 4 8 2 3 '3 311,1

46l 406 36244 22ZasamneD 117 94 43 49 19 408 412 95 75451

292 12328 328 292 12 10Unter 0.2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0.3 "
0,5 "

90 10 902
26395 27431 20 2 8 7 0 115 423 388 20117 1

256760,5 ha
1 ha
2 ha
3 hä
4 ha

281 32 2184 305 24 8 27 25 3 3 278 29bis unter 6148 122 21 45 9 12 934 15 13 50 21. 98 77
40 19 32 4n .44 12 10 35 15 9 9 8 35 ha 13 31

612 10 4 2 5 5 5 32 4 17 1 2 711
45 5 5 4 3t) 5 3 13 1

6 6han 2 10 9 9 2 9 94 5 10

1156 46 66134 141 .128 28 1028 88345 1288 94 38 307 1147ZoeammeD

68 68Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 "

399 10 455 399 88 105 588 523 20 523 2083 15 83 568 15
69 6 ■ 46568423 25 24N 473 8 0 417 190,5 ha 

1 ha
19 1 1bis unter 196 8696218 20 14N 31 14 9 7 122 110 11 717

2 28 7 8 77,5 ha 2 ha
3 ha

1 1 1 11
2
3 I» 4 ha

66 6 64 22 44 5 ha 
7,5 ha

1 1
6 6 6 6n 7 5 7 55 1 1

1560 64 65 49236 163087 22254 1755 18 125 1449111 15Zusammen

6469 469 6Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0»3 ha 
0,3 "
0,5 "

47 507 5 47 507 57,5
664 1669 69 664 16739 14 14739

26 261024 917 33 9e 0,5 ha- 88 8 0 0 1015 909 33bis unter 1 87
446. 28491 20 94 359 2143 9 87 7 5 34 397 151 ha

56 663240 213 25n n 2 20 17 15 177 157 19 14 320 ha . 51 ha
2 3 ha
3 4 ha

tt4 5 ha
218 20 10n 8 218 20 85 10 1 101ha

2 211 29 28n • 20 8 192 12 7 19 17 1710 1 11 11ha

146 26 264 262758270 3430 98 472 37 72Zusammen 244 2958 2494 109

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 *
0,5 "

20 ha

0,5 haund mehl 60 6057 1 1 57 11 1 1 1ha
182 32 2 188 2 2 188 182 3 21 ha

2 3 ha
43 ha

4 5 ha
604 604112 5 55 10 1 112 5 51ha
1167 116725 19 14 1410 20 1 25 191ha

'20 ha und mehr I

376 376285 2019 22Zusammen 2019 28 225

461464
1903
1887

61309
1712
1698

54Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 "

405 47 7 5 1458
1885
1838

1304
1695

531 1 398Im 1594 74 18 17 4 3 90 71402 387Ganzen 16 6 1654 86119 44320 91 49 5 1133040,5 ha 963 861 66 260 26 62692142 49 235 35 4093 703 571 ha
263 16491 452 58 39 228 203 42 29 2492 42 30 12 101 ha

612 10 24 17 4 5 5 2 7 5 32 1 113 ha
45 5 5 5 4 33 4 31 1ha

16 161315 8 3 15 13 84 5 3ha
6 621829 138 5 822 132 15 133 18 7 25 10 1ha

361186471378 54 22 192 12 7 2 42 1510 20 3 1 11ha
20 hä und mehr

6256 8I665128953 372 125 547 127 88 5709 385 284Zusammen 1325 787 1200

30



Noch: Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen

Darunter Betriebe mit Weinbau alt
Betriebe mit Erwerbsweinbau

Nebenenwerbiquelle det Inhobert«erbsquelle des InhabersGrdBenklasse nach der Heuptt
lon^

Wirts«
llchs

NutillSche

len^
wbiSchafK
liehe

Nutsfiaeh«

lene«
whttehefi»
liehe

Nwtitiaebe

RebfiackeRebflöehe
iehf

RefaflSehe gesooite
Betriebs»
flache

Betr
fleehe

geseote
Betriebs»
flache Ins»

geseral
AnsehlAniahl Ins»

gesamt a,?;taiSt tShfae
londwirl schalt I ichen 

Nutzfläche
Rebfifiche HektarHektarHektar

12 I 13 I UI » I 2 I 10I 3 I ^ I ^ 1511761 2

Regierusgsbesirk SUdbaden
l6^ 836968 127220 240 201 29 955 98Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 "

1188 1193
1208
1106

1037
1031

127 37Unter
311 175 123250 181 310 373 75 58 7<i3 835 7201053

306 610496349 99 523 175 113833 930 212 407 131 4840|5 ha2 ha 66 68164 96149 201 152 128 41258 410 329 107 258 1091 ha
60 6 244 5 54 28 122 23 33 29 17 5 5 191 ha

56926063360 644 1032 1125 257 2323 2235 3873355 3979 913 1373 344Zuaammen

66604 86638 2203
3980
5216
3677

2028 91 34 102 94 5 2101
3520
3635
1197

1934
3177
3284
1082

2 Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 - 
0,5 "

71 5262 226146 460 36 149414 281097 3591 177 951
5164662 9260,5 ha 

1 ha
1378 125 341 217n 342 449 1581 1751375bis unter 106623 179593 401 2480 2155 414 295 291n 914 3237

65 122 ha 522 450 145 100 448 385 124 83 74 21n 118 95 185 ha 1
16ha 9 443 25 7 24 9 12 92 3 33 13 31 411

164 ha 20 12 4 4 44 14 5 3 13 7 110 13
ha 4 9 33 15 14 13 4 4 4 2 11 104 n 5 1 1

1363 4466 95651659156764160 550 10557 875 5581108 5119 784 279714031Zuaamniett

764 698 736 6715 27
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 ■
0,5 "

18 5 17 14119 15 28 1 1141
73 9 52303 2005

3324
2879

1834
3021
2558

52 54 2 294* 1951
2982
1590

1782
2719
1424

71 511
169190 52 14499 124 342 302 21 447 1100,5 ha 

1 ha
bia unter 136 96 236284 1289 1134 148425 183 189 87

26662 137 85 519 74 152 106 811 89 594 23 217 143ha 1117,5 ha 1
61 61619 5 8n 8 47 40 30 10 3 21 172 3 ha 11

226 16 8 4 34 24 7 192 34 5 31 13 7 13 ha 1
6 144 95 24 18 5 7 4 3 86 24 5 ha 1 3 18

176 17618n 3 18 13 3 18 18 135 7,5 ha
206 6799103411474 8893 773 505 350 2388 2094 299 7953 474 2991124ZuBanmeil

1066 696 1066
1949
2849
2759

69670 10 8Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0.5 •

70 10 87.5
1969 1561

2539
2710
1010

26159 38 2 20 18 1543
2475
2267

37 251571 1
264 64 692562929 101 71 8 80 2 980,5 ha

1 ha
3bis unter 3276 36189 49 443 24278 123 517 229 153 99

6196 623 26122 49 540 442 1331 75 791 78 35 38720 ha ha1
254 194 39 27 15 221 24 43 ha 17 170 35 2 33 24 32

86 26 64 17 97 73 14 14ha 7 111 22 13 4 33 1
79 32 20 5 54 95 ha 7 73 59 23 15 2 20 19 54

1906 6518 104 37 93 80 27 24 125 10 ha, 39 2 1613 10
61 1637 20 22" 20 ha 3 47 19 17 4 2 4210 1 15 30

645 160 26475612982909 9020 424 153 1897 1542 252 11085 7478 393Zuaammen

Unter 0,2 ha 
0,2 bla unter 0,3 ha 
0,3 "

20 ha 76 76137 13 l 3 137 1 1
156 1560,5 ha 

1 ha
7 287 3 2 7 287 3 2und mehr 6 206244 199 5 227 3 1 38 4 20,5 ” 1 1 177

6 617705 12 2 842 ha 8 379 9 88 2 295 93 71
22 22 2 22 3 ha 22 221 1 1 1

4 2 231 200 7 5ha 2 231 200 7 53
4ha 139 32 139 324 5 1 1 1 4 1

126 4614 28•• 10 ha
" 20 ha

2 74 10 31 5 95 9 55 1 5 1
663 65765189 51 32 2 40 233 5113 598 910 111

20 ha und mehr
34 301 31 5 34 30 51 31

69 766742 16017114 129Zuaaonnen . 35 1832 7 372 231 3253 28 37

1756
2148
2120

186Unter 0,2 ha 
0,2 bia unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 •

2015
2615
2978
1882

5228
9299

12862
10486
3429

44.59
8093

I13O8
9033
2534

283 221 259 322370 43 35 4858
8392
10363

5904
1502

4137 240Im
624 467437 907 795 114 88 7298

9157
510 349

1116
1235

786858 2499
4582
1927

0,5 ha 
1 ha

751 2151
3955

330 240 511Gänsen
683817 1011 482 552871 5078 335

16162 ha 445 285353 252 321 124 72213 101 9161
296 6285ha 380 57 27 292 2242 3 37 43 86 23 14IQ 72

63n 4 ha 568 333 35 13 144 109 253 18 45 5 444 224 18 10
67 96328 1434 5 ha 15 30 8 209 20 119 3235 7 47 10

196 60 610 ha 
20 ha

13 2208
5250

83 7 124 108 44 32 2084
5155

5 88 39 28
6 62888710 52 3 95 82 55 27 33 2510 3

30.
20 ha und mehr

34 31 51 34 30 51 31

50092 37136 38943 p6784119 27509933 2905 11149 9458 1732 1205 7028 2387 1545Zusammen
I
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Noch: Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen

Dorunter Betrieb« reit Weinbou alt
Betrieb« mit Erwerbtwelnbau

Grdßenklats« rtoch der Houpterwefhtquelle de« Inhaber« Nebenfwerbtquelle de« Inhofaer«len«.

Wirt •« he fr- liehe
Netifliche

\md- I«t4-
wlrteeheft»
liehe

NuiHllehe

RebflSch« Rebfl^che
Betriebs*
IlSehe

Rebflichegesemte 
BetrBetriebs* wetscheft*

liehe

Nut ifl Ache
lebe*

fISeheeenmter

iShSV dm leitetAnsehlIns*
geeesit

Ins*
gesamt

fläche
fAhMlondwirttchaftlichen

Nutzflfidi«
-fAlee__RebftBche Hektar Hektar Hektar

TT I 10 ia I 13 14 I 15r~3 I 41 2 6 7 8 9 II

Regierungsbezirk SildwUrttemberg-Hohenzollern
Unter Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 be
0,3 ”

k 11 1 1 k 11 1 1
8 5 5 2 2 8 5 5 2 2
62 ha 60,3 ha 5 5 2 2 5 5 2 2

0,5 " ha1 1 1 1 1 1 1 1 1
1 2 ha

12 619 12 6Zusanmen 5 19 12 12 5

2 Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha
0,3 "
0,5 "

1 5 k 0 0 k5 01 0
13 55 54 23 13 55 54 3 2

bis unter 0,5 ha 4 41 1 0 4 o 41 1 0
5 ha ha1

2 ha1
2 3 ha

4 ha
5 ha

3
4

64 62 64 62ZuaaiDmen 15 4 2 4 215

6 6Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 "

5 1 7 0 0 1 7 0 0
6767 66 6611 2 2 2 211

bis unter 0,5 ha 7 45 43 2 1 45 43 27 1
7,5 ha 1 ha

2 ha1
2 3 ha
3 4 ha
4 5 ha 

7,5 ha 6 6 6 65 1 25 1 25

6 6Zusanunen 20 125 121 9 5 1 25 19 119 115 4 3

7,5 Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 " ” 0,5 ha 
0,5 “

81 11 0 0 1 11 8 0 0
27 273 01 3 27 27 1 0

bis unter 3 27 27 1 1 273 27 1 1
20 ha ha1

2 ha1
2 3 ha
3 4 ha
4 5 ha 

10 ha-5
2010 ha

65 62 65 627 2Zusammen 1 7 2 1

20 ha Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 haund mehr 0,3 ”
0,5 - ha1

2 ha1
2 3 ha

43 ha
54 ha

6 6104 5"10 ha 
" 20 ha

20 ha und mehr
5 1 101 104 51 101

10

6 61 104 101 5 104Zusammen 1 101 5

24Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha
0,3 "
0,5 "

7 19 24 19Im 1 1 7 1 1
6 635 154 152 154 1528 35 8Ganzen

6 617 81 79 40,5 ha 17 81 79 4
11 ha 1 1 1 1 1 1 1

2 ha1
2 3 ha

tt 43 ha
4 5 ha

6 6 62 110 107 2 1045 10 ha 
20 ha

11 7 5 101 51 1
10
20 ha und mehr

62 166 6l 364370 358 27 18 6 2 352 221 5Zusammen
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Noch: Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen

Darunter Betriebe mit Weinbau oU
Betriebe mit ErwerbswainbauGröfienkloite

NebenerwerbsqueMe det InhabersHouptersrerbsquelle des Inhabers
nach der lend*

wirttehoft*
liehe

Nutrflecke

lend*
«IrischoH«

liehe
Nutiflöehe

land*
wlrteehaft-

llehe
Nutifloch#

RebflächeRebflächeReblloehe gesomte
Betriebe*
ilöehe

geeente
Betriebe*
fleehe

geeamte
Betriebe
flache Seru

gesamt errregfChlge
ählge

Ion dwirtschoH liehen ine*
gesamt ertroffehige

Antehl

HektarNutzfische Hek'tarHektar

I I 151410 12B 9 11 136 71 2 3 4 5

Oberes Neckartal (Landkreis NUrtingen)
2282 2 10 9Unter 2 ha

2 bis unter 3 ha
7,5 ha

20 ha

10 9 8
240 247 44 3 2 4 4 0 12 4313 1 1

6 0173 18 10 025 23 0 1 7145
142 11515 142 1 17,5 ”

20 ha und mehr
6 57996 27 85Zaaaomea 2 10 07 5 189 1129

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn, Landkreise Backnang, Eßlingen, Hellbronn I und Ludwigsburg I)
1167 
1314

436665367 2168
5426
4927
5288
1081

2579 23523603
2454

1024 1195 1091
2751

5028033547
8574
6136
8080
1580

3259Unter 2 ha
2 bia unter 5 ha

" 7,5 ha
• 20 ha

5669866 3681588 5994702905 7158588177
5463 407 253561 458 924 15k 98 814351 97358519725

^31 2266 376 1935664 32538 537 5814
1357

576 405 39 807,5 "
20 ha und mehr

26 1462 251296 195 223 21540 3724

12847562 20215537 20355 188907629 2092 5357 9993509 2283 148627917 24247Zaaaomen

Bemstal (Landkreis Waiblingen)
671 79455 1191126

2205
505 493546 721 198 1381214

2309
317 217Unter 2 ha

2 bia unter 5 ha
7,5 ha

20 ha

1053
57368 97277 858470 1412 1347 271 187 897244747

16 8306 213 1593 35 21820 100 18 12333IÄ515
16 16 3124 52 12916 2 2 14-7 5145 1407,5 "

20 ha und mehr 44 2 1442 144 44 11

16941036 1482382127 6321868 2249 489 339 17813821 727 487Zuaanfflen 4030

Ludwigsburg II und Vaihingen I)Enztal (Landkreise Leonberg, 
324 304

1311 120 
1036 69 
1102

65263 4138 279
Unter 2 ha

2 bia unter 5 ha
" 7,5 ha
* 20 ha

45 41 15 25080 52 11288
56 571123 9122 322 1U779 194 188 291341

1052
1127

378
5616 35937155 95145 101 99 13 101715
616 6 38103270 103 105570 44 72 97,5 "

20 ba und mehr
109

18619626 3325 12 8 415 1222 211 115

2763628 17^4066 3964 423 57 834 3541231 117 438 78354951Zuaammen

und Vaihingen II)Zabergäu (Landkreise Hellbronn II
64669496 106 644 102174211 98 37 25744 127800Unter 2 ha 

2 bia unter 5 ha
7,5 ha 

20 ha

740
406 1932938

2731
1515

33752 827 3035
2805
1554
1181

424 423 873344 245 1173^58
3048
1644
1202

944
135160 2312965

1601
234 25 45239 243 392704915

6786 6 161 1129 90123 73 111707,5 "
20 ha und mehr

23 1929320 320 21 225 1 14 313

5169269262 176625 8778967 2087 8123844 1091053 683101522349ZnaaiiuDen

Kocher- und Jagsttal (Landkreise KUnzelsau und Öhringen)
34 6 156 28123 3921 14047 34 17 6190 144Unter 2 ha 

2 bla unter 5 ha 
7,5 ha 
20 faa

157
568696026166 109418 70 14 10771030

2004
2989

100279 1171
2258
3385
2499

69 12486 1935 812175326 5 315131 11 83 75 1/ 902949 147285 33375 48 40 3151 932907,5 -
20 ha und mehr

5313 9249959 1131311

2609261 6280 4056480 241063 51 242 200 1012438 284 339503Znaamaen

Taubergegend (Landkreis Mergentheim)
6 44 12 1161 554 5 2 2 3914 134943Unter 2 ha

nter 5 ha
" 7,5 ha
" 20 ba

86 8910610 9 2 2 1 2288 1 123 1102 bia u 13240 1329139240 13 13291395
1165 4350

2
1165 138950 43 10013891007,5 •

20 ba und mehr
1566 2156 1856 2 2185

8616915 206 771698 ■ 3 20282036 789 80 8 3211Znaamaen

Tauber- und Maintal (Landkreis Tauberbischofsheitnl
566 83764 48 1114 4 8 3 34352 11Unter 2 .ha

2 bis unter 5 ba
7,5 ba 

20 ba

810286 253 1939 5027 8 33 31 17224 1758 569 1816 24656 14 87 91 71740 29 98 118151055 2560 1042 38212 1245
1167

21 239 22 17 103421484 12541247,5 - . - -
20 ba und mehr

26 15.191167 26 19 15 11

1867 7k336160 1023816 3438k7 40 293114 378 582203340Znaammen

(Landkreise Buchen II und Mosbach)Neckar- und Jagsttal
6 2294 103 110 7 3 1 114Unter 2 ba

2 bis unter 5 ba
7,5 ha 

20 ba

19 12 9 8 2 3 113 2 120 175 65 3365 7211372 3115
2287959287 29597,5 " " -

20 ha und mehr
676 777 28037777 2803

964 146 36 447 1516456 210 9 31697442Znaamaen
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Noch: Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen

Darunter Betriebe mit Weinbau alt
Betriebe mit ErwerbiwelnbouGr66enklatse

Hauptemrerbsquelle des Inhabers Nebenerwerbsquelle des Inhabers
nach der land*

Wirtschaft-
lieh«

Nwtifläcfv«

land-
wlrtschoft-

llcha
Nutillechf

lond-
wlrtschafl-

lieh*
Nutzfläche

Rebfläche Rebfläehe Rebfläche
lebs-

fläche

gesamte
Betriebs-
fläche

gesente
Betriebs-
fläche

Betrlandwirtschaftlichen
gesamt

darunter
srtrogfShige

da
gesamtgffhige Hhlgeertre

Nutzfläche Hektar Hektar Hektar

I1 2 3 5 6 7 8 9 10 114 12 13 14 15

Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)
165 129l66 26Unter 2 ha

2 bis unter 5 ba
7,5 ha 
20 ha

154 53 • 40 21 25 14 12 .144 28140 39
122 16442 ll 42 22 360 26397 82 72 22 100 325 37
46 296 65 280 15 4 269 25627 24 4 42 14 11

687,5 "
20 ha und mehr

71 772 291010 37 3 31 30 2 0 979 742 35 29
1 75 70 2 1 1 75 270 1

1673 166405 171 127 501989 151 kk 32 355 127Zneammen 1823 1522 95

Kraichgau (Landkreise Bruchsal, Kdrlsruhe I und Sinsheim)
160 168Unter 2 ha

2 bis unter 5 ha
7,5 ha

181 161174 39 33 13 13 11 4 3 149 35 30
26 10614 376 361390 375 35 5 14111 5 2 30 24

5 89 553 540 23 17 89 540 23553 17
62 600 607,5 "

20 ha und mehr
20 23 2ha 793 30 202 22 13 9 591 578 17 14

1675443 127 99 20 168I 1628Zusammen 1910 229 47 22 14 423 105 85

Pfinz-, Enz- und Albtal (Stadtkreis Karlsruhe, Landkreise Karlsruhe II und Froribeim)
46Unter 2 ha

2 bis unter 5 ha
7,5 ha

39 47 42 6 7 1 0 381 41 8 7u1
49 143 . 10 7150 1 3 0 483 0 140147 10 7

5 3 19 •19 01 3 19 19 01
4 27,5 "

20 ha und mehr
20 ha 48 45 17 4 248 45 17

264 36 16 260 36 1695 249 2 4 4 0 0 93 245Zusammen

Seegegend (Landkreise Konstanz, Stockach und Überlingen)
66Unter 2 ha

2 bis unter 5 ha
7,5 ha 
20 ha

•430 33 27 45 241 1 28 23 5 3
56 45‘ 176238 219 22 13 11 48 43 5 3 17190 10

6406 162 3628 367 1265 20 13 39 2 223 17 11
7,5 ”
20 ba und mehr

9 1854
5166

105 10 8 1854
5166

9 105 10 8
649 42 15 6493 3 42 15

126 7697 1162 623 7605100 53 92 83 9 103 1079 91 47Zneamsen

Bheintal (Landkreis Waldshut)Oberes

Unter 2 ha
2 bis unter 5 ha

7,5 ha 
20 ba

2 2 2 0 21 2 2 01
6 26 26 6 260 261 01

76 765 7211 3 1 11 72 3 1
7,5 "
20 ha und mehr

21 191 5 2203 21 2191 5203

40 291 10 3307 40 307 291 10 3Zusammen

Markgräflerland (Landkreise Lörrach und MUllheira)
105 117Unter 2 ha 

2 bis unter 5 ha 
7,5 ha 
20 ba

518 538 443 147 115 100 40138 30 423 343 109 75
136681 164 1652581

4446
2432
3908
5003

239 479501 74. 55 545 1092080
3666
4642

1953
3161
4230

630 196 655 295 121 780 747 94 509 201 131
226 777,5 "

20 ha und mehr
510 5475 329 833 773 114 82 433 215 144

627 271 239 13 10 52 50 8 5 189 5 4219

2346 ' 9876 695 46312025 1023 701 453 228113311 2149 328 238 1893Zueammen 11030

Kaiserstuhl (Landkreise Bromendingen I und Freiburg^ I) 
475 326 553 762
779 527 727 2757 2385 479 342

1568 926 268 17^Unter 2 ha
2 bis unter 5 ha

7,5 ha
1832
5676
1191

5951521
5040
1057

207 150 1015 1070
2919 26558231550 300 185

168 6li5 546117 985 185 559 110 79 87 498 58 58
69446 16441 2239 258 209 527.5

20 ha und mehr
20 ha 373 55 17 14 9188

16 4646 1641 20 411 201

4468 619 64010273343 8O32 1511 1401 3789 19429191 871 4723 4243 408Zusammen

Breisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise Emmendingen II, Freiburg II und Lahr I)
86 96 65Unter 2 ha

2 bis unter 5 ha
7,5 ha 
20 ha

475 473 120 83 28530 84 21 392 434 389 92
965 605 567 62215 1723724

2512
2542

3439 337 95 793 2872
2102

242 1533119
2233
2424

2369 169 267 26'■5 352795 600 111 555 156 85
671927,5 "

20 ha und mehr
1937 11 118 110 .27 12 181 1827 84 55111

12 949 443 13 9 12 443 13 9949

565 3678661 76332044 48810257 750 311 1098 1028 185 121 1733Zusammen 9159

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II, Oltenburg und Bastatt)
68762 166 669125 275Unter 2 ha

2 bis unter 5 ha
7,5 ha

1044
3431
1710
2462
682

894 342 70 55 489 552 94395
902 189 317 992 88 585 150 1012875

1325
1411

281 1208 131 2223
1065
1774

1883
67 61645220 80 485 57 34 140 335 118 840

46688 56 961 657,5
20 ba und mehr

n 20 ba 138 121 80 43 450 34 95
1646012 19 4 25 941 274 140 10 8 408 320

3866965 6119 4556Zuaannnen 2056 678 717 2609 1517 2579529 725 5210 559 221
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Noch: Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen

Doruntar Betriobö mit Weinbau allBetrieba mit Erwerbswainbou
Hauptarwarbsqualla das Inhabers Nebenarwerbsqualle des InhobarsGrößenklasse 

nach der
l«nd*

wlrtsehgh*
liehe

Nutsflöehc

loi>d>
Wirtschaft«
liehe

Nmstleche

lend«
Wirtschaft«
liehe

NwtiflSche

Rebflöchegesamte
Betriebs«
flöche . rlebs« fliehe

Rebflöche Rebflieheges
Beti

gesamte
Betriebs«
fliehe

AnsehlRebflöche Ansehlderwoer
•rtrogfehlge gesamt

darunter
ertragfähige der unter ertiegtihige

Hektar Hektar Hektar
1 2 4 5 6 7 a 9 10 11 12 13 ts14

Oberes Neokartal (Landkreis Nürtingen;
2 248 44 2 7 14 41 38Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ba
0,3 ^
0,5 "

15 1 0 0b
231 30 2 9 31 30 19 1

13 13 2 4 2 10,5 ba
1 ha

3 1 4 0 9 11 1 11
2 12 2 2 2 2 1n 1 1

2 ha1
2 ha und mehr

96 62 529 89 7 5 27 85 7911 10 1 0Zusamaen
Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart und Hellbronn, Landkreise

2912 2765 205
iik96 ^225 41ii
7971
7627 7252 1220

432 4322 2259 560
87 1089

7629 27917 24247 3509 2283 2092 7562 5357 1488

Remstal (Landkreis Waiblingen)

Backnang, Eßlingen, Hellbronn I und Ludwigsburg 11

15 1379
44 1493

1020 218 165 1548
2407 584
1093 384 249

i68 86 16 2679 189 153111 92 2820
4185
6381
5058
1314

Unter 0,2 b& 
0,2 bis unter 0,3 ba 
0,3 "
0,5 "

1490
1715
2107
1798

56 3936 245289 222 358311 289
6793 585 374803 539 559 1090

2569
3008

0,5 ba 5773
4845 636 378841ha 771 393 9571

1761166291 943432 ba 1411
66 462 40953 492 230 77307 173 133 19 597 4912 ha und mehr

12845537 20355 18890 2021999Zusamaen

63 34. 22422 397 44 72Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ba
0,3 "
0,5 "

325 30 58 10 8 253 359 339
6l6 64652 176 26 464 44142412 99 70 188 35 270 440

1566l6 563 83 481265
1341

237 397 757 722 154 2190,5 ba 1350
1415

106 593
32305 204 395 110! 252 87 314 302 53ha 482 . 1039 1721

28 4 2173 37 24 129 123 33 22 3 51 502 ha 31 1801
29 5 52 3 11 9 32 ha und mehr 11

10361868 1694 1483821 727 2249 489 832 2384030 487 2127 339 1781ZuaasuDen

Enztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II und Vaihingen I)
726 

1131 
1063

23k 7 2728 23 0 215 736 719Unter 0,2 ha 
0,2 bie unter 0,3 ba 
0,3 "
0,5 "

219 761 7 1
681162

1087
36 6772 51 1-7 32 ■ k 6 277 1128 1099296

8663267 5137 87 83 15 12 230 9800,3 ba 
1 ba

101 1000
866 62 663 669 6950. 220 38883 102 215 33 26 105155

666 390 12 5 20 52 ha 99 19 3 79 71101
26 676 6 20 1290 39 70 19 16 2 26 23962 ha und mehr

2766066 3966 356 231 117 638

Zabergäu (Landkreise Heilbronn II

3628 176623 78 836 356157951Zuaammen

und Vaihingen II)
680 66 36 671 66 359 2Unter 0,2 ha 

0,2 bie unter 0,3 ba 
0,3 “
0,5 "

365 11 336 700711 11 1
662 672 115 731395 1353 123 79 33 60 8 1353 1313505

62 2636
2928

2622676 673 152287 122 25170 117 18 2559
28290,3 ba 737 2758

657 1953283 230 119 670 87 355662 656 55 538ha 33981
699 196 51666 67 536 63122 32 62 23 80732 1832 ha 991
276 6 1116

9269
6 1824 5 42 41 12 235 21332 ha und mehr .1158

10152
1

262 5168967 625 176 877883 2087 81232349 1053

und Jagstial (Landkreise Künzelsau und Ohringen)

844 109Zusanuaen

Kocher-
752

1378
2256
1750

166166 23 20855 75223 20Unter 0,2 ha 
0,2 bie unter 0,3 ba 
0,3 "
0,5 "

855
6365 261268 1563

2521
2017

477 2 1553
2480

48 10 8 1370
2218
1605

1
36 130 85135 90 13 41 5 5 3370,5 ha 350

162 144 8127 1495 180 145 18 220 18372471 ha
16263 4 2 277 235 31242 35 7 729 284 182 ha1

2263 144 4 4 2 2 2259 11104 18 13 1 10032 ha und mehr
2609261 6280' 6480 1O121063 40524438

Taubergegend (Landkreis Uergenthelm)

264 51 242 200 33.9503Zuaammen

4 4290 239239 4 4 31290Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3.ha 

0,5 ba

31
456 62 15 1463 548 45515 14 0 01 1 1549

756 627629 250,^ " 
0,5 "

282 028 25 1 2 0 7475875
36 2022342343 40123 21 1 1 1 137 402 11 ha

2 2 4 2 23 2 32 2 4ha1
141728 14 3 33 28173 332 ha und mehr

66206 16911696 772036 20285 8 389 80 7 3211Zusammen

Maintal (Landkreis Tauberbischofsheim)Tauber- und 
422 1042287 537 1111 10Unter 0,2 ba 

0,2 bis unter 0,3 ba 
0,3 "
0,5 "

87 537
677 .1520677 561561 20 15 8888

86 626 23626 3286 75732 230,3 ba
1 ha

757
2636 17 1119 14 29 271 231178 159390 2555 449

16 222 24 117 179 159 15 2 29183 242082 ha 191 1167 20 14254 21 1743 37 25 18 11 15 11882 ha und mehr
1867336 76160 1023816 363867 378 58 60 2932203 116360Zusammen

Jagsttal (Landkreise Buchen II und Mosbach)Neckar- und
22424942 2 2 13Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 **
0,5 "

13 49
64 2 265 7233 3 1 1 1 1114 73 1

66 61 361 366 93 30,5 ha 9
6062 1 165 572 5 5 . 02 1 11ha 31

2 11134 111114 2 1 3 1 1 132 ba 2 1171
604 5 5112604 112 5 5 12 ba und mehr 1
964 146 36 1516456 447210 9 31842 974Zusammen
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Noch: Tabelle 1 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach allgemeinen Betriebsmerkmalen

Dorunttr Batriob« mit Wainbou als
Betrieba mit Erwarbswainbou

Nabanafwarbsgitaile das InhobarsHauptarwarbsqualla des InhabersGrÖßanklassa 
nach dar 
Rabflöcha

lend<
wirtsehoft»
liehe

Nuttflöehe

wirtschaft
liche

Nutzfläche

''lettd-
wirtschaft

liche
Nutzfläche

RebflächeRebflächeRebfläche gesamte
Betriebs
fläche

gesamte
Betriebs
fläche

eiamte
triebs-

fläche
' geBe

gesamt ertragtohlgeertragfähigegesamt
herunter 

ert regfähige HaktqrHaktor
H a k tar TI '« 1311 12 146 7 8 951 2 3 4

Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim) .

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha
0,3 "
0,5 "

72 . 199 189 1010 72 199 189 10 10
6 469134 503 478 32 24 10 9 2 2 128 493 30 22

46 106574 340,5 ha 119 537 13 40 35 5 4 534 502 41 30
6o 346 69ha 314 39 29 19 74 261 13 10 41 272 245 19
l6 62 132 122 23 321 ha 15 10 28 15 9411 100 8 4

35 214 235 15 22 ha und mehr 10 10 9 5 2 225 23 12 10
1673 l66405 1989 171 127 50 151 44Znaanunen 32 355 1823 1522 127 95

und Sinsheim)Kraichgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I
557 

. 540
6Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 "

181 575 24 19 5 4 1 175 570 553 231 18
556 32 536137 27 5 4 4 1 0 132 552 31 27

960,5 ha 
1 ha

450 437 35 29 3 9 9 1 1 93 441 428 2834
22 14 297 90 10 3 2 2 2 20 94 88 12 8

2 ha 4 33 32 7 5 21 13 13 4 2 2 20 19 3 3
2 ha und mehr 199 19 15 9 23 195 15 13 8 4 41 2 1

1675 127 1628

(Stadtkreis Karlsruhe, Landkreise Karlsruhe II und Pforzheim)

1681443 1910 99 20 229 47 22 14 423Znaammen 105 85

Pfinz-, Enz- und Albtal
652 104Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

99 7 601 1 1 0 51 103 98 7-
29 94 88 7 5 3 31 0 0 28 91 85 7 5

0,3 -
0,5 "

40 39 210 3 40 39 210 3
6 6ha 2 51 21 1 5 1 1

21 ha 1 1 1 1 1 1 11 1
2 ha und mehr 19 17 171 1 1 19 17 17 1

264 36 1695 249

Seegegend (Landkreise Konstanz, Stockach und Uberlincen)

2 260 364 160 04 93 245Zuaammen

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 -

34 83 490 3 3 1 1 1 0 31 8289 3 3
522 107 93 3 4 9611 10 1 18 83 24

42 210 1870,5 ha 17 11 8 42 168.37 3 2 34 150 14 9
127 12ha 21 138 8 8l 38 35 4 3 13 100 92 8 5

2 2ha 118 18 11 1 21 118 18 1
6 654 602 ha und mehr 7034 27 6 654 607034 27

126 7697 1162 6100 55 23 92 760583 9ZnsamiseD 103 1079 91 hl

Oberes Rheintä^l (Landkreis ffaldshut)e Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 "

9 78 73 1 9 78 73 1 1
19 128 123 4 1 19 128 123 4 1

85 40,5 ha 
1 ha

11 81 1 8511 81 4 1
16 14 0 16 01 1 14 1

21 ha
2 ha und mehr

Zusammen 40 307 291 10 3 40 307 291 10 3

Markgräflerland (Landkreise Lörrach und Müllheim)
■354Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "
0,5 "

1025
2885
4362
3391
1116

924 51 41 33 30 27 46 365 5 321 995 897
630 2643 61151 109 569113 105 15 136 9613 2772 2538

3658
2248

396 369 46 6320,5 ha 
1 ha

747 4027
3165

262 198 115 3966 236 16335
161484 212315 952 917 108 81 323 2439 207 131

611 2 ha 103 953 130 82 607509 480. 79 54 42 473 51 28
2 ha und mehr 28 532 94 6313 59 22 281 251 6275 50 251 19 9

2346Zusammen .1023133U 12025 701 453 2281 9876 6952149 328 463238

(Landkreise Emmendingen 1 und Preiburg I)
1893 11030

Kaiserstuhl
644 76 

13O8 180 
2451 395 
2649 552

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha
0,3 •*
0,5 "

535 732 446 62255 89 110 6387 13 10 557 45
748 1459 120 576172 285 235 42 29 1174

1779
1073 138

1056 262 1016
2061

8611 1610,5 8a 2795
3098

639917 118 1587 239 199
567 1762ha 821 3781 280 160392 254 987 887 98

843156 6372 740 1981 ha 137 134 725 26172 120 22 118 103 17
2712 ha und mehr 27 314 240 62110 75 22 36204 91 5 43 19 13

690Zusammen 4468 6193343 8O32 1511

Breisgau (Stadtkreis Freiburg, 
1412 1261

617 2651 2319
638 3269 2866
322 1925 1709

9191 1027 1401 3789 871 1942 4723 4243 408

Landkreise Emmendingen II, Freiburg II und Lahr I)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 •*
0,5 "

421 59 47 23 33 31 4 3 398 1379 1230
2246
2632
1154

55 44
576147 ■ 104 41 78 73 10 9 2573 137 95

1620,5 ha 242 94 252 234 38 29 544 3017 204 133
126 60ha 207 133 588 555 661 88 189 1337 119

654 162 3^51 ha 35 44 28 109 102 20 13 19 545 243 24 15
1613462 ha 'und mehr 11 51 21 4 38 33 25 267 7 308 128 14

86612044 10257 750 488 7633 565 367Zusammen 311 1098 1028 185 121 1733 9159

Ortenau und Bühlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl, Kehl , Lahr II, Offenburg und Rastatt)
1695 
1649
1348
1025

662 196 176Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0r3 •
0,5 "

1891
2069
2161
1968

1676
1607
1696

92 76 111 20 17 551 1298
1235
1069

72 57
66 36579 137 100 189 620 372 66390 91

176 667686 56 2600,3 ha 117 226 793 82 6196
1369 686n 233ha 168 93 162 963 6831 91 58 91 57 35

698 261 2 ha 47858 71 37 41 584 397 50 17 114 81 21 115622 ha ond mehr- 18 341 101 57 10 274 131 50 26 8 288 210 51 29
69652034 9329 725 478 6119Zusammen 717 3210 2409 4556 386339 221 1317 257

<t
£
7^

I
I
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Die Betriebe mit Erwerbsweinbau in Größenklassen nach der gesamten BetriebsflächeTabelle 1 a

RebflächeRebflOcheLan<Kvirt>

schoftlich«
Nutzfische
insgesamt

Londwirt* 
Schaft liehe 
Nutzfläche 
insgesamt

Betriebs*
fläche

insgesamt

Betriebs*
fläche

insgesamt

Grbftenklasse 
noch der 
gesamten 

Betriebsfläche

Betriebe

insgesamt

Betriebe
ertrogfähige ertragfähigeinsgesamtinsgesamt

insgesamt

HektorHektar

31 2 4 52 5J 3 4

Oberes Neckartal (Landkreis Nürtingen)Baden-Württemberg

00 0 0232 11727
7350
9139
4082
1658
1274

537 492 321Unter 0»3 ha 
2 ha 
5 ha 

7,5 ha 
10 ha 
20 ha 
30 ha 

100 ha

6 28316 7 31583
2388
1326

87795-
'28679
23053
12981
I6O65

2750
1546
1655

23ü0
39430,3 hls unter 30639

24719
1^137
16355

4091

41 3 244132 n
362066 6 34 1I5 " 0895 9 8 0579 17.5 " 56990910

12621714520 "
50 ■’

100 ha und mehr

682606 4327
116 8718 15595

9693016 510835 7135 29 89 711721525420ZuBanunen

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart,Heilbronn,Land
kreise Backnang,Eßlingen,HeiIbronn 1 u.Lndwigsburg l)

107 
630 
846

fieglerungsbezirk NordwUrttemberg
146346 228206 782 245 1511084

4348
4803
2142

320
Unter 0,3 ha

2 ha
3 ha 

7,5 ha
10 ha 
20 ha 
30 ha 

100 ha

2678
2430
1041

2982
8104
6261

2781
7754

9501515
2294
1116

1023
1^77

5202
15981
13000
7105
7819
1382
1534
5231

57800

4832
15295
12385
6651

0,3 his unter 1289n2
695 3715995

3190
2922

5995 " 145474 299 392 2373351
31207,5 "

10 "
833

2627096619 115257 198427
499 2378 47 549 441373 1820 57
860 262640 10 1437

1868
4095350 "

100 ha und mehr
11

20 0341 25 183 1 1
6177 762949266 22833995 27917 24247 350914100Zusammen

Remstal (Landkreis Waiblingen)Regierungsbezirk Nordbaden
1429 25 17 136Unter 0,3 ha

2 ha
3 ha 

7,5 ha
10 ha 
20 ha 
30 ha 

100 ha

93 1540 2244
368 89 268328 327 700,3 bis unter 164980857 1040

2388126 226892M 1093
1405
1408
2201

1017
1282
1266
1915

2582 331 797 389
6083 3465 " 226 2258 332 35

60165 43 126167,5 " 7155 10
56172 8810 33 31 13 1

0 020 " 20 171 44 244 11
2 22 12750 "

100 ha und mehr
135

472294 280 355
6256 512 37289531325 1868 4883821 7274030Zusammen

Enztal (Landkreise Leonberg, 
Ludwigsburg II und Vaihingen I)Regierungsbezirk SUdbaden

160 94 70542 145Unter 0,3 ha
2 ha
3 ha 

7.5 ha
10 ha 
20 ha 
30 ha 

100 ha

529 10 711
2936

13531
10179

3580
6314
2489

2463 6922607
12313
9257
5021
5035
1360

464890,3 his unter 277 70250 293
1520

857
1017
365.

3992 12642 77119374 1295
10881690 465 " 180 1070 71236655 3597.5 ” 69 24572 35580

394 251 576 560481 2210 3844
139 7987 12620 144 118 11

26466 1514 93730 •
100 ha und mehr

093 0971
7966 38 289329

37136 4119 2750500929933 39644066 231354Zusammen 951

Zabergäu (Landkreise Heilbronn II 
und Vaihingen II)Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern

2 2 109 37 22 152 2Unter 0,3 ha
2 ha
3 ha 

7,5 ha
10 ha 
20 ha 
30 ha 

100 ha

6 33
607 664 10610 9 k 3 708 1780,3 bis unter 11

2352 920 3255 40554 54 3 3157
3038
li6ü

132
6 l64516 281129 1022 135 3133

11985 " 142 99 5944 43 2 157,5
252 19 0 0 50 599 584 422110

964 107 3520
50 ”

100 ha und mehr 6 1116

1015,3

21 184 235104 102 11

■ 62 625896727 2349358 18 1053370Zusammen

Kocher- und Jagsttal 
(Landkreise RUnzelsau und Öhringen)

25 8 48 5Unter 0,3 ha
2 ha
3 ha 

7.5 ha
10 ha 
20 ha 
30 ha 

100 ha

116 2535133 1110,3 bis unter 228 831 757 51812
1946
1436
2384

1754
1266
2226

119 813115 " 168 79 517,5 " 66201 10910
13 270 7 331820 "

50 ”
100 ha und mehr 22247

9503
88 31

1063 6480 283438zusammen

-S.
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Noch: Tabelle 1 a Die Betriebe mit Erwerbsweinbau in Größenklassen nach der gesamten Betriebsfläche

Rebfl&cheRcbfiöche Landwirt*
schoftliche

Nutzfische

Landwirt*
ftchoftliche
Nutzfläche
insgeiamt

Betriebs*
fläche

Betriebs*
fläche

insgesamt

Größenklosse 
nach der 
gesamten 

Betriebsflöche

Betriebe

insgesamt
Betriebe
insgesamt

ertragfähige ertragfähigeinsgesamt insgesamtinsgesamt
insgesamt

HektarHektar

I2 SI 33 4 5 4\ 2

Seegegend (Landkreise Konstanz, 
Stockach und Uberlingen)Taubergegend (Landkreis Mergentheim)

2 2 1 11001Unter 0,5 ha 
2 ba 
5 ha

7,5 ha
10 ha 
20 ha 
50 ha 

100 ha

2 1 1
3k29 231911 to32 39 330,5 bis unter l60 101864 1708 44821 542
913l62 199 1813410 101905 “ 30

6 2396 39 314 511345 3297,5 ^ 64 57 51 139 5 133907 773n10
,6686 63'i6 76 31317 63820

5 175 5150
633 207061

7698
266100 ha und mehr

1162126 531698 10089 802035211ZusamneQ

Tauber- und Maintal 
(Landkreis Tauber bischofsheim) Rheintal (Landkreis Waldshut)Oberes

7 2 1 1Unter 0,5 ha 
2 ha 
5 ha 

7.5 ha 
10 ha 
20 ha 
50 ha 

100 ha

1
02 22 134 839 48 110,5 bis unter 26 266 0119 1235 1082 133

466 251 48 123 874 382 315 "
7,5 " 686 569 4-22 155 149 133 1880

6646 61067 173 233129410310
0 020 1720 n 1

50 "
100 ha und mehr 1167 19 16251

160 33816 307 1060 291113Zusammen 340 2203

Markgräflerland (Landkreise Lörrach 
und MUllheim)

Neckar- und Jagsttal 
(Landkreise Buchen II und Mosbach)

136 1934 25314 1 11Unter 0,5 ha 
2 ha 
5 ha 

7,5 ha
10 ha 
20 ha 
50 ha 

100 ha

1
3656 781082 351 40029100,5 bis unter 156643 2284

3681
2992
3272

2157 2303 220 182 5 268 1803477
2770
2912

241 1 5907 375 "
7,5 ■'

-12568 1842 34829 •75 126264 1824 .51 47 1 110
264 14197 201120

66 660 157 1 1 150
100 ha und mehr

Zusammen

1
6 3318 110 57 22 717 223

16 2346 1023 70113311 120251942 974 457

Kaiserstuhl (Landkreise Emmendingen I 
und Frei bürg I)

Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg, 
Landkreise Heidelberg und Mannheim)

762766 49 3583733 12Unter 0,5ha 
2 ha 
5 ha 

" 7,5 ha
" .10 ha
" 20 ha
" 50 ha
" 100 ha

11
24035140 1112

1563
1318
5183
1882

1148
4603
16I8

134 125 301220,5 his unter 49073058 43122 395 3702
25626 18117 32452 321 3025

363 314744 308282 270 13 9337,5 *• 16 263 54 3121113 2141 551 50510
68 24 1999320

75 70 1150 "
100 ha und mehr

1
820 102181

1673 10279191 8032 1511171 127 33631988Zusammen 605

Breisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise 
Emmendingen II, Freiburg II und Luhr I)

Kraichgau (Landkreise Bruchsal, 
Karlsruhe I und Sinsheim)

66 46 15 13 810 541 11Unter 0,5 ba 
2 ha 
5 ha 

7,5 ha 
10 ha 
20 ha 
50 ha 

100 ha

406261.46 75451 10531 4011331320,5 bis unter 26 863386 1873071
2924
1213

2889
2720
1129

28935115 3722
206 13123 18 492553 538915 ” 69356 4512349 10 143427,5 " 66 29266 260 54984 7488 72110

7788 431 102520
1686 4434350 "

100 ba und mehr 468 4157 512 7 2192 111
*86611674 126 4882044 10257 75099443 .1910Zusammen

Ortenau und Bühlergegend (Stadtkreis Baden-Baden. 
Landkreise Bühl .Kelil,Lahr II .Ofienburg u.Rastatt)

Pfinz-, Enz- und Albtal (Stadt Karlsruhe, 
Landkreise Karlsruhe II und Pforzheim)

262 233 2 1 768 11 yUnter 0,3 ha
2 ha
3 ha 

7,3 ha
10 ha 
20 ha 
30 ha 

100 ha

736 663 931236 57823 29 5310,3 bis unter 1762322797
1662

2678
1213

169 9 87336 139 112
65.262 1126 26 23 115 "

7.5 " 806 62696 325210 0 091
63 .1665

1266
36 1067 10117 2 11939310

396 33366320
166 10633 28730 "

100 ha und mehr 6139 32 11
6965 67836 9328 723263 17 203626993Zusammen
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Tabelle 2 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach der Zahl der Teilstücke ihrer Rebflächen im Jahre 1957

Betrieb* mit Reblond in getrennt liegenden TeilstOckenBetrieb« 
mit Reblattd 

In ge*•chleseener

Leg«

2 bis 5 TeilstOcIce 6 bti 9 TeilstOcke 10 bis 15 TeilstOcke 16 bis 20 TeilstOcke 21 und mehr TeilstOckeTelletSck«

Inegetamt
Betrieb«Größenklasse
li imt

nach der TeilttüekeBetrieb« Tellstück« Betriebe Betriebe Tellttuek« Betrieb« Teiletuek« Betrieb« TellstSck«

Rebflöcbe

Ansah I
I I I6 7I 2 3 4 5 8 9 10 11 12 13

Baden-WürttembergHektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

372 35018
6318
7470
5403

9842
17470
27903
28549

7127
1696

2003 2957
5076
6082
3073

7437
14292
20506
11928

1205

55 30
925 296 2011

5583
13174

3226

21 242
0,3 n n 445 828 107 1226

2803
2319

1430,5 6
1905ti 150 2490,5 20 353 61 141

998 30 301 445 2041 rt 2 14 253 944
213 24 56 198 53 395 66 82 ha und mehr 775 136 6 170

3582Zusammen 25420 92587 3577 17545 55566 24761 650 7395 50 885 16 405

Regierungsbezirk NordwUrttemberg

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2591
3266
4155
3378

4257
7532

13623
16599

4214

1275 1313
2660
3657
2117

2964
6837

11652
8260

3 18
591 9414 101

0.,3 263 234n n 0,5 1496
7687
2170

101
78 11310,5 n n 52 5541

603 9 605 3011 n n 2 185 105 1176 3 54
964 782 ha und mehr 107 9 21 24 164 51044 7 117 2 66

14100 47189 2225 9953 30816 1707 11651 203 2260 10 66171 2Zuaammen

Regierungsbezirk Nordbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

405 683 184 221 499
402 1043

1009
56 340 949 386

320 284 909n 0,5 25 10 64 1 11
142 709 93 337 -n 5 34 253 101 114

338n 2 42 16 46 7 50 16 1861- 2 34 221
3 192 ha und mehr 14 60 6 264 1 10

Zuaamme n 1325 3642 273 960 2759 61 433 28 321 2 34 221

Regierungsbezlrk Südbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

2015
2615
2978
1882

4892
8791

13211
11240

2575

1420
2047
2129

3968
6414
7708
3311

354540 52 3 30
273 275 1872

4000
5234
1006

20 232
n 0,5 155 581 105 1205

2135
8 143

II fl 66 863 740 187 20 3531 6 141
1 n n 2 353 21 100 354 137 63 957 9 3 72165
2 ha und mehr 90 670 10 29 99 25 183 21 255 191 4 104

9933 41379 6586 21854 1810 126491065 419 4814 36Zusammen 680 13 317

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohenzollern

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

10 37 4 6
35 29 92104 5 71

0,3 II 2 12 37 30,5 17 60 21
n0,5 1 1 11
ft 21

2 ha und mehr 2 2 2
62 135 26177 14 44 4Zusammen

(Landkreis Nürtingen)Oberes Neckartal

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

39 2 13 3715
9 20 2 7 18
3 17 2 8 90,5 1

n n 21 5 1 1 4
n1 2

2 ha und mehr
923 67Zusammen 29 81 5 1

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn, Landkreise Backnang, EOllngen, Heilbronn I und Ludwigsburg I)
1490
1715
2106
1799

1669
3602
6035
4468

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2429
3998
6954
8749
2986

742 745 3 18
1388
1663
1157

315 71 1011 1
0,3 n n 0,5 119 124 800
0,5 n 31 583 3924

1594
28 3061

n 2 432 3 134 578 2231 70 775 2 36
2 ha und mehr 87 785 6 66 20 152 3817 442 5 65 341

9647629 25901 1216 5304 16436 6559 137 1533 • 7 121 34Zusammen 1

Remstal (Landkreis Waiblingen)

325 142 183 406Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

0,5

550
363 999412 1056

2336
2830

48 91
0,3 35 519 1908 363n 616 61 101

8630,5 ft ft 482 14 194 261 1819 13 1341
31 279 25II 2 6 7 54 18 2001

2 ha und mehr 2 24 81 161
1866 7075 239 1265 4203 331 2273 32 344 161Zusammen
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Noch : Tabelle 2 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach der Zahl der Teilstücke ihrer Rebflächen im Jahre 1957

Betriebe mit Rebland in getrennt liegenden TeilstückenBetrieb* 
mit Rebland 

in 9*>achlotiener

Leg*

16 bis 20 Teilstucke 21 und mehr TeilstOcke10 bis 15 Teilstücke•6 bis 9 Teilstücke2 bis 5 TeilstOckeTeilstwek*
Inegeaemt

Betrieb*
insgeiamt

Größenklasse

nach Her Tellttwck* Betrieb* Tellituek* Betrieb* Teilelück*Teilstgek* Betrieb*Tellituek* Betrieb*Betrieb*

Rebflöche
Anzahl

i I I 137 9 10 11 126 851 2 3 4

Enztal (Landkreise Leonberg, Ludnigsburg II und Vaihingen I)Hektar
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

31864 135219 402
631 660294 6 97 262 1
46815869 8 252 7II 0,5 267
236 '470 36708 2 1171551
3113 102 3 4 110 561 2
8 3 35 1 3226 12 ha und mehr 77 1

327 322278 49 4 45 1951 2809 127 770Zusammen

Zabergäu (Landkreise Heilbronn II und Vaihingen II)
394345 171Unter 0,2^ 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

565 174
858 1108

2164
1661

446 1505 1174
2387
3265

19731737 26 680n II 0,5
1491 10 1049 217657 421n n 1

19124* 121 57 416 16 1899 1II ti 2 747 11
3316 32 162 ha und mehr 6 65 1
3285448 308 2128 29 348203 265 22349 1745Zusammen

Kocher- und Jagsttal (Landkreise Künzelsau und Öhrlngen)
132106 60Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,5

106 238
383268 487 104 164
7 9549 293 8 51350 8950,3

21713 709 34247 939 2000,5 II 1
10 ■2 66 7529 14 3 17II 21

2 53 72 ha und mehr 1
3432090 521063 2709 276 735Zusammen

Taubergegend (Landkreis Mergentheim)
3 631 34 28U n t. c r 0,2 

0-,2 *bis unter 0,3 
0,3 
0,5

33 6763 30100
127 2 1226 470,5 75 165

28 85 1 1037 103 81
23 12 I1 2

3 6 2 52 ha und mehr 1
292 2 1 10211 97 12411 111Zusammen

Taubor- und Maintal (Landkreis Tauberbischofsheim)
43 9087 134 44Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 18388 197 7414
9 214 3 1886 241 740,3 nn 0,5

90 18 144 10 114350 2 25550,5 1
13 15110 16 2219 3 6 1II 205 1 1n 21

7 716 2 2 12 ha und mehr 5
594. . 175 23 26523 16 22340 1143 71 221 1 1Zusammen

Neckar- und Jagsttal (Landkreise Buchen II und Mosbach)
19813 24 5Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 29934 514
9 279 27II0,3 II 0,5
2 73 80,5 II 1II 1

2 2 44II 21
22 12 ha und mehr 1

11 I 6699 3142Zusammen

Bergstraue (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)
106132 26 4672Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,5

331 2 13134 361 17 115
346 2512 103119 383 40,3 II

180 821260 263 4710,5 1
n 20 2 186 44 2516 107 721 1

2 7 V 9 1026 1 142 ha und mehr
3990 25 173 35 1856 320 1405 1272Zusammen

Kraichgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)
98 83 172181Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 " " 0,5

270
31519 6137 340 117 1
290 2 13 90 1296 316 11

275417 422 82 10,5 1
.3 10 1 1020421 n

2 ha und mehr-
Zusammen

3 63 10 1 1 1
51 2844 8 21122 311443 1038

kO



Noch: Tabelle 2 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach der Zahl der Teilstücke ihrer Rebflächen im Jahre 1957

Betriebe mit Reblond in getrennt liegenden TeiUtückenBetriebe 
mit Rebiend 

in ge«schlossener

Lege

21 und mehr Teilstbcke16 bis 20 Teilttücke10 bis 15 Teilstucke6 bis 9 Teilstücke2 bis 5 TeilstückeBetriebe Teilstüeke

intgetemt
Größenklasse

ii imt

nach Her Betriebe TeilttückeBetriebe TeilttückeBetriebe TeilttückeTeilttückeBetriebe Teilttücke Betriebe

Rebfldche
Anzahl

Ii 13
1 1 129 107 66S2 3 41

Pfinz-, Bnz- und Albtal (Stadtkreis Karlsruhe, Landkreise Karlsruhe II und Pforzheim)Hekur
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
52 123 11211 41
29 111 1 25 91 3 19

0,3 n 0,5 10 42 8 321 91
0,5 M 1 2 6 2 6

n ti 21 1 2 21
2 ha und mehr 61 61

95 290 13Zusammen 77 243 345

Seegegend (Landkreise Konstanz, Stockach und Uberlingen)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

34 41 29 125
22 38 7 15 31

0.3 i> 0,5 42 123 384 119
0,5 !• 21 63 31 18 60

li1 2 1 1 1
2 ha und mehr 6 37 3 9 2 13 1 15

Zusammen 126 303 79 231 2 1344 1 15

Oberes Rheintal (Landkreis Waldshut)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

0,5

9 15 3 6 12
1'9 347 16 44

0,3 II II 3511 2 7 21 2 12
0,5 n II 11 1 1
1 2
2 ha und mehr

40 98 9 29 77 2 12Zusammen

Markgräflerland (Landkreise Lörrach und MUllheim)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

753354 101 252 644 81
630 2046

3156
2730

63 522 1682
1960

45 301
0,3 II 0,5 747 37 543 159 1069

1295
7 73 l 17

0,5 484 2491 6 964 188 40 449 1 16
2 1031 726 2 32 116 46 324 20 220 2 36 281

2 ha und mehr
Zusammen

28 292 7 26 8 59 9 112 19 3 761
2346 9703 209 1605 5392 3056447 76 854 5 86 1044

Kaiserstuhl (Landkreise Emmendingen I und Prelburg I)

Unter 0,2 
0.2 bis unter 0,3

535 1199 
2293 
4388 
5016 
1325

103 431 1088
2159
3383
1444

1 8
749 70328 10617

0,3 0,5 1056 10 895 148 963 3 32
■530,5 821 2 347 419 29891 581

1 2 156 25 99 77 585 52 603 17 211 1
2 ha und mehr 27 205 8 30 91 71 9 103

3343 14426 2409144 8203 671 4722Zusammen 117 131 9 17 211 1

II, Freiburg II und Lahr I)Breisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise Emmendingen
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,5

131421 1 018 
2199 
3345 
2461

273 765 10215 2 20
617 66 443 1 323 

1243
98 686 10 124

0,3 638 33 369 162 1175 69 806 5 88
0,5 II 322 6 448 931 124 668 88175 18 317 6 141
1 II II 2 35 345 2 9 36 7 52 10 120 6 112 231
2 ha und mehr

Zusammen
11 71 5 16 261 4 281

94392044 239 1223 3831 379 2709 166 1951 29 517 8 192

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II, Offenburg und Rastatt)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
662 1866

2168
2164

173 453 351447
1175

236 101
579 106 348 115 779 10810

20,3 69 9820,5 484 277 110 781 26 294 38
0,5 233 969 48 125 395 28240 19 2241 201

2 58 178 16 34 1031 7 45 1-41
2 ha und mehr 18 65 6 186 2 14 2 25

2034 7410 420 1 243 4120 309 2137 59 675 3 58Zusammen



ii
Tabelle 3 Die Betriebe mit Erwerbsweinbaur K

I

Davon

im Ertrog «tahende Rebtittchon
davonBetriebeGrößenkloste

WeiSwe in Sorten Rotweiniofton
Gemischte WeintorfenRebfläche

noch der 
Rebflöche

insgesamt Betriebe
ho Rebfläche Rebfläche Rebflöche

Betriebe Betriebe Betriebe
ha ha ha

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Baden-

1611 774
2 305 
2 854 
2 061

279 1 175
1 741
2 680 
2 652

922 733
3 626
4 673 
3 833

5525 018
6 316
7 470 
5 403

4 816
6 099
7 284
5 360

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

3431 069
1 890
2 287

535 191
399 557934M n0,3

5541 120 613M n0,5
109627 249 291844 425783993998•I n1

3529176196 343 154211 5542132 ha und mehr

1 7799 3343 636 9 029 1 72015 90724 765 7 13525 4201957
Zusammen» 2 0439 4098 509 1 7653 60415 2497 41225 420 24 1611955

Begierungsbezirk

1531 479
1 907
2 418 
1 858

66 611 648162 530
3 176
4 085

2632 591
3 266
4 155 
3 376

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

2861 216
1 915
2 065

139127552 1 149 
1 811 
1 987

4863032551 044II ti 0,5 ha 
1 ha 5015173861 4043 361II

91241482 215474 153459603603II II 2 ha1
.2496 136 2193972531061072 ha und mehr

7 924 1 5416 565 1 3741 0603 995 6 33413 86114 1001957
Zusammen

1 7557 9476 349 1 4231 0904 268 6 02513 60414 1001955

Regierungsbezirk

46 596 9301 33383 47405Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

107579 95532274390402
7857 5376286• 91312320n0,3 It

18 4535133 5766142142nn0,5
27235 104142 3942»n1
0651 4 155 1414142 ha und mehr

28202372633071 0993721 2631 3251957
Zusamm en 34209272309 371 0273801 2161 3251955

Beglerungsbezirk

22243192671801 614
2 153 
2 569 
1 713

2211 898
2 498 
2 870 
1 857

2 015 
2 615 
2 978 
1 682

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 lia
2 ha

292 4143443353437
[■6237087602 704751n0,3

0,5

M

49205552 91677817II

164332135329 237285348353tt1
11750 341946589 239902 ha und mehr

2011 1603062 1516 463 2 2432 7509 5609 9331957
Zusammen 2441 2051 877 3012 1978 1862 7429 2789 9331955

Regierungsbezirk

14012 0177
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 bis unter 0,5 ha

1 ha
2 ha

631030263535
?213141541717
i

1IIII0,5
n1

22527222 ha und mehr

946310611186162 I1957
Zusammen 1048411822 1161621955

k2
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nach ihren Nutzflächen 1957

Davon

chirch Wurzolorfriorung im Wintor 1955/36 
total vomichtata Rabflächan

Ji^ngfaldar 
nicht im Ertrag ungamrtztas RebgalflndaRabschnittgArtan Rabtchuian

GrABanklatta

nach derv*rnleht«t«
RcbflSch«

RabflAcha RabflA^aRabllacha Rabfidcba RabflflchaRabflgchaBatrieba BatriabaBatriaba BatriabaBatrieba
ha ha ha ho ha

19 2011 15 16 17 1812 13 1410

Württemberg

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

1911 015
2 351
3 495 
3 216

1 098
1 585
2 290 
2 117

7415 1 561 362
2 724 
4 202
3 700

80 8 1
1322 213 41124^231 11 1

881 233 n0,3 n59 6 454482 17 2
1 375 298 0,5 n98 672 n14606 25 4

447 n652 238 547 10634 11 1603 233 16 6
493 2 ha und mehr31 146 169 112 8523 36 34171 151

1 60265 10 877 7 649 3 898 92850 26412 962 1 783 100 1957
1955 Zusammen

179 49 7 729 1 21210 792 1 445 85 44

Nordwürttemberg

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

9 1121 767 41 647570 26 8 411
2 1 816 

2 811 
2 660

250 7619 168 9561 095
1 990
2 124

68 04
59736 3 379 1 529 

1 542
146 0,3 M n166 10 1

10 580 1 022 210 0,5 n rt61260 13 1
3905 199 316 70 n15 532 1 n103 3 2475
23912 91 84 65 30 2 ha und mehr1182 55 10 16

8 697 2 61032 5 055 573154 1 4516 336 678 48 21 1957
1955 Zusammen

106 26 6 678 1 0535 189 566 43 17

Nordbaden

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

16 1 92 18 772 6
100 59 6 122 3112 0145 14

3 49 93 39 13 0,3 n1 522154
3 0 45 6 67 46 11 0,5 M II90 18

. 301 1 15 6 23 5 n12 2 0 131
7 6 10 12 7 37 8 2 ha und mehr129 10 4

8 194 20115 38 404 548 1282501 1957
1955 Zusammen

5612 7 1612361 65 4

Südbaden

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

232 61 266 0 35814720 48
1260 474 39 493 454147 5 11 460

2 043 
1 486

242 73 n n2 628 69 659 0,317293 7 1
H307 it490 83 508 77 0,534 43328 12

127 n108 3118 5 105 33 14297 118 11
207 2 ha und mehr71 36 4515 14 459 678 64

2971 070 19571 974 309 2 1642517 941 0186 084 44
Zusammen1955988 14261 16812 37 155 210

SUdwUrttemberg-Hohenzollern

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

0 01
2 0 4 114224

n9 3 1 0,30 7 1115 1
II0,5 It1 1

tt1
2 ha und mehr2 10 22 22 2

1712 26 40 41 1957
1955

41 5
Zusammen

7 102 132

^3



Noch: Tabelle 3 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Davon

im Ertrofl itehende RebHäehon
dovonBetriebeGröftenVIaste 

nach der
Gemilchte WeiniortenRotwein SortenWeißweinsortenRebdöcheinsgesomt Betriebe

Rebfläche RebflScheRebflächehaRebfläche BetriebeBetriebe Betriebe
ha haha

7 8 9652 3 41

Oberes Neckartal

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

15 2 15 215 1 0
99 9 11 1 0 01

0,3 3 3 31 1
2 20,5 2 1 1

1
2 ha und mehr

Zusammen 29 2929 55 02 01

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Hellbronn,
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

1 490
1 715
2 107 
1 79S

1 465
1 679
2 081 
1 796

168 375 33 501 42 894 93
269 64. 614 750 84 997 141

0,3 II II 539 946 122 1 102 
1 229

177 1 238 240
0,5 771 1 141 211 307 253995II 432 4321 343 365 116 370 173 143 54
2 ha und mehr 8687 173 78 55 82 105 16 13

Zusammen 7 629 7 539 3 5192 263 601 4 034 888 4 283 794

darunter

45Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 bis unter 0,5 ha

1 ha
2 ha

46 5 2 0 21 2 20 3
100 100 16 14 1 951 45 8

153153 45 45 3 85 23 1971
tt 177 990,5 177 88 11 124 51 2668II H 2929 26 23 6 221 15 9 5

2 ha und mehr 66 19 5 6 6 13
Zusammen 510 188 27511 201 309 113 213 61

darunter

2 10Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3

14 14 1 5 1 04
2424 11 1 124 2 8 1

II II 0,5 ha 
1 ha

38 2638 10 4 27 5 5 1
I» II 78 34 90,5 78 53 61 20 19 5

n 100 100 82 262 ha 100 901 64 21 10
2 ha und mehr 5151 86 47 17 49 63 7 6

229305 305 236 58Zusammen 244 155 64 23

darunter

22Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

631 71 251645 197 15 325 34
841877 141 410 46 383 38 420 57

1 08'? 269 612 90II 1 110 
1 067

575 780,3 549 101
II 1 067 446 758 1610,5 731 156 127547

245280 260 200 81 66242 96 331
24 2225 49 25 202 ha und mehr 23 7 4

2 1513 930 2 2984 004 1 176 425 395Zusammen 1 944 356

darunter

98 7666 77Unter 0,2 ha 
u,2 bis unter 0,3 ha 
U,3 
0,5

675 266 24 455 46
633 159 13 285633 111 34 468 64

II 729 727 197 243II 0,5 ha
1 ha
2 ha

24 • 389 66 558 107
423II 425 183 216 30 293 71 326 82

II 21 15 13 321 15 6 17 61
5 719 4 92 ha und mehr 5 2 34

2 475 1 2522 488 602 733 84 308210 1 826Zusammen

Hems tal
314 30 177 10 178Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

325 11 112 9
22405 70 232 260 19412 29 141

604 388 51 446 203616 156 68 370,5 ha 
1 ha 480 204 337 . 66 386 37482 101 154

2531 24 19 7 14 8 32 ha 311
2 3 2 2 22 12 hn und mehr

2251 836 487 1 155 157 1 2991 868 618 105Zusammen

Enztal (Landkreise Leonberg,
)211 21 223 36 18219 3 171Unter 0,2 ha 

u , 2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

279 3 12294 51 33 75 36206
262 7 37267 63 45 85 19 179U , 5 ha

1 ha
2 ha

62 28 5 66 30154 27 90155
10 3 2 26 5 2 6II 101

86 26 5 9 96 5 32 ha und inehr
272 72922 135 27 132951 231 655Zusammen

I



nach ihren NutzfJächen 1957

D o V o n
durch Wurzelerfrierung im Winter 1955/56 

total vernichtete Rebflächen
Jungfelder 

nicht im Ertrag ungenutztet RebgeländeRefaschulenRebschnittgSrten Größenklasse

nach dervetnlehtet»
Rebflöche

9*sara1»
Rebfloche

RebflöcheRebflächeRebflöcheRebflöche RebflöcheBetriebeBetriebeBetriebeBetriebeBetriebe
hahahaha ha

T19 2016171614 IS12 1310 11

(Landkreis Nürtingen)
Unter U,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

03 103
0 03 0 114 1)0,3

0,5
II00111 II

01 •IIIi
'2 ha und mehr 
Zusammen03 0 5 129

Landkreise Backnang, EBlingen, Hellbronn I und Ludwigsburg 1)

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

2256333428 2371 112 6257
3912591 4789840 9 1548 33 3

0,5 ha 
1 ha

II69284183 7241 413 
1 433

16 179 1975 4 n122867 58330426 3071 172 142
2 hanII282 49 1225386 1415 175350

23 2 ha und mehr17866 547510 91542 966
3241 508 Zusammen810 2 6814 71977 1629 173633 368

Stadtkreis Stuttgart
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

12 2 113 12 001 120
9 3 160 401363

88 II0,335 669401 48 1118
85 15 0,5 II128115 1300 419 2154 II n22 24 5 123 329 7

3 2 ha und mehr2955 42 344 15
264 178 31 Zusammen3131013 3542 5. 369

Stadtkreis Heilbronn

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

00 05 103
27 110 15 1 II2 M6 0,320 3 1.6213 H6 0,5 II3056 14 4100 19 147 II II58 86 16 176 252 12076

66 2 ha und mehr29 35 1145216 2 4 443
72 158 212 38 Zusammen2123743 3 4187

Landkreis Heilbronn 1

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

12179 31231 142 1016112
24265 74532 5600 2216238 II162 0,3117 419 4378809038 1446 II81 0,5 II212 547 37 590130 1679 1650 n27 II106 138 165 12672 046231

42 6 2 ha und mehr 
Zusammen

20 30 106 7 4 42116
849 1932 739 535 1 57887 35111 693 206

Landkreis Ludwigsburg I

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

8 102 17 61470314100 4
139 36337 30 1104198 11

0,5 ha 
1 ha

15 n460 51 159 63 II5 12 027344
74 II319 117 14570 5 029 3278

2 ha18 116 5 6 1 113 02 1
21 3 2 ha und mehr 

Zusammen
5 5 412

157 526 217 501 2869 1 18 174935

(Landkreis Waiblingen)

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0.3 
0,5

22158 143 5600 18205 1
225 13 204 49 105 115296
409 II 0,5 ha

1 ha
2 ha

35 373 143 30 n13 0 14534 45
204 32 it43 33035493 156 1433 rt2820 •25 4 12 41828

2 ha und mehr0 2 4 01112 1
811 167 1 077 450101 Zusammen32 57133 11 498

Ludwigsburg ll und Vaihingen 1)

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

72 645 3 1430 2
86 24 9150 1673 5

n77 28 6 0,3 II0 310 191199 7 1
8 0,5 II32 43 30 n1170 4 180 7 1
2 II10 35 4 1010 1 16

9 5 35 6 2 ha und mehr 
Zusammen

61135
286519 96 135 397 23 1294 24
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Noch: Tabelle 3 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

D o V o n
im Ertrag »tfthend* Rebflflchan

davonBatrlebaGrdBenklotse 
nach dar 
Robflfiche

Gamiichte Wainaorten
RotwainsortanWeißvreinsortOTRebfificheinagetamf Batriab*

RabflSch«Rebflöcha Rabfifichaha BatriebaBatriabaBatriaba
ho haha

96 7 853 421

darunter
18*23 21Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

219 211 2 36 3 171
3 12292 277 51 33 74 204 36

62 45 7 85 177 36n a 265 260 190,3
62 28 66154 5 27 90 300,5 n tf 155

6 2 5 2 6 2H n 10 3101
8 3 96 6 26 5 5 92 ha und mehr

27 72 651 131918 230 135 271947Zusammen

Zabergäu (Landkreise Hellbronn II
22136 119 6 88 23Unter 0^2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

345 336 7
1279 11 112 378 56505 463 115

106170 251 28 247 36 544N 7210,3 n 737
123332 51 337 76 463«1 657 647 2500,5 n

2566 67 16 73 25 68H 99 99n1 « 2 224 6 5 5 176 62 ha und mehr
3351 676625 890 117 862 1732 349 2 292Zusammen

darunter
2386 218333 36 119 6 7Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

342
12 49429 32572 115 11 111450

95248 28 244 35 465661 1560,3 fl n 677
334 446 118330 51 76640 630 2450,5 fl n

256699 66 67 16 73 2599fl n1
25 224 6 5 172 ha und mehr 6 6

312665 117 855 172 1 5462 214 2 156 601Zusammen

Kocher- und Jagsttal
102 12 60 7160 20 6 1Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

166
26123 21 1 144268 258 48 14

33ä 208 5290 35 35 31440,3 fl n 350
95 134 46 130 43245 44 6fl n 2470,5

29 16 18 10 9 16 729 1n fl1
33 13 3 10 22 ha und mehr 3

558 135264 524 134 110 151 063 1 034Zusammen

darunter
38 61 7 169 63Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

10 0 9 111 55 26363
20,3 H n 8 921 69 19 078 76
00,5 H N 29 12 166 66 2866 1
0H fl 21 7 6 4 1 17 5

2 ha und mehr
24 2 23 dZusammen 275 2 57 68283 74

darunter

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

57 612 5 6 197 4197
12 135 25137 68 11205 195

199 50H fl 270,3 263 69 75 16 3272
43129n fl 68 18 32 50,5 179 66161

n 15 7n 22 22 12 6 7 01 13
2 ha und mehr 3 13 3 10 2 33

535 131Zusammen 66 86 13759 210 267780

Taubergegend
3Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

0 2129 7 14 131
81 4023 5 463 63 14

0,3 n n 25 46 1475 34 1175
15260,5 fl 37 21 13 6 1 037

it 21 . "
2 ha und mehr

22 2 2
3 143 143

40133Zusammen 209 60 62 39 6 1211

Tauber- und Maintal
2 0Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

0 381 1063 1087
3 086 15 86 1588

22 2 1H 80 00,3 fl 61 23 166
0n H 55 250,5 55 25 455

n n 19 15 3 11 19 1619
2 ha und mehr 5 24 1 15 255

326 2 5 1111 14Zusammen 329 114340
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nach ihren Nutzflächen 1957

Davon

durch Wurialerfrieruno i'» Wintor 1955/561 
total vomichtete RobflAchon

JungfoMor 
nicht tm Ertrog

ungonutxtat RebgolAndaRobtchulenRebtchnittgSrten GröBanklotM 
noch der 
RabflOche

verniehtat*9*toat«
R«bfl3eh*RobflSeheRebfiBchoRebflöcheRebflQche RabflachaBetriebeBetriebeBetriebeBetriebeBetriebe hohoho hoho

2019181716151413121110

Landkreis Vaihingen I
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

345 72 630 2 14
150 16 85 24 9T3 5 n0,30 191 311 0 76 28 898 7 1

0,5 n n320 117 87 1 4 1 43 3080 n M121 10 51 3 46 0 1
2 ha und mehr9 56 35 61 15 3
Zusammen2 519 96 397 284292 24 3 1 135

und Vaihingen II)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

550 106 71 11 450 3
0 3 0 336 36 117 28 818111 rt n0,3950 585 205 802 3 1. 18254 21 n n0,52 0 154 2617 4 581 194 13534318 n n192 382 101 5 46 5615 174

2 ha und mehr5 31 2 05 1 15
Zusammen2 1 705 333 61629 7 312 66812 86 7

Landkreis Heilbronn II
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 6,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

70 105 52 101 4350
295 320 0 0 99 24 786 5 1

0,3 n n680 3 530 692 1 175 16216 18
0,5 M II565 1502 0 17 189 132 264311 34 II n12 92 381 5 56 101 46• 74 15

2 ha und mehk*5 31 1 2 05 15
Zusammen632 29 1 592 318 2937 7 56280742

(Landkreise KUnzelsau und Öhrlngen)

23 ■ Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

230 30 36 711
122 0 118 56 17 759 5

0,3 n I»2 0 205 33 133 55 1812120
0,5 n II1683 46 100 201 6520116 IIH10 232 1 11 195 1 16 516

2 ha und mehr22 2 15 13 3
106 Zusammen0 9 2 566 343 178 542337 46

Landkreis KUnzelsau
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

13 1 15 2 1117
20 1 .12 3 129 3

II II38 5 5 0,343 18334 it58 11 33 9 0,5 n51536
n6 5 n1 5 1126

2 ha und mehr
19135 126 61 17 Zusammen122 14

Landkreis Öhringen
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

17 1 21 20 5106
962 0 11 44 14 6230

0 167 28 90 1.3 0,3 n n2 37986 II.130 35 49 32 0,5 n3 1 111580
17 10 II0 1 11 n2 14 4 11310

2 2 ha und mehr2 2 15 133
87 217 370 9 2 431 117 Zusammen2215 32

(Landkreis Mergentheim)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

5 1102
14 7 33 1

8 2 3 tt II16 7 0,37 1
7 2 n II1 8 5 0,514

0 0 n n1 11 101
2 2 0 2 ha und mehr5111

18 5 26 945 Zusammen416

(Landkreis Tauberbisohofshelm)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

02 18 3 124 1
224 610 1038 14

n26 0,31 11 410848
35 n It2 24 4 0,50 161949

2 I» II26 11 13 101616
6 2 ha und mehr 

Zusammen
3 3 14 14 12 13 4

12 119 1447 715 1132 4178
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Noch: Tabelle 3 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Davon

im Ertrog ttehonda RabflflcKen
davonBetriebeGrößenklasse 

nach der 
Rebfläche

WeiSweinsorten Rotweinsoften
Gemischte WeinsortenRebflächeinsgesamt Betriebe

ha Rebfläche Rebflöche Rebfläche
Betriebe Betriebe Betriebe

ha ho ha

1 2 3 4 5 6 7 6 9

Neckar- und Jagsttal
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 " " 0,5 ha

1 ha
2 ha

13 13 2 8 1 5 0 5 1
14 3 1214 3 2 0 2 0

9 9 3 6 2 2 0 1 1
0,5 n M 3 3 1 3 1 3 0

n II1 2 2 2 2 2 01 01
2 ha und mehr 1 1 5 41 1 1

Zusammen 42 1642 1334 14 1 29

darunter
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

2 2 0 2 0
11 311 311 2 0

n II 0,5 ha
1 ha
2 ha

8 8 2 6 2 2 0
H11 1 11 1 1 c1

II n1
2 ha und mehr

22Zusammen 22 6 22 6 5 0

darunter
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha 

1 ha 
'2 ha

11 211 6 1 05 5 1
3 3 0 01 2 0II0,3 1 1 1 1 1

0,5 II 2 2 0 2 0 2 0
II II 21 2 ’ 2 2 2 1 0 01

2 ha und mehr 1 1 5 1 4 1 1
Zusammen 20 1020 12 7 9 9 21

Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg,
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

72 70 6210 7 15 21 13
134 129 24 107 17 23 2 535

n n 0,5 ha 
1 ha

119 116 34 105 30 24 2 224II n 60 2960 52 22 22 34 11
n tt 2 ha 16 16 151 15 12 5 1 25

2 ha und mehr 4 154 15 4 1 0 01
Zusammen 405 395 127 345 103 90 10 &9 14

darunter
Unter 0,2 ha 

Ö,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

47 47 7 42 5 12 1 10 1
105 17100 84 12 21 2 29 3

0,3 11 II 83 80 6923 19 219 22 2
0,5 II 41 1941 37 15 17 3 7 1

11IIII1 11 11 10 8 5 21 4
2 ha und mehr 3 3 7 3 7 01 01

290 64Zusammen 282 245 66 75 9 73 9

darunter
24 22Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

3 219 3 0 3 1
26 526 21 4 2 0 5 1

0,3 II 31 931 31 9 05 01
n 90,5 11 18 18 15 7 5 1 3 1

3n1 3 3 3 3
2 ha und mehr 1 61 81

*Zusammen 103 101 37 90 33 15 12 31

Kraichgau (Landkreise Bruchsal,
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

161 19167 142 14 231 3 26
137 132 27 109 19 331 535

0,3 n 96 2996 2191 26 5 23 3
11 220,5 22 10 21 8 6 1 7 1II II1 4 4 5 5 04 1 01

2 ha und mehr 3 3 9 7 23 2
99Zusammen 443 424 370 74 97 14 92 11

darunter
101 9Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

100 68 7 8 1 11 1
54 53 10■11 50 06 7 1
250,3 11 25 8n 25 7 03 14

•I n 6 60,5 3 6 3 2 0 01
11 R 21 1 21 1

2 ha und mehr 1 11 1 1
168Zusammen 186 34 30171 19 31 23
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nach ihren Nutzflächen 1957

Davon

durch Wurzalorfrierung Im Wintar 1955/56 
total vemichtale Rabflöchon

Jungfolder 
nicht im Ertrog ungenutztes RebgeländeRebtchulenRebschnittgörten

Grd Banklasse
noch derVernichtetegetonte

RebflSche
Robflache RebflflcheRebflöchoRobflacheRebflöcho RebflflcheBetriebeBetriebeBetriebeBetriebeBetriebe hahoha haha

T 20191816 171513 14121110

(Landkreise Buchen II und Mosbach)
5 Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

3 0 1 1
0101

n0 0,3 n1 1
n0 1 0,51 11 0

0 n0 II1 1 1 12 1
2 ha und mehr 
Zusammen

01
30 4 1 71 17 1

Landkreis Buchen II
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

01
II0,3 n
II1 0,5 rt1
•I1 II

2 ha und mehr 
Zusammen2 1

Landkreis Mosbach
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

5 1 13 0
1 0

0.3 nII1 1 0
II0,5 ti011 0
II0 0 tt1 1 1 12 1

2 ha und mehr 
Zusammen

01/
2 00 7 31 17 1

Landkreise Heidelberg und Mannheim)
6 Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

5 0 378 0 3
27 3 64 17 660 5

2 18 n22 , 42 7 tt 0,5 ha 
1 ha

39 157 ti21 28 20 n0 4 6128 6 II7 3 9 13 3 II 2 ha10 1111 14
2 ha und mehr 
Zusammen

3 3 120 4 52 2 1
882 85 16 183 300 6156 26 1

Landkreis Heidelberg
7 Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

3 0 32 32 0
23 3 55 15 543 5 II1 32 14 0.3 II14 63 139 6 II18 24 17 5 0,5420 4

n2 9 2 it4 6 18 3
2 ha und mehr 
Zusammen

2 122 3 5012 2
12 152 74 26641-420114

Landkreis Mannheim
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

2 0 1 056 0
0 7 2 146 0

II3 0,37 9 11215 n2 0,5 II3 0 30 118 2
2 •I2 1 1 1 10 1111 1

2 ha und mehr21
1019 254 4 Zusammen2 1036 5 1

Karlsruhe I und Sinsheim)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

25 1 27 527 4
13 1 30 7 200 K45 14

82 20 2 0,3 tt1342 4
2 0,5 tt7 1 4 111 3 II2 3 0 n1 112 1

2 2 ha und mehr 
Zusammen

1 112 11 1 113 3
7 84 36 9412 112130 19

Landkreis Bruchsal
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

16 31 145 1
0 9 2 1417 1 tt2 0,3 II0 3 116 1 tt0 0,5012 1 tttt1

2 ha und mehr 
Zusammen

0111
7 310 31131 5
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Noch: Tabelle 3 Die Getriebe mit Erwerbsweinbau

Davon

im Ertrog »tohonda Rgbflflehon
davonBetrioboGröAenklotte

nach dar
Waißwointorten Rotwaintofton Gamischt» WeintorfanRabflächeIns^esomt Batriebo ho RebflQcha Rabflächa RebflScheRabfidche Betriebe Betriebe Betriebeho ho ho

1 2 3 4 5 6 7 e 9

darunter

23 I962 50 6 2Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1 ha
2 ha

75 13 1
2775 16 56 9 2579 3 4

2259 13 16 20,3 n it 64 19 464
5 12 30,5 n 13 6 1M 13 4 1

2 22 2 1 0n ft 21
2 22 ha und mehr 8 6 22 2

218 161 39 77 12 859 64Zusammen 235

Pfinz-, Enz- und Albtal (Stadtkreis Karlsruhe,
6 0Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

52 50 6 43 51 1
29 8 20 05 329 1 4

00.,3 n n 10 10 2 4 1 1 34
20,5 2ft ti 2 1 1

M II 1 1 11 1 1
2 ha und mehr 01 1 1 111

2493 16 6 66 10 795 0 ,Zusammen

darunter
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

50 6 8 1 43 050 5 1*
26 6 205 2 028 1 4

8 2 0 00,3 n n 8 1 4 1 3
0,5 n n

1 1 1 1n fl 11
2 ha und mehr

87 19 3 67 10 6 087 13Zusammen

Seegegend (Landkreise Konstanz,
29 034 3 6 23Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

34 1
9 822 19 3 6 1 11

21 16 538 11 3 19 3n 420,3 n
821 11 3 6 13 421 10,5 ff fl

1 0 01 1 1 1fl 11 fl 1
27 5 16 8 3 36 462 ha und mehr

45.25 66 15119 53 53 13126Zusammen

darunter
29 0 2334 3 6Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

134
8 116 3 6 1 721 1

38 21 •3 19 3 18 511ft 420,3 ft

10 2 6 12 319 19 6 10,5 n ft

ö 011 1 1 1 1ff 11
22 35 15 6 2 152 ha und mehr 4

1223 63122 115 46 51 43 11Zusammen

Oberes Bheintal
09 1 9 39 1Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

213 3 0 019 1 10 1
0 06 7 J1 1 10,3 II It 11
00 01 10,5 n 1ft

IIIt1
2 ha und mehr

027 2 8 331 3 140Zusammen

Markgrhflerland
322 040 6 1 5330 41Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

354
2 2109 20 12581 561 105630

18 6166 42 6712 198 6867470,3 IIfl

200 37 7 13 5212 460475484fl0,5 n
96 76 7 3100 82 3 4103IIfl1

11 427 59 25 50 5 1282 ha und mehr
20657 125 24 53701 2 1502 2252 346Zusammen

darunter
250 4 ' 129 6 0256 30Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

278
674 10 176 401 1410456

5516 133 31 4 14534 142561n0,3 II'

36 6183 403 1-74 31416424ft0,5 ff

3390 73 393 77 194ftII.1
6 1 422 46 424 54252 ha und mehr

17529 69 36562 1 682 161 7331 838Zusammen
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nach ihren Nutzflächen 1957

Davon

durch Wurzelerfrionmg im Winter 1955/56 
total vernichtete Rebfiflchen

Jungfelder 
nicht im Ertrog ungenutztes RebgeldndeRebschulenRebschnittgörten

Grd Senklasse 
nach der

vernicht «t*gesemt«
RcbflSch*

RebfldcheRebfldcheRebfldcheRebflOche RebfldcheR^tlScheBetriebeBetriebeBcrtriebe BetriebeBetriebe
hohahaha ha

I19 2018171614 1510 11 12 13

Landkreis Sinsheim
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

29 10122 3
521 110 90 127 3 1 nM0.36 12 171232 3 nn0,523 17 1g 7 1 «In3 0 120101

2 ha und mehr21111 111 12 12
29 6 Zusammen5331 5122 191 12

Landkreise Karlsruhe II und Pforzheim)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

05 10410 1
018 4111 1 H0,3 n10 2 047 -1 RII0,501 Rn1

2 ha und mehr11410 111 1
03 Zusammen2 11410 ' 1130 4

Landkreis Pforzheim
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

05 1048 0
0148 111 1 M0,3 II045 1 II0,5 II

II1
2 ha und mehr

9 2 0 Zusammen16 1224

Stockach und Überlingen)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

20 15 4512 1 21 11 4612 1 nn0,33 29 13 421330 IIn8 3 0.52 131216 2 IIn0 11 11 1
2 ha und mehr215519 5311112 16

32 Zusammen8525 744711120 177

Landkreis Uberlingen
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

20 415512 1
3 2106 112 1 II0,3 II29 13 421 330 3 IIn2 0,572 1211216 nII0 11111

2 ha und mehr2118 5552111125 1
63 31 Zusammen72241 45112076 1

(Landkreis Waldshut)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

1 002 4
02 03192 0

IIII0,33112 0
IIII0,511 II1

2 ha und mehr
032 6 6 1 Zusammen5 1

(Landkreise Lörrach und Müllheim)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

82 42 530104 8
20 87 7381303 35 nn29 0,3122 16 76 1000 168443 1 nn19 59 38 10 0,51073 12 1346 82 n7 13 14 4 12 242 523781

2 ha und mehr156 6 4102 43323 23
269 124 4157 Zusammen7 3745 1281302 253

Landkreis MUllheim
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

23 32 42587 7
124252 5 4230 28 IIII20 7 0,312 549700 11357 59 IIII29 8 0,592 17 441312316 78 IIn137 12 4 i2210 475 34 1

2 ha und mehr9 5 6 15 442 321 20 3
93 30 Zusammen131297 4863 1171066 226
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Noch: Tabelle 3 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

D o V o n
im Ertrag ttehende Rtbflächen

davonBetriebeGrößenklasse 
rtach der 
Rebfldche

Weißweinsorten Rofwernsoften
Gemischte WeinsortenRebflächeinsgesamt Betriebe

ha Rebfläche Rebfldche RebflächeBetriebe Betriebe Betriebe
ha ha ha

2 3 4 5 61 7 8 9

Kaisers tuhl
472 42555 42 8Unter 0»2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

535 68 5. 78
720 120 60b 128748 90 144 13 17

262 925 202 3251 020 185 26n 0,5 ha
1 ha
2 ha

1 056 34n
378821 814 770 306 355 95 * 19tt II 53
137 151 91156 156 110 21 16 6II fl1

27 27 75 26 61 18 13 12 ha und mehr 1
3 209 1 OOl1 027 2 905 811 773 343 139 503Zusammen

darunter
439 384 350 3645 54 63 5Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0.3 « " 0,5 ha

1 ha
2 ha

4
400478 84488 62 110 91 1210

602 216 731 276814 167 28 145 21
351 705 285 339H 739 737 52 780.5 tt 14

143 126 140 102 88II tt 143 20 13 41
23 62 232 ha und mehr 23 52 16 10

2 567 864 2 349 704 883 1242 646 390 56Zusammen

Breisgau (Stadtkreis Freiburg,
421 403 47 326 38 52 5 47 4Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

598 104 528 91 8617 66 10 48
162 569638 621 138 7116 17 370,3 tt n

298322 316 126 113 40 9 11 4II0,5
28 3234 2635 3 1 1H 11
21 192 ha und mehr 11 11 6 211

1 983 308486 1 764 420 242 044 44 144Zusammen

darunter
163 16 126 23175 15 2 18Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

1
150 25160 141 23 9 7 11
^9102 24 94 22 20,3 tt 6 1 1n

3036 31 11 100,5 II 5 1
2 24 • 4 0tt 1 1 1 11
62 ha und mehr 4 4 5 34 1

86 397481 451 76 47 28Zusammen 6 4

darunter
22 163190 166 19 25Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

2 12 1
409 353403 71 56 72 7 37 6
494 480 126 437 105 107 15 31 60,3

260 112 263 34II 261 101 8 30,5 II 11
27 27 23 27 22Ht1 1 11

22 2 22 ha und mehr 2
1 3781 403 356 1 245 307 2 39Zusammen 33 91 16

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden7Baden,
523 90662 650 74Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

58 130 8 8
579 567 100 440 17670 94 1317

471 117 361 201484 73 1626 1110,3 tt

230 93 173233 55 21II 113 73 170,5 tt

56 57 37 49 24 33 21 6II 71 tt

18 18 57 16 48 2 32 ha und mehr 11 6
1 993 478 1 564 326 664 85 391 65Zusammen 2 034

darunter
412 402 47 333 72Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

39 404 4
244 104313 54314 41 10 27 3

227 222 54 164 116 21 2ti 36 160,3 tt

2260 59 37 39 912 4 10,5 if

6 6 6 6 2tt 4 51 II

4 15 2 22 ha und mehr 4 4 11 3 1
1 006 198 788 121 023 143 339 93Zusammen 43

darunter
221 219 22 161 58Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

14 50 44
233 230 17241 25 71 66 97

179238 231 58 33 630,3 11 9 69 16ft

166tt 167 69 132 74 160,5 II 41 12 68-
2027 37 27tt 45 44 6II 16 51

422 ha und mehr 14 14 37 814 4 1 1
294 I918 904 259 695 52166 321Zusammen 41
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nach ihren Nutzfjächen 1957
Davon

durch Wurzolerfrierung im Wintor 1955/56 
total vamichtete Rabfidchen

Jungfeldar 
nicht im Ertrag unganutztas RebgaldndaRabschnittgSrtan Rabschulan

Größenklasse

nach darvernichtete
Rebflcehe

geeente
RebflSehe

RebddchaRabfldchaRabfldcha Rabfldcha RabfldchaBatriaba BetriebeBetriebeBetriebe Betriebe
haha haha ha

I16 2015 17 16 1910 II 12 13 14

I

(Landkreise Emmendingen I und Freiburg I)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0^3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

97 16 832 402223 17
368 14591 14052481 1 II0,3256 27 n93162 17063 1799 115

0,532 •I244 140161 2520 15 1147677
18 45 54 7369 127138 50
2 ha und mehr 
Zusammen

68 92 12 12 14202124 1
801 40774 9749439 44022 342 17 4

Landkreis Freiburg I
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

69 15 7240 12161 13
28107 1043 40300 30 1 M204 0,3 II77 23110 1142 482 1606 II232 0,5 II21 134 3014520 15 1607 126 II1 II8 44 50 6332 8 17126 45

2 ha und mehr 
Zusammen

2 10 9 51 72 11022 17 1
687 355 63369 5436 4313 16 41 644

Landkreise Emmendingen II, Preiburg II und Lahr I)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

954 33402 0. 9131
89 97 2411801322 34 tt98 36 0,3 II151 15 103 10406 64 1

n25 0,588 15 40 512 0 365256 II2 2 II3 16 110 129 12 1
2 ha und mehr10 3 18 156259 29

294 28408 55 114 Zusammen9125193 61 153

Landkreis Emmendingen II
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

3217 0 101564
20 5 1150 1196 11

0,3 n6 2 n168 12 11271
II0,5 II3 10 4 111122 7
nII0 1 1 111 113 1

2 ha und mehr 
Zusa.amen

20 15 14
62 16 642 57 401260 41

Landkreis Freiburg II
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

2424 2 20 4159 4
197589 7 7212 21
30 0,3 tt128 13 80 800 1320 50 1 II22 0,577 12 350 41057 1231 ti03 1 15 10825 1

2 ha und mehr 
Zusammen

01 11 12 1
38 77324 216 21030849 3141

Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II, Offenburg und Rastatt)
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

23146 8123 502250 13
42159 165 131103125 4340 II7; II200 22 0,3161 151702363 43

27 0,5 II22 152 96 II1228 11188 31 3 II56 n15 47 19 13930 11848 1
24 10 51 10 2 ha und mehr157 1019 216

339720 99619 92 Zusammen2 30 4121491 205

Landkreis Bühl
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

1 ha
2 ha

3 73 11 .5839166
84 20 781 500 1200 114 II88 0,382 6 31 1100 221 1183 II36 20 0,532 5 602953 tt22 2 0 10 1114

2 ha und mehr 
Zusammen

82 3 2 122
25 285 92 30262062 0608 56

Landkreis Offenburg
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

2 66 334 110278 4
785 21 6740239 1124

0,5 ha 
1 ha

II107 3979 7 110 1421 1171
2175 II89 16 1141620 3 1130

2 ha42 II50 1735 13 138 14
2 ha und mehr21 8 43 91310 721714

239324 64 417 67 Zusammen3212985555
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Tabelle 4 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Betri«be mit ausschließlich Betriebe mit Flach* und HanglagenDavon

Rebflöche Flachlagen Honglagen Steillagen davonGrößenklasse

nach der
Betriebe

insgesamt

Flach*
logen

Steil*
lagen

Hang*
logen

insgesamt Rebflöche Floch*
logen logen

BetriebeRebflöcheRebflöche Rebflöche
Betriebe BetriebeRebflöche Betriebe

ha haha
Hektar Hektar

I 13 I 14 I 13I 96 7 e 10 11 122 3 51 4

Baden-liektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2222
2246
2144
1093

183 946 297 87 45690 374 133 124 675 564 865018
6318
7470
5403

41
397 872 153 143305 206 536 642 1141

1544
1149

274 1311516
2834
3583
1271

814
724 762 805 204 588 281 3071508

1812
602 283 5500,3 I» 0,5

198696 364 707 360 396875 236 305 7560,5 « rt 1
197 204 260 126 134295 323 44 54 156 55 66n 2 996 6531

'48362 8 26 20 62 60 60 84941 186 393 15 1442 ha und mehr 
Zusammen

213
5554' 4650 999 11092996 931 7881 2604 2242 768 21082681 260025420 10835

Regierungsbezirk

285 231136
1161
1170

151 22352 75 83 347 43 421 53 45Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1942591
3266
4155
3378

199 280 70216 92 548 132 62790 153 438 51 366
162292 442 122 .771 133424 114 43 323 2951593

2255
877li 0,50,3 II

22722 625 406 200 132 590 388 161411 673 3611710,5 II 1n
97 76121 229 2 2 76 29 92 117418 24 412 768II ti 6031

42142 23 24 23 67 25419 77 200 3 10 5102 lia und mehr 107
1399 6001129 720 4180 452 23096177 3298 1750 171 1359 1044 44414100Zusammen

Regierungsbezirk

27 270 36 27 254 8 39 53 6 38 6Unter 0,2 
0,2 bf s unter 0,3

4405
32 216 51 48 63 694 63 15 7 11 15 7402 16

28 26 133 19 55 21 10 11119 23 68 9 49 53II 0,5 3200,3
925 27 992 20 52 20 11 8 39 7 18142 140,5 II ti 1

15 2 7 10 5 558 13 1 2 12 22 42 10 35ti tt1
6 245 2 3 195 16 34 42 na und mehr 

Zusammen
14

126 123 182 181 72 36512 93 291 32 672 155 45 361325

Regierungsbezirk

20548 109 28 251 1743 75 810 214 37283 100 140Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2015
2615
2978
1682

622 530 65864 204 45 127 62228 85 148 188624 311
138 134622 839 313 60 718 272409 146 231 1651116

1235
5610,3 II it 0,5

276 532 190 160429 90 58 350465 589 181 317 206ti it 10,5
85 105 80 5361 50 68 29 35 133445 164 200 412tt 3531 II

30 23 32 41166 5 18 6 33 9 7393 1574162 ha und mehr 90
4731020 2159 519702 2155 728 3018 695 256 9924119 1459 19589933Zusammen

Regierungsbezirk

000 1 2 0 04 11 0 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

7
206 5 1 58 235

2 1 9 326 40,5 17II0,3
11 110,5 II 1 1

2H1
62 911 122 ha und mehr 

Zusammen 0 020 3 33 15 1 01127 0 762

Oberes Neckartal
009 1 02 0 1 4 1 11Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

15
02 1 0 00 5 12 1 1 19

2 2 02 1230,5II

2 112 1II 1
2IIII1.

2 ha und mehr
02 018 5 • 02 5 17 5 1 129 1Zusammen

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn,
1226 160 23 11215 661 90 20445 27205 46 114Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
1490
1715
2107
1798

132 316 78 37 41128 30 555 192 4493 216 105414
77212 52 373 142 6566 24 563 140162 426 215803II 0,50,3 n

129324 90201 59 21918 9 305 851220 233 3716161II II0,5
32 6574 9752 66 13 1587 157560 3162 432II n1
22 3519 193 8 13 5794 10 2307 60 153872 ha und mehr 

Zusammen 359209 1268 257720 616987 430 100 2144 6367629 681 18413509

Remstal
38 3 4139 18 59 7 7368 25 11 4325 44Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,5

865 15 727 135 33 1326 6 5399 5617412
19 2511517 148 56 16 44129 67 7 4141237616II0,3

0,5 301946 18 10 80 492162 96 3 76305 47482n 1
35 6 32 3 415 11637 62 31II1

15 3 122 ha und mehr
70303 121 5119 499 155 174 50216 83122 3897271868Zusummen
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nach der Laae der Rebfläche

Betriebe mit Hang* und Steillagan Betriebe mit Floch*, Hang- und SteillogenBetriebe mit Flach- und Steillogen
davondavondovon GrftfienkloftM 

nach derRebftScheRebflächeRebfitiche Floch-
logen

Steil
lagen

Hong
lagen

Steil-
lagen

Floch-
logen

Steil
lagen

Hong
logen

BetriebeBetriebeBetriebe
Rebflöche

HelctorHektarHektar

24 26 27 2823 2517 20 21 2218 1916

Württemberg

109 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

26 25 17 5 628 51153 13 15 347 o
2910.4 90 348 86 26 31795 194274 67 34 33

886 n rt493 263 230 348 105 110 0,3 0,558 133113 1284
1155

300 55
765 M413 372 1131 232 296 237 0,5 tt785 1136 66 68206

286 99162 121 377 118 II 2283 16018 224 129 34 16'
72 93 2 ha und mehr266 113 153 374 134 1477 2 462 5

1081 991 2832 560194 2072 1967 760 647385 Zusammen964 191 3853

Xordnürttemberg

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

73 333 16 179 225 11 4 4102 16 7
222 20132 68 64 56 16 2023 539192 47 24
649 77 84 n n 0,5178 172 256 95 0,3905 350223 85 39 46
902 n II 1306 291 611 182 232 197 0,559799 46 53 876149
220 121 96 n n 2220 124 96 288 71 18 17515 714

59 2 ha und mehr57 40 177 40 78116 590 252 21
2106 1399 389 460749 699 550 Zusammen139 1448264 125 2745681

Nordbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

0 02 1 1 1 0 016
67 3 1 1 0 028 42 19 1

2 M rt 0,52 26 5 14 6 0,32 30 1129 4 tt H9 2 3 0,5 123 9 1632 1423 11 4
2 .9 5 ti10 13 3 516 6 111

24 2 ha und mehr20 21 6 13 741 444
52 I 73 21 18 34 Zusammen100 55 451218 421 4

SUdbacien

' 35 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2 29 7 6 21612 6 106651
120 9 931 22 29 119 216 5318 973
223 n n 0,578 52 86 26 24 0,33613024 10 34368 14
213 II n93 72 48 60 37 0,5 1165 14521 24754 35 14

2it n28 57 25 1747 19 76 34 119 9 10 3815
26 40 49 64 2 ha und mehr34 70 1531042 185 31

242 674 495 150 192 153273 Zusammen51551 970262 113 62

SüdwUrttemDerg-Hohenzollern

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,32 110 1 tt n 0,50,32 1 16 II 10.,5

2II tt1
2 ha und mehr 
Zusammen

2 351
59 417

(Landkreis Nürtingen)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3

0001
00 01 It ti 0,5

tt0,5 1
2ttn1

2 ha und mehr
Zusammen0 000 10 01

Backnang, Eßlingen, Heilbronn I und Ludwigsburg I)Landkreise
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2 360 98 10 4186 11712 673

10 12 1530 141 37316116 25132 16130 tt n 0,546363 44 52 0,385 86 14217131 44560 29157 II122 113 n 1496 337 102 0,5163327 16436 46668 32104 II 266 II207 50 9169 156 194163126712 511
2 ha und mehr 
Zusammen

119 28 56 33334689 4122
236 339 2761249 851423 40682996 1427184 b&475

(Landkreis Waiblingen)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
6 113 364215 1 2210 31 7 31222863 2 113 n 0,51297 0,337 11 143434685 175923 4 II n 123 28 0,588 3752 135491016 1579 a13 2II n43 3 18 108 71514

2 ha und mehr13 1 112 21
4756278 146 41106106 Zusammen21213 4762455 11
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Noch : Tabelle 4 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Betrieb« mit ausschließlich Betriebe mit Flach- und Han9lagenDavon

Rebflöche Flachlagen Hanglagen Steillagen davonGrößenlcloss«

nach der
Betriebe

insgesamt

Flach
lagen

Hang
logen

Steil
logen

insgesomt Rebfläche Floch-
logen

Hang
lagen

BetriebeRebflächeRebfläche Rebflöche
Rebfläche Betriebe BetriebeBetriebe

ha hoha
Hektar

H e k t o r
1 r I 1^ . ■ I ~iT6 7 8 9 10 11 122 134

Hektar Enztal (Landkreise Leonberg«
2 57 7 21219 12 16 68 7Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
28 5 11 2 24

100 25 25294 72 19 19 4 6 41 1013 40 4 6
2824 7 76 13 210,3 20 57 3 5 56!• n 0,5 267 101 10 11

29 2 2 29 13 90,5 II 155 16 57 45 21 13 7 6II 1021
2 3II 2 12 7 •5 2 31 n 10 1 1 1

21 3 22 ha und mehr 
Zusammen

6 39 5 13 2 31 5
282 9259 110 122 33 142 29951 354 185 44 11 54 25

Zabergäu
2376 10 155 19 3 10Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
46 26 5 61 5345 15 5

24 36 8 183 36 9 26 13123 25 74 45 109 13505
0,5 287 20 7 191 73 27 10 197 77 34 43167 590,3 n M 737 61

237 102 13 9 112 75 17 138 90 38 52442 110,5 tt II 657 1031
122 37 13 16 12 13 6 72 99 25 60n n1 f

6 2 533 8 19 1 2 1 42 ha und mehr 
Zusammen

6
233 230 33 519 221 97145 34 655 103 1242349 237 5831053

Kocher- und Jagsttal

166 0 96 13 54 86 1 1 0Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

23 14 4 41
22 34 67 17 33 1 141 14 2268 65 3 40 1

2 132 50 95 37 27 673 55 3 10 40,3 « n 350 135 70,5
60 39 67 27 1778 72 43 7 10162 120,5 n ti 1 247

213 2 8 10 4 529 19H n 2 35 31
1 312 118 52 ha und mehr 3

286182 146 113 72 31 16229 12 5 437 13438 271063Zusammen

Taubergegend
21 3 9 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
3 131 4

42 103 3 1 13 363 15 1 11
21 6 2 30.3 II II 0,5 23 0 56 1 1 028 4 175 1

25 150,5 II n 20 31 23 037
2 2II II 2 21 22

2 ha und mehr 
Zusammen

29 8 1 1 53 17
0145 51 31 13 3 166 21 1 1211 89 2 4

Tauber- und Maintal
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

267 • 8 156 387 11
2552 12 6720 1368

0,5 43 16 35 13II n 1 017 1466 32 1
15 8II II 1 10 2426 455 36 0

7n tt 2 7 6 11 17 119 24 0
2 62 ha und mehr 

Zusammen
20 1637 15

194 64 64 2657 02 101 1340 160

Neckar- und Jagsttal
02 1 0 0Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2 110 0213

7 22 14114 3
5n 2 10,3 n 0,5 9 3 1.
2 10,5 1 0 223

2 2n II1 3 0 12
22 ha und mehr 351

06 0 02512 1 16 4Zusammen 18 042

BergstraUe (Stadtkreis Heidelberg,
2 12 39 5 8 10 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
13 110 3 6 172

8 413 6 35 43 18 5 56 11910134 32
66 33 12 66 37 16 30,3 n •I 0,5 25 6 14119 1546

8 92< 24 175 6 ,5 15 7. 0,5 II II 191 39 1560
6 8 4 42 52 4 1 1•I II 3 11 23 9 1116

2 ha und mehr 
Zusammen

1021 7 44
242325 7 108 472059 26 53 144 4464405 171

Kraichgau (Landkreise Bruchsal,
2 1117 13 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
16 4 118 40 424 •5 1181

78 25 3 42 81 19 224 2 1432 6137
19 35 2 7 410 3 47 1623 60,3 II .11 0,5 696 35

02 3 1 13 2 7 5 130,5 II II 71 22 414
22 1112 1II II 5 11 7 14

3 12 482 ha und mehr 
Zusammen

43 15 3
23 12 11253 19 6 635821 67 1125 61127443
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nach der Lage der Rebfläche

Betriebe mit Floch-, Hong- und SteillegenBetriebe mit Hong* und SteillagenBetriebe mit Flach* und Steillagen
davondovondovon GröSenklaise

RebflächeRebflächeRebfläche
nach derFlach

logen
Steil-Steil

logen
Hang
lagen

Flach
logen

Hang-
logo'n

Stell
lagen

BetriebeBetriebeBetriebe lagen Rebflöche

HektarHektar Hektor

2725 26 2822 23 2417 18 19 20 2116

Hektar
Ludwigsburg II und Vaihingen I)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

3 5 1 138 5214 1 1 2
2 2 27 8 24 63 3 61 1524 6

II n 0,50.322 42 17 5 6 656 12 lü2 315 5
n20 6 0,5 II 125 28 6 839 14 1137 4 1 2II1 12 2 14 14

3 2 ha und mehr 
Zusammen

7 3 117 2 171 14
20102 62 26199 85 1610 44 4160 17 7

(Landkreise Heilbronn II und Vaihingen II)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
02 2 0 Ü 020 3 18 11

24 6 2 313 12 12 101 25216 4
n 0,50,3 n134 55 16 21 1830 256 143 5525 10 4 IIII 1225 47 61 46 0,5129 87 49 36 1549 723 16

2II II25 151 65 17 2320 25 14 112 133
2 ha und mehr26 7 13 63

121 9687 439 306 89 Zusammen195 10817 17 4133475

(Landkreise KUnzelsau und ühringen)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
00 7 1 10 01

0 0 0 08 433 4 12 19 1 II 0,52 2 0,3 II1577 30 15 13 5 113 1
10,549 24 17 12 425 4 4742 2 11
2nII7 5 3 1 113 6 111 4

6 2 ha und mehr2 12 31 1 11 3
51 36 34 7 12 15 Zusammen203 104 532 315 5

(Landkreis Mergentheim)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
0 0 01

0 0 0 0 014 1 1
II 0,50,3 II29 24
II0,5 rt 10 0 0 05 3 1811

2II n1
2 ha und mehr710 31

08 2 0 0 0 Zusammen26 23 15

(Landkreis Tauberbischofsheim)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
05 1 1

12 111
0,5n ti0,32 16 101 11 II 10,5622 17 1100 01

2II n25 0 3 146 7 411
2 ha und mehr 
Zusammen

6 0 51 12 25 14 11
3 724 558 34 11 15402 11

(Landkreise Buchen II und Mosbach)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
0001
003 0

0,5n0,32 114 II 10,50 111
2II0 0 1 112 1 111

2 ha und mehr25 31
0 0 1 Zusammen510 5 1 111

Landkreise Heidelberg und Mannheim)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
02 0 0

00 02 3 09 3 12 17 1
0,5II0,32 1 12 103 1 4102 17 1 n 12 0,512 6 1 32 15 32 12 1

2II n2 27 3 14
2 ha und mehr1021 74 4
Zusammen13 10 153 33 3826 9 63 3616

Karlsruhe I und Sinsheim)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
00 000 16 1 1

0 03 1 10110 402 0 n 0,50,3 n0 1 12 22 410 40 11 1 n R 10,51 13 32 11 14 H 2R122 3 1
2 ha und mehr63111

2 2 Zusammen2612 1122 10270 13 1
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Noch: Tabelle 4 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Davon
Betrieb« mit aufschlieSlich Betriebe mit Floch* und Hanglogen

Rebflöche Ftochlogen Hanglagen Steillagen. davonGrößenkloste

nach der
Betriebe

intgesamt

Flach

lagen '

Steil
lagen

Hang
logen

insgesamt
RebflSche Floch-

logen
Hong-
logen

BetriebeRebflöche RebftAche Rebfifich«Rebfläche Betriebe Betriebe Betriebe
ho ha ha

Hektar Hektar
1 2 3 6 74 5 8 9 10 11 12 13 U 15

Pfinz-, Enz- und AlbtalHektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 " •' 0,5

52 7 0 7 0 47 7 3 0 00
27 0 6 1 23 6 0 3 0 029 0

3 2 0 6 210 1 1 1 3 1 1
0,5 fl n 2 0 01 1 11 1

II 2 01 1 1 1 1 1
2 ha und mehr 

Zusammen
917 5 31

77 2 995 36 7 19 10 2 1 15 0 2 1 1

I1 Seegegend (Landkreise Konstanz,
r

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

2 9 234 1 1 13 9 1 0 0 04 1 1
22 0 2 165 4 1 0 0 0 01 4 1 1

II 12 2 5 24 20,5 42 17 3 1 10 71 1 3 1
2 0 2 1521 12 10 1 9 0 0 01 1

II II 2 21 2 1 21 m
2 ha und mehr 226 60 7 31 1 11 61 51

!:i'27 18 71 12Zusammen 126 100 59 36 9 214 4 4 11 7

Oberes Rheintal :
Unter 0,2 

0,2 bis unter Ü,3
99 1 11

19 0 4 18 04 4 1 0 0 fH n 40,3 0,5 4 11 411 k0,5 •I 1 1 1II 1 1 1
II 2n1

2 ha und mehr
10 390 10 1 0 0 0Zusammen 40 10

Markgräflerlandt
■

12 7 198Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

354 34 5 61 29 15 2 48 7 351 4
317151 32 104 15 64 15 76 21 5 116 28 13630 15

21 26 165282 61 186 35 57 311 116 10 64 31 33II 0,5 747
205 24 15 178 80315 67 43 115 7 124 36II 1 484 11 44
85130 25 20 3 37 3 3 23 29II II 2 103 4 45 13 161
49 2694 19 1 3 7 16 6 102 ha und mehr 

Zusammen
28 4 11 1 4

210 392 224 1211023 216 663 65 1045 77 483 , 103144 312346

Kaiserstuhl

3976 46 26 4 279 143 17 3Unter 0,2 
0,2 bis unter ü,3 
0,3 
u , 5

535 17 65 10 64
9 84180 57 349 125 30 190 25748 114 7 2 46 21

139 22 408395 234 151 170 62 310 117 67 500,5 1056 11 4
S'211 329 162 58II 552 182 41 246 90 3 294 201 128 7311

121 2 198 126 60 36 43 7 29156 11 71 91 62
2 ha und mehr 48 31 31 15 2 20 13. 27 110 4 6 11 33

1
1322697 495 119 494 537 184 38 498 306 192Zusammen 3343 1511 10 941

Breisgau (Stadtkreis Freiburg,
112 16 179 25 8 3Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

421 59 19 30 10 60 37 6 3
19 160 38 204 48147 54 74 47 11 126 30 14 16617

242 83 135 24 139 54 217 82 24 8 151 57 26.638 310,5
132 23 40 25 107 69 6 81 50 19322 207 52 5 311

6 2 87 31 16 1 10 4 6II 2 35 44 141
22 3 8 551 15 14 32 ha und mehr 

Zusammen
11

230 451 133 721 240 138 406 161 71 90750 416 104 342044

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden,
23 87 12, 268 35 113 100 6 892 22 47 14 14Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0.5

662
11268 42 47 10 162 42 27 96 23 10 1327579 137

28 65 39 103 37 55 31 13 1863 13 4 106484 176II 0,5
59 24 32 19 7 12146 74 5 3 38 70 45, 233 15II 1I

24 26 26 24 2 3 10 13 3 358 71 41 1II 2
32 65 1 6 26 1 10 0 1018 1012 ha und mehr 4 5

309 32 158 37 63102 315 154 605 430 177 317 1007252034Zusammen

*f
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nach der Lage der Rebfläche

Betrieb« mit Flach* und Steillogen Betriebe mit Hang* ur^ Steillagon Betriebe mit Flach*, Hong* und Steillagen
dovondavon dovon Größenklasse 

nach der 
Rebflöche

RebflöcheRebflöcheRebflöche Flach*
logen

Steil
logen

Floch-
logen

Steil*
logen

Steil
logen

Hang
lagen

Hang
lagenBetriebe Betrieb«Betriebe

HektarHektar Hejctar

23 25 27tö 17 18 19 20 21 22 24 25 28

(Stadtkreis Karlsruhe, Landkreise Karlsruhe II und Pforzheim) Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

00 02
0 111

0,5it0,3 n
M 10 0 0 0,5 II01

2ttII1
2 ha und mehr917 351

917 3 Zusammen2 50 10 1

Stockach und Uberlingen)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

0 02 U
II 0,50 0,3 It00 1 1 1 13 10001 n 10 0 0,5 It0 00 11 10 1111

2II1 II

21 2 ha und mehr38 111 3 65 41
212 39 Zusammen7 5 7 117 502 11

(Landkreis Waldshut)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3II 0,50,3 II

II 10,5
2II1 tt

2 ha und mehr
Zusammen

(Landkreise Lörrach und Müllheim)

Unter 0,2 
0,2 bis un ter 0,3

0 02 2 2 0 041912 111
210 6 31 8 3 368 16213 3 1

0,57 0,3 «42 16 62 2426 6 11114212 35 It22 10 0,5 II 146 26 63 42 12 207348 411
2It22 7 18 9 5 11517 14 456 9 4

2 ha und mehr21 1910 50 107 3 123
43142 56 142 64294 86 184 35 Zusammen.1353 27 14

(Landkreise Emmendingen I und Preiburg I)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2 2 1ü 3 112 2 0 15 4 12
5 i 2 26 2630 4421 4 15 It 0,58 24 6 0,3 II26 18 61 9 9667 430 11 II 117 66 26 24 16 0.5 tt27 9563 4413 730 20

2M2 2 0 18 9 II33 45 18 133 36 6
2 ha und mehr24 19 27 10 105 6 72 331 5

106 48 225 17058 65 61 44 Zusammen180100 49 32 17

Landkreise Emmendingen II, Freiburg II und Lubr I)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2 0 0 02 6 025 42 00 0
213 8 5 15 4 154 12111 3

2 II 0,512 20 8 0,3 II30 18 22 77 410 3 1
123 12 28 20 9 5 0,5 II35 62 546 3 1 II 27 2 7 2 1 II6 5 5 4 11 11 2

12 26 6 10 2 ha und mehr17 5 3 105
19106 45 65 21 25221 61 77 Zusammen5 630 11

Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II, Offenburg und Rastatt)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

6 3 23 3 1 13 15 4526 6 3
1216 9 7 48 4 466 428 3 47

0,529 9 rt31 15 79 8 12 0,3 n83 163 215 5
21 II 126 17 7 6 0,5 II37 162 56 46 3 1

22 II10 3 II12 16 6 5 6 112 2 1 1
2 ha und mehr48 35 2 126 13 4 44

268 154 63 183 79 31 2691 22 Zusammen77 25 1411
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Tabelle 5 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach

Betrieb« mit
ertragfähigen Rebflächen Betriebe, dieDarunter Betriebe, die ihre Ernte gonx oder teilweise

einen Anteil
lieferten on bis 25 vHselbst einlegerten 25 bis unter 50 vHGrößenklasse

Erntemenge
nach der Winzergenossenschaften HandelBetriebe 1957
Rebfläche Betriebe EmtemengeBetriebe Betriebe ErntemengeErntemenge ErntemengeEmtemenge BetriebeBetriebe

hl hl hl hlhl hl

7 e 91 7 3 5 6 10 II 124

BadenHektar

702 397 597 930Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

4818
6099
7284
5360

16558
30105
56426
75491
28930
19433
226943
227899

2968
3839
4623
3395

5905
8647
11726
11838
6558
14269
58943
59105

2099 8467
17962
39032
57223
20037
4235

146956

2186
3496
5668
6430
2335

402
900 1793

2803
2277
1068

3096
4601
4057

830 829 1057
2663
4016
1214

1142 
• 678

n 0,5 1024 1740
1952

O'

n 7151
3981 n 2 993 693 737 154 115

2 ha und mehr 82 34 929 33 276 24 622211 181
9493
8645

3459 21044 5349 9628 345624765 15699 146721957
Zusammen 3439 5269 9580 332324161 14847 14008 146644 221501955

RegierungsbezIrk
229 368 512409 1201

2092
3547
4581
1708

2483896
8833
21924
34243
11389
2708
82993

2886
4308
6107
7176
3514
6303
30294

1098
1713
2731
2629

7983
15233
31578
46000
16611
9597

127002

1675Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

2530
3176
4085
3361

628 548 9715485092161 
2656 
2432 ,

1234
1517

1732
2916

740 1650
1453

644tt n 0,5
479506li 1
98 9^9302 907119469490603•i •* 21
23 61923 22824 58658941062 ha und mehr

13861 6640 2256 614413715
11608

38728696
8234

221197281957
Zusammen 2154 53133522 58571946730849007 2686213604 1115541955

Regierungsbez1 rk
52 11122 40 47222 795 660738 3 1424

1727
2008
1701
1402
1711

255Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 13956 62603 48 3314289 876 165390

5243 85 15122 117182 1171
1144

206 7203120,3 M 0,5
5822 68 146 579673 5000,5 n 1421

2 1720870 25 431 116 50742H n 21
311636 2 75132 ha und mehr 14

479276 183269 1424858
3617

494846 6988521957
1.955

1283
1218

9973
Zusammen 223 166 421269 12752617754 44058291

Regierungsbez!rk
126 307953 109 177779 3776

6291
15916
21836
7778
1452
59049
69694

2831036
1346
1549

2407
3435
4877
4162
2537
6286
23704
27598

7136
13077
22796
27790
10917
8061

1898
2498
2870
1857

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

372 264 675306 1351
2003
1792

2471203
1682
1332

1001846 348357 4630,5«I

1032 185 766413203890n 1
11292 287 1534 602ti 23718734821

48343 10102272892 ha und mehr
1009 28611334 27111193 70441957

1955
52555080

5037
9560
9278

89797
Zusammen 968 288034711427 10208 16015223107500

Regierungsbezirk
1042 5Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

7 15
6635 5 1 123 28 15 135 68

2 16 21 112 22 10,5 17 44
n 1

li fl 21
2 442 442 ha und mehr

98156 6 16 199 211957 3961 171
Zusammen 3119 29 15249 6534 1449 2401955 61 554

Unteres Neckartal, (Stad.tkrei se Stuttgart, Hei Ibronn,
2384 
5051 
11977 
19248 
8833 
2623

172 249 366254 762 1701983
2693
3565
4330
2673
4183

6155129
9069
17561
26562
12912
7375'
78608

1076
1261
1556
1361

1465
1679
2081
1796

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 316 607298 1325

2019
2984
1406

348911 441
9091091

1729
397352 7241412

1395
0,3 n 0,5

887870 2743050,5 1
78 85294 210 6353383524322.1

619218 2323 569 215587 772 ha und mehr
1337 42401326 9065 2343 42864726 501165683 194277540Zusammen

Remstal
23 31 3033204 740 56 190123 1531083

2352
6081
8187

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

0,5

314
33 5133 179 88 75332 1930

5357
7374

243155405
252 29 5035 245 225479 5402870,3 fl II 604

2837522 261 258 11552 4522854800,5 •I 1
30 2 1113 1227 776 117 10531 894n fl 21

19 17104 112 ha und mehr 2 140 1
106 17075516196 148 905 6161^36 155618737 8681836Zusammen

Enztal (Landkreise Leonberg,
34 3599 1938 103 il213. 44173Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
211 415

7223 59237 72 214 2673229 373279 824
69 63 11760 399 4676 376231 463262 1238

1334
0,3 II ft 0,5

36 11742 83494 58 434406 621350,5 1541
103 12 22 2691 5 76193 92 101 II

851851 62 ha und mehr 6
35l‘196■ 1286 198256 1172 1402897 254783922 4855Zusammen

60



ihrer Ernte und deren Verwendung im Jahr 1957

selbst einlogerten Betriebe, die an Wlnzergenossenschoften lieferten
ihrer Ernte 1957 einen Anteil ihrer Ernte 1957davon 

kelterten 
ganz oder teilweise 
im eigenen Betrieb

75 bis unter 100 vH 100 vH bis 25 vH 25 bis unter 50 vH 50 bis unter 75 vH50 bis unter 75 vH Größenklasse 
nach der 
RebfideheBetriebe Betriebe Betriebe BetriebeBetriebe Betriebe Ernte men ge Emtemenge Erntemenge Emtemenge EmtemengeErrrtemenge

hl hlhl hl Betriebe hl hl

\6 20 21 22 23 24 2513 14 IS 17 1B 19

Württemberg Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

286 30 93 3814
4765-
4920
4597
3443

12542
34081
35091

1318
1560
1650

10 6 98 171 434 1287
2333
3548
3284
1639
1066

13177
11790

666 1656
1718
1334

361 931 31 101 13 19 143 268 616
0,523 27 434 753, 0,3 n360 1126 47 214 166

31 n 1173 708 25 240 567 976 85 107 417 477 0,5
I» 2669 9 129 305 9 38 33 416 81 n42 164 1

9 330 72 13 265 23 2 ha und mehr6 499 109 150 4
1967
1955

1233
1187

5979
5717

249 2384
2233

4430 148 1311 • 5513 
4949

90 560 1971 Zusammen
119 187 20464517 1272 54 504

NordwUrttemberg
180 359 22 63 392857 1723

2090
2064
2209
1066
4911

14085
12496

7 5 69 112 256 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

675
226 566 16 63951 430 6 12 97 180 343 1144

1985
2054
1402
1079

205 557 22 84 655 469 14 15 91 212 459 0,3 n R 0,5
116 479 15 119 305 387 25 70 84 341 322 0,5 n n 1

30 489 6 52111 161 9 38 28 375 66 2n n1
9 330 3 215 36 73 2 23 23711 22 2 ha und mehr 

1957 
1955

768 2782
2526

68 643 2744
2556

1912 63 163 380 1457
1446

6339
1306

1470
1432

Zusammen702 73 670 1767 12641 350

Nordbaden
32 99 3 130 347 136 Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 "

1 14 31 63 223
24 3 13 59177 167 191 2 13 241 57 229
26 95 364 1435 25 60 3 5 29 287 n 0,511 55

2 12 35 362 56 2 12 109 0,5 n n1 1
19 9 451 12 13 21 1 2 n n41 1

12 1633 12 1 7 2 ha und mehr
86 302 9 433 3746

3371
9941 554 4 7 40 190 896 1957 Zusammen

16689 342 9 48 363 498 3 2 47 133 694 1955

SUdbaden
78874 203 7 27 669 1744

2068
2460
2026
1924
5954

16176
19056

3 3 15 28 11-3 389 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3104 283 10 37 959 6 32701 5 63 208 953 • 

1272 
1121

127 468 19 592 1036 191102 6 7 62 237 0,3 n 0,5
55 217 10 121 227 531 6 22 143 n15 74 0,5 1

161 53 68 132 26 13 n 211 1 4 196 fl1
59 633 284 2 49 2 28 2 ha und njehr

1332
1637

371 50 624 2316
2019

3509
3448

23 79 137 412 714 3931 1957
Zusammen392 37 10 59 465554 106 626 3752 1955

SUdwUrttemberg-Hohenzollern
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2 5
5 3 1611 8 71 1
2 6 3 12 2 2 2 0,3 0,51 7 2 4

n0,5 1
21

2 244 2 ha und mehr
9 1 3 20 72 3 3 1014 4 11 1957

Zusammen12 1684 11 4 1 2 9 36 1955

Landkreise Backnang, Eßlingen, Heilbronn I und Ludwigsburg II)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
83 172 48649236 4 4522 1155

1236
1191
1362

122 13 35255
123 204 717234 8 614376 31 44511141

0,5236 1095
1219
1345
1079

0,3 n12610 51316 250 1150106 324 11
nn 143 48 186 177 0,5239 156 83 15426955

356 fl 2n37 25 56 1623 143 8338626 477 5
2 ha und mehr 
Zusammen

23723 2261 2 1122 2905330 2 1119
869 59412451163 43 126 11111494 8474459 2031 50 396

(Landkreis Waiblingen)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
24 4686 1 152 5412 26 1
21 623 2 4113 58 1322 4

0,50,3 117 21 76129 155 61103 12 1 II n 19 3 8 31 0,538 2 14132 114332 1 II 2fl13 64 5
2 ha und mehr 
Zusammen

11041
26 74 2153 12 7129 532 21711813 61 4

und Vaihingen I)Ludwigsburg II
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
343 1743 414610416 21

13 20 24 54203112 542 728 66 ft 0,569 0,3 ti265 796 237 42 1136 2 420 fl 10,59 55 18 1002939 157 4 1112 34 154
2ft1016 169 3 1 14

2 ha und mehr651 66
267 Zusammen33 102 6610363 1663 177 526159 876
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Noch : Tabelle 5 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach
\:

noch Betriebe, die en WIniergeneieenicItoften lieferten Betriebe, dig on dan Handel lieferten
einen Anteil ihrer Ernte 1957 einen Anteil ihrer Ernte 1957

75 bis unter 100 vH 100 vH bis 25 vH 25 bis unter 50 vH 50 bis unter 75 vH 75 bis unter 100 vH 100 vHGröBenklasse 
noch der Emte-

menge
Emte-
menge

Ernte*
menge

Ernte*
menge

Ernte*
menge

Emte-
menge

Rebfläche Betriebe Emtemenge Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe

hl hl hl hl hl hl hl
26 27 2S 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39

e

Baden-WürttembergHektar
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0.5

337 1220
1556
2042
1686

1873
5766
16736
28477
9453
1259
63564
60019

5126
9576
18287
24960
8491
1553
67995
72602

12 16 65 121 224 572 154 649 826247
768 9514 25 214 290 1305 

2697 
3407 . 
1001

959 222 209 993
0,5 1617

1754
30 9151 253 337 1417

1256
363 203 1250

11681 46 135 95 464 184 285 105s
16‘1 2 344 270 19 3196 37378 528 51 330

2 ha und mehr 19 23 10 97 10 225 1034 3584 146 6
1957 
1 955

4639 6799
6580

131 387424 1076
1085

1655 4835
4917

1079
1072

9205
9673

786 4925
5286

Zusammen 4737 122 396441 1633 764

Begierungsbezirk NordwUrttemberg
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
203 1063

3426
11110
21165
6606

561 9 39 135•' 2041 
4071 
8602 
10593 
2768

14 55 304 118 108 353475
499 768 13 56 19924 145 624 164 913 75 366

0,3 n 0,5 1122
1363

1045 20 37 66 218 865 276 2058
2639

174 64 413
0,5 835 40 349 1311 116 71 901 220 44 576
1 2 262 104 16 78 25 311 34 36495 697 8 127
2 ha und mehr 13 10 • 9 7 195 103 3686 681 82 4 116 901

1957
1955

3462
3224

44278
37042

3323
3187

107 351 266 1229
11‘56

721 3292
2689

817 6698
5794

28756 300 1945
1655Zusammen 89 64827164 314 250 679 280

Begierungsbez1rk Nordbaden
273 2Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

44 268 101 2 7 211 4
43 51 220 3 6328 5 22 5 21

0,5 43 70 436 2 5 19 64 28 5 . 4 22414 44
21 368 62 2 36 21 665 1 5 1 7 9
3 252 665 251 151 1

2 ha und mehr 681
310 2 8154 1529

1237
2327
1551

11 40 15 64 105 134 561957
1955Zusammen 3137 264 12 197 44 97 7 49 7211

Regierungsbezirk SUdbaden
90 558 3 24 85 36 135Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

542 2614
5265
9234
13702
5058

4 55 256 174 464
733 34224 64 84 308 58 392 129 5862005

5212
6924
2496

1 1
925 6 20 1120,5 452 10 60 523 82 595 135 815

370 791 6 19 23 52 348 63 732 59 5831101
3 31 2 79 141 20 6 67 33 279 8 20314

2 ha und mehr 12 3 306 571 604 1 15 1 30 5 268
1221 3160

3123
3687 7 
43823

22 69 110 386 336 1468
2107

254 2202
3803

471 2919
3547

17750
21595

1957
Zusammen 30 133 631 412 383 4691358 1201955

Regierungsbezirk SUdvrUrt temberg-Hohenzol lern
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2 25 5

2 4 207 1 5
20,3 0,5 15 1 1

' 0,5 1
21

2 ha und mehr
6 21957 

I 955
2 7 35 4 511

Zusammen i318 6 64 1 2 6 24 27 12145 4

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn. Landkreise Backnang, Eülingen, Heilbronn I und Ludwigsburg 1)
1023 
1949 
4064 
5606 
2210

91 52 1698 13 26 39 213 77 328143 788 247Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 39 110 98 43 208336 8 19 109 387 602306 2254

6681
12192
4885

32113 476 154 1194
1828

217451 11 19 41 1140,3 0,5 662
7320 196 505 27 393391 60 41 1440,5 7641

22 26 394 27 553 5 9973 14 71 2692 1761
8 7 103 3 908 65 195 4 116 112 639 6452 ha und mehr

Zusammen 418 503 16069 176 943 2078 4621 11762063 27439 1506 15499 247

Remstal (Landkreis Waiblingen)
2 6 13 9 38 131148 559 4 41Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0.3

31 134 1 1
9 592 36 80 1188 220 1280

2766
2728

1 1 2 11581
2 12 86297 3 8 9 4 24 118221 2508

4592
140,5t

3 6 3189 12 33 52 107 574 42500,5 1
1313 424 352 12 141

1 19 1712 ha und mehr 
• Zusammen 8 24 138 42 34 6 64 333869 10 40 48603 8239 7704

Enztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II und Vaihingen I)
192 35 2 821 5512 40 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

6 25
8 39■ 73 2 10 27 62 25 922021 90 15 1

32 36 352 2 6 6 102 252 416 6228 2170,5
38 43 22 134 22 221 263 66 6521 2451

129 1 1. 2 1 142 411
2 ha und mehr

27 103 345 102 620 17 11052 289 7 86618 1178Zusammen
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ihrer Ernte und deren Verwendung im Jahr 1957

ßatri«bej die selbst einlopertenBetriebe mit
ertragfähigen Rebflöchen Darunter Betriebe, die ihre Ernte ganz oder teilweise einen Anteil ihrer Ernte 1957

selbst einlagerten lieferten an bis 25 vH 25 bis unter 50 vHGrößenklasse 
nach <fer 
Rebflöche

Emtemenge
1957

Winzergenossenschaften HandelBetriebe
Betriebe Betriebe Emtemenge Betriebe EmtemengeEmtemenge

Erntemenge ErntetnerrgeBetriebe Betriebehl hl hl hl hlhl

6 7 e 9 10 11 121 2 3 4 S

Zabersäu (Landkreise Heilbronn II und Vaihingen II)Ileklü
7146. 22 2043 123510398 151215336 1031

2062
4813
7696
2176

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 18810357262 50233 1061

2926
5337
1405

74739367463
419243 177653. 1691301234

1566
571 441721II0,3 n 0,5 333612 119793 284102490516647n0,5 1 47203 11216 6617553 789499n II 21

10249623 1672 662 ha und mehr
10584562049 595 11453661394 11268511317692292 18450

Kocher- und Jagsttal(Landkreise Künzelsau und Öhringen)
Zusammen

103 827 41282 151126304 76160Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 5332 373331 110519239 147143868258

15574230 67 771259
1757

45334 2461841823
2156

3390.,50,3 II

863662 11518 107292 21411724510,5 rt II

1959 27299 5 452192436 18 .29II n 21
1 1748823 5052 ha und mehr

323254 160519 1754002 11171115716092
Tauber- und Maintal (Landkreis Tauberbischofsheimi

5401034Zusammen

63 149 112 1183 75Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 223 629 67272166 100

3 7115 143 178 43416227810,50,3
2 121 22 143 40122755 444•I0,5 11 1

629419 1619 300 1II 21
780780 552 ha und mehr

173 743 2101003

Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)
18388064329 1926Zusammen

63 3 4823 71 1183262 6570Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 "
0,5’ "

3719528 5183 6328 38539 108129
5533 2135 19488 7352 6887874116II 0,5 39848313 1738 521270622 44601 112 6 1262847812740162' 1 68314 1382 342 ha und mehr
1485397461021593 171925 1763193619

Kralchgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim) 
121 
117

395Zusammen

7119 2913 15429102 4302744Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

167 8819 3412365 4 1174410806132
8640 271867439 11298 6487804960,5 175165219 41153 14377 18221 513 2345239 141 II 2 3173 366 137332 ha und mehr 

Zusammen 2679610120 . 96
Lörrach und MUllheim)

50171325815343343
Markgräf1erLand (Landkreise

347424

1211148 12 1151213 60 146158507Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

330
38 56161763 2153911255721178

2269
2842
1421
1057

296581 924959313 48661039
1720

917 216384712II 0,5 7832333 40 5666220789197475II II 1 10325 462691556 7064465010021 19180 57147720 730272 ha und mehr
246133207286 1458

und Frei bürg I)
1479274 1107 3667 684 4149

Kaiserstuhl (Landkreise Emmendingen I
196 5 
4578 
11209 
18064 
7246 
3940
47002

2225Zusammen

1287026348 2291943204279 674Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

472 363134642 81 1411282747
8146
15013
5979
1217

1189
2026
2087
1047
2562

417406720
621439 190205153 103773657210200,50,3 n
540102231 696964766953958140,5 1 90183 10220 40913370156II 21 29161 521121272 ha und mehr 

Zusammen 17425063372 584 15144593404521961743 95853209
Breisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise Emmendingen II, Freiburg II und Lahr I)

7220 451886 246354103273 5601180
2419
3768
3179

403Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

16657 74278 42721142
2213
2315

999 231396598 20662158388 9576347382 11676210,5 13382 165 4422034237187 6443161 109 184116 357 4 1302700 25342l 29 18419 1852112 ha und mehr 
Zusammen 569418 24624611756390 2754533 9371272120981983

Kehl, Lahr II, Offenburg und Rastatt)Bühlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl
2310 
3996 
4421 
2728

Ortenau und 
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

9569 515753 2113909403263461
4887
5450
3613
1550
1732
20693

650 683815810743 216419675245567 822719011542 2653517642100,5 471II

15760 11527527162108 610230II 1 218 40 172630 73674242572II1
71217182 ha und mehr 1661

5392 282124357 57210391711426213549481993Zusammen
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Noch: Tabelle 5 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach

noch di> elniog<rt«n Botriebe, dio on Wlnif gonoioontchofton
•Inon Anioil Ihrer Ernteeinen Anteil ihrer Ernte 1957 dovon 

kelterten 
ganz oder teilweite 
im eigenen Betrieb 
Betriebe

50 bis unter 75 vH 100 vH75 bis unter 100 vH bis 25 vH 25 bis unter 50 vH 50 bis unter 75 vHGrO Senklasse 
rtach der 
Rebfidehe Betriebe

Ernte menge BetriebeBetriebe Emtemenge Betriebe BetriebeEmtemenge Emtemenge BetriebeEmtemenge Emtemenge

hl hl hlhl hl hl
13 14 15 17 ie 19 20 2116 22 23 24 25

Zabergäu (LandkreiseHekter

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

26 52 116 238 225 217 1 13 22 36 92
9745 391 38 ■ 152 1676 1 231 74 252

0,3 n 0,5 61 152 156 576 406 2 214 31 63 127 579
0,5 tt 381 117 732 465 54 919 4 18 80 96 605
1 n 2 2 4 3 10 274 625 31 1 2 8 44
2 ha und mehr 6134 1

172 422 18 528 2407 178 1061 14 79 191 341Zusammen 1572

Kocher- und Jagsttal
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
10 19 3 3551 85 09 3 21 9 17
11 22 3 59 351257 106 19 58

0,3 n H 0,5 14 32 2 27 64 446 1 3 91 46 164
0,5 n 81 24 67 2411 64 21 95
1 n it 2 2 8 2 38 4 1 3
2 ha und mehr 

Zusammen
2 486 2

45 105 6 152 86722 144 2 1 16 27 96 337
Tauber- und Uaintal (Landkreis

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

12 1211
3 5 16 20 21 21 1 40,3 n n 0,5 1 5 1 12 15 186 4 21 11

0,5 n 1 5 16 7 1 4
1 2 1 1 14
2 ha und mehr 5 780 5

4 10 1 50 844 646 2 5 6 33Zusammen
Bergstraüe (Stadtkreis

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

12 46 13341 50 135 10 20
4 13 79 931 3 270 3 4 17 64

0,3 n n 0,5 7 34 2 38 218 7212 2 3 3 2211 105
0,5 ft 3 18 341 1 180 21 7 70
1 n 2 1 19 8 9440 131 271
2 ha und mehr 3 314 3

25 3110 192 261Zusammen 15 1555 2 3 13 43 286
Kralcbgau(Landkre1se Bruchsal,

57

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

18 5853 1 3 69156 6 15 33 129
1016 2 5357 236 71 2 9 19 331 149

0,3 n n 0,5 16 2 2256 7 107 50 21 7 14 30 170
0,5 n n 91 1 8 109 14 4 35
1 R fl 2
2 ha und mehr 

Zusammen
2 363 2 1 7

53 143175 5 20 971 206 2 4 24 46 101 490
Markgräflerland (Landkreise

153Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

3 6 132 184 6 11
26 21652 3 2771 445 127 30 69

0,3 ff n 0,5 39 24784 676 3671 4 2012 35 102
0,5 « tt 21 65 3 29 101 1931 561 21 9 21 27 107
1 H tt 2 211 .379 4911 8 31 29
2 ha und mehr 

Zusammen
15 19711 2 28

90 216 5 36 732 2958 1058 2 891 31 101 318
Kai ser 8 tufail( Landkre i se 

1633Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

29 T3 155 437 16610 121 1 7 44
39 113 6 24 146 195546 324 4 15 94 492

0,3 n 90,5 52 253 116 26351 662 4 5 - 34 122 124 786
0,5 n 19n 104 5 381 75 672 151 10 94 44 69 744
1 n ft 2 5 88 1 53 14 633 28 3 91 152
2 ha und mehr 

Zusammen
2 14 2379154 14 181

367631 26 463 817144 5331 38 213 340 2337
Breisgau (Stadtkreis Freiburg,

14 66

67Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

23 2 18567 7 210414 251 1
32 99 3 245 31510 665 2 121 7 60 258

0,3 n 31 7n 0,5 112 40 167 651 261 2 15 41 611 284
0,6 R - n 13 2 4641 17 288 111 3 91 1 42 2394
1 R R 53 222 4 11 221 2 17 151
2 ha und mehr 

Zusammen
9 641 8

103 372 663 3080 92714 74 6 29 804 169 863
Ortenau und BUhlergegend (Stadttuuls Baueu-Baden 
259 
171
144

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

19 57 2 10 197 709 22 7 15 38 146
7 19 93 410 3 7 24 134,

0,3 R R 0.5 19 2 7 615 466 0 61 1 17 100
0,5 H R 2 39 473 731 7 315
1 R R 2 9 22 691 331
2 ha und mehr 1 130 16 1531 17 311

34 428 697 335 147 4280 30 64111 4 11 413Zusammen
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ihrer Ernte und deren Verwendung im Jdir 1957

Botriabe, dia an dan Honda! liafartanliafartan

atnan Antail ihrar Emta 19571957

75 bis unter 100 vH 100 vH50 bis untar 75 vH25 bii unter 50 vHbis 25 vH100 vH75 bii untar 100 vH Gr6Banl(latsa

nach* dar
Emta-

tnanga
RabfificbaErnte*Emta*

menga
Batriaba EmtatnangaBatriaba BatriabaBatriabaBatriabaBatriaba Emtamanga

Emta mengeEmtamangaBatriaba

hl hlhlhlhlhl hl
38 393733 35 3«32 343129 3027 282«

Hektar
Heilbronn II und Vaihingen II)

Unter 0,2 
.0,2 bis unter 0,3

43 3937 143 4 15 1180 28820 107
69 74118 42 110 155318 91 467 1 152 n 0,5373 9 49 0,342 49 181 538 15139 1063

1286
4142 1219

3357
1248

1435 10 90 0,517615 64 26 412810258 114 n 22 24 18 1.26567 1 5 4109 260 7
2 ha und mehr491

1046 46 276 Zusammen12839 123 136 560431 3213 17 44533 6298
Landkreise KUnzelsau und Öhrlngen) 

66 123
90 268

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

8 2 67 2 6 263 9
68 2 63 29 146 11132 183 1

0,3 n 0,5120 6 262 2 19 82 1860268 483 128 n8 0.5 146 1348 6 43 4 11799 119 85770 tt 218 4 12 20 13 11208 9 8811
2 ha und mehr 
Zusammen

171
50260 1229 399 16 40 171413 1955184 1682 4

Taunerbischofsheim)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
1 149 63
2 421593 251

0,3 0,53 14138 1562 17 13 0.518 1139742
2118 260

2 ha und mehr
22 Zusammen18 721 1172 955 13 10 1

Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
6122 5 163

3 172 1011747 41 11
0.519 0,3 ft363 10 124 19517417 tt6 0,5 1167 11118116 268 14
211312 91 4

2 ha und mehr 
Zusammen

661
23374^ 23 419 4 4559596

Karlsruhe I und Sinsheim)
665

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

313 2 7116719 118 42
2 2 7417 131 8414 0,50,3 tt tt82522 13 2 9 5 18319 170 7 1 tt0,5 151645 100 5 2tt160 2 1741

2 ha und mehr 
Zusammen25 22 1121 9 363 670 592 161 579

Lörrach und MUllhelm)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

43 35 9013 82 711253 5110
2751 1148 9 16 124124113 69 75

.0,596 31 11928 82 197 15689 138 228 131 1 tt 1109 22 11716 57 153 10 4731307283 15825 2tt68 1173 424 824493176 36 116
2 ha und mehr 
Zusammen

30 12242 26 11195
502 123 6306369 21728 1018456 2674 595 766

Emmendingen I und Freiburg 1) 
108 Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

37 40 18531 104 8,2111659 1130 122 53186 2722633 33 151161496
4559
9583
4041

723 22975 0,5tt280 56 3943353 3288 3053368206 1674
4632
1783

tt 1388 27017247 239 46 25132391222 2n38 2 113 115316 428340
2 ha und mehr 
Zusammen

1461156375 15625
142 929 169 138091183 630465020975 91206570 10462

und Lahr 1)Landkreise Emmendingen II, Freiburg II
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
38 39 9432 100 10136209 1177 6512 62 34 1083879 20 251123 603 139 266 0,50,3 n147 27 13494 173 10 2633178 107792 809 tt89 12 89 0,5 1362 6 9 1195811575 1106 2tt12 1151 12 141478 178 7

2 ha und mehr 
Zusammen

•2191
113 4373514223 92 3176552994

Lan^krais Bühl, Kehl, Lahr II, Offenburg und^Rastatt)
4R6 52447227

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

9539 56 211019 15621798
2910
2612
1794

129053 347 9293 1529 172 10129597 945 0,3 tt 0,516872 2119 1352 51216 1116 1501 tt8 107 0,5 11462 8 143 2 11109 190346 21053 119 41377359 1515
2 ha und mehr 
'Zusammen

401
420 66 4725833 1043763 119731926329 4055
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Tabelle 6 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach dem Absatz

Betri»b«, die den »elb>f<infl«lQgef1en
unmitlalbar on Verbraucher abietzten Im eigenen Etetrieb verbrouchtenan Winzorgeftossantcheftan und Handal obtetitenSelbst-

davon Betriebe mit davon Betriebe mit dovon Betriebe mitGröBeniclosse 
noch der 
Rebfiflche

einloQemde
Betriebe

insgesamt

25 50 25 50 25 50
75 vH 75 vH

und oiehr 75 vHbis unter bis unter bis untor bis unterAnzahl Anzohl
bis unterAnzahl

25 vH und mehr 25 vH 25 vH und mehr
50 vH 75 vH 50 vH 75 vH 50 vH 75 vH

der eingelagerten Menge der eingelogerten Menge der eingelogerten Menge
3 I 4 'I i IT r~iTI 11 2 7 8 10 11 12 13 16

Hektar Baden
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2968
3839
4623
3395

54 9 10 16 19 133 5 19 49 60 2851
3654
4421
3212

52 224 656 1919
2293
2725
1900

102 17 27 34 24 6 1.9141 46 70 90 352 9190,3 *1 0,5 139 24 40 3441 176 9 28 56 83 137 467 1092
0,5 1 152 36 40 42 34 148 12 29 38 69 151 414 747
1 2 693 94 38 17 27 12 2278 19 2314 607 102 90 314101
2 ha und mehr 181 2951 8 4 10 54 28 8 10 8 89 53 12 3 21

1957
1955

15699
14847

592 153 143 163 133 730 82 213 313122 14834
14469

585 1559 3518 9172
543 13038

Zusammen 795 122 213 230 230 919 25 307154 433 430 458

Regierungsbezirk
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
1675
2181
2856
2432

27 3 5 8 3324 311 4 12 5 1341625
2076
2739
2310

418 1050
1205
1585
1300

64 18 2411 11 50 2 8 16 24 50 221 600
0,3 ir 0,5 82 13 28 23 18 50 2 11 2611 78 295 781
0,5 1 98 19 27 3C 22 59 14 304 11 97 316 597
1 II 2 490 60 24 10 18 8 10 12 43444 11 11 7165 79 219
2 ha und mehr 94 25 16'14 2 264 5 3 5 2 51 34 7 91

9728
9007

1957
1955

356 9284 105 25375 39 50 65 99 9235
8839

347 1044 2476 5368
8186

Zusammen 436 56 126 128 126 329 10 57 112 150 179 198 276

Regierungsbezirk
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
255 6 2 21 1 8 1 1 6 245 3 19 16162
289 314 3 6 2 12 2 34 3 277 14 34 66 163

0,3 n 0,5 206 15 7 2 24 7 2 1971 4 3 25 55 1140,5 «I 731 5 2 2 1 10 2 2 2 624 18 19 25
1 2 16 2 1 1 2 1 1 11 2 2 1 6
2 ha und mehr 13 5 4 1 5 2 2 31 5 1 1

1957
1955

852 47 13 1316 5 44 7 11 9 17 7 97 25 99 204 469
Zusammen '23754 63 1914 7 52 1 15 15 21 732 12 32 44 644

Regierungsbezirk
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
1036
1346
1549

21 4 4 6 7 101 361 15 49 979 26 71 176 706
23 3 6 4 10 78 2 7 27 42 1280

1474
26 95 253 906

10180,3 0,5 42 7 6 15 14 119 7 15 5344 56 147 253
0,5 890 491 15 12 7911 11 6 13 23 37 840 54 80 131 575
1 2 187 32 13 7 32 10 84 4 10 162 35 17 21 898
2 ha und mehr 72 21 11 4 1 5. 23 10 3 5 5 33 16 4 1 12

1957
1955

5080
5037

188 53 38 43245 52 36 61 139 196 4768
4852

213 835414 3306
4165Zusammen 292 51 62 82 97 535 81 18014 260 237 227 223

Regierungsbezirk
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2 2 2

23 1 21 21 1 1 19
0,3 0,5 12 11 3 8
0,5 1
1 II 2

/-2 ha und mehr 2
39 1 1 1 34 21 3 291957

Zusammen 49 24 1 31 1 2 46 2 1 431955

Unteres Neckartal (Stadtkrel seStuttgart, Hellbronn,
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
191076

1261
1556
1361

84 6 15 2 3 31 7 1037
1202
1479
1285

9215 272 658
39 125 15 7 24 2 6 124 31 148 356 667

0,3 0,5 50 8 16 1214 31 2 8 1905 16 49 833407
0,5 12 19 131 55 11 38 2 9 216 64 186 307 728
1 2 352 51 20 9 18 4 40 10 9 30611 10 49 50 46 161
2 ha und mehr 77 20 12 3 224 1 314 5 45 29 7 9

Zusammen 5683 234 73 32'57 57 47 170 38 39 535461 237 673 1388 3056

Remstal
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

123 2 2 121 971 1 2 4 18
2155 5 1 1 1 4 3 149 31 12 24 110

0,5 287 5 3 31 1 4 1 280 6 9 43 220
285 6 2 21 1 1 1 272 591 20 1894

1 2 17 1 1 15 1 2 4 8
2 ha und mehr 

Zusammen
1 1 1 1 1

86S 19, 7 3 34 5 11 1 6 836 19 148 6241 47

Enztal (Landkreise Leonberg,
Un ter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
173 3 1 4 3 3 1191. 1 1 171 10 39
229 8 3 2 2 34 221 3 70 1331 1 15

0,3 0,5 231 10 2 3 5 4 2 2 229 5 21 89 114
0,5 135 8 51 1 1. 1 4 2 131 10 43 631 1 15
1 92 1 1 7 3 31
2 ha und mehr 6 3 31 1 2 2 21 1

33783 7 19 3 2 6 67 14 5 761 26 62 241 432Zusummen
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selbsteingelagertem Wein des Jahrgangs 1957von

Selbstelngelogorte WeinmengeWein

am 1. Febftwr 1958 noch im Keller hoHen dovon

davon Betriebe mit
«n Winiar* 
9«f>OM«n • 
seSaftan und Hand«! 
abgaaatit

Gr Sßenk leite 
noch der 
RebflQche .

unmiltalbor 
an Varbrauehar abgatatxt

Im «Iflonan Batriab 
vorbroweht

intgesomt25 50
I.Fabruar |?58 
twch im Kallar75 vH 

und mahrbla wntar 
50 vH

bla untarAnzahl
25 vH

75 vH
der eingelegerten Menge Heictol iter

I I I I I17 1B 19 20 21 22 23 24 25 25

Württemberg Hektar

Unter 0,2 
Of2 bis unter 0,3

4187
5795
7511
6292
1678

1197
2047
2867
3432
2954
11060
23557
3008

140 3815905
8647
11726
11838
6558
14269
58943
59105

336 91511701008
1506
1628
1426

259 546783 16546296
0,50,38734759S6 21453593
10,5633 1281

1153
1416

19881334075 21773131 1068018335
2 ha und mehr747104623 976 14142

26210
33551

3526 ' 
8433

5650
14113

19573247 871360 17676245
Zusammen181 1955221 41158601

NordWürttemberg
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2103
2851
3935
3853
1032

66269 522686
4308
6107
7176
3514
6303
30294
26862

341 6120539646 167 1161
1664
2296
1527
5158

129519 11629254981 0,5t10,3 H236272719 150351481268
1121 10,5497530662 15125751 2«532 1423104 715T11243

2 ha und mehr371329 44513 549379
12466
1315

1929
4865

141451752
3565

1957
1955

603235811712064338 Zusammen17117221009544261

Nordbaden
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3

439 137141760749 631793 549 249294987665 114115132 0,520328 445720 4438 938590 1202 211 0,59 785007249646 256153 291 1550778 1
2 ha und mehr64 13132075216363 71112
1957509 1757

2420
24041764846

4405
179 4712134381 Zusammen195522112125529 2181847

Südbaden
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
3981640

2372
3113
2237

315542407
3435
4877
4162
2537
6286
23704
27598

121 2410024269 634349803819712926390 0,50,3996159 609228 5440 144466 1925 0,5294 706127 407428259 2568 1136
4545

1345 468262722764
2 ha und mehr312 .7646653474449

8634
1423

3211
8009

102621597
4249

1957
1955

2187074731191517 Zusammen1391772 1710695290

SUdwUrttemberg-Hohenzollern
Unter 0,2 

0,2 bis unte-r 0,3
55

23 3128 123 1
0,50,318 4222 1 14

it 10,5
21

2 ha und mehr 
1957

444422
46 5199 1 13329 1 Zusammen97 49 1955276724023 1

Ehlingen, lieilbronn I und Ludwigsburg I)
1963 
.2693 
3565 
4330 
2673 
4183
19427

Landkreise Backnang,
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
1437
1785
2232
2242

45853 35224 4513626.431
83 74877326 7116935601 0,5131 1027

1368
1123
3434

0.3175421 9817225716 1367 0,5353363 9014223618 2343 465 742 166 5142. 170 11
346 2 ha und mehr241162438 12265
87841169 1316 8158 Zusammen39814126691222601

(Landkreis Waiblingen)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3

1232 2 2615329 1526
28 14812 5524319 713342 0,5312 8733 4747930 825366 1367 . 0,521 23 14155247 153198 5

226 72 155 3 10519
100 2 ha und mehr 

Zusammen
4104

96273 200 38116363579 116241 11

Ludwigsburg II und Vaihingen I)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
157 483 52132820 559 6
257 9712 737351 6385100 0,5286 126 0,325 2446356 554126 11 1215 0,523406 27 1419451579 10 2XS 58 191 15416 1

2 ha und mehr15 621104851 111315 1
950 1091 Zusammen193 1632397181 3212933375
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Noch; Tabelle 6 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach dem Absatz

Btri»b». did f Ibitalnfloltnurten
unmiHolbor an Verbrouchtr absetzton an WinifgeneMen»ch«ften wnd Hendel efc»e«it«n im «iflwion Batriob vorbfouehfenSalbst.

dovon Batridba mit • davon Batriaba mit davon Batriaba mitGrdßanklasta ainlagamda

Batriaba

insgasamt

25 50 25 50 25 50
noch dar 
Rabflflche 75 vH 75 vHUntat unter

75 vHbl* unter bl* unter bi* unter bi* unterAnztAI Anzahl
bl* unterAnzahl

bl* unter25 vH und Btahr 25 vH und mehr 25 vH und mehr
50 vH 75 vH 50 vH 75 vH 75 vH50 «H

dar aingalogartan Manga dar aingalogartan Manga dar alngalogoftan Manga
5 \ 6 I » I 10 I iT I1 ü r~i51 2 3 74 e 12 13 15

Zabergäu (Landkreise Bellbronn IIllekuz
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
782 211 2 22 1093215 111

338 10 1255 5 37 1663 12 2367 3 18 1
195542 12 64 2713 9 1 42 3 40,3 0,5 571 12 4

17 170 2193 490 8413 2 43 8 3 7 40,5 516 211
10 253 8S 18 353 394 3T 11 n ff 2

2 132 ba und mehr 
Zusamaen

6
53 5941672 225 60040 2 7 14 171769 9 16 10 1449

Kocher- und Jagattäl
73 91 6 572 11Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
76 2

3 9 222 3 1076 1 141143 3a 182 4 45 1222 1 1 110,3 184 1 40,5 5
2 8 18 663 1 2 1142117 6 10,5 1 3
2 418 12118 11 2

22 ha und mehr 11
12 34 98 3643 52813 2 77 2 1540 17 4 4Zusammen

Tauber- und Ualntal
2 8102 212. .Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 191921
13317 10,3 180,5

3 1 11 5117 2 10,5 n 1
1 111 II 2

222 225 3 12 ha und mehr
2 6 4254 425 2 12 1 264 5Zusammen

Bergs traBe (S tad tkrels Heidelborg,
25 543 611465 1 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 795 9 112 2 1047 23 11108 5 1
183 7 523 8012 5 10,3 87 8 1 4 10,5n n

2 108 202 386 22 130,5 II 44n 1
8 2 1 412 1112 11 II 2. 1

32 ha und mehr
5 209

Kraichgau (Landkreise Bruchsal,
10 30 422913 6 11246 2 4319 518Zusammen

3913 66119 1121 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3

2 1
386 47212 1 1145 1 12 1 1■ 117 4 31 4186 142 1 13 2 187 6n 0,5n

8 317 612 1180,5 tt 1 112 1. 1 tt n
2 1 112 13 112 ha und mehr

149125339 10 552 353 3 11 17347 13Zusammen
Markgräflerland

21 12452 1509 611158.Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1 203T 58163 8 28412 122298 6 11 24912 62368 45122 112522 4384 9 10,3 n 0,5 2916 117178 14123 422 36 43 4197 170,5 , fl 1 3 299 32 443 17 13 4 450 11n 21 62 110 136 2 12 120 32 ha und mehr
88 174

Kaiserstuhl (Landkreise
7281034 449 22 4289 8116111107 47 11Zusammen

36 20821269^ 4718 112 1279 3Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 2783 33 773916 7216 111 1 1406 4 79 40418 505516 . 14 7333 41 5.13 40,5 5720,3 H

26513 51358 3841024 511395 9 4 40,5 tttt 1 8 3712 93 663 213 52 17 170 11n 21 R

37 2122 16 321 121 8 42 ha und mehr 
Zusammen 121525157 150167343 33209 110 1482048 111743

Breisgau (Stadtkreis Prelburg,
13 55 18822586 1031842273 7 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

278715 26360122 112522396 4 24233 78364 1115 123 33 2 43382 6n 0,5n 38 11510 15178844126 1187 101n 654 4193 152 1225 42n1 221 14 22292 ha und mehr
16 247 82934 9143 120137101 51269. 6331272Zusammen

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden,
• 32 186642030218 26112 56 13. 23326 10Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

47 14620224 116 16225 152 19245 1 15 34 123161902 2327 16 131 4210 140,5 12 581217997 7217 15.42 1108 12n 1 5 171033 157 112 13642H 21 n 35 1933 12 7338172 ha und mehr
533162847885736 7816139 92112131359946Zusammen



selbsteingelagertem Wein des Jahrgangs 1957von

Seibft«ing*logart« Weinnteng«
Wdln

d avonam !♦ Febroar 1958 noch im Kalldf hatten
dovon Betriebe mit Winter» 

e**w«**n> 
schaben und Hortdel 
ebaeielst

Größenklasse 
noch der 
Rebflöche

unmittelbar 
an Verbraucher 

abgeset st
im eigenen Betrieb 
verbraucht

insgesamt25 50
t.Februar t958 
itoeh Im Keller75 vH 

und mehr
unter

bis uttter 
50 vH

bis unterAnzahl
25 vH

75 vH
Hektel iterder eirtgelogerten Menge

2218 20 21 24 25 2517 19 23

Hektarund Vaihingen II)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
3 275 110398 1067 77 30111

37 453 23530 739 141139 51203
0.532 360 0,3 n1234

1566
27 81536176295 7 76

800 583 0,5 1119 64190 358291 58
260 199 230 n553 64 130 1152 11

617 2 ha und mehr623 656 1
228 2548 21355113 202 Zusammen12431 577226

(Landkreise KUnzelsau und Öhringen)
958

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

198 99126 028 717
256 18 19023910 22 1832

0.563 0.3334 2573 7 7352 2363
0,5 n292 6 211 55 12 2016f31 4

24492 3 45 12 226
468 2 ha und mehr202 4862

47 802 674 Zusammen13 1571 48708 60151
(Landkreis Tauberbischofshelm)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

73 11112 1
327 2423 1

0,50,326 83422 15 n 12 7 8 0.52 22 524 n 266 1
2 ha und mehr 
Zusammen

6 7523 780 14 6115t

880 16 76 7728 166519
Landkreise Heidelberg und Mannheim)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

23183 1475 82 5411
231 61328 17 199 432 8 11

0.5U 31 201 98 0.33 352 22230 11
270 143 96 0,57 24 143 1123 5

2153 280478 1 44 167 1
314314 2 ha und mehr 

Zusammen
33

1925 61 766 87220 2263919 28106
Karlsruhe I und Sinsheim)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

86302 4 21232 42 2058
13 220 167410 1049 381 254

0,5194 88 0,3 n298 10 623 20 4350
62 n153 44 47 0,5 1916 1 6

25 5 1
2 ha und mehr 
Zusammen

32 172 158366 422
5611534 59 232 682112 1110 74207

(Landkreise Lörrach und UUllhelm)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,5

23213 1 1752 142 9 1427
22 104572 4027 4420 5283 4 R n28 99 586 202 0,39176 1432 67121

254789 64 121 350 0,5 11332363 15
95 113 160 2787 446 13 8 422

428 2 ha und mehr 
Zusammen

730 28 192 8273111
238 1710 11713667 54850172327 21 84

Bmmendingen I und Freiburg I)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
502 103674 11 5831 51858 4

2201189
2026
2087
1047
2562

17 84 8681366119 355
0,5418 0,3 ff43 1413

1314
15276 208150 46
364 339 0,5 170108 41100 41 n 2124 400248 275 115 529 2 7

1904 2 ha und mehr 
Zusammen

286 286 863 1016 21
3384551 1192 44589585 

und Lahr I)
6323228 149472

Landkreise Emnendingen II, Freiburg II
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,5

18 427 84580 5133 668 2 27
720 176999 12 9143 8102 6 45

220 tt rt26 764 0,31167 1571256125 15 42
125 n 138 373 0,59 644 10836258 11
142 248 77302 35 15 42 516
737 2 ha und mehr12 83 98416.17

2370 1484 Zusammen4533
Landkreise BUhl, Kehl, Lahr II, Offenburg und Rastatt)

154 5254527 130 174376

Uhter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

536 188940 24 19243 1116 46116
13429 38213010 675362986 11

0.562 347 156 0,3764 19929 870 9 24
191122 184 0,5 1610 11361735 5 7

742 434 278 123107 13 12217
984 2 ha und mehr 

Zusammen
339 1351661 203610 2 2

5392 654 944 1707 2087128 53110334 43
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Tabelle 7 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

B«tri«be mit nicht gonzjflhrlg. 
Jahr Im Walnbou baschdftigtanBotriab* mit Robflflcho B«tri«b* mit gonziahrig im Wainbou beschfiftigtan Partonen

galaltat durch batchttftigta Perzonan Batriaba
mit......batchaftigtan

Partonan

baachdftlotaGrOQanklaita 
nach dar 
Rabfldcha

do- .
davonFaMlIleM» Inagaaamt inioaaamtInt-

gasamt

Ba> Ba-
Batriebs« 
Inh aber mlthalfan^ Pa* ■Mianatioah5rloa

Betriebe* faalhanfreMJa
ArbaltekräNa

Uv
' Batriaba*Inhabar

>0*
Ba*

trleba triaba■tSmt* iSb* «alb*4et
5 undlieh lieh

I - 2 3-4 lieh liehtflabe*
InhabiTB nähr«athl.mdnnl. «aibl. ninnl. •ibi. wfcinl. walbl.

1 2 3 5 i 7 6 9 104 II 12 13 14 15 14 17 18 19 20

BadenHektär

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

559 62 796 1175
1900
3060
3254

5991 334
1065 347
1891 361
1956 230

609 202 75 402 8 5 1227
1899
2913
2777

5016
6318
7470
5403

4628
6080
7273
5253

190 622 348 265 1
729 8 862 135 1471

2641
3051

973 236 164 7 3236 1000
1603
1632

667 516
1321
1552

20 1301
1152

2971613
1785
.469

947 272 310 20 50,3 n 193 1276
1639

n 0,5
502 48 450 301069 165 680,5 n 1411

618153 662 823196 404 34 225 21 452 40998 960 399 534 273 31 65m 241 2
59 123 212 285231 66 119 106 57 40213 9 170 623 109 4 447 542 ha und mehr 179

9033| 10497 6003> 1332 
Regierungsbezirk

1313 4527 223 4158 1154 9557254-20124573 5680 3179 930 615 114793 5426 5107Zusaioinen

239 137 2 262 15 376 531 275Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2591
3266
4155
3378

2478
3130
4043
3283

107 100 34 4 570 159113 277 145
409 63 289 3 435 42 915 691 649 521 169135 478 317 250 117 4 1

662 13 779 116 1522
1716

1319
1783

1476
1630

1002
1211

0,3 H 109 833 158 146 6 2 192n 0,5 699 702 548
913 786 2500,5 294 31 22 130n 93 1047 1017 1051 692 116 111

150 78 486 447 287R R- 603 589 244 18 92 216 18 10 5 384 251 2 12 233 277 167
59 35 29 90 1242 ha und mehr 

Zusammen
107 94 91 30 129 28 16 60 244 80 57 4216

659 2276 78 2447 532 4747 5257 3320 675
Regierungsbezirk

1410013617 466 3014 2674 2867 1621 513 194 35 5167

3423 26 58 51 13Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

397 27 3 4 1 41405 8 27 7 4
' 5919 20 2 85 75 86 10402 391 22 12 5 7 14511

6394 790,3 33 29 35 4 82 4n 320 312 33 19 14 10,5 8 40 4
73 72.38 13 36 32 6 2 56. 36 60,5 H 142 136 40 27 2 4R 5 441
39 36 1937 36 19. 13 2 10 11 13 6 7 2 26 2R 42 2 20 111 R 2

4610 3 242 ha und mehr 
Zusammen

13 83 14 1 4 78 4 6 1114 10 4 1
23 346 372 21449 117 95 16 128 318 351325 1263 34 162 215 150 71 17 11

Regierungsbezirk 
377 593 288 162343 96 37 242 3 271 46 597Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2015
2615
2978
1882

1946
2524
2902
1834

318 196 155 4 169
91 889 694 954 16794 426 3 5 407 2 47690 500 358 545 261 114

1220
1194

1497
1352

820629 486 175 2 1303
1004

1850,3 663 746 380 110 150 12 7R 76 541R 0,5
194 707 94195 603 33 26 334 17578 696 350 670,5 R 43 545R 1

34068 335 146 1393 94 177 34 18 64 208353 334 146 221 206 11 141 R 2 10
34 56 19 24 96126 236 70 32 51 111 152 ha und mehr 

Zusammen
90 74 319 485 75

2133 596 3918| 4847 2452 621
Regierungsbezirk

604 322 129 1581 68 40529933 9614 2247 2213 2662 1287 400293

2 2 2Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

7 7
910 11 11 13535

866 60,3 1 1R 17 16 1 10,5
110,5 R 1H 1

R 21
21 1 11 42 ha und mehr 

Zusammen
2 2 51

22 212 20 17 11 162 3 5 1 1 459
Oberes Neckartal

9 5 11 51 1 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

15 1 115
4 14 1 19 9

2 22 130,3 R 3R 0,5
2 21 10,5 R 2 2R 1

R 21 H

2 ha und mehr 
Zusammen 9 19 6 21 17129] 129 1

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Hellbronn,
336 2071 299 152 105966 122113 49 45 16 21431

1655
2046
1750

131 671490
1715
2107
1798

59Unter 0,2. 
0,2 bis unter 0,3 274360 483 116201 17 519183 21 127 > 3131 109 53 159 216

682 830 536 13238260 354 846339 56 1 5273 216 7458 3920,3 fl R 0,5 861034382 989 1006 699420 19 12 117 669 122466 501 3275050,5 fl 46n 1 333334 205 20131 112 46 3 28152 10 7153 15161 186 126432 423 8R 21 R

62 94 1930 23 4923 86 16 1151157 71 48 487 76 3 642 ha und mehr 
Zusammen 2651 3073 1669 459

darunter Stadtkreis 
6| 10 4 4

250 30201057 119 43 1201 20875 260 2901471 1284 136076291 7381 233

1146 45Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1 39 46 67 69 523 199 7 4 4100
lOi 71 73 1150 1102 143739 14153 500,3 151R R 0,5 85 90 83 137 142 7534 9 26 169 56 778177 1740,5 1fl 1 1223 3 15 516829 17 21 129 28 26R 2 11 R

932 3 13 33 2 13 440 56 62 ha und mehr 
Zusammen

4
299 32: 226 2193 157 34523 61 35 173 123 91813 167511 501

darunter Stadtkreis
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
14 13 1

2 22224 2 33 3 138 370,3 1R 0,5 1012 11 178 71 70,5 H 1 77 84 ^ 56 629 2229 18 27 4 14312100 96N 21 1321 403 2213 7 15 133 3453 403851 50 1 32 ha und mehr 
Zusammen 1 8115 137 8537 51 177 15 486069 82 56305 13291 1
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nach ihren Arbeitskräften

Betrieb« mit w«nig«r alt ^ Jahr Im Wainbau 
basehäftigten Partenan (ohiw AuthilttkrOfte)ob«r tBthr alt Pertonon Betriab« mit Authilftkr&fttn wShrend dtr Wainlat«

davon
batchoftigte Ptrtonan betchdftigte

Portenen
Portonon GrMonklatto 

nach dor
davonintgotamt «ithelfende

Fcmllleiw
engeherige

von Bo-Bo- femiilenfrende
Arheltekriftefemilienfreeide

Arheltekrdfte
Betriebe-
Inhoher «Ithelfende Fe

rn i 11 e non 9 eher I gefemillen fremde ArheitikrSftemithelfende Fe
rn 111 en eng eher I g e

RobflAchotriobowelh-trlobo weib
lich lieh lieh lieh

weihl. >lbl.mSnnl. welbl.«8nnl. welbl. welbl.welbl. mffnnl. welbl.«Snnl.
35 36 37 3B 39 4027 31 32 33 3426 28 29 3022 23 24 2521

HektarffUrttemberg
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
925 2031

3390
5063
5637
2142

655 1201 270 630
1585 518 1805
2114 863 2969
1882 1029 3755 

443 396 1699

4329
5539
6270
4019

3630
4732
5313
3157

171 145 1271
1855
2644
2600

822 15 19 3998
4766
5033
3102

4323
5678
6212
3752

3000
3581
3512
1723

554 1152
1730
2192
1497

182
488 1330

1818
1603

367 319 612376 1507
2604
2916

30 46
n955 0,3 n 0,5506 582375666 64 75

0,5 tt H 1532 687 774175995 100 108
2370 543 147 19 233 465 231 701312 705 98 78 539 636 844 172

640356 162 268 916 24 76 244 2 ha und mehr 
Zusammen

23 59 21731 83 202 130 254 415 14141
6687 [19199 3367 7301 3320 L189617356 2026 2459 9233L7568 20655121416 L2002 1601 66272582 8637 448 528

NordWürttemberg
1589
1870
1974
1070

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

336 633 486583 113 66 685 482 1119
2056
3425
3967
1461

1462234
2741
3272
2402

316 1852
2316
2785
1916

90 360 12 2116
2500
2817
1981

2265
2689
3433
2319

11
1090
1725
1783

769 893 322 1163
1993
2617
1149

797 222 157 447653 27 266153 17
1432
1370

509 0,3 n 0.5310 276 1075
1140

^566211 1149288 1242
1643

29 42
496 644 0,5 tf 1908 341 372516 56 57 114

2319 93. 312 226 n3 280 135 185 474 129 339 361 468 101 145172 398 24
143 424 2 ha und mehr 

Zusammen
13 34 126 91 159 475 16 51130 6 11149 52 75 59 16014

3944 L2523 1954 4691 1990 78323595 9165 1232 1182 5646237 9812 11437 11277 6610 9101233 4345 194
Nordbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

326 110 42 116329 16 164 152 210354 397 386 299 88 1038 417
129 197395 22 22 137 108 326 67 41469 440 295 23 15272 2 34614 4

0,5119 309 65 98 211 0,3 n ft139 309 19 46 120 54373 366 21529 71 2 267 114
0.5 n 132 86 292 39 75 47 21799 22 859 91 140 133 62 2 5630 57 5

219 33 122 n ff13 35 29 38 141 5 119 3 3 1629 5 18 5115 5
9 93 3 8 90 2 ha und mehr 

Zusammen
32 834 2 1 44 12 4 21 11 4544

9551149 195 543 512 1489- 287 534 225438 1181087 1432 1421 876 7797 271 35 66
SUdbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

63 419 290 580 206 356 82 224195 478 1446
1993
2202
1142

461523
1890
1934
1030

1635
2280
2385
1293

1704
2326
2612
1484

1109
1393
1313

65 424 74
412 901 263 476 149 423120 136 602197 767208 772 10 15 fl 0.5610 1269

1358
313 548 297 741 0,3153 897 175 257 784367 1283

1216
33 29

338 921 ff ff169 283 732 577 239 437 0,5 1591 59 53338449 42
49 112 137 428 fl ft 2169 83 198 186 540 1325 85 15049 162 236 66 6125 278 64

341 7 22 93 319 2 ha und mehr 
Zusammen

24 186 62 10090 6 10 7430 68 61 60 21015
5009 1079 1953 1096 3056669 27 97 21754480 610 2770 6976 10751249 4003 217 223 6619 7919

SUdwürttemberg-RohenzoIlern
6661

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

3 2 23 3 4 16 3 2| 15 5
35 85 223 26 107 632 23 2 26 4 4130 40 14101 1

0,560 11 36 3 24 0,3 n3 15 1420 10 7 17 42 8 15 21 n0,5 11
2ff n1

2 ha und mehr 
Zusammen

7 712
• 178 123 946 7 7 45 56 47 5536 243 18 2 2 50 67 57 4

(Landkreis Nürtingen)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
7 18 5 12 2 68 58 9 612 1510

66 15 156 11 4 49 17 73 11
0,3 II 0.52 3 7 2 3 522 2 22 21

3 0.5 II3 132 3 1 12 2 1
2ft1

2 ha und mehr 
Zusammen1143 2912 16 5 1419 13 24 425 36 24171

Landkreise Backnang, Bfilini^en, Hellbronn 1 und Ludwigsburg I)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
812 253

1456 316
2231 382
2617 349
1177 64

463 101 3491063
1160
1382

62 35 476 354919 1891 3471328
1519
1708
1198

1287
1382
1615
1276

53 190 2 1227
1335
1440
1074

4
223 815122 93 737 539 641129 3951002

1006
346 9 2177

0,5944 327 1287
1721

0,3 ff II146 135 1062
1106

70998 556130 671 16 27
896999 221 772 423 0.5 ff 1478 180540 5632278 916 29

183 921 ft 286 124 365 247 256 196 182308 63 2113 301 12 240 24516
49 131 356 2 ha und mehr 

Zusammen
99 95 77 144 405 1310 26121 532 53 50 1144111

5449703 3823 2765 8698 1377 3249 13884812 6955989 3535 474 1862149 5366 6112662 2465 
Stuttgart

104

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

19 27 6 16241 2 7 11 126 34} 2) 5382 6 41
94 21 73ö 51 21 7 1437 15 55 1072 62 66 59 29 4 4 n 0.5102 209 62 40 147 0,363 13 7 51 1127 5 1683 56 7518 55 9 5

263 fl fl 16 120 68 303 14 40 54 0,52 28 76 1785 1143 2 87 5675 12
289 8 81 n ff6 25 17 16 18 6 4 113 133 13 312 1 1

20 2 ha und mehr 
Zusammen

2 10 2 20 22 48 2 122 41
742 39 60048 35 321 166 142 12772 226110 16l19 297 230| 27777 178

He 1Ibronn
26

Unter 0,2 
0,2 bis Ulster 0,3 
0,3 " " 0,5

3 6 6 6 5 73 2 12 1 1 11616 1114
3842 2 93 16 43 6 1123 27 17 17 11 4

31 8634 36 107 5 2113 21 7 732 272 36 47 4
73 227 23 32 50 195 0.5 19 12 7224 . 5.173 85 70 52 78 1 1 1* 2396 9 39 79 35721 99 888 2042 6 1173 2 40 25 119 5
49 245 21 224 2 ha und mehr10 51 5 446 1522 21 1134 6 24 144

118 218 907 Zusammen49 278 263 1025 4518 59 126 54198210 222 11423 117 7 12
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Tabelle 7 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Betrieb« mit nicht ganzjährig,
]*l Jahr im Weinbau beschäftigtenBetriebe mit RebfläcKe Betriebe mit ganzjährig im Weinbau beschäftigten Personen

geleitet durch beschäftigte Personen Betrieb«

mit ...... beschäftigtenPersonen

beschäftigteGrößenklasse
da*davonFoalllan* insgesamt insgesomtBeins* Be-,

r>ach der hwlai BatrUbt*
Inhobar mlthalfanda F«- 

mi l••nong•hörlg•
Batrlabs*
Inhabar foni lianframda Arballakrdft«

Batriabf
Inhabar

triebe triebeigagesamtRebfidche walb- waib-dai
trlaba* 5 wndlieh lieh

1 - 2 3-4 lieh lieh
walbl. waibl.männl. mfinnl. walbl. walbl.

1 2 3 5 7 8 9
10 n

4 6 12 13 14 15 1« 17 18 19 20

Hektar darunter Landkreis
22 73 146 78 125 5227 12 32 44Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3

645 624 21 75 32 59 18
139 226 10335 13 63 3 116 227 61120 4877 843 34 60 101 46 1

366 263 357 20053 33 195 23 66n 0,5 1073
1040

216 133 211 99 154 1 41110
1067

36
297 550 603 384 5092 306 12 9 236 87 4 546327 365 •193 500,5 271

1398 39 3 168 224 215 13039 8 7 57<• 2 280 275 99 122 115 75 1051
38 10 7 13 30 3222 6 4 52 ha und mehr 25 19 17 53 10 5 1111

33 663 159 1260 1558 874 236873 194 664 62 14 14743874 124 856 697 441 1764004Zusammen

darunter Landkreis
109 853 32 43 6 165 154 5631 49 29 49 26 17Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

675 644
197 142 193 110 463 48 60 8633 613 20 68 43 62 40 14

69 79 341 293 371 24720 10 510,5 729 708 21 89 59 90 45 14 1
3189 2 2 49 22 2 268 279 201 269 73 86 55 17 75425 416 741

24 213 3 2 183 3 2 1 14 12 21 21 51
8 2 2 8 132 3 13 2 3 1 12 ha und mehr 5 11 4

855 1070 657 180
Remstal (Landkreis

232 49 991294 170 60 230 10 4 . 42488 2405 83 285 221 41Zusammen

2 95 639 39 2 106 104 45 2825 99 53 85 42 44 4Unter 0,2
0,2 bis unter 0,3 • 0,3 
0,5

325 300
159 199 163 12421 92 2 154 1729 124 133 101 41 11412 383 170
269 52 281 249 234 176 18295 246 46 59 247 3 2 1616 600 16 322 3080,5

272244 2 227 69 266 254 155 6297 334 261 257 15 77 1482 468 141
20 20 29 20 2 3 10 40 1531 23 24 12 4 12 29 15 11 1

3 21 12 i 1 12 ha und mehr 2 1 1 1
659 643 9 9 755 146 3 873 772 786 516 71

Enztal (Landkreise Leonberg,

1868 85 904 84 3 799 147 1751782Zusammen

9 8 5Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

219 209 6 3 1 5 4 1 14 1410 5 4 1
22 243 17 16 2 26 17 4294 19 18 15 20 15275

2 2 26 33 33 28 2233 31 34 25 7 25 7 50,3 0,5 267 259 8 4p

332 23 30 32 243 38 43 48 25 8 16 40 150,5 155 1521
3 32 2 2 5 210 6 8 5 1 4 41 2 10 4

19 3 12 222 9 2 2 7 4 152 ha und mehr 6 5 4 1 11
93 9 73 28 3 110 75123 122 74 20 24 25 115 115 14951 910 41 104Zusamme n

darunter Landkreis
9 83 5 14 14 5Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

219 209 10 5 6 1 4 14 1
3 16 2 26 22 24 17 4292 273 19 18 15 20 15 17

32 31 28 22 532 33 24 24 2 2 25 7265 257 8 30 7 40,5
23 30 33 32 243 38 •43 48 25 8 16 40 2 15155 1521

2 2 2 3 3 5 26 8 5. 4 42 10 10 4 11
3 29 2 19 7 15 1222 2 1 1 42 ha und mehr 6 5 1 4

28 3 109 113 115 75 14
Zabergäu (Landkreise

103 122 121 73 20 24 92 25 9 72Zusammen 947 906 41

3623 9 29 62 52 56345 329 16 29 8 6 14 14Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

14
9243 13 30 90 62 46 21482 23 45 22 11 11 41 4505

3 105 16 218 185 199 149 27121 63 131 24 18 104 10,3 0,5 737 715 22 44
16 2978 134 35 3 290 301 219 29632 172 136 196 60 66 175 50.5 657 251

353 25 52 21 19 64 66 67 5299 97 2 40 16 1 42 451
3 3 3 218 8 5 10 1 1 4 112 ha und mehr 6 6 5 4 4

728 687 726 9414'2 63 133 379 23 12 331 77 5042349 2261 88 412 298 454 4Zusammen

darunter Landkreis
23 29 50 35Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
326 29 8 9 6 61 55 14342 16 14 14

43 13 30 90 62 92 46 2123 45 22 41 4450 427 11 11
196 2763 131 24 18 104 3 105 16 216 183 1470,3 677 658 19 121 44 10,5

134 3 264 293 295 216 2723 172 136 196 60 16 66 175 8 5 356400,5 1 617
53 25 52 21 19 64 66 67 52 399 97 2 40 45 16 1 421

10 318 3 3 4 26 5 8 5 4 4 1 1 112 ha und mehr 
Zusammen

6

719 679 716 498 92
' Kocher- und Jagsttal

63 133 379 23 12 331 77 42131 83 412 296 454 1422214

12 7 2 10166 164 2 11 5 42 39 46 29 61 11 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

268 264 17 17 8 5 6 12 13 85 534 14 4 70 77 10
20 18 13350 345 5 15 5 10 18 2 125 148 162 1064 1 70,5

103169 79 123 17429 17 5 6 22 2 1625 24 1247 242 51
23 22 1329 28 9 7 7 4 7 7 161 11 1 121

33 3 12 1 10 1 1 5 512 ha und mehr 1 1
86 86 79 24 61 3 18 2 489 304 301063 1046 17 51 15 11 66 377 466Zusammen

darunter Landkreis
2 3 3 1269 68 2 2 7 10 5 5Unter 0,2 

0,2 bis ^unter 0,3 
0,3 
0,5

1 1 1
3 5 3 2 3 3 3 2 10 13 263 60 5 6 14 7

10 10 9 10 27 24 36 18 278 77 1 5 1 1 40,5
9 266 64 2 9 6 7 2 7 2 32 42 46 25 241

3 3 2 3 67 7 1 1 1 4 52 11
2 ha und mehr

29 30 20 23 24 89 88283 276 7 5 7 15 5 111 56 11Zusammen
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nach ihren Arbeitskräften

B«triebe mit weniger alt Yi Jahr im Weinbau 
beschäftigten Personen (ohne Aushilfskräfte)aber mehr als Personen Betriebe mit Aushilfskräften währoftd der Weinlese

beschäftigte Personen davonPersonen beschäftigte
Personen GräBenk laste

nach der
dovoninsgesamtvon

Fenillian*
angahörlg«

Be-Be- famili«nfr*md*
Arbeltshräft«fsmlllenfremd«

Arb*ltakr3lf*
Betriebs-
Inhaber mithellende Fe- 

ml lienangehörigefamllien fremde Arbelttkröftemithelfende Fe« mlllenangeherlge triebe Rebflächeweibtriebe weib
lichlieh lieh lieh

weibl. weibl. weibl.fnSnnl. weibl.männl. weibl. ilbl.weibl.

27 30
31 .

32 33 34 35 36 37 38 3925 28 29 4021 22 23 24 26

Hektar
Beilbronn I

28 437 227 unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

78 569 562 398 84 143 456 22 227 172 115 57 21024 2 3 550
179 83 63 404 281 828 166 324 504696 785 719 523 80 576 11532 151 4 14

601 235591 63 317 7 98 92 82 402 1327
1635

525 167 802 0,558 13 825 1000 943276 5
33 684 224 590 253 1795 344 281 596 116 166 477 1045151 526 27 646 74111

97 230 133 665 48 197 85 468 2197 244 52 74 147 7181 195 13 7 177 1
19 85 7985 3 13 68 72 100 6 23 77 2 ha und mehr6 20 26 19 75 45

1886458 502 2165 1550 4992 794 3106 Zusammen2.913 3367 3348 1911 260 998 2586 7 5,6351 1232 55
Ludwigsburg I

90

9 178 121 192 79 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

575 396 92 169 474 26 150 271 2924 97 535 5911
169 23 19 237 199 433 130 267 69 166519 384 39 46131 2 490 576145 1

308 79 0,5335 192 452 30 35 298 205 530 126 222 0,3557 512 2545 311 9 4611
31 138 403 195123 134 241 33 211 82 208 56 0,573 290 2 240 290 283 11 1.5

10 9 24 12 3 12 n 28 6 8 6 110 20 9 10 4
3 3 8 40 2 6 35 2 ha und mehr3 3 14 58 13 15 1

1636 126 97 937 709 1701 467 992 242 7091243 167 670 Zusammen183 863 27 1738 2039 190015

Waibl Ingen)
83 Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
139 136 16 57 37 25 57 12. 26202 20 47 1515 69 3 7 205 171

135 88 • 39 83 58158 105 16 48 17 7 64 141 2534 133 185 1705 4
26 162 66 262 40 164 26 98 0,3 0,5221 191 84 168 12209 8 7 240 111 1165

39 59 6 167 79 279 46 180 33 99 0,5146 129 7 115 7 192 258 7 8 104
33 n 215 7 7 16 178 4 11 118 7 4 1117 1

3 3 2 ha und mehr2 6 2 10 1 116 12 41 1 1
97 301 Zusammen394 244 67 51 4 90 254 801 157 500225 688 31 27 785 705 676

Ludwigsburg II und Vaihingen I)

54 571

219 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

3 43 19 60 10 30 9 30228 170 32 51 79 207 2541
36 98 19 36 62335 32 101 282 16 21 51 1720 259 333 2165

26 72 23 39 31 105 0,3 0,5341 320 192 16 123 276 25 54 14423 231] 1 26 ti89 9 147 12 16 65 47 126 21 56 70 0,5 1168 172 678 32 1211
23 3 3 6 7 7 5 19 2 4 1712 10 1 1. 3 2 61

3 16 16 2 ha und mehr'3 92 11
90 463 87 300 Zusammen89 345 930 67 72 241 161 74 163624 1082 1091 67028 12 11

Vaihingen I
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
43 19 10 30 9 30170 32 219 7 3 609 207 228 254 511

19282 16 21 50 36 97 35 17 62335 214 32 100257 3305 20
0.3 0,526 143 23 39 31 104191 121 276 25 71 54230 338 317 169 23

47 126 21 56 26 70 0,5 189 9 67 147 12 16 65121 168 1728 32 1
23 6 7 5 19 2 173 3 7 1 4 13 2 6 12 101

2 ha und mehr3 16 163 92 11
927 72 239 161 461 74 162 87 299 Zusammen821 1076 1088 

Heilbronn II und Vaihingen II)

89 342 6790 66726' 12 11

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

100 28 48 5262 254 22 73 45 17299 315 215 57 410 29342 6
219 80 32 13963 419 38 18 130 69 37327 132440 4 97 50016 70 1

0,5269 137 492 63 176 74 316413 69 204 561 67 65583 684
558

69534 168 2 4
334 680 58 188 99 492279 36 207 416 72 70 157 18 428 52272 264 6

168 25 21 143 230 66 33 1226 30 61 45 159 3 59 66 10733 5 I
3 2 12 2 ha und mehr2 5 14 16 4 43 8 2 1II

’l807 1673 519 Zusamme n229 206 897 445 201 244 11541260 226 636 17132125 2145165 606 IS
Heilbronn II

26

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

73 28 48 5222 45 100 1761 253293 298 312 215 55 49 641
32 13637 18 128 69 216 37 60280 121 362438 436 5638616 70 1

63 308 0,3
0,5

0,566 63 282 130 484 176 6760 189 502523 619 625 36434 165 2 4
332 153 58 188 95 488402 71 69 676 1268 36 2008 539 50772 260 4155

233 168 12 25 21 14330 61 30 45 66 12659 86 10733 59 3 5
5 2 ha und mehr3 2 122 4 5 4 14 16 13 8 11

434 1658 519 233 1139 Zusammen1582 226 203 886 201-164 598 17 26 1678 1981 1993 1153
(Landkreise KUnzelsau und Öhringen)

208 602

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3

31 20 46 23 5 23137 5 15159 17 57 5139 169 10710 39
3678 55 123 52 19 7196 251 23166 24 11220 285 28621 74 3 1

0,553 100 48 172326 28 126 101 272199 145 41385 369 152 26440 151 4
0,584 276 21 45 63 231 1215 65 47 107106 6 90188 261 26858 13 7155

29 4923 12 9 19 26 60 179 1132 32 113 257 18 4
2 ha und mehr 
Zusammen

6 286 7 3 6 283 6 755
158364 292 805 134 231 574399 952 152 1071121 587 62839 1138136 437 26 22

KUnzelsau

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

26 8 3 1560 19 119 37 1185 69 48622 5
13 9 83 20 1760 14 142 7 2570 673 10 571

0,523 5959 36 35 83 12 241043 5 44 1462 101 7432 25 1
9 88 9 77 19 7 23 1119 5159 2654 12 4415 44

25 5 18 4 4 143 6 1 117 42 6 74 4
2 ha und mehr

173 Zusummen103 232 37 59 37236 26 18 7422 12816395 281 317 27629 3 5
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Noch; Tabelle 7 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Betriabd mit nicht gonijflhrig, 
Jahr im Weinbou beschSftigtenBetrieb« mit RebflAche Betrieb« mit gonzjahrig im Weinbau betchflftigtan Personeni

geleitet durch beschäftigte Personen Betriebe

mit ......beschäftigtenPersonen

beschäftigteGröBenkloss« 
noch der 
Rebfiflch«

dovonFealllMH
•ns»
Urlfe,

insgesomt da*insgesamtBeins* Be-
Betriebs*
Ifihcber nlthelfand« Fe* 

aillenei>9 «hörige
femlllenfreoiöe
Arbeitskraft«

trieb«gesamt Betriebs*
Inhaber

trieb«weib* mattti*
lieh

welb*öet
5 und (Sehr

lieh lieh
1 - 2 3-4 liehwelbl. leönnl. welbl. ceöftnl. welbl. welbl.

1 2 3 4 5 76 8 9 10 11 12 13 14 15 1« 17 18 19 20 t
Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

■ 0,3 .
0,5 "

darunter Landkreis
3610 30 32 242 7 18 35 197 96 101
72 46 89 10 2 56 673 38 12 5205 204 121

8 98 124 126 882 53 6 18 10 4 4272 268 10n n 0,5 4
9 91 132 123 78 516 2 723 10 3 4 13 15161 178 16n 1

12 18 16 12•3 6 4 1 156 8 622 211 n n 2 1
10 1 5 51 1 113 3 3 12' 12 ha und mehr

288 378 376 248 19
Taubergegend (Landkreis

3 42 13 24659 28 10 17 1156780 770 10 57Zusammen

1 1 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

31 30 1
7 6 7 65 4 113 6 2 14 1163 62 10 111

3 20 21 12 37 1 173 16 19 19 4 40,3 « n 0.6 75 75 11
16 18 20 10 212 4 5 16 3 5 1 112 1637 37 100.5 n n 1

222 22 22 2 21 n
224 1 1 12 2 13 62 ha und mehr 3 2

49 282 20 13 3 42 47 513 42 752 20 82 36 40211 208Zusammen
Tauber- und Maintal

38 5 8 5Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

8787
22 11 1 1188 87 1 11

8 9 6 5 10,3 66 65n 0.5 1
27 39 21 62 412 9 4103 6 6 452 10,5 n N 551 22 27 27 133 152 2 13 119 1 4 42 171 n

3 13 192 ha und mehr 
Zusammen

2 229 12 1 1322 5 15
2 63 96 101 45 1313 29 7 62 68340 330 6 15 43 15

Neckar- und JagSttal
33 241112 113 1 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

1 1 11113 . 114 1 1
990,6n

2 2 2 133n 1
21 12 2 12 2 12n 21 2 16 1 1612 ha und mehr 1 1

6 8 5 52 7 4 119 3 22 542 40Zusammen
darunter Landkreis

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2 11
1 1 11110 1 111 1

6 80,3 n n 0,5
1 10,5 n n 1 11

2n rt1
2 ha und mehr 

Zusammen 2 11 1120 2 122 1
darunter Landkreis

3 2 34111Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

11 11 1..I 33
0,50,3 n n 1 1

2 1 11220,5 n 1 212 1 12 2 12 221 2 16 1 161 12 ha und mehr 1
3 6 7 4 42 7 1 138 120 20 4Zusammen

Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg,
12 812 13 17272Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

3448 45 56 452 12 2 47 6 4134134
329 57 67 54 4443 10 2124 1833 28119 50,5 114 918 192 2 189 21 2421 434 212 2860 57n 1 10 7 56 6 2 106 7 12 513 929 116 14 1 14R n 21 102 6 12 417 4 1 116 6 144 42 ha und mehr

159 147 101 9
darunter Landkreis

1499 66 531 53 33 15666 51405 395 8 86 115Zusammen

99 7 111Unter 0,2 
0,2. bis unter- 0,3

47 47
36 33 2636 462 2 12 46 47105 105 ?37 42 35 2527 38 1818 32179 30 2683 40,3 0,5
10 11 520 2 2 11918 17 431 172440 1410,5 1 36 7 53 5 46 26 1 49 12 109 1n n 2 111 3 62 5 162 1 133 632 ha und mehr 

Zusammen
3

111 99 67 7
darunter Landkreis

2 10212 59 1225 45 4673 61 55 44283 6290

2 1124 24Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 *87 7 11026 26

19 16 1415 121 1230 1 131 10,3 n n 0,5 88 4743 43 418 16 410,5 n ■ 1 2 1 13 2 13 12 183 3 13N 21 R

413 1 111312 112 ha und mehr 1 1
40 26 237 373 7 2 16 149 6 42 10 24103 100Zusammen
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nach ihren Arbeitskräften

ab«r mehr alt Personen Betriebe mit weniger als K Johr im Weinbou 
beschäftigten Persenen,(ehne Aushllfskröfte) Betriebe mit Aushilfskräften während der Weinlese

beschäftigte Personen beschäftigte
Personen

davonPersonen
Gräfte nk lasse

nach der
davoninsgesamtvon mithslfend**

Feoiillan«
angahörls«

Be-Be. famillenframd«
ArbelttkrSft*Betriaba»

Inhabar
mithelfanda
milianangahÖriga

f«mlllanfr«Wa
Arbaitakräfta

famillanframda
Arbaitakriftamithalfanda Fa* millananeahörlga Rebfläehewalb* triebetriebe wSnn*

lieh
walb*

liehlieh lieh
waibl. laännl. mSnnl. walbl.walbl. waibl.waibl. aSnnl. waibl.nSnnl. walbl.

4027 31 32 35 3« 37 36 3923 26 30 33 3421 22 24 25 26 29

llekter

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

ÖhrIngen
9 20 7 12 2 890 59 8 20 77 5 5 128 34 77 841

18 63191 20 58 41 106 23 4318 3 163 219 124 1164 215 17 71
267 tt 0,5189 25 113 0,327 18 90 66 7635 2 202 284 295 156 10 101 41119 1

34 0,5 II H 180 164 56 40 64 75 166 21 54 15443 7 209 5 7111 144 207111
212 21 42 16 353 2 25 5 6 17 8 14 5 7 13 19 2514

26 2 ha und mehr 
Zusammen

6 28 67 6 7 35 5 3 6
89 218 573 97 121 401645 424 40 716 126 261 172107 342 23 27117 608 621

Mergentheim)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

3540 30 13 431 1 11 1 44
369 60 2 7 2 452 68 47 2 19 17

0,510 n rt80 67 12 5 17 5 757 92 51 2 37 4 117 18 1
n n 121 6 3 6 122 32 16 6 11 1 1 58 16 2 26

2n2 21 2 1 4 1 11 2 1
9 2 ha und mehr 

Zusammen
910 2 4 42 3 5 10 41

25183 43 40 6 5231 18 21 11 1516 42 3 2 166 239
(Landkreis Tauberbischofsheim)

145 5 76

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

9 2 2 9 662 78 1560 .91 75 4 165
96 6 10 10 183 3 33 2 2 9 566 118 1011

0,52 9 0,3 R103 7 22 5 13106 76 2 43 182 120 14 5
3 7 34 0.5 ti 135 20 10 50 1636 23 18 120 33 27 41

23 R26 8 18 112 7 5 4 12 2 1114 25 4
2 ha und mehr 
Zusammen

533 53 116 113 19 17 1 44 4
30 120320 25 176 16 56 1438 69 13 19 283 376 354

(Landkreise Buchen II und Mosbach)
257 9 112 7 66

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

86 22 5 116 6 10 8 1410 2 1 42 11 1
13 2 2 3 1116 1113 18 11 51

0,3 0,5212 2 1 113 9 2 1 1 1 19 12
110 0,52 3 10 13 2 1 122 41
226 n8 26 129 11

2 ha und mehr 
Zusammen

3 43 4 41 151 1 1 1
2 498 75 2632 35 16 13 17 637 51 3 82 584 1 1

Buchen II
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
22 222

2 21112 8 513 1 110
0,50,31 18 2 11 18 10 11

0,5 111 1 1
21

2 ha und mehr 
zusammen24 2 225 19 2 1 1721 26 11

Mosbach
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
14 86 228 6 5 14 16 2 1 49 6 12

92 2 93 2 23 5 4
0,50,32 12 1 1 11 1 121

10 0,5 II 110 1 .2 3 13 13 11 11 226 268 129 11
2' ha und mehr3 4 443 l11 51 1 1

493 I 73 2 Zusammen13 7 2413 18 15 526 2 1132 12 16l l
Landkreise Heidelberg und Mannheim)

Unter 0,2 
0,2 bis* unter 0,3

2219 12 19 756 3 8 26 4169 1858 563 795 11
127 13 659 46 35 62122 61138 83 7 46 111092 1409 40 0,3 0,538 11329 81 168 4313 69 5553 71104 473 83 113 421 48 2

119 0,5 159 172 33 53 2619 19 5160 26 21 413 3 666 4416 2125 64 10 21 5418 13 46 12492 5 5 1
2 ha und mehr 
Zusammen

23 3 205 45 2 1145 15 10 3 15
109 393237 595 128 202296 61 66 222138400 215 1621 31117 41441 117

Heidelberg
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
9 12 7 .816 2035 1642 36 3 9 1 439 4684 10 3640 88 30 5292 4330 5 198 65 582 1008 29 2 0.50,327 6362 102 35 397 12 ,4732 4460 31 453 7033 215 16 65 0,5 142 113 26 4830 358 737 1539. 163 2984 1 232 •I37 14 19 14 56 511164 5 1

2 ha und mehr 
Zusammen

2023 3 412 2 55 12 513 164
78 224179 383 101 159207 34 34 152253 86149 1226931 13 21178 14

Mannheim
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,5 ,

21 2 20 2 6 142 99 427 22 233241 1 "10 3 298 39 528 6 6 1838 16 2 1537257 0,35018 66 7 16 1126 5 17 211943 163 28 405 14 8 0,5 15015 55 7 59 1211 159 6212 262 8 14 22 92 9 17 2721
2 ha und mehr224 11

152 Zusammen189 21 37 244564 26 46 65136 63 49138 43 7 948 31
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Noch: Tabelle 7 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Betrieb* mit nicht gonziahris,
H Jahr im Wninboti b*tchaftigtenBetriebe mit RebHOche Betriebe mit gonziflhrig im Weinbau beschflftigten Pertonen

geleitet durch betchdftlgte Pertonen Betriebe
mit ...... betcl^ftigtenPerlenen

betchaftigteGröSenkloite 
nach der

davon
da •FeailUen* intgetotnt intgetamtint* Be- Be-

mithelftnd« Pa
ni ii««i«ng «hörig*

B«trMi»-
Inhobn

B«tri«bt-
inh«b«r

fatniiionfrond«
Arboittkroft«

her ifl*
Be

triebe B«tri«bi-
Inhaber

getarnt triebeRebllflche «•ib- w«ib-4«i
lieh (ich

1 - 2 3-4 lieh liehtri«be>
w«ibl. w«ibt.mfinni. m&nni. maiwl. Wlbl. wBnnl. wlbl.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

neklor
Kraichgau (Landkreise

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

9 15 3181 177 1 1 14 714 1
137 2 2 21 19 26 312d 2 2 158

0,3 3 13 1396 94 3 6 2 6 12 100,5 4 12 1
0,5 n 1222 7 2 2 6 6 9 12 722 6 4 11

2 21 2 3 1 1 14 1 11
2 ha und mehr 

Zusammen
3 6 2 3 63 2 7 5 1 4 1 11

7621 13 6 14 2 59 58 40 6443 426 14 16 15 5 4 4 4

darunter Landkreis
33 2 2Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3

101 100 11
2 22 2 2 5 454 51 3 4 4

3 325 4 30,5 25
3 2 50,5 6 6 3 2 4 1 1 1 1 111

1 2 l
2 22 ha und mehr 11 1

3 13 17 9 2163 6 3 5 14186 5 2 1 14Zusammen

darunter Landkreis
98 6 5 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

75 73 2 1 1 11
22 31579 14 1174 5

3 62 6 7 7 664 62 3 6 10,5 2 4 1
33 63 2 5 413 13 2 1 11

2 21 11 22 2
1 42 ha und mehr 

Zusammen
2 7 5 1 6 4 1 1 12 2 1

10. 36 37 46 2715 3 2 6 4 7 2 4235 226 9 9 111

Pflnz-, Enz> und Albtal (Stadtkreis Karlsruhe,
22 24 20 14 625 25 3 3 4 1 11 •11Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
52 49 3 7

13 92 12 10 11 613 2 1 129 26 4 11 11
2 3 5 63 2 5 40,3 3 2 10,5 10 10

0,5 2 21
1 2 1 1

1220 2 120 2 12 ha und mehr 1 1
25 43 2336 37 2 39 743 8 20 2 195 90 40 33 5 54Zusammen

darunter Landkreis 
10 13 1022 24 19 63 3 13 25 7 25 4Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

50 47
910 13 11 8 113 2 12 128 27 2 141 11

3 3 22 3 43 28 3 2 10,5 8
1

1 M 2 1 1
2 ha und mehr

262 35 22 20 78 36 3713 587 83 39 41 54Zusammen
Seegegend (Landkreise

359 113 8 1 45 1 134 30 10 6 4Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

4
3 2 2 22 13 7 59 10 522 22 7 4

813 730 6 435 10 11 132 18 5 40,3 42 2 250,5 40
22 28 26 2 14 126 121 2121 14 11 10,5 1

1112 11 1
26339 21 2 5 1421 1392 ha und mehr 

Zusammen
6 66

4326 6 522 29 31 3 2071108 107 37 24 4763 14126 119 6

darunter Landkreis
313 9 58 1 4 15 1 134 30 10 6 4Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

4
2 2 22 39 5 13 710 521 21 7 4

813 730 6 410 1135 16 5 4 125 3242 40 20,5
13 2 2 2 1226 •2 12413 21 119 19 111

111 12 11
9 262 2 437 21 1213752 ha und mehr 

Zusammen
5 5

43 6 530 3 19 2122 2824 67 45103 37 14122 1066 61115

Oberes Bhelntal
9 9Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

33 3319 19
3 4 22110,5 11

1 11
21

2 ha und mehr 
Zusammen 7 56540 40

Uarkgräflerland (Landkreise
52 74 37 243 6821198 227 1224354 344 10 14Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

39137121 102 6731 933 2842 28 7 137630 604 4025'
39192 246 12619 2063313 52 2658 4052 54722 257470,5

309 25219 293 17623 33 2823 58 9569 66 37484 470 54111
110 46 773 11212 16 236 32219 6 44596 30 45103 221 2631 7168 5 73615 1126 16 1420 6728 252 ha und mehr

134904689 796 461133213 19 75. 1282 5232264 152220 2862346 2261 73Zusammen
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nach ihren Arbeitskräften

eb«r m»hr alt Personen B«tritbd mit weniger ols Hl Jahr Im Weinbau 
beschäftigten Personen (ohne Aushilfskräfte) Betriebe mit Aushilfskräften während der Weinlese

1>esch0ftlgte PersonenPer sotten davonbeschäftigte
Personen Gröfienk lasse 

noch der
davoninsgesamtvon miihalfend*

Fomllten»
ongahärtge

Be-Be- fomillantraBd*
ArbaittkrSft*

mithelfsnde Fe
rn 1M ■ n sng ahär I g« fenl lianfretitd« Arbeltskrlft*famllten fremd* Arb*lttkrdft*

Betrlabe-
Inhahwalftwlf*nd* Fa- tnillanongaherlga w*ib- triebe Rebflächstriebe w*lb-

lieh lieh lieh lieh
>lkl. mSnnl. w*ibl. w*lbl. m3nnl. w*lbl.»*ibl. mdnnl. w*ibl. mönnl. w*Ibl.mliinl.

31 372S 26 27 23 79 30 32 33 34 ,35 36 38 3922 23 24 4021

Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)
127 30 7493 90 6037 3 20127 161 5191 133165 175122

16 32 22 11538 14857 137 7 9 5012158 10122 3 118 1654 0,523 12 84 0,310 •135 30 22 10736 115 4 1578 588 11812 13
3 6 13 51 0,5 19 12 16 572 16 23 13427 106 2 6 173 n 2207 21 1 7 19 21 1 43 102 6 11

2 ha und mehr 
Zusammen

3 133 138 28 42 24 2 41
189 87 3588925 53 139 176 54746 147 437536 323393 49558 12414

Bruchsal
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

53 107 20 5173 15820 91 7020 1 199 112 7810011 28 13 6694 1434 275 24 60 4 54350 71 704 0,53 8 613 9 49 41302 1 732 39 20 113 23. 1 3 19 1625 18 4 43 4 4 18 12441 213 44 4 11 3 2 ha und mehr 
Zusammen

33 34 2 122 2 1 4
149 180329 71 4527 122 11659 165 1427179 218 239 1459 2 62

Sinsheim
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
7 20 162 20 36 468 47 16 1177 518 61 711 3 3033 53 12 6 13.3 74 473 64 90 65 54164 0,50,33 103 24 143 78 3 6 102269 5258 775 11 2 3 22 0,5 1228 6 52 14 163 14 17112 2n5 1010 15*1 112 1 1 11 10 2 ha und mehr106 164 11

13 33 102 Zusammen135 17235 10 50 3019 80 214 196 253 275 163
Landkreise Karlsruhe II und Pforzheim)

3810

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

31 649 41 428 353 18 24 125 135 42 268
16516 30 11 1427 1427 1120 26 179 11 0,526 6 45 8 108510 6 56 51 3 n 13112 11 223 4 122 l 451l 1

2 ha und mehr6 121212 61
13 3596 48 61 Zusammen49 613 33 61 7 1689 60 4913 63232

Pforzheim
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
849 31 4126 35 43 22 115 126 247 34 40

16513 16 27 11 112626 16 1119 279 11 0,5rt0,36 6 28 10 48 5585 10 541 10,5
22 4 122 4151 1 1

2 ha und mehr3
58 13 32 Zusammen46i 61 9031 58 473 1 44659 78 65202

Konstanz, Stockach und Uberlingen)
Unter 0,2 

0,2 bis un ter 0,3
225 61521 21 271 11

2 9 1419 16 10141 0,50,32 12 3 19 23 3 1127 13 118 2383 17 8 0,586 713 7 479 19 62 201 n 25 113 1 54 13 41
2 ha und mehr12319 2 121719 326 17414

2 21 17 Zusammen1926 32 9 2131 728103 112 4427 676 11 14
Uberlingen

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

225 627 1521 21111
7 141 .1013 17 151 0,52 0,312 3 19 23 3 1113 123 278 183 12 5 0,53 2 55 13 1467 152 141 21 5 13 1 54 13 41

2 ha und mehr 
Zusammen

12 312 312 19 212 199 26 3
162 148 1620 27 167 27 7291 1069 63 44276 11

(Landkreis Waldshut)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

3 1099 12 10
19319 16193 16 0,51313 9 19 1041 1111 1 1 2II1

2 ha und mehr 
Zusammen4373535 42 4371

Lörrach und MUllheim)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

5912 24 2759 39 8321 17101 284352 222 51302 3445015 9978 3926112 65 177634 56 4962 2554237342 536 7459634 1 0,568 17934 72146 102 251326 780 8056 111885 947 4778 598199 672. ft 189 23726 63300108 11719 166 391 67 144‘518 220324 473272 20 1297 214819 14159 42 167 133 6025 5119 111229 23 56 778037
2 ha und mehr59175929 52 17 173 759 23410 2214 1711

781256 281 Zusammen101397 537 382 1037286189 898 2147136327331840 2547708 70 62265
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Noch: Tabelle 7 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau

Betriebe mit nicht gonzjShrig,
Yi Jahr im Weinbau betchflftigtenBetriebe mit Rebfiflche Betriebe mit gonzjShrig im Weinbau betchflftigten Personen

geleitet durch besehflftigte Personen Betriebe

mit ......beschäftigtenPersonen

beschOftigteGröSenklasse
davonFoBilkee.

•ng»
kerifl«

Be*
triebe

da*inegesomt insgesamtins- Be* Be-
nach der Betrieb»*

inheber
Betriebe*

mltheliende Pa* miilensngeherlge
(amillenirentde
Arbeitikräftetriebe Betriebe*

Inhaber
gesamt triebeRebfiflche

lieh
weib* welb*
lieh

l - 2 3-4 lieh lieh
mSnnl. «elbl. weibl. weibl. weibl

1 2 3 74 S 6 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 16 19 20

Hektar
darunter Landkreis

16 3 59 42 65 28 24278 9 24 8 8 17268 10 20 1Unter 0,2 
0,2 bis'unter 0,3 3123 6 26 8 101 77 112 51 35456 34 30 38 6 1 1435 20
0,3 33 12 2 29 16 166 172 215 110 340,5 46 51 6 45561 19 45542

3 23 207 277 2920,5 34 20 57 6 26 2 164 25n 9 51 62 65 51 424 412
33 3 12 2 67 103 10117 6 19 14 44 71 n 2 94 2 28 40 42 491

3013 12 33 10 7 6 14 27 72 ha und raehr 
Zusaamen

62 22 15 425 24 17
68 614 701 812 404 125

Kaiserstuhl (Landkreise
249 242 130 31 71 194 48 17 117 101838 1772 60 195

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

93 192 108 92 649 58 10 177535 516 19 103 51 102 41 44 1
22 322 232 330 170 7896 191 48 22 2 156748 721 27 178 74 141

600 529 659 379233 3 241 39 661033 23 280 163 283 117 47 45 10,5 1056
184 81 2 505 577 671 371 43304 153 35 88 260 7 9821 802 19 267 248n n 1

9 35 38 3 83 126 140 67 346 91 132 156 76 106 104 47 41 n 151 4
1949 10 10 9 13 182 ha und mehr 23 80 35 17 14 25 4 . 527 22 4

1591 1995 1084 274449 178 224 808 71 33 713 200 17153343 3245 96 927 744 1019 14ZusafDioen
darunter Landkreis
96 165 83 6238 2 60 174Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
439 18 64 21 63 19 25 4421

59 244 191 259 143 7029 43 7466 23 66 22 72 17 5465
153 9 513 467 564 340 810,3 153 57 37 10 116 10,5 814 795 19 162 67

357 432 8 146 62 478 554 650194 246 125 34 67 204 10,5 739 722 17 2111
3 80 123 135 3.39 85 9 28 36 65143 139 3 67 95 98 45 4 111 2

23 9 8 10 15 1619 68 33 12 42 10 2 42 ha und mehr 23 18 144
127 12 1499 1446 1609 992 259

Breisgau (Stadtkreis Freiburg,

142 135 495 55 28 4502646 2560 84 589 467 665 277Zusammen

91 65 21 90 103 28 13105 48 18 54Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

421 403 16 86 66 14
163 213 79 2030 83 18 1 12779 103 46 26 77617 599 16 102 1

237 33797 23 278 151 4681 136 58 27 22 110 10,3 n 0,5 638 616 22 121 1 1
32 161 168 194 66 1728 123 7 75 10,5 322 316 6 106 96 144 61 17 41

3 19 42 35 219 19 9 16 5 7 6 1 1135 33 5n n 2 1 141
212 2 3 5 7 110 6 41 5 112 ha und mehr 7 48 11 511 1

103 9 738 639 903 356 96229 84 423 55 13 329389 520 1052044 1974 66 441Zusammen
darunter Landkreis

32 40 3 334 13 55 37 14 1151 47 60 5Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

175 171 4
939 10 46 22 5940 31 9 316 49 46 15160 154

29 9 27 29 1039 15 199 3 39 35 24 2 11 10,3 0,5 102 41
1312 926 15 5 435 20 28 7 40,5 36 111 1

2 2 5 13 2 2 1 44 42 4 4 41
123 6 2 4 2 13 9 3 2 12 12 ha und mehr 4

158 28122 40 3 123 63 416 160 8165 152 176 100 44481 465 14Zusammen
darunter Landkreis

1034 26 7 46 28 46 1718 43 13 9Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

190 181 9 33 5
65 135 56 1843 8 12131 63 16 17 46 1409 399 10 52 14 1

13 223 180 265 12032 68 67 4180 94 25 11 l 10,3 494 476 18 440.5
7926 146 153 177 1753 24 93 7 60 187 84 114 17 4281 276 50,5 n 1

30 26 9 212 2 3 17 5 5 4 1410 152 27 27 141
3 23 2 12 2 4 12 ha und mehr 2

649 281 689 201 60 3 550 476264 194 333 123 68 60 2561403 1361 42 11Zusammen
Ortenau und Bühlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, 

1 243 162 234 I3l2 583 8395 59 96 50 27 7 66 11662 644 18Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 228 269 156 28132 40 257199 30 29 168 1 1 1173 137 107579 559 20

238 243 156 143 81 225232 25 60 204 4 104185 211 1470,3 464 4600,5 4
73 9117 154 1769 48 136 8 9 47 44 1188233 224 7 102 144 1540,5 1

33 223 9 8 8 55 55 118 21 34 113 25 50 36 158 5421
9 10 23 18 271 23 2 533 10 4 1016 852 ha und mehr 18 14

995 540 110189 30 685 66092 169 618 97 42 377686 752 4202034 1975 52 596Zusammen
darunter Landkreis 

131 192 110 483 5 2026 39 2 54 133 62 25 20396 16 60Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

412
19146 8890 23 156 12063 26 17 102 1 1113 81 129314 303 11

9231 102 98 70 434 79 2 5093 95 5981 14227 225 2n n 0,5
26 237 46 502 12 519 12 3 7 1617 2160 59 11

33 2 12 4 14 6 12 6 5 1n n1
2 3 13 1 12 15 13 17 114 42 ha und mehr 

Zusammen 737 482 29623 210 65 3 502 41163 236306 162 66992 31 278 2511023
darunter Landkreis
31 42 21 102622 5 4129 21 7219 2 31 22 1221Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 899 6239 16 94 11461 165 10233 7 56 51 41 4226
79 1013148 116 14466 25 121 4 54102 133 1238 236 2 115 110,50,3 n

123 46 734 38 78 105120 9 11135 75 6 40 483 119160 60,5 1671
29 50 54 20 13 6 830 5 135 34 1643 2 15 14 145H N 21

7 10 17 156 22 2 4 78 1013 68 32 414 102 ha und mehr 
Zusammen 494 229 3627 365 42669 35 156 117428 245 29 96 364918 410894 19 300
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nach ihren Arbeitskräften

ob«r m*hr als Pertonof) B0triebe mit wenigar alt ^ Jahr im Wainbau 
beschäftigt0n Partonen (ohne Aushilfskräfte) Betriebe mit Aushilfskröften während der Weinlese

Personen
beschäftigte Perserten beschäftigte

Personen
davon Größenklasse

nach der
dovoninsgesamtvon mitKelfende

Fanlllen*
angehorlge

Be* Be- (eraihenfreracle
Arbeitskräftefemlllenfreirrde

Arbeitskräftemithelfende Fe« 
miMeneng eher Ige

Betriebs«
Inhebet tnilhelfertde Fe« mlllenengehorige

femlllenfremde
Arbeitskräfteweib«männ-triebe triebe Rebfidchewelb«

lieh lieh lieh lieh
welbl. mennl. «elbl.mennl. männl. welbl. welbl. mennl. welbl. .mennl. welbl. welbl.

2721 22 23 24 2S U 28 29 30 31 32 33 34 36 37
39 •

38 40

HektarMUllhelm

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

36 70 10 16 2642 66 204 17 51 54235 251 257 168 1114 41
2943 88 51 137 22 58 7949 158 415 472 378 493 507 28825 75 1

119 194 29 59 0,556 86 88 53 141329 48 221 527173 5 8 434 606 66157
!•108 273 27 59. 81 21.4143 308 56 92 131 1418 1894 258 19 9 270 376 177

239 13826 41 56 40 156 18 123 18 66 88 18 22 46 136 76 51 1
2 ha und mehr 
Zusammen

15 48 15 4848 2 3 25 41 1510 13 16 19 3.0 711
249314 460 338 878 89 204 674236 634 61 53 |l387 1822

Emmendlngen I und Freiburg I)

1979 982 158 613 1507 227

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

112 89 161 67 104 22 5713 3 337 306 300 246 48 58 245 2 72111
173 133 108320 58 137 375 23 26 123 241 77 46247 467 480 45958 54

0,3 n 0,536 310 264 482 147 201 117 2819 364 58 186 557 51142 564 8 572 586 666
n351 73 369 298 674 135 228 163 0,5 1619 9 367 386 190 26 154 42 446201 5 450
n 239 73 13 92 85 236 23 57 62 17953 129 8 79 127 27 50 16 75 4

2 ha und mehr 
Zusanunen

3 36 22 28 134 9 27 1253 8 10 17 22 46 2 10 17 111
133 887 1928 450 732 437 1196470 1678 37

Preiburg I

43 1835 1859 2048 1149 194 577 1611 243 U078

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

49229 185 86 72 134 52 85 20103 2 271 241 197 40 44 411
39 89 206 18 23 123 187 64 96 42 91186 3 3 277 297 268 190 10645

0,3 R 0,5119 371 26 40 255 229 422 119 158 110 264119 494 8 9 400 401 452 256 41
12532 340 636 207 429 0,5 n192 603 305 307 364 154 23 121 277 64 280 155 15 4

23 33 62 9 87 81 225 23 58 17052 124 6 8 64 62 109 20 44 55 1
18 9 19 2 ha und mehr 

Zusammen
9 13 18 33 2 3 9 13 24 20 113 1042 6 10 1

98 199 909 788 1717 384421 1516 33 34 1330 1326 1455 819 146 409 1110
Landkreise Emmendingen II, Preiburg II und Lahr I)

610 404 1107

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

113 6989 345 391 431 272 107 368 12 19 146 53 102 1625 44 441 1
559 31 203 142 289 101 153 13647 190 3 506 603 648 399 45 173 44 411

0,5635 326 23 232 40 230 167 380 80 177 87 203 0,371 286 15 5 494 598 551 61
569 273 308 127 12 245 29 51 165 122 264 95 64 169 0,5 173 164 13 213 117

18 222 18 35 26 5 15 20 10 22 56 10 16 8 4015 16 10 1 111
3 59 73 12 9 2 ha und'mehr8 9 13 9 12 64 2 5 7 8 14 5 611

232 759 51
Emmendingen II

1912 2112 1136 125 637 1743 139 244 741 . 532 1208 307 555 225 653 Zusammen46 1585

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

143 194 169 6 76 95 42 84 37 37 156 110 20 40 5 45 111
94 8013 58 127 182 99 12 46 162 2 8 7 7 47 45 2 141 147

26 118 121 2 7 59 37 101 32 84 0,3 0,55 85 61 55 110 5 174
30 49 23 2 21 18 37 16 30 0,55 41 16 41 7 7 1 .13 1

3 3 3 R 23 2 2 3 5 2 2 41 5 7 t 1 4 1
2 2 ha und mehr 

Zusammen
8 3 10 2 6 6 21 4 4 1 4 4

237 33732 3 7 392 470 563 295 37 158 491 17 35 150 140 284 10 53147
Preiburg II

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

36 152 169 173 121 19 10 27 15 30 10 10 2011 44 144 4 5
29 340 271 31 118 355 25 25 108 77 67 . 30 68115 2 414 411 155 47

339 382 453 480 253 18 167 420 42 159 119 242 64 75 156 0,3 n 0,551 220 444
27103 R65 9 13 181 229 256 99 201 142 100 216 39 62 61 156 0,5 1147 11 44

13 13 8 9 29 n 217 6 7 17 17 4 5 7 1 7 14 41 7 12 7 11
3 3 3 3 2 ha und mehr1 1

1282 1340
Landkreise BUhl, Kehl, Lahr II, Offenburg und Rastatt)
169 26 1069 756 80 432 1129 94 131 325 689 142 235 183535 26 i54 454 Zusammen

13 135 93 190 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

31 173 3 509 561 584 345 47 203 517 20 76 126 6417
439 30 190 392 10 82 194 5966 236 5 351 425 225 17 114 23 804 114

78 222 243 283 324 124 276 16 31 96 76 173 52 96 24 0.3 R 0,57 15 141 774
77 159 8 140 188 47 2 69 141 24 45 50 33 112 18 51 61 0,54 116 15 1

220 47 13 7 30 42 56 12 16 30 14 26 24 40 •76 15 20 25 56 1
3 8 22 2 20 13 29 2 ha und mehr 

Zusammen
20 15 5 4 72 28 711 1 1 1

1613 753 1360 83 159 432275 840 45 1257 1456 94 620 353 817 221 408 132 40945
BUhl

99 63 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

21 3 300 316 322 176 30 1291 275 11 17 129 47 72 16 57141
31 183 189 8 9 73126 214 214 102 16 104 55 107 37 56 16 511 1
27 86 2 123 159 67 12 83 147 9 16 49 46 86 32 32 0.3 0,51 175 14 54
19 46 2 35 33 17 12 40 14 13 3 12 8 29 R1 54 4 11 41 0,5 1

9 12 3 6 9 13 21 2 6 2 1 5 21 17 2 194 1
12 3 2 2 7 24 2 ha und mehr 

Zusammen
7 4 40 24 401

9998 9 733 784 364 58 329 654 40 72 243 220 420 121400 17 650 176 244
Offenburg

32 209 Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

0,5

10 183 205 228 17 5S 2 2 29 21 20 37144 44 71
34 102 3 142 185 70 166 8 31 18 3175 104 11 56 154 1 41 15
49 129 3 3 7 13 26 765 106 105 130 47 51 114 42 16 55 10 21 0,3

97 1656 111 3 5 77 102 125 27 2 57 26 34 16 67 37 30 0,5 111 7
20 46 29 34 8 7 8 1310 7 20 14 26 25 13 3 12 R 214 11 1

81 3 3 2 2 13 9 32 31 2 ha und mehr 
Zusammen

14 5 15 1 5 1 1 4
170 423 33 37 15627 35 533 619 717 330 252 614 70 102 300 74 184 28 116
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Tabelle 8 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau rach dem Einsatz tierischer und motorischer Zugkraft
im Weinbau und dem Zukauf vcn Humusdünger

Von den Betrieben mit motorischer 
Zugkraft verwenden Betriebe, die im Jahr 1957 fOr den Weinbau zukauftenIm Welnbou eingesetzte Zugkraft

OrdSenklasse
tierische betriebsfremdebetriebseigene

nach der 
Rebfidche

nur nur Stallmist Torfmullund
tierische motorische Zugmaschinenmotorische

dz
Anzahl der Betriebe

I 6 7 852 3 41

Baden-WürttembergHektar

1 295
2 769
3 726 
3 895 
1 732 
6 176

840343 383Unter 0,2 
0,2 bis unter 0.3

1 410
2 008 
2 243 
1 185

815 485 522
1 780 
3 224 
3 451

433 549697 7921 433
2 253 
2 086

6050.3 H n 1 396 
1 611

553 9560,5
0,5 n M 362 371 665

791 83e H 2 99 426 415 118 1601
18370 17 61 692 ha und mehz* 13 116

19 61310 2804 532 1 883 2 137 3 164Zusammen 6 956 7 131

Regierungsbezirk NordwUrttemberg

490226 329 226149Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

464 511 483
1 177 
1 857 
1 913

255 249 408 350648 912 968
1 602 
1 630

577 390 427 4578150,3 n n 0,5 1 928
2 241735 218 289 3500,5 n 1 604

536169 40 882 336 651 n n 54 460
2 231916 272 ha und mehr 6 73 4091

1 134 8 2041 9032 591 5 064 1 581 1 475Zusammen 6 211

Regierungsbezirk Nordbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

132 26 24 20 40 11955 59
16342 24 60167 61 77 11

n 20069 48 24 100,3 fl 0,5 125 95 44
26956 3224 7 240,5 n I* 46 511
20516n 2 19 13 11 n 6 25 11

1 3103 •2 7 .92 ha und mehr 11 14

2 286.193 119 56239 321 166Zusammen 476

Regierungsbezirk SUdbaden

255 683247 168 131 136Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

814 304
1 426 
1 663 
1 653

398 160 130 3821 192 
1 303

443 696
452572 770 191 1150,3 n n 0,5 1 190 

1 156818 112 75 2904310,5 n 5351
'39 991230 30 29 84n 2 73 2661 ft

2 62530 49 6 31142 ha und mehr 7 79.

2 433 630 499 1 494 9 0431 796 3 713Zusammen 3 890

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohenzollern

2 2Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1 3
2 19171 I

10 1 11 1 3n ft 0,5 60,3
1fl n 1 1 600,5 1

ft ft 21
2 222 ha und mehr 11

73 35 1Zusammen 32 801
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Tabelle 9 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau mit betriebseigenen Schleppern

Betriebsolger)« Einochtichlepper 
und einochiigo Motorgerdte Batri«bsaigen« ^waiochitchlapparBatriaba

mit betriabtaigenanj im Wainbou 
aingakatztan Sdiiappam

davon

mit ainar Nannlaittung von davon mit ainar Nannlaittung vonGrA&anklaasa 
noch dar 
RabflAcha

inagaiamtinsgasamt
12 bis untar

17 PS 17 bis untar
24 PS 24 PSmahr alt 5 PS bis 12 PSbis 5 PSins*

davon mit ... Sehlappom und mehr
I Su.mohtgesamt Sehlop* $«hUp*

per
Schlap« Schlep*

p«r
Bo* Me*

sehinon
Bo* Ma

schinen
Bo- Bo- Bo- Sehlop* Bo* Bo*Bo* Mo*

schlnon
1 2

IrlolMtriobo triobo triobo triobo triobo triobotriobo pOT

Ani^l dor Botriobo
I ^ I 3 o 2010 11 12 13 14 15 16 17 ie 191 7 8 95 6

Baden-kVlirttembergflekur
195 129 129 12848 818 30 324 329 200 556 557 264 265 198 82 S2 12Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
198

396 237 238 1256
2447
2829

1256
2451
2637

499 25 251780
3224
3451

1664
2894
2760

110 6 633 647 409 571 571 499 161 161
751 783 349 351 1026 349 350 43 4 30,3 n 0,5 312 18 1100

1305
1134
1399

1024 1031
1311

1032
1311 527 59995 1084 310 315 933 940 526 59n n 637 540,5 1

206 45195 43 348 399 255 300 93 99 679 148 149 279 205 422 7.91 553 673 2791
79 22 26 59 59 462 ha und mehr 186 26 146 IIS 170 26 27 36 38 44104 56 101 153

1160 I 79142671 2894 7950 2966 2978 1382 1385 225 2301026 0 6 7 9 3 1 340 147 3611 4054 1140 3356Zusammen 3357

Regierungsbezirk Nordwürttemberg
19 116 55 334 162 8483 171 175 120 55 333 161 114 50 50 SUnter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 "

464 114
245 257 703 288 12 12988 910 75 3 355 367 110 110 703 321 321 268 82 »2

n 1928
2241

476 495 179 179 1509
1813

1512
1820

625 626 632 229 230 241693
1748

219 16 655 674 631 240,5
193 838 325 27n 43 908 964 717 791 191 624 630 638 324 270,5 n 4501

26 286 184 218 64 66 387 390 110 153 19 20n 480 315 248 153 105 1062 137 1111
682 ha und mehr 

Zusammen
20 23 209 67 41 10 12 7-3 9 20 23 1991 56 26 51 55 10

20454813]4832 8161779 609 617 1850 1860 2044 813 109 111926 99 2388 2553 19366211 5186

Regierungsbezirk Nordbaden

15 327 27 16 37 15 5 3Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

59 16 11 11 37 14 14 555 4
26 28 40 8 8 145 17 17 40 15 15 16 16 177 70 6 1 45

24 295 29 30 24 50 50 18 2t» 7 53 54 16 16 16 14 140,5 87 10,3
2532 36 16 16 19 25 7 7 8 8 7 3 30,5 r n 10 17 71 51 41

315 9 12 2 16 18 9 9 3 3 32 25 6 1 3 3 31 18 11
8 3 12 12 2 2 616 1 3 3 62 ha und mehr 5 4 11 14 4 114 5

195 106 78 182 62 39 18 18321 276 7 179 117 73 162 63 63 62 3938Zusammen

Regierungsbezirk Südbaden
86 •27 1297 127 63 63 63 184 184 88 66 68 27 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

304 126 647
12121 108 109 497 497 224 224 190 71 1228 2 229 231 122 190 71696 666
17243 254 881 682 379 380 379 379 106 106 17386 401 145 147n ti 0,5 1190

1158
1104 85 1

28991 302 195 28379 262 276 103 103 990 303 465 195970 177 11 365 465n n 1
26B26 2.71 2296 62 27 29 29 123 97 97 20286 220 52 14 69 70 123n n 21

29 2048 9 12 ^ 1 83 13 34 1979 24 13 38 60 16 16 13 342 ha und mehr 42
3713 3299 2891 2908 1040 1238 97 1001296 780 834 455 462 1038 1238 530 530373 41 1235Zusammen

Regierungsbezirk SUdwürtteiuberg-Bohenzollern
2 22 2 2Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
2

112 2 2 16 16 516 219 4 4 111 5
3 75 7 3 3tt 10 4 4 1 1 4 40,3 n 0,5 11 1

1 11n 10,5 n 1 1 1
Hn 21

22 21 22 1 1 12 ha und mehr 1 1
6 28 28 15 12 12 1 19 10 7 3 3 15335 32Zusammen

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn, Landkreise Backnang, Eüllngen, Heilbronn I u.Ludwigsburg)
69 42 32 32 2 2Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
66 70 35 35 145 66 42223 105 144234 11 103

654 306 135 117 46 62 224 233 170 179 54 306 135 117 48192 447 43
12 12269 112 658 658 280 256 256 110395 283 112 260 110625 96 11 3819320,3 n n 0,5

. 13433 490 127 128 847 652 308 356 174 175 1325 616 304 3561162 900 2,37 560tt0,5 n 1
16 17228 149 179 45 49 263 76 77 105 105 66 6725342 217 100 194 266n 21

52 159 55 1758 35 47 6 7 16 16 17 1420 7 1173 442 ha und mehr 46
65369 2270 2262 692 631124 1248 362 669 876 892 447 449507 70 1506 163726583235Zusammen

Remstal (Landkreis Waiblingen)
2i 18 18 118 19 8 63 63 39 39 5 126 8Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
87 64 3

40 2 230 21 21 127 127 79 7951 30 40 619 1 51156 136
27 149 39117 122 27 357 356 165 166 149 3' 45 149 4404 306 93 144n0,3 n 0,5

8154 203 6156 35 405 405 203 40275 192 206 171 34 154 4436 147 14n0.5 1
12 28 26 6 12 12 1017 3 3 6 128 1 15 14n 2 13 14n1

2 22 3 1 1 1 12 1 22 ha und mehr 1
93 94 963 444 423 101 15 1522 337 359 982 443 423 101430 453814 2771113Zusammen

Enztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II und Vaihingen I)
37 18 13 37 15 15 18 3 3| 16 6 3 5 5Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 "

44 43 1
2 2269 76 76 2620 22 11 11 44 44 4 492 6 1186

97 26 26 55 11 3 313 13 97 55 1117 17 4 4107 6n 0,5 101
62 46 18 5 82 24 24 46 11 11 113 6 57 13n 88 810,5 R 1

57 5 12 2 3 7 1 1 15 59 3n n 2 61
37 2 22 2 6 12 2 1 116 3 32 ha und mehr

30328 169 32 32 1128 306 94 94 169 1137 3965 67346l 320 26Zusammen

1) ElnachUoBlicb Ootrlob« ah bMr(ab»*l««a«e XottcoMblapp«
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Noch; Tabelle 9 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau mit betriebseigenen Schleppern

Betriobseigeno Einachsschlepper 
und einachsige Motorgerdfe Betriebseigene ^weiochsschlegperBetriebe

mit betriebseigenen« im Weinbau 
eingesetzten Schleppern

dovon

mit einer Nennleistung von davon mit einer Nennleistur>g vonGrftfienklasse 
rtoch der 
Rebfidche

insgesamt
. insgesamt

12 bis unter
17 PS 17 bis unter 

24 PS 24 PSbis 5 PS mehr als 5 PS bis 12 PSins-
davon mit ... SchUppern und mehrgesamt

3 u.in*hi Bf Bf Mf
•chln«n

Schl«p< Schlep»Mf
•chin*fl

Bf Ma-
tehlrven

Bf Bf1 Sehl«p>2 Bf Bf $chl«p>

per

SchUp*Bf
trieb*trieb* trieb* trieb* triebe triebe triebe triebeper per per per

Aniehl der Betriebe.Li I 3 I 41 75 6 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

Zabergäu (Landkreise Heilbronn II und Vaihingen II)Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1921 21 19 2 2 48 48 23 2363 60 2 23 16 16 7 7
27122 26 87 87 32 32116 40 41 14 14 406 40 14 14 1 1

221 2220,3 0,5 71 57 57 64 84281 267 71 14 14 98 99 37 2 214 37
364li 100 103 82 830,5 48 2 115 118 15 15 300 301 3 31 314 • 159 159 56 56

li 2 29 31 17 19 12 70 70 22 221 81 63 2 12 23 2316 24 24 1 1
2 ha und mehr 

Zusammen

22 5 2 2 22 1 1 1 1 24 1 1 4

57 730 733 244 245
Kocher:- und Jagsttal (Landkreise KUnzelsau und Öhringen)

220 227277 284 57 139 139915 822 5 337 338 11 1186

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

5 5 33 3310 5 5 14 14 15 15 3 344 44 10 1 1
15 6 6 9 9 94 94 ' 46109 15 46 .40 40 7 7 1 1109

n n 18 163 270,3 0,5 169 181 39 39 18 21 21 163 66 66 67 27 3 38 67
19•I II 28 29 18 10 172 • 580,5 1 163 170 2 10 171 57 73 73 40 40 111 1

n 2 18II 19 5 5 4 18 6 6 51 4 1 1 6 6 5 1 115 4
2 ha und mehr 1 1 2 13 1 1 2 1 13 1

2 98 99 52 53 46 46 481 482 190 191
Tauber- und Maintal (Landkreis Tauberbischofsheira)

201 201 83 53 7 7Zusammen 547 522 23

7 7 2 2 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

7 4 147
7 7 6- 66 1 1 1 1 18. 1

12 12it 0,5 2 2 2 2 1 7 7 40.3 II 1 414 14
2 2tt 2 3 8 8 2 13 1 1 4 10,5 1 10 9 1 4

2 2 22 7 7 1 2 2 2II n 1 1 i: 1 11 7 6 1
2 32 3 2 3 5 5 2 32 ha und mehr 

Zusammen
6 24

5 6 68 10 6 8 2 2 46 46 5 25 25 10 1052 46 4

Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)
2 2 2 29 9 6 8 3 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
3 15 15 6 6 3 120 17

8 7 7 3 323 23 6 15 15 13 13 3 332 28 4
2236 18 19 24 24 7 7 9 9 6 619 19n 0,5 56 50 370,3 5 1
2224 26 10 10 16 14 4 4 48 14 14 4 4 40,5 1 32 24

2 9 9 7 7 1. 6 8 4 5 3 1 1II 2 11 13 9 4
2 28 5 2 '3 3 3 12 ha und mehr 2 3 1 13 1

28 28 6 8108 116 50 56 58 62 71 71 20 20 15 153156 128 25Zusammen

Kraichgau (Landkreise ßruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)
3 3 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
19 7 7 4 3 3 14 14. 4 6 6 118 4 41

2 2 115 15 13 13 5 5 5 5 116 16 126 24 1 11
59 9 2 10 5 2 2 3 30,5 11 2 100,3 II 19 18 111

2 2 1 1 16 3 3 2 3 1n 50,5 II 1 7 6 1
■ 2 12 2 2 1 1 12 4 4II 3 11 1 1

2 13 3 2 1 12 ha und mehr 1 4 4 1 1 13 1 1
338 43 16 16 10 348 36 9 10 43 14| 103 45 14Zusammen 68 677

Markgräflerland (Landkreise Lörrach und Müllheim)
12 8 46 21 21 21 4Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
8 46 21 412 4 456 54 2

73 519 178 178 73 73 27 27 539 39 19 20 20 73195205 10
302 42 42 4 452 28 28 22 24 302 117 117 139 1 39500,5 3260,3 n 340 14

620 312 94 95 60 60 628 19 6 8 311 151 15127n 316 299 18 10,5' " 1
32 7 76 84 84 5 40 3210 10 6 5 402 4 4II n 86 83 141

6 62 25 4 4 11 112 6 6 4 4 2 4 42 242 ha und mehr 25 21
28 2866| 945 947 314 315

Kaiserstuhl (Landkreise Emmendingen I und Freiburg I)

428 176 17680 81 4'26147 641032 978 14450 4Zusamme n

8 129 17 8 8 6 1Unter 0,2 
0,2. bis unter 0,3

29 11 18 18 171146 A6
26 26 24 6 639 40 43 56 56 2482 83 43127 2133 4

280 80 2126 162 162 16 16199 202 123 76 76 64 64II 0,5 333 307 260,3 II

7120 120 68 68 7359 359 164255 264 185 194 70 70 1649II 1 1180,5 477 350
942 7121 4269 45 49 20 119 15 15 55 55202 39 12 65II 124 731

6 628 7 7 1119 3 4 4 1117 23 14 45 242 ha und mehr 25 137
2422439 256 256 319 319 144230 231 73tI 743 144647 670 4179101138 200 28Zusammen

Breisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise Emmendingen II, Freiburg II und Lohr I)
'24 9 142 42 24 6 8 9 168 28 26) 14 14 x4 14Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
266

21 6 650 50 2129 29 37 3743 14 114 11443 14135146 11
988 30 9190 86 63 3058 66 18 190 6376 64 18n 0,5 239 205 33 10,3
552 41 540 7 181 52 83 83 4147 37 7 Ibl27 440,5 1 201 174

728 28 5 5 15 7 1 17 10 157 10II 2 32 27 11 4
3 2 2 2 1 18 3 29 3 52 7 4 4 72 ha und mehr 

Zusammen

9 3 4
23222 110 23222 208 208 110221 149] 163 56356 58! 5624 • 205

Ortenau und BUlilergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II,Oftenburg und Rastatt)
695 610 61

625 25 62352 26 29 2351 64 64 30Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

33112 2114
15 1135 66 53 15 166 5333 33 32 13565 3164197 194 3

2 2194 78 79 96 96 17 1729 19329 27 275656tt 0,5 237 60,3 II 243
9924 24 2424 62 62119 11936 18 19 17 1735H n 142 130 10,5 1 11
516 513 1637 38 4 139 5 3 4 47 4tt 2 42 5n 371

8 5 512 8216 1 1 27 6 12 5 4 12 ha und mehr 
Zusammen

814 4
222286206 207 86104 560 566 251 251218 225 116j 121 1023718752 31
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Tabelle 10 Im Weinbau benutzte betriebseigene Elektromotoren und luftbereifte Wagen

Betri«bsatg«ne Elektromotoren Luftbereifte Wogen (ohne Karren)
dovon mit einer Nennleietung von dorunterMotoren

darunter 
in der Keller

wirtschaft 
benutzt

3 bis Einachswagen

(Zweirodwogen)
^ bisGrdBenklosse 

nach der 
RebflSche

6 PS Vierradwogenunter BetriebeBetriebe insgesamt unter unter
und mehr1 PS

6 PS3 PS Betriebe I Wogen Betriebe Wogen
Anzahl

I I I6 7 8 9 10 11 121 2 S3 4

Baden-'iVUrt teenbergHektar

4964609 27 21 738 357 36515Unter 0,2 
0,2 bis unter Ü,3 
0,3 "

53 57
909 9788 75 37 2 1 438

2 541 
2 698

681 693122 35105
1 241 
1 395

1 845
2 009

0,5 27 133 42 2 1 274 
1 457

1 651 
1 794

204 63176
23 241 93M 362 125 50,5 1 •269

582460207 660 364 364n n 220 52 111 151 2 162 365
133 17778 137 36 158 103 115490 316 2372 ha und mehr 136

5 427 6 08762 4 2881 620 197 920 8 233 4 141921 774 441Zusammen

Regierungsbezirk NordwUrttemberg

207179 19415 13 333 17531 7 3Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

28
378368 35740 20 1 657 36359 65 13 4
82977926 2 1 324 

1 627
736 7577089 112 31 140,3 n n 0,5

1 1042 919 957 1 0259 143 o6210 53156M M0,5 1
291251218 23015 87 2 38096 148 56 442M •t1

735839 97 20 69 46221 65 45135632 ha und mehr

2 8824 390 2 456 2 539 2 664452 224 27787 64Zusammen 295493

Regierungsbezirk Nordbaden

4321 373 54 204 1 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

4
732 94 35 36 666 66

69 842 3 3 96 42 437 10,5 70,3 n II

26 3610 39 20 2213 1 49 150,5 II n 1
8 9 92 13 520 9 15 116H 2II1

12228 12 6 6 1130 14 4482 ha und mehr 11

220 25713926 310 13157 13 57 4100Zusammen 45

Regierungsbezirk SUdbaden

228 2457 349 161 164921 6 520Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 525271 277 48229 16 6734 139 50 20

929467 80012 60 13 1 112 
1 031

4563080 65n 0,50,3 tt

868478 74288 33 3 45659 131371040,5 II n 1
220 26262 138 143107 265155 35 13217762n n1

9259 6413 75 5031 115 57216 148602 ha und mehr

2 9411 568 2 536188 3 505 1 532100 406 30726 418379Zusammen

Regierungsbezirk Südwiirttemberg-Hohenzollern

2 1 11 111Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1 1
2212 1214111
39 7 7 311 0,50,3 n

1 11ft0,5 1
n 21

2 2 235 3 1 12 ha und mehr 2

22 728 22 73 3 1Zusammen 474
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Tabelle 11 Im Weinbau verwendete betriebseigene Geräte zur Schädlingsbekämpfung=!

D o V e nBetrieb«

SprItzgarBt* (Strahlvarfahren) SprOhgerdfa StttubagerStamit Nabel*
garste

GrSßenklasaa 
nach dar 
Rebrladie

Getiten fahrbar fahrbarSdilaudtiprftz*
anlagan tragbartragb« fahrfa« trog barmit Motor 1 ehrte Meter reit Motor ohne MotorSchid.

linge*
Anzahl darbekir

Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe BetriebeCerfte Oetite Betriebe Gerite Geräte Cer«te Geräte Betriebe Geräte Betriebe Geräte Betriebe Geräte Betriebe Geräte

> nI 3 3 S & 7 I 10 13 13 14 19 U 17 19 19 204 21

Baden-WUrttenberg
Rekisr^

3886
4758
5025
3065

4 35Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

274 449 449 436 22 224486
5812
6973
5171

3524
4063
4090
2442

372 373 284 20 20 1993
2763
3410
2618

1999
2766
3420
2639

11 78 7811
795 336 359 1012

2006
2546

1013
2017
2569

634 640 42 42 32788 32 30 30 103 lOa
826 1020,3 0,5 471 537 819 104 391354

1223
1364
1232

39 45 45 176 180
0,5 291 324 594 606 73 74 25 251 27 27 152 156

n 2 252 72 77. 665 692 1231 951 385 479 252 114 7 7 3 556 5853 3711 11 37
202 ha und mehr 209 98 172 62 94 19 172 241 38 42 9 .9 1 125 1881 15 16 2511

>3602 6850 7001 2634 2675 255 25614602 17385 4071 4110 1463 1601 120Zusammen 120 U467 U599 135 139 562 579

Begierungsbezirk NordwUrttemberg
1862
2334
2764
2040

162 294 294 230Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2266
2944
3642
3193

1767
2147
2416
1714

214 214 157 230 6 6 13 13 785 788 7 7 37 37
367 371 180 189 566 17 27 27 1160

1725
1555

1161
1731
1568

11 U 55567 312 315 17 55
3920,3 K H 0,5 749 274 298 1143

1553
1152
1581

387 29 247 A3 30 24 31 31 96 98
772 777 198 221 3360,5 n H 343 22 23 161 16 13 13 118114

2 269 42 46 406 424 66 59n n 566 325 159 159 3421 1 1 3 3 358 9 9 28 28
966 8 60 20 222 ha und mehr 

Zusammen
106 57 93 45 50 3 3 65 97 6 9 8 11

)3312917 8370 9418 2300 2320 659 924 4042 1361 78 804114 1341 83 .5632 5703 77 80 340 347

Begierungsbezirk Nordbaden
13 13 26 27Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
388 351 416 20 20 11 11 2 2 1 1 133 134 2 2
394 40 40 27 27 36 38 5 5335 14 14 159 161 2 2441 5 5

tt it 308 300 57 16 21 53 53 57 57 3 2 20,3 0,5 230 57 4 104 105 1 1 4 4
n 140 91 149 10 13 39 40 21 230,5 n 1 43 44 1 44 3 31 41 1 1
tt 2 39 27 45 12 12 3 3 20 20 9 11 91 11

2 ha und mehr 13 30 6 7 10 211 1 1 14 4 4 1 1 7 14 1 3 6
1262 71 160 165 155 160 121045 1383 173 174 64 13 3 3 453 469 7 8 15 18Zusammen

Begierungsbezirk SUdbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1825
2439
2807
1837

1402
1558
1434

1602
1957
1946

137 103 108 143 143 179 179 13 13 6 39 39136 6 1075
1417
1567
1022

1077
1418
1570
1027

4 4
408 408 284 287375 378 140 154 20 20 16 16 434 4 43

0,3 215177 605 607 371 372 70 700,5 551 555 13 13 13 12 73 77
237 242407 63 90 954 968 50 50 90,5 637 876 410 9 11 37 371 11

27 26 239 248 4969 109 81 61 53 6 6 207 2 2 .91 2 346 216 9
80 1292 ha und mehr 88 •30 49 43 5 5 14 16 5 536 1 1 53 77 4 4 4 7

2629535 600 2703 1134 .1149 164 164 2126539 1586 1604 33 33 5341 5385 50 50 205Zusammen 51509342

Begierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohenzollern
2Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

27 4 4 1 1 1 1 1 1
6 2 235 23 26 6 11 11 27 261 1 1 1

2 3n n 0,5 16 10 15 3 3 5 5 4 5 14 14 1 1
1 11 1

21
2 22 ha und mehr 

Zusammen
2 1 1

19 1961 37 45 12 12 5 6 4 5 1 1 42 2 21 1 41 1 1

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn, Landkreise Backnang, BOlingen, Beilbronn I u.Ludwigsburg I)
122 122 69 91 163 163 133 133 3 3 7Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
1302
1534
1919
1666

10^9
1136
1204

1062
1234
1423
1077

7 424 427 2 2 29 29
996 102 272 272 176 179 9182 166 12 12 599 600 7 7 46 46

54 54260350 151 166 563 566 265 15 15 830 633 19 190,3 H n 0,5 346 11 11
128 823 833 268 271 10 10 9903 408 111 2 2 849 857 9 65 68n 4110.5 1

36 289 303 46 48 2 24 24189 222 112 112 34 1 1 2 250 262 6 6n II 2 4001
5 5 63 77 2 686 67 35 36 14 14 1 1 53 67 2 62 ha und mehr 46

22^ 2294(3046 45300539 34 34486 532 2173 2214 897 910 39

Remstal (Landkreis Waiblingen) 
17 18 24 I 24 13 13 -

Zusammen 6927 4497 5085 1205 1219

19 19 162 162 3 3 2 2Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

288 233 242
1 229 66 66 26 36 2 189 189 2 2281 307 35 35 30 1 1374 1

23593 38 177 179 23 3 312 312 7 8 8405 120 121 37 1 1 3 70,3 0,5 440
234 2433 35 229 24 3 247 248 2 2 12 12462 299 362 105 107 4 4 40,5 1

8 17 17 3 32 29 17 27 6 1 1 15 161
21 32 ha und mehr 2 1 1 1

523 2469 69

Enztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II und Vaihingen I)

123 515. 6 9 9 926 928 13 241235 287 290 118 5 131748 1378Zusammen

20 12 12 29 29 69 69 94 94 2 2196 20 1 1 3 3 1 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

211 171
49 2 2 249 61 61 10 10 146 148 2283 222 245 36 38 14 16
59 42 42 7 7 713 13 59 6 175 176 711 266 194 215 43 43 60,3 II 0,5

12 102 105 532 5 48 49 14 1 1 4152 103 132 32 4 40,5 1 4
2 9 9 • 13 4 1 1II n 2 10 6 11 3 1 • 1 41

2 2 5 4 25 4 4 11 1 12 ha und mehr 6 54 4
17192169 11 2346 49 193 195 11 23 530 543 2 2 16928 702 804 1.40 141Zusammen

:
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Noch: Tabelle ]1 Im Weinbau verwendete betriebseigene Geräte zur Schädlingsbekämpfung

D o V o nBetriebe
Spritig*rflta (Strahlvarfbhran) SpfOhgarBta StOxibagaffhenit Nabal-

garSta
066ankla»ta 

nach dar 
RabflAeha

Cerfiten fahrbar fahrbarSehleuehsprltt» 
mit Motor | ohne Motor [ onlagan

tragbar tragbar fahrbar trogboriwr
mit Motor ohne MotorSehfifi.

lingf
Anzahl darbekfinp.

Qerfite Betriebe Betriebe Cerite Betriebe Betriebe Gerfite Betriebe GerfiteCerite Gerate Betriebe Betriebe Gerate Betriebe Geräte Betriebe Gerfite

3 7 II ISl 2 S 6 I 9 10 13 13 14 17 18 19 20 214 ia

ZabergAu (Landkreise Heilbronn II und Vaihingen II)Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 " " 0,5

202 19 2 2192 19 19 18 36 36 11 11 2 2 2 53 2257 53 1 1
319 16 16 76 76 37 37 2 117 2 2 4427 307 37 37 4 4 2 117 4

48 3 16434 97 96 39 190 193 46 250 251 3 16391 41 4 5 3 3654
n 2629 30 2 260,5 tt 287 326 104 38 322 325 8 8 259 260 2609 104 41 4 41

62 2 2n 2 51 23 23 4 61 56 2 21 97 41 4 4 4 54
2 ha und mehr 

Zusammen
5 2 23 6 6 1 3 5 2 16 4 4 1 1 1

52285 115 121 711 718 130 131 19 20 11 11 736
Kocher- und Jagsttal (Landkreise KUnzelsau und Öhringen)

742^ 12 121221 1337 264 512050

2020 31 42 2 2Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

163 113 114 30 30 31 4 424 1 1
68 24 24 66 10 89 89 1 1143 151 66 86 10 1 1 1255 1 1 1

29 13n 127 27 132 132 12 12 2 2 130,3 0,5 162 174 127 1 144 144 1334 1 1
H 89 94 119 119 12 12 123 129 1 1 2 2 91 91 6 60,5 II 2471

2 22 12 12 13 13 1 13 16 1 11 28 1 1 1 14 15 1 1
2 ha und mehi- 12 11 2 2 3 6 13

357 84 b6 367 396 29 29
Tauber- und Maintal (Landkreis Tauberblscholsheim)

6 3 3 24556 357 3 3 6 363 387 24Zusammen 1030 521

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

78 7 7 7 7 284 72 2 2 2 61 6. 1395 8 8 365 76 3 3 3 3
0,3 n 67 90 8 80,5 83 15 15 1 1 8 8 7 7

H 70,5 55 74 12 12 3 13 13 7 2 11 41 1 2 1 1 1
n tt 23 5 9 9 2 22 19 13 51

2 2 52 ha und mehr 13 7 25 4 1 1 5 21
20 20373 47 47 16 42 20 2Zusammen 331 273 14 40 1 23 3 1 11

Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)
2Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
56 62 8 8 2 8 267 5 5 6 20 20 2i 1

12132 98 1-16 27 27 10 10 16 1216 2 2 56 59 2 2 44
12n II 67 82 39 39 33 33 25 25 10,3 0,5 116 11 2 3 1 49 50 1 1 11

28 7 19 9n 58 24 30 28 6 19 7 21 23 2 20,5 11 1
2 16 6 6 3 3 8 6 3 3 81 10 614

2 ha und mehr 6 3 3 2 22 2 3 14 4 1 1

108 108 35 37 83 83 55 57
Kraichgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)

9391 261 314 2 2 156 163 5 66 7 5Zusammen

2Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

174 162 187 2 22 11 114 4 57 57
21163 1 21134 124 4 4 1 7 7 76 77 11 1 1

105 20 200,3 90 79 2 2 3 4 2 20,5 11 11 1 1 411 1 41
22 2 3 3 6 60,5 22 39 2 5 61 16 16

n 5 21 2 3 3 3 2 24 1 1 4
2 ha und mehr 

Zusammen
2 3 2 2 2 22 1 2 41 1 4

392 502 13 12 29 30 62 6413 10 2 7426 2 1 194 197 51

Markgraf1erland (Landkreise Lörrach und MUllhelm)
266 27 27 12 12 36 34Unter Q

0,2 bis unter 0,3 0,3

293 219 38 34 2195 195 21 J
295 372 121 121 35 36 149 66 66 2 8 7581 149 2 361 381 6 71 1
293 419 167 36 285 63 63n 713 166 40 285 90,5 9 470 471 5 5 141 141

200 80 60 22 24 3020,5 470 132 305 31 91 2991 5 5 301 3 3 6 6
9n 30 20 9 762 96 23 20 .75 4 3 3 2 21 t 63 69 1 1

2 ha und mehr 
Zusammen

7 13 2 228 5 12 24 45 l 1 2 2 19 27 1 1

967 1294 426 426 116 123 673 698 199 199
Kaiserstuhl (Landkreise Emmendingen I und Preiburg I)

21 21 2 1427 192163 2 19 31 311444

28360 396 26 21 70 70 2Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

480 21 5 166 167 2 13 1314 14 5 1 1
472 521 36 36 40 78 78 112 112 10 10 2 266 17676 36 2 266 3 173

217 21856 67 207 207 39 39 7H 627 101 7 363 363 5 5 39 430,3 0,5 964 540 101
22352 34 36 377 386 178 162 9 220,5 n 794 296 143 145 37 37 9 378 378 2 21

21 34 37tt n 2 46 53 21 11 109 114 3 88 89 61 154 11 3 1 61
17 2 2 26 39 7 72 ha und mehr 

Zusammen
27 10 12 15 13 19 11 1 1 1 11 1

186 6261966 332 169 816 845 618 95 20 20 1023095 1746 327 95 1274 1282 14 9814

Breisgau (Stadtkreis Preiburg, Landkreise Emmendingen II, Freiburg II und Lahr I) 
304 341 34 34 24 25 32 32 26 26Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
5 2 2 178 178 2 2374 5 1 1

47 6574 26 27 91 47 8549 63 66 91 253 254 7 7414 1 1 1 1
'548 102 48 70 174 53 53n 340 99 174 21 21 312 314 13 130,3 0,5 604 1 1
217 9 10 21 21 7tt II 126 60 60 163 164 7 174 3 30,5 319 173 1 11

8 3 26 26 58 10 8 4 • 4 18 191 2 35
210 10 122 htb und mehr 

Zusammen
10 6 4 6 1 6 7 41

276 136 499 1521198 1675 268 110 496 154 3 946 Z91916 4 1 41 3 940 4 264

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise BUhl, Kehl, Lahr II Offenburg und Rastatt)
49 48 48 3 22485 565 48 48 32 36 3Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
645 49 3 3 533 534 22

491 50355 40 81 61 58 61 12 12573 141 141 509. 509 4 4
338 28 31 130 37 370,3 II 477 247 153 153 130 5 6 60,5 1 1 5 417 417 1 1

232 101 109 109 17 17 104 6 781 103 166 168 5 5 50,5 1 1 51
58 10 16 32 32 26 31 6 62 4 4 36 39 1 11

52 ha und mehr 
Zusammen

9 6 17 22 2 2 2 217 5 7 1 1 15 4 1 131
4121163 491 122 139 159 1642002 1540 490 406 8 8 1689 12 48 486 6 1676 12
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Tabelle 12 Sonstige betriebseigene Maschinen und Geräte für den Weinbau

Beregn ungt> anlogen Kühl« u. KSIt*« 
ofilagan 
für di« K«ll«r« 
Wirt« 
sehoft

Ab-Frostschutzöfen

beer- E
davon

Spindelpressen

Kelterpressen

insgesomt

Anbou-

seilwlnden

nrRMlsr-
w«ls«
b«r«9«

n«t«
R«b«
fifieh«

Sonstige

Motorwinden
Seilbohnen FiltergerOtetito«GröBenktosse 

noch der
fOrfOr FB*« schi«ölBriketts trl«b«

nenRebfläche

Anzahl der Anzahl der i
h« I 0B«trl«b« Bahn«n B«trl«b« Wirtd«n B«trl«k« Whtd«n 3«tri«b« Öfen Betrieb« Öfen

Ansehl
Betrieb« Pressen Betrieb« ^ressen Betrieb« Betrieb« Betrieb«Gerät«

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 13 14 15 16 17 18 19 20

Baden-WürttembergHektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

I7 15831 158fi 
2239] 2241 
2750 2755 
1948 1960

7 56 56 6 6 311 134 3979
8798

24103
49398
24056
17153

127487

17 1678
2398
2956
2155

1683
2412
2975
2184.

70 14 14 4
126 29 272 1211 11 126 26 26 721 1 ,67 

1,37 
5,49 
5,90 

53,42
67,85

31114 37 1
0,5 18 43 1407

1437
625 918 314 314 57 57 184 45 50

24 24 426 391 425 64 64 970 20 214 88 99 4
21 16 16 158 161 39 39 323 1213 451 558 605 425 121440 91 113 6

2 ha und mehr ■ 26 87 94 2210 8735 54 69 17 17314 247 67 91 14276 106 10
246 261Zusammen 102 1166 1177 155 6537 2411 70 9918 10106111 9012 9058 794 375 455 25

Regierungsbezirk NordwUrttemberg

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

8 81 1 5 86 87 2665
6460

16211
38216
18236

8362
92172

4061 1 410 358 359 50 6 6 1
12 9 257 182 1,52

0,86
5,23
3,25

36,87
47,75

3 3 12 2 2 500 506 42511 426 101 8 10 1
0,3 n n 6 8 100,5 11 44 412 447 6 77211 44 781 662 664 170 1613

20,5 n " • 1 15 152 153 15 12 498 713 1915 15 738 750 195614 615 31 33
4n 58 61 2 15 15 56 15 270 232 815 263 269 186 186 102 26 27

2 ha und mehr 22 38 49 230 36 19 23 5 795 11 79 103 29 30 53 36 45
30867 75 60 49 2316 1710313 64 55 2760 2619 2274Zusammen 2280 671 120 136 10

Regierungsbezirk Nordbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

3 9173 6 110 26 164 164 157 157 5 2 2
27910 32 1037

1403
1757

2461 1 4 4 1 1 249 229 230 2 2 2
8 60,3 n 0,5 3 3 404 0,20 2091 1 14 31 1 213 186 187 7 5 5

0,5 II n 7 7 2 2 6 240 161 1 1 80 63 63 12 1266 3
1,65

14,45
16,30

1 n n 2 5 5 3 3 40 720 31 4 15 20 9 12 951
2 ha und mehr 2 3 7 7 5 9 7002 7 2610 184 11 2 10 24 4 16

345 6 34 18 39 1773 116 8444 725 74714 648 20 36 2656 46Zusammen

Regierungsbezirk SUdbaden

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

6 6 44 5 5 6 115 21 39744 1104
1650
1974
1337

1107
1655
1980
1351

1067
1583
1901

1069
1583
1903
1279

14 6 6 3
7 110 110 23 23 10 165 58 1281

4469
9425
5098
5781

7 1 0,15 
0,29 
0,26 
1 ,00 
2,10
3,80

8 21 25
262 262 190,3 0,5 5 5 46 46 591 147 2 276 30

6 265 21 6990,5 6 265 47 47 2411 1 .1271 16 245 54
982 97 21 21 141 871 1 1 4 1 280 316 230 2242 18 60 77

2 2 42 47 30 372 ha und mehr 7 715 30 2 81 123 33 41 34 58 79 6
29 820 826 172 17929 67 2446 584 26471Zusammen 7 6426 6532 6085 6117 96 217 271 13

Regierungsbezirk SUdwürttemberg-HohenzoIlern

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1 1 2j 2 1 11I
2 2 2 2 3n0,3 0,5 1 1 1 1 1 1 1

0,5 nn 1 1 1
it 21 H

2 22 ha und mehr 4001 2 3 2 2 211
;4 1 4001 1 4 7 E 2 2Zusammen 5 5 7 I

Unteres Neckartal (Stadtkrei.se Stuttgart, Hellbronn, Landkreise Backnang, Eßlingen, Hellbronn I und Ludwigshurg 1)
203I 203 187 187

3 0,59 225 229 183 183
3 0,38 339 345 295 296 124
9 2,68 419 428 349 350 1136 1,77 215j 218| 153| 151
7 21,67

22 777 981 58560 28 27,09 1466 1505| 1190| 1193 478

2 2Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1358
3739
9447

23333
14413

6270

1 1 44 42 4 4 1
3 3 1275 1001 1 83 5 7

13 13 142 2150,3 n n 0,5 4 1 1 44 7 8
n 45 46 9 9 5 2430,5 n 11 4011 11 13 212

24512 36 12 12 7 1821 II 2 12 34 70 17 17
22 28 30 13 20 392 ha und mehr 16 11 1 65 82 23 24 •26 246 33

125 130 33 35Zusammen 51 71 82 545

Remstal (Landkreis Waiblingen)
Unter 0,2 

0,2 bis ;nter 0,3
3 56 26 7081 1 95 95 74 74 2

103 104 83 83 32 1 12 50 1408
3709
5013

2 0,151 1
8 8 3 3 2 80 1180,3 II 0,5 3 3 208 209 171 171 18 1 X

38 38 3 1250.5 1 3 3 3 5 175 5 0,74 160 160 20140 7 8140
ti 2 2 2 3 3 8611 14 18 18 13 13 7 4 4

2 ha und mehr 251 1 1 1 1 1 2 1401 1 1 1 1
52 52 7 7 336 33511 11839 7 0,89 585 587Zusammen 11 11 481 481 50 14 15

Enztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II und Vaihingen I)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 " " 0,5

1 1 1 40 45 46 42 43 4 1 1
0,58
0,30
0,86

1 1 5 75 75 69 69 10 1
51 5 6 500 21 62 62 51 19 2 251II0,5 n 8 8 2 2 5 300 3 281 49 49 37 37 4 4

« n 2 251 1 8 81 1 5 5 3 2 2 2
2 ha und mehr 

Zusammen
3 3 3 2 2 2 550 150 3,20

4,94
1 1 3 6 10 32 5 5 6
2 19 19 2 5504 4 4 14 1015 13 245 250j 20.7 208 69 15 314
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Noch : Tabelle 12 Sonstige betriebseigene Maschinen und Geräte für den Weinbau

Ber*gnungt-
ontogtn

Ab.
Kühl. u. Kart*.
■niogen 
(3i ai* K*lt*f. 
Wirt. 
schuft

Frottschutzöfvn
Sonstig«
Motof-

seilwindon

bMt.
Anbou*

■•ilwinden

Kelterprossen

insgosomt

Davon
Spindelpressen

normoler*
w*i*«
b*r*g.
net«
R*b.
(löche

FlUergerAteSeitbohiMn cno*Gröftenklaste 
noch der 
RebflAche

fOrfOr
schiöl Be*Briketts triab«
nen

il derAniohl der Anzo

Betrieb« Bahnen Betriebe Winden Betrieb« Wlnd«n B«trl«be Öfen B«tri«b« Öfen
Geräte Betrieb«

he 0
B*tri«b« B«tri«be B«tri«b«Pr«ie«n B«tri«be Pr«ie«n

193 9 201 2 6 7 6 10 11 12 13 14 15 16 17 164 5

Zabergäu (Landkreise Heilbrono II und Vaihingen II)Heloer
6 2 112 484 10 6 110 11Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
1 11

2222 97 2 0,20 18 18 16 16 52 50 1
23069 2795

5373
2069

35 30 5 1ft 3 10 360,3 t! 0,5 3 1 11
29119 0,75

0,88
12,00
13.83

25 28 14 4 4n 7 1 30 141 1 1 7 10,5 II 2 20 12 22 8 10 2 110 10 2 12 1 11
22 622 34 4 1 1 12 ha und mehr 

Zusammen
3 1 1 2 13

69 1299 107 69 61 105 100 248 12316
Kocher- und Jagsttal (Landkreise KUnzelsau und Öhringen)

208 20 4 48 4

75 34 313 3 1 20 4 34 31Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

11
25 2 6 185 48 48 475 47

86 232 0,20
0,20
0,60

91 3 260 1475
3535

91 86H 15 15 4 1 10,3 n 0,5 4II 364 57 • 5 352 52 55 64 571 1 10,5 H 1
212 2 312 12 27 25 11 670 122 7 1 1 1 1tt n1

22 650 2. 1 2 22 2 200 1 3 12 ha und mehr 
Zusammen

11 1 1
2. 9 104 305 109 6590| 3 1,00 251 252

Tauber- und Maintal (Landkreis Tauberbischofsheim)
234 2.34 1284 84 10 111 1

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

383 33 33 332 30 14 331 1
22 59644 60 60 593 54

3 10 302 23 1090 1 0,20 58 58 57 57
6 240 11 1217 -

2 460 2 1,35 1
4 1880 4 14,45 5

8 11 22 1226 76 5674 7 16,00 175 179 169 169
Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)

n 3 10,5 40,3 n 1 41
2218 18 161 1 16 1n 4 40,5 tt 1 1 1

22 2 14 4 1 1tt1
103 15 600 9 3 52 3 3 2 12 ha und mehr 3
12 12 716 165Zusammen 4

43 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1 45 45 43 11 1
25 22 2 100 103 89 90 22

3n 3 4 105 89 90 72 72 30,5 3 40,3 II

2 110 6n 43 46 31 34 61 1 1 10,5 n 1 1
710n 2 1 40 0,30 13 5 7 31 1 1 11 1
22 700 2 12 2 1 3 5 12 ha und mehr 1

211 0,30 290 302 240
Kraichgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)

10 940 246 13 1 40 7 1710 10 3Zusammen

2 20 12 534 76 76 73 731Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 " " 0,5

1
8 368 78 781 74 741 1 1 11 1

23 184 52 53 21 12 57 60
2 23 16 13 2430 16 1n 2 130,5 it 1

22 260 2 3 1 22 1n1
11 301 1 1 1 12 ha und mehr 

Zusammen
1

3 32 29 1806
Markgräflerland (Landkreise Lörrach und Müllheim)

7230 234 213 214 71 35 5 11 1

22885 169 230 221 2239 9 10Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

41 1
38 9 160 33 792 495 495 475 3 438 1 4751

5896 481 62 2378
3403
1538
2211

606 607 589 1 491 91 6 17 0,14 4n 10,5 2 20,3 n
363 22 110 19 91 397 406 378 3 1710 654n 114 11410,5 1 1

2 129 27 1,00 81 97 24 353 61 692 1 42 41 41n1
18 39 18 15 21 16 6 665 25 616 16 6 142 ha und mehr 

Zusammen 309 25 25 58 |21T4 261 10491 2 1,141832 [l874

Kaiserstuhl (Landkreise Emmendingen I und Freiburg I)
66 217571738 14 633094 4

80 7 152 826 227 217 12 2 217 1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

2
213 262 372 360 21 25 0,15 372 360 11

1228
4697
2862
1890

596 598 582 12 1341 581 2n 3 30,3 0,5
12 2 45 120 546 547 531 6 10 1312 4 53041 10,5 tt 1

22119 16 51 123 135 118 10 1712 62 11II1 27 28 8 2,15 22
2,301885

9 189 33 86 5 1 112 ha und mehr 
Zusammen

1 1
18 240 78 35 100 11091 2 1912 1814 1818 30 602 2 36 38 15

Breisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise Emmendingen II, Freiburg II und Lahr I)
3 302 2 1^ Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
70 307 307 302 13 28 8

47Ö9 206 9 1112 6 475 456 712 6 4563 3
280 19 763 239 39 0,15

0,26
513 516 494 4951 1 14tt 0,5 1 1 40,3

26 255 256 242 6 7 149 3 1193 241 549 3 13 3M 10,5 n
26 83 8 448 30 32 2 8•I 15 3 251512 1It1

9 18 2 130 0,10 10 
0.511590

16 5 6 5 74 4 5 12 ha und mehr 
Zusammen

1 1
69 2610 1523 h.527 39 324 1 80 3 ll606 33 34127 127 219 9

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II, Offenburg und Bastatt)
4 I - 23319319 3335 335 1Unter 0^2 

0,2 bis unter 0,3
23 23 1 65 5 4

7277277 6293 29421315 1556 564 4 9227 7249 249 227 26036 30 4106 106 362 2 1tt 0,50,3* " 10119 10118 22 132 134 1363073 73 303 3ti II0,5 1 11152 28 2 102612 4610 1II 30 30 10H 21 188 7 1519 28 6,5010 12 12 13 12 ha und mehr '358978 51L094 973 14219 107692 10106 3298 300 10714 14Zusammen
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Tabelle 13 Im Weinbau benutzte nicht betriebseigene Maschinen und Geräte

Betriebsfremde Mosehinen 3)Mosehiften im 9emeinsmnen El^enttim DBetriebe, 
die nicht betriebt-

darunterdorunter
GrBBenkleise

Gerete tur Schädlinge- 
bekempfung

Geräte 
Schädlinge- 
bekänipfumg

Seil- Beregnungt

ort lagert
Sell- Sell-

wirtden
Beregnungt-Seil-

bahnennoch der SchlepperSchlepperMaschinen
verwenden bahnen 'RebflAche

Anschi der bemittenden BetriebeAnsohl der beteiligten Betriebe I I II I I I I 9 10 n >2 13d 7I 3 4 52

Baden-WürttembergHektar

652 248299 3 91 322 121 26 47485Unter 0,2 
0,2 bis uQ.ter 0,3

201 . 1
454 305 3 131 191 426 151 33128698 278 3

3408 146 182n 200 49 561 652197 8n 0,5 897 3840,3
102 105 4107 348 231n 62 68 4581 1310,5 tt 289 41

48 16 1221 59 1202634 5n n 2 125 761
715 11 67 17 11 132 ha und mehr 27 15

151 303 495 7441 911 17198 607 196562 242 980 1 243Zusammen

Regierungsbezirk NordwUrttemberg

318 142257 1633 66 16Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

373 130 65
22 2221 156 9694 2212 193,377 173 1
50 110234 121 131 34 315 41560,3 it 0,6 550 261 4

199 2 53 67 111775 37101 3 43n 2000,5 n 3711
22 18 7 51722 172 42 3 1611

l 28 5 58 5216 42 ha und mehr 11
152 425 7406 1 022 693 71101041 748 817 441 13Zusammen

I
■

Regierungsbezirk Nordbaden

39 22 12149 9 11Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

21 355
2823 102 5 441118 161

822 2412 3642 119 10,50,3 n 44
29 12 7 1362 2 30 13M tt 46 350,5 1

22 11 1117 22 122 16 1n n 21
23 332 ha und mehr

82 39 1169 110 27915 142221 11111Zusammen

Regierungsbezirk SUdbaden

59178 2 9411410 3417224Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

50 1
2126 81 85169 2521234 2270 67

2 272 6415221030 339 3302 1030,3 It 0,5
285 37 311• 17 30 11327 154 1tt 1640,5 1

9 5 126 202 271016 14221
33 1 12 43 13 16 42 ha und mehr

7500 261 280720 8779 184130 91 010 314Zusammen

Regierungsbezirk SiidwUrttemberg-UohenzoIlern

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

11tt tt 0,5 10,3

n 10,5

2II n1

2 ha und mehr
11 1Zusammen

1) Nur Schlepper, Seilbahnen, Seilwinden, Geräte zur Schädlingsbekämpfung und/oder Beregnungsanlagen 
gemietete, genossenschaftlich oder im Lobnverhältnis eingesetzte Maschinen.

2) Geliehene,
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Tabelle 14 Betriebe mit Behältern zur Einlagerung von Weinmost und Wein

Hochdrucktanks in MetallZomontbohflitor Logortonks in Mat9THoixffttsor
Betrieb«

mit Fassung«*

vennögen
Fessungs*Fessungs*

vem6gen
Fessungs• 
vermögen

Gföfienkless« 
nach der 
RebflSche

TanksBetrieb«Behälter Betrieb« TanksBetrieb«Betriebe FSsser
Log er* behSitem 
aller Art riteTAnzahlLiteT Anzahl Xit«AnzahlAnzahl Liter

1311 12
. 10

7 8 9452 3 41

Baden-MfUrttemberg
Hektar

9162
14270
18017
15268

4665
6462

66884

3582
4750
5620
4024

2606055
5651464
7570310
7842360
4142628
5455679

33466496

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

3562
4752
5621
4025

60000200000 26466900
4400

165000
1253800

611400
2523500

1120 5015
63n 0,50,3 n

15000
195000
275866
565866

2115200
989000
336895

1543095

24 3 43n0,5 1
2 132 739 64781n 2 782n1 621153 8418 112022 ha und mehr 

Zuaanmen
203

15 103267 17 211381895916965

Beglerungsbezlrk NordwUrttemberg
786360

1421124
1927794
2654254
1210868
1691306
9691706

1838
2355
3043
2475

3659
5191
7046
7235
2230
2932

28293

1838
2357
3043
2476

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 "

8000026200000 1404600 50112 13
0,5 520b

4000
95095

304295

2 150001157000
12000

127600
701200

2222 1n 10,5
3 1 325075082n1 188800

263800
3 502517 5795952 ha und mehr 

Zuseiffloen 78580154 6141031310317

Begierungsbezirk Nordbaden
248905
362324
410314
302470
122600
515794

1982407

992298298Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

” 0,5
1278
1174

347347
10004268 12660,3 50001 166 58386n0,5 1 45000

45886
90.886

3 -16 56000
106000
163000

160 31616n 21 189000
194000

828 52 12375 1.11122 ha und mehr
6 1122 2 2961026 45821029Zusammen

Beglerungsbezlrk Sildbaden

4494 1768110 
7729 3632546 
9755 5221236 
7470 4865636 
2275 2809160 
2116 3215734

33841 21732422

1439
2015
2294
1461

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

1439
2015
2295
1461

64300
3400
6000

1185800
377800

1659300

62
22n n 0,50,3 5000

965000
54600

1044800

2 111n n0,5 1 150000
41200

191200

10155 701256 4256n 21 3 424 5 31994942 ha und mehr
4 1491 7 1021875617562Zusammen

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern
2660

15470
10966

7 17Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

7
723333
4215150,50,3

n0,5 1
2it1

32645
61961

37.222 ha und mehr
1665757Zusammen

Landkreise Backnang, Eßlingen, Heilbronn I u.Ludwi gsburg I)Stuttgart, HeiIbronn,
2^65 485932
2977 876541
3855 1022096
4223 1596527
1527 674612
2562 1084767

17449 5940695

Unteres Neckartal (Stadtkreise
1131
1314
1622
1379

1131
1316
1622
1380

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 80000200000 261112 404600 503 1

II0,3 0,5 5200
4000

95095
304295

22 157000
12000
44500

616100

22 10,5 1 32 3 1365366n 21 186800
268600

3 5025511578782 ha und mehr 
Zusammen 768 80 41461256695893

Remstal (Landkreis Waiblingen)
302 75030
365 65293
742 224298
760 267069
104 48126

28 18000
2301 717816

162162Unter 0,2 
0,2 bla unter 0,3 

0,-5
191191
330330n K0,3

n 264284n0,5 1
2323n 21 2500

2500
2112 ha und mehr 1
21991991Zusammen

Enztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II u.Vaihingen Ii
77097 _ - - -
142716 - - _ _ .
181055 - - - -
162334 - - - -
43150 - - - -
245900 - - - -
852252 _ - - -

196 393196Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 560255255

248 5972480,50,3
4161441440,5 n 1

66112 111
131662 ha und mehr

2163860860Zusammen
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Noch: Tabelle 14 Betriebe mit Behältern zur Einlagerung von Weinmost und Wein

Z*m«ntbehfllt*rHelzffltter
Legartonks in Metdl Hoehdrucktankt in Matal!Betriab*

mitGrS6enkla«M 
noch dar 
RabflSche

Fassung!• 
vormögen

Fassung!»

vermSgen

Fassung!* Fassung!*
Logor*

bahfiltom
allor'^Art

Botriebe Fässer Betriebe Behälter Betriebe Tanks Betriebe Tanks
verreägen venaägen

Anzahl ritöT Anzahl Liter Ärizahl Liter Anzahl Liter

I1 2 3 6 74 5 8 9 10 11 12 13

Zabergäu (Landkreise Hellbronn II und Vaihingen II)
495 104958
873 215110

1311 360360
1362 458232

407 202490
87 109400

Hektar
253 253Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

415 415
n 0,5 617 617

1 540 540 2 150001
2 91 911

2 ha und mehr 80600
60600

6 6 . 1 4
1922 1922Zusammen 4555 1450550

Kocher- und Jagsttal (Landkreise Künzelsau und Öbringen) 
128 26781 - - _ _ _
307 66133 - - _ - -
401 98620 - - - - .
377 139850 - - _ _ _
91' 40290 - - _ - _
59 93219 - - _ _ _

1363 464893 - - - _ _

1 4 1 2 15000

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

6565
139 139

0,3 0,5 168168
0,5 991 99

21 15 15
2 ha und mehr 2 2

486Zusammen 488
Tauber- und Maintal (Landkreis Tauberbischofsbeim)

56 20800 - - - -
125 50220 - - - -
164 76110 - - ‘ -

83 50600 - - -
3100 - - -

147 198044 - - - -
584 398874 - - - -

Unter 0,2 
0,2 bis unter J) ,3 
0,3 " " 0,5

23 23
52 52

5353
0,5 161 16

2 92 21
2 ha und mehr 5 4 2 23936

23936
4

152153 2Zusammen 4
BergstraUe (Stadkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim) 

63860 
597 166184
554 188100
350 161400

89300 
118 216650

2033 907494

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

• 27665 65
121121

0,3 n 105 105 10000,5 41
0,5 •I 4646 50001 1 1

10 10 138 2 50000
106000
157000

n tt 2 5 3 45000
21300
66300

11
3 3 2 12 28 189000

29 194000
2 ha und mehr 

Zusammen
1 2 3

350 350 5 21 2 3 6

Kraicbgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)
520 134595
421 121370
389 126694

53810 
15700 
63500

1499 515869
Markgräflerland (Landkreise Lörrach und MUllheim)

973 408331
2290 1261234 
3007 1912026 
2143 1683077 

665 856470
700 1388000

9778 7529138
Kaiserstuhl (Landkreise Eoimendingen I und Preiburg 1)

1090 405262
. 1872 807664

3005 1343567 
2794 1410967 

728 536660
427 546465

9916 5050805

Unter 0,2 
> 0,2 bis unter 0,3

151 151
131 131

920,3 II n 0,5 92
19 19 1080,5 H 1

60002 172 2 1 11
22 ha und mehr 

Zusammen
2 4-4-

6000397 1397 1

269Unter 0,2 
0,2 bis unter*0,3

269
±548 548

24000,3 n 0,5 631 630 1 1
3810,5 R 3811

8 100800
60000

163200

2 75 1751
35000 
35000 -

2 3 22 ha und mehr 24 24 1
12 21927 41928 1zusammen

/
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
387 387

561561
0,3 n II 0,5 806 808•I 5000

985000
38000

1026000

632 1 10,5 n 6321
150000

5000
15500.0

3 47 1065000
240000

1325000

70 102 106 108 1 1n1
3 13 22 ha und mehr 22 22 11 1 1
6 60 4 82 2 112518

Breisgau (Stadkreis Freiburg, Landkreise Bmmendlngen II, Freiburg II und Lahr I)
2518Zusammen

1256
2264
2686
1686

499597
1123054
1437201
1126007

384500
267870

4836229

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

381 361
66000

1000
566 5‘ 566 1

1n H 0,5 603 603 10,3
n 3123120,5 1

28233n 2 331
1200
1200

41800
110800

2 16 4600
4800

256 3 6 1 1272 ha und mehr 27
12 2 168452 5 1 11924 1924Zusammen

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II, Offenburg und Bastatt)
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
389 1094

1181
431430
586394
504942
608665
995520
512035

369
163003319 1319

9692412410,3 n 0,5
2 8000787 11310,5 n 1 131

'n 583n 2 41411
120002 36000387 1 1 4162 ha und mehr 16

7 60300 L20003639006 3 1 4Zusammen 1137 50211137

1
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Tabelle 15 Die Erwerbsweinbaubetriebe nach wichtigen Betriebsmerkmalen

Im W«lnbau «infla—trt» ZugfcraftZusfltxlictw BervfttOtigkoit 
doi lnhab*fiG«leit«t vonDtfunt« mit ein*a Antoil dar gatotirtan RabflScha 

an dar |g»dwirt»choftUchao NutxfiQdta von nickt

betrieb»»
eigene

Schlepper

Peatillen*
engehfriger

Je»
Inhaber»

Batriaba

intQotoait

betrieb»»

Schlepper

tierleche

B)oteri»che

Betrieb»»
Inhabern darunter in 

LetW» und Fer»t» 
wlrt»ehaft

Wainbaugabiat
Ragianmgibaxirk

nur15 30 50
90 vH »elb»

•töndig
gbhSrtgIguntar

15 vH
tieriache itoriache

bis untor 
50 vH big untar

90 vH
und

bis unter 
30 vH mahr

L«id
Anxohl dar Batriaba

15 I TS11 I 121 T n 149 10864l 2 3

a) Betriebe mit Weinbau als Uauptemerbsquelle des Inhabers

2 2 12 12 2Oberes Neckartal
Unteres NeckartalRemstal
Enztal
Zabergäu
Socher- und Jagsttal Taubergegend

242 16611152037
1003

51 1508 1421 87 266 1017425 416 2382092
1036

249 764
7825 734745 63 37 752«3 711566 314 67 1770

68 492772 10 479 112 5 7050 18 5117 35
64 120 7250 12 190 14 63 6035 173127 53 5262 42

26 1252 3 312 3 50 1 46 4626 551 15
22 14 1 1 11 35 1

29520463442564 176 438 1910266 3456 103 2424816 5323565 413 1536Nordwürtteoberg

23 10 276 143 45 43 120 27 41Tauber- und Ualntal 
Neckar- und Jagsttal Bergstraße 
Kralchgau
Pfinz-, Enz- u.Albtal

47
226 2 3246 1 1

25 41322 15 1547 3 31 2810 1450 144
2 49 220 10147 3 420 2 4

112 2212 1

3239 4194 6 32 33116 6 7938 4323 14125 7Nordbaden

18 32116 121 2 183 2 21Seegegend 
Oberes Rheintal 
blarkgräf lerland Kaiserstuhl 
Breisgau
Ortenau u.BUhlergegend

23 15

179 226 67112122429 22 360 340 162438 31241 119453
622 1245.7 31591350 1032 986 74 47761609 333 149 402701401

1998 1409 122 57293 232 21616121 40 16 9311 123
280 60152160558 34 212701 15 578288 67 27 6329717

1002 1286 2735292794 2220 2116 134 933106479 220 861140SUdbaden 2905 978

SUdwlirt temberg- Hohenzollern

Baden-Württemberg

111 111

6001385 33741403 24736369 215 4679 4621 3164002699 1309 79013966596

b) Betriebe mit Weinbau als Nebenerwerbsquelle des Inhabers

1217‘ 1 11027 16 1 112Oberes Neckartal
Unteres Neckartal
Remstal
Enztal
Zabergäu
Kocher- und Jagsttal Taubergegend

127 19 1 4
474875 21201260 1136 1551182 4140 3495296 63441393 824 5615537 2443 47* 379 7016201 400779 52 580 471298 161 64 36832 273

29.7 36262 6795798 36 648 562 177167 66 36 11834 555
2097954401529 268 681 4912011 76 1722212 86595 4611482087

1012 4352i14166 170 412996 914 87020 1633 24177758
617 4117 23 27204 161 15711 8 4 116206 167

4165 83915592153 315410159 8202 7120 20413636002647 1311 414NordwUrttemberg 10535 5363

423036 70 54289 267 2593123 87 27 6Tauber- und Maintal 
Neckar- und Jagsttal Bergstraße 
Kralchgau
Pflnz-, Enz- u. Albtal

293 50
7723 142 33 22343 3 122736
960 13174 160 53346 260 201580 30 14100355 131

9*4 833192 5024420 408 14 3141985 36423 263
21271125 20 3588 67 553 6 412 36993

280 87206 154‘961 23228 781 4441167209 62322 471200Nordbaden 540

68 1457 7096 92 66 442 67 464Seegegend 
Oberes Rheintal 
Markgr'äf lerland Kaiserstuhl 
Breisgau
Ortenau u.BUhlergegend

103
10 12 1 1136 3840138 140

311 137536 806700 3801832
1895
1681
1274

51 1537
1315
1533
1166

1378
1065
1366
1035

8286 7515414961893
1942
1733
1317

38d 74516552 925 18445216 106283444893
555 60377947 22150 26319116 581761364 4Y2 71133223 377 40137261 77 34 11934

2427 35714311355 2957 1267225 187 6661 501068203871043 564Südbaden 7026 4609

SUdwUrttemberg-
Hohenzollern

34349 5 1 3156 556 45 44261

b) 6.906 12633147465812960 3633 555516204 578 1469916824 2088 1275 6904017Baden-Württemberg 10754

18831028045323949 713117581 69581977824573 79310903397 2065671625420 12152Baden-Württemberg 
(a + b zusammen)
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Tabelle 16 Maschinen und technische Einrichtungen für die Kellerwirtschaft und Behälter zur Einlagerung 

von Weinmost und Wein in den Kellereien der Winzergenossenschafter
:

Angelieferta Ernte man goGenossen*
schäften Genossen Kellereien

Filter gerdtevon GenesBensehaftsnitgliedem Abbeermosehinen
von NichtreltelleJemLotd

Regierungsbexirk
Weinbaugebiet

1955 I19571955
Anzahl hl Weinmott

Betriebe Maschinen Betriebe Gerflte
61 2 65 73 4 9 10 11

Bad en-Württemberg
NordWürttemberg 
Nordbaden 
SUdbaden 
Südwürttemberg- 
Hohenzollern

Unteres Neckartal
Remstal
Zabergau
Kocher- und Jagsttal 
Markgrüf1erland 
Kaiserstuhl 
Breisgau
Ortenau und Bühlergegend

251 29 101 
16 033 
12 900

256 232
115 936 
7 197 

132 205

237 620
125 093 
8 773 

103 662

164 2 149 354 147 250
139 69 99 258 74 133

9 6 914 13111 65 2 43 79 63 103
e

1 168 894 921 1 3 1 1
7 626 
2 688 
1 988 
1 532
1 875
2 977
1 347
2 734

55 74 170 
27 339 
15 622 
5 646 
5 387 
61 671 
8 434 
27 925

52 66 303
22 213
16 672 
5 800
17 666 
75 638 
12 435
23 900

55 128 42 8013 2 2 56 2 12
13 12 13 36 10 16
16 13 17 20 12 14
27 15 5 6 14 21
16 16 16 37 16 30
11 11 2 95 10 14
20 20 15 25 20 31

Kelterpressen
Behälter zur Einbgerung 
von Weintnost und Wein

Land
Regierungsoezirk
WeinbaugeDiet

Spindelpressen Oruckluftpressen
sonstige Pressenhydraulische Pressen F< rmöeenBetriebe BehälterPressen PrBetrieoe Pressen Betriebe Betriebe PressenBetrieoe hl

12 13 16 17 20 21 2214 15 le 19

Baden-Würt temberg
Nordwürttemberg 
Nordbaden 
Südbaden 
Südwürttemberg- 
Holienzollern

Unteres Neckartal
Remstal
Zabergäu
Kocher- und Jagsttal 
Markgräflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau
Ortenau u.Bühlergegend

1310 160 361 44 67 16 164 8 311 597 551
323 699 
26 950 
245 662

11
3 3 92 246 19 28 2 2 89 4 631
4 6 18 614 10 2 9 5262
3 4 53 18 28115 3 1127 12 65

21 . 1 1 421 1 240
198 329 
.58 135 
32 259 
19 942 
35 044 
116 755 
25 209 
60 612

1 1 50 14 20111 51 2 725
2 54 2 5 2 733
12 28 3 3 1 1 12 491

291 1 16 1 1 13 388
2 131 28 2 2 2 3 51515

34 61 1 15 14 62 1 198'16
9 65 6 2 2 32111

17 36 64 97420

von den Behältern zur Einlogerung von Weihmost und Wein woranLand
Regierungsbezirk
Weinbaugebiet

Holzfosser Zementbehälter
Logertanks in Metoll Hochdrucktonks in Metall

F Fostungt*
vermöoen

Fassung»*
varmogen

Fossungs«
varmögenBatriabe Fäi vormögan Bsirteb« Bshältar TanksBatriab# Tanks Batriab*

hl
23 24 25 26 27 26 32 3329 30 31 34

Baden-Württemberg

Nordwürt temberg 
Nordbaden 
SUdbaden 
Südwürttemberg- 
Hohenzollern

Unteres Neckartal
Remstal
Zabergäu
Kocher- und Jagsttal 
Markgräflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau
Ortenau u.Bühlergegend

5 261 239 794
118 458 
13 977 
106 959

73 916 154 965
44 453 
5 040 

105 472

162 65 1 226 102 126
70 285 
6 143 
24 853

57 906 100 666
90 503 
1 790 
8 373

2 671 268 33 81187 24 40 861
9 407 36 69 34 4 14

2 15365 45 612 20 266 21 61

30 400 1 12 6401
1 397 64 518 

17 275 
16 819 
10 112 
19 501 
38 794 
11 809 
29 113

140 23 903 
6 860 
5 500 
4 190
14 573 
53 869 
12 120
24 910

28 563 42 815 
14 000 
7 210 
5 360

25 625 67 093 
20 000 
2 730

49 . 15
2 377 49 160 1 1471 1

342 3 3312 41 6 75 5
13 286 24 3 2804 74 1 4

9 890429 73 3 12 8015 1 1
309675 15 17 982 

1 260 
4 726

10 5416 7 160 6 110
231 696 3 20 2011 1 1

120 161 8 23716 15 74 1 663

Kühl* odar Kalta. 
onlag*n

Dorunter mit einer Nennleistung vonLand
Regierungsoezirk
Weinbaugebiet

Elektromotoren

unter 2 PS 2 bis unter 5 PS 5 PS ur>d mehr
BetriebeBetriebeBetriebe Motoren BetrieoeMotoren Betriebe Motoren Motoren

3635 37 38 39 40 42 4341

593178 1 655 134 157 740 105 322 10Baden-Württemberg
Nordwürttemberg 
Nordbaden 
SUdbaden 
Südwürt Lemberg- 
Hohenzollern
Unteres Neckartal
Remstal
Zabergäu
Kocher- und Jagsttal 
Markgäf1erland 
Kaisorstuhl 
Breisgau
Ortenau u.Bühlergegend

96 870 314 83 382 174 371 51
3978 9 24 917 14 15 1 r31664 701 255 59 130 654 44

!3 31 6 1 1
205 9452 503 39 204 47 31 1
542 16 2 2111 2 41 1

120 49 4613 10 9 2511
4616 72 9 16 14 6 10 1

110 50 9 1612 44 1415
338 16 6216 122 154 12 414
86 34 33 910 10 7 21
143 19 70 12 23 220 15 50 k

r
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Tabelle 17 Die durchschnittliche Rebfläche der Betriebe mit Weinbau überhaupt (J), mit Weinbau 
als Haupterwerbsquelle (H) und mit Weinbau als Nebenerwerbsquelle (N)

Bad«ft>WOrtt*Rifa«rg SOdbodan
S0dw0rttambar9>Hoh«nzel l«rnNordwOrttambarg

GrOSankloiaa 
noch dar

londwirtachoftlichan NutzflAcha
J J H NJ H N H NH NJ JH N

Ar Ar ArArAr
159 10 11 12 13 146 7 B51 2 3 4

2019 24 2024 19 16 26 16 1619 2020 24Unter 0,5 ha 
0,5 bis unter 2 ha 

5 ha 
7.5 ha

25 29 26 3426 29 65 35 3427 34 4732 43
23118 29 56 2339 40 3134 48 73 37662 44
2627 500122 52 65 42 5096 47 3491 44 53515
3052 38 94 32 57 122 45 3056 142126 47ha 557,5 10
2722968 78 214 63 95 65 2774 254231 6620 ha 

50 ha
82it10

1869 1889 250132 383 651174 510 76259 696ti20
640229 229 164 337 6401292 379 315916 35C 53141650.ha und mehr

3650039 102 32 41 60 34 4436 64 374443 63Zusammen

Oie Rebfläche ln vH der landwirtschaftlichen Nutzfläche

58 6778 61 53 61 6762 71 61 6362 61Unter 0,5 ha 
0,5 bis unter 2 ha 

5 ha 
7,5 ha 

10 ha 
* 20 ha
" 50 ha

61
4029 23 4026 26 50 23 2525 30 3928 35

512 9 12 16 9 523 3521 10 14 11n 13n2
9 8 87 48 6 20 14 79 16 476 15H tt5

45 411 4 7 146 7 17 6 41567,5 n n
335 8 16 519 5 6 1616 5 6710 n

15 30 1022 74 7427 6 5 31020 n
62 3 2 616 3 3 33 513450 ha und mehr
69 6 8710 6 23 7 1813 25 1122 9Zusammen 12

Taubar* und MaintalRamttal Enztol Zobargäu
Kochar* und JagsttalUntarat Nackortal

GrfiSanklaiM 
noch der

landwirttchaftlichan Nutzfläche
J H J J HJ H N J H N N H N NJ H N

Ar Ar Ar ArArAr

En < I » I ~ n « I > 10 I n I 12 13 [ 1< I 15 14 j 17 I 1831

20 20 2025 24 25 20 18 1819 20 17 3420 25 17Unter 0.5 ha 
0.5 bis unter 2 ha 

5 ha 
7,5 ha

2629 9932 26 28 26 30 40 33 45 31 3529 38 4137 53
2333 46 19132 53 28 45 74 36 7738 49 58 35 418354n2
2668 39 38 11283 36 55 100 51 4050 65 43 4058 98 1115

100 3469 118 66 45 46130 35 49 77 48 46 764887 169 5510 ha7.5
3662 50 130212 80 175 60 59 5935 35 9082 272 7120 ha10

168957 1889359 1127 103 146 230 105 57160 160397 9515550 ha20
2084 2084 31528 28 315195439 129250 ha und mehr

124 3533 42 64 40 4729 37 67 45 67 4139 4737Zusammen 7146

Die Rebfläche in vH der landwirtschaftlichen Nutzfläche
6762 59 59 6769 91 66 74 6156 58 5574 61Unter 0.5 ha 

0,5 bis unter 2 ha
63

246223 26 36 25 30 36 29 3024 25 3527 27 2933 45
621 20 12 4916 6 13 10 99 1126 17 20 11ha 15 112 n n 5

9 18 46 17 6 7 6 619 7 13 118 710 17 11n 7,5 ha 
10 ha 
20 ha 
SO ha

n5
128 6 5 10 5 49 6 14 516 620 6 6 47M H7,5

39 7 5 117 6 7 5 43 1423 6 37n10
7412 6 3 3 7445 3 11 417 3 4 4520

9 90 0 45 18 2 450 ha und mehr
7 17 519 I 12 21 11 7 16 623 9 18 628 141114Zusammen

Ortanau und BOhlergagandKeiiarttuhl BraisgauMorkgrdflarlartdKroiehgauBargttraBa
GrdBanklassa 

nach der
landwirtschaftlichen Nutzfläche

J J H NJ N H NH N HJJ H NN
J • H

ArArArArArAr
181711 12 13 14 15 167 9 106 853 41 2

Unter 0,5 ha 
0,5 bis unter 2 ha 

5 ha 
7,5 ha 

10 ha 
20 ha 

" 50 ha

28 1418 22 19 19 26 18 1920 19 20 24 1922 16 1534
2025 22 2532 31 34 40 30 27 3523 33 23 3578 3036

2 2635 31 3128 35 55 30 50 66 36 55 4 148 37 31 100100
ft •t5 91 112 67 42 78 38 54 71 4425 25 47 78 393315644

49ti 49 109 907,5 28 124 131 175 67 45 6328 55 453637 55
95n 75 123 19510 81 176 59 264 451 116 494 4869 104 633 3368 50tt 19d020 189207 1990 58 58 388 787376 123

19950 ha und mehr 112 112 239 239 187 164155155
29Zusammen 62 33 37 33 36 4725 72 37 45 6028 10786 36 4442

Die Rebfläche in vH der landwirtschaftlichen Nutzfläche

42Unter 0,5 ha 
0,5 bis unter 2 ha 

5 ha 
7,5 ha 

10 ha 
20 ha 

" 50 ha

3063 67 62 55 58 34 3590 7354 7786 60 54 5564
32 19 1628 29 33 26 24 22 1720 26 3127 23 315632

82 n 10 1320 17 8«8 10 16 8 15 11 1015 30 9 3811
712H n 20 12 7 13 6 95 13 6 16857 25 4 4

14 6n n7,5 5 16 21 8 6 5 7 106 153 37 44
61410 24 36 10 6 37 4 107 15 58 57 355 4
72 3020 n 6 49 49 2 149 15
333 3 350 ha und mehr 12 12
89 18 1419 23 15 7 10Zusammen 9 15 78 46 629 610
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Tabelle 18 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach ihren Nutzflächen 1957

Un9*nutit*B
Rvbgclönd*

Jungfeldar, 
nicht Im Ertrofi

R*b>ehnlttgart«n
R«bfloch« {ngg*«amt Rgbfläche Im Ertrag Robiehulan

Bagteckta RabflöehaGrößenklasse

nach der vH dar Rabflächa 
inggagamt

vH dar RabflSch# vH dar RobMSeha vH dar Robflacha vH dar RabfldchavH darRabfidcha Hoktor Haktor HaktarHektar HaktorBotHaba Haktor Haktor
Rebflöche inggagamt Inggagofflt inggagamtInggagomt Inggagamt

8 11 142 5 7 9 10 12 133 61 4

Baden-Württemberg

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

5018
6318
7470
5403

552 80,0
70.5
66.7
63.8
61.6
58.9
65.9

80 0,2 634 91.9
85.9
84.0 
61,2
81.3
82.0
83.4

8,1690 11,6
15.2
17.0 
16,9
18.3
16.0
16.4

1 0,1 561
14,1 
16,0 
18,8 
18,7 
18,0
16,6

2 1303
2380
2911
1033

1516
2834
3583
1271

1069
1890
2287

•231 0,1 0,1 2131
0,3 n n 2 0,2482 0,1 6 454
0,3 n II 1 ha 606 4 0,1 0,414 672

n1 ti 2 ha 998 233 6 0,5 0,9783 23811
2 ha und mehr 213 36 3,8 31 3,3941 151 772 169554

25420 1783 50 0,5 0,6 903310835 7135 65 1802■ Zusammen

Regierungsbezirk NordwUrttemberg
2591)
3266
4155
3378

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

352 26 0,3 31180.4 
69,9
65.5
62.3 
59,8
60.4
64,7

7,4 1 0,3 88.4 
78,7
76.2
74.3 
74,1 
79,9
76.5

283 1 11,6
21,3
23.8 
25,7
25.9 
20,1
23,5

41
790 68 0 0,0 0,28,6 2 622 168552

0,3 IIn 1593
2255

166 10.4
11.5 
13,4 
13,1
11,0

0.1 0.2 1214
1675

1044
1404

1 3 379
0,5 nit ha 260 0,01 1 10 0,5 580

n 6031 II 2 ha 768 103 2 0,3 0.6 569459 5 199
2 ha und mehr 107 419 16 3,8 2,6 335253 55 8411

14100 6177 3995 678 0.3 32 0.5 4726 145121Zusammen

Regierungsbezirk Nordbaden

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0.5

405 54 47 87,0
78.7 
76,5
71.7 
67,3 
57,9
72.7

6 53 98,1
93.6 
95,8
91.3
89.7
87.4
92,6

1.911,1
14,9
18.5
19.6
20.7
1Ö,6

16,0

1
402 94 74 0 0,0 0 0,0 8814 6 6,4

II 0,5 ha 320 119 91 22 0,81 114 4,25
n ha 142 92 18 841 66 0 0,0 8,78

1 42fl 2 ha 58 39 12 0 0,0 l.-l 521 10,3
12,6

6
2 ha und mehr

Zusammen
' 69514 55 10 12 12,6 6,3 83 12

1325 512 372 82 2,3 8 1.6 474 38 T.412

Regierungsbezirk SUdbaden

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

2015 283 221 4878.1
70.0
67.3
66.2
64.1
57.4
66,8

17,0
23.6 
26,2
26.6 
26,5 
20,2
24,7

0 0.0 269 95,1
93,8
93.8 
93,3 
92,6
82.9
92,5

4,914
2615
2978
1882

624 437 147 0.2 0,01 0 585 39 6,2
0,3 rt 1116

1235
751 293 0,1 2 0,21 1047

1152
69 6,2

0,5 328 31 ha 817 0,2 0,34 63 6,7
n 2 ha 353 285 0,91 445 118 4 5 4121.1 33 7,4

2 ha und mehr 90 239 84 8 1,9416 3.4 34514 71 17,1
9933| 4119 2750 1018 17 0.4 25 0,6 3810 309 7,5Zusammen

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-HohenzoIlern
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

7 100,0
75,0
66,7

1 1 100,0
100,0
83,3

1
35 8 6 2 25,0

16,6
8 0,00

0,3 tin 17 6 4 1 0 0,0 5 16,7
100,0

1
0.5 ti ha 1 11 1
1 n n 2 ha
2 ha und mehr 2 63.6

66.7
11 7 2 18,2

18,5
9 81,8

85,2
18,2
14,8

2
62 27 18 5 0 0,0 23Zusammen 4

Unteres Neckartal ( Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn, Landkreise Backnang, Eßlingen, Heilbronn I u.Ludwigsburg I)
0,5 
0,0 
0,1

82', 0 
69,8
67.2
63.2
61.2 
56,4
65,1

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0.5

1490
1715
2107
1798

205 168 12 5,8 1821 0,5 88,6
78.0 
77,2
75.1
74.8
77.9
76.9

23 11.2
22,0
22,8
24,9
25,2
22,1
23,1

1
289 33 0414 8,0 0.2 3231 91

ft n 0,5 ha 803 539 79 9,8 6200.1 1831 1
1220II 771 142 11,6

13,4
13,7
10,9

0 0.0 3 0,3 916tt 1 ha 304
4321 •I 2 ha 560 343II 75 4191 0,2 141

2 ha und mehr 87 307 173 42 15 4.9 9 2.9 239 68
22837629 3509 383 17 0.5 16 2699 8100.4Zusammen

Landkreis Waiblingen)
18,2
15.2 
19’,0 
18,4 
21,6 
20,0
18.3

Remstal (
68,2
70.7
65.8
66.9
64.9 
60,0
67,0

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha’

325 44 30 8 0,0 380 0 0,0 66,4
86.9
85.2
85.9
89.2 

100,0
86,1

13,6
13.1
14.8
14.1
10.8

6
412 99 70 15 861,0 131

0,3 II tl 616 237 156 45 0 0,0 0,4 202 351
0,5 n rt ha 482 305 204 56 0,3 2621 0,3 431 1

2 31 37n ha 24 6 331 2,71 4
2 ha und mehr

Zusammen
2 35 1 20,0 5 0,01 0

1868 727 133487 0,1 0,7 626 13,95 1011

Enztal ( Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II und Vaihingen I)

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

219 28 23 82,2
70.8 
62,4
60.8 
50,0 
66,7
65,2

2 7,1 25 89.3 
77 ,8
69.3 
68,6
58.3
76.9
72.9

3 10.7 
22,2
30.7 
31,4
41.7
23.1
27.1

294 72 51 5 7.0 56 16
0,3 n 267 101 63 7 6,9 0,00 0 0,0 70 31
0,5 n 1551 ha 102 62 7 6,9 0,0 0.90 70 321

II 2 10n ha 12 6 01 0,0 8,3 0 0,0 7 51
*262 ha und mehr 39 36 7.7 302.5 91

951 354 231 24 6,8 0,3 2 2580,6 961Zusammen

E
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Noch : Tabelle 18 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach ihren Nutzflächen 1957

Jungf«ld«r, 
nicht Im Ertrag

Ungcnutttni 
Rebg« länd«Rabfifieh« inigesonit RebflSeh« im Ertrag Rabiehnittgortan Rabichulan

Basteckta Robflöch«GröSenklasse
vH dar Rabflöch# vH dar Rabflacha vH dar vH dar vH dar Rabflacha vH dar Rabflachanoch der 

Rebfiddte

RabflachaBatriaba Hektar Hektar Hoktcr Hektar Haktor Robfldeha HektarHektar

inageeoml intgetamt ii inagetomt Iiimt iitmt imt

62 3 5 7 8 9 104 11 13 13 14

Zabergäu (Landkreise Heilbronn II und Vaihingen II)
78,3
64.2
59.2
56.6 
54,1
72.7
59.3

15.2
29.3
33.1 
34,8
31.2

0 ,0 39 84.8
70.7
66.9 
65,2
68.8
90.9
68,4

7345 36 3 6,5 0Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

46
87 36123 79 8 6,5 0 0,0 0 0,0505

192 957,3 0 0,0 0,47 37 287 170 21 10,3 n n
34 7,7 0 0,0 0,9 288 154657 442 250 4ha0,5 n n 1

3812,3
15,2

0,8 2 1,6 8499 122 66 15 1H n 2 ha1
30 3 9,13,033 24 5 12 ha und mehr

Zusammen
6

31,60,7 7 20 3332349 1053

Kocher- und Jagsttal (Landkreise KUnzelsau und Öhrlngen)
4,3

8,9
12.4 
14,3 
16,7
10.5

Tauber- und Ualntal (Landkreis Tauberbischofsheim)

86 8,2 2 0,2 7625

8,70,0 21 91,3
81.5
75.6
71.6
68.6 
88,9
75,8

223 87,0
73,8
66,7
58,6
51,4
72,2

0Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

166 20 1
18,5
24.4
28.4
31.4 
11,1
24,2

0,0 53 1265 48 5 0268
330,0 10290 12 00,3 350 135n n

0,6 116 4695 20ha 247 162 10.5 n n 1
0 0.0 2,9 2435 18 5 112 ha 29 1n n1

23 163 18 132 ha und mehr
332 1060 0,0 2 0,51063 438 284 64,8 46Zusammen

0 0,09.1 100,0
95,0
96,9
94.4
91.7
83.8
92.5

87 10 90.9 
75,0
71.9 
69,4 
66,7 
67,6
71,3

11Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

11 1
5,00 0,0 1920,0

25,0
25,0
25.0 
10,8
20.0

188 20 15 4
3,18 31 132 230,3 86n n

2 5,69 0 0,0 3436 25ha 550,5 n n 1
8,322 20 0.019 24 16 62 ha1 n n

16,22.7 31 62.75 37 25 4 1 12 ha und mehr
Zusammen 148 12 7,532 0.6 0,6340 160. 1 1114

Bergstraße, Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)
0,010 100,0

90.6
95.7
89.7 
87,0 
80,9
90,6

00 0,072 10 10 1X10,0
75,0
73,9
74.3 
65,2
71.4

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
9.432932 24 5 15.6

19.6
15.4
17.4

134
4,329 2,234 1 44119 460,3 n fl

10,3
13.0
19.1

0.0 356 0 460 39 290,5 it n ha1
20 30 0,023 15 4 1 4,416n n 2 ha1

0,02 9,5 0 17 421 152 ha und mehr 4
9.41626 15,2 0 0,0 2 15574,3 1,1405 171 127Zusammen

Kraichgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)
16,6 
12,5
11.4
21.5 
14,3 
20,0
15,0

4.223 95.8
96.9
94.3
92.9 
85,7
93.3
94,5

1Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

24 19 79,2
84.4
82.9
71.4
71.4 
60,0
77.9

4181
3.10.0 0 0,0 31 10137 32 27 4

33 2 5,735 29 4960,3 rt n
7.113 13,22 100,5 n n ha 141

14,36 17 5 1n It 2 ha 41
6,73 6,7 6.6 14 19 1 13 152 ha und mehr
5,50.8 0,8 120 719443 127 99 1 1Zusammen

Markgräflerland (Landkreise Lörrach und Müllhelm)
15.7 
23,2 
24, t 
26,1
28.5
24.5
24.7

3,949 96,1
95,4
94.3 
94,0
94.6
93.6
94.4

241 8354 80.4
72.2
70.2
67.3 
63,1 
62,8
68.5

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,, 5 ha

51
4.6735 144630 109151

16 5.70 0,0 0 0,0 266282 198 687470,3 n n
19 6.00,3 2960.3212 82 1 1484 3150,5 n han 1

123 7 5.437 2 1.5 2 1.5130 82103n 2 ha1 n
6 6.42.1 4,2 8823 2 494 59-282 ha und mehr

5,60.7 966 57253 5 0,5 72346 1023 701Zusammen
Kaiserstuhl (Landkreise Emmendingen I und Freiburg I)

22.3 
28,9
29.1 
26,6
25.3
19.1
26,6

5.394,7
95.6
95.7 
95,5
96.0
89.1
95.1

Breisgau (Stadtkreis Preiburg, Landkreise Emmendingen II, Freiburg II und Lahr I)
15.2 
23,1
26.5 
31,4
27.3
17.6
25.7

• 0 0,0 72 417535 76 55 72.4 
66,7 
66,3
68.5
69.2
68.2

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
8172 4,452 0 0,0120748 180

' 17 4.30,3 0,0 378115 0395 282 110560,3 n tt
25 4,50,2 0,2 527147 1552 378 18210,5 n n ha1

190 8 4,02 1.0 0,5137 50 11982 ha 156n rt1
10,91 ,8 98 1221 0 0,0 227 110 752 ha und mehr
4.90.3 0,3 1437 7467,9 402 41027 43343 1511Zusammen

94.9
93.9
93.8
92.8 
93,2 
80,4

30 0.0 56 5.1959 79.7
70.8
66.9
60.9 
63,6 
41.2

421 47Unter 0,2 ha' 
0,2 bis unter 0.,3 ha 

0,5 ha
138 9 6,10 0,034104617 147

6,2150 0,0 0.4 227?4 1242 1626380,3 n tt
7,2192 150 0.0 0,565 1207 1263220,5 rt rt ha1
6,830,0 2,3 4112 0 12835 44rt tt 2 ha1

10 19,69,8 6 11,89 5 412151112 ha und mehr
193 7.3695 92,7 550.7 9 1,2565,1

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden (Landkreise Bühl
80.4
73.0
66.5 
62,8
52.1 
56,4
65,9

488Zusammen 2044 750
, Kehl, Lahr II, Offenburg und Rastatt) 

94,6
92.0 
91,5
85.1 
78,9
76.2
87.3

87 5 5.414.2
18.3
24.4 
20,9
25.4 
18,8

0 0,01392 74Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

662
8,00,0 1260.7 0 1125579 137 100 1

15 8,50,6 1610 0.043 1484 176 1170,3 rt
14,9
21.1
23,8

220.7 0.7 12631 193233 148 10,5 rt n ha1
150 0.0 5618 1 1.43758 712 han nt
240 0,0 1,0 . 7719101 57 1102 ha und mehr
92 12.763320,6 2 0,3 0,5149 42034 725 478Zusammen
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Tabelle 19 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach der Zahl der Teilstücke

16 und mehr TeilttOcke6 bis 15 TeilstOcke2 bis 5 Teilstock»Geschlossene LogeTeilstOcke

jeBetrieb

TeilstOcke

insgescmt

Größenklasse

rrach der
Betriebe

insgesamt vH der Betriebe 
insgesamt

vH der
Betriebe | Betriebe 

Insgesamt

vH der Betriebe 
ins^samt

vH der Betriebe 
insgesamt

BetriebeBetriebeBetriebe
RebflÖche

10 11B 976541 2 3

Baden-WUrttemberg

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

5018
6318
7470
5403

9842
17470
27903
28549
7127
1696
92587

• 2,0 2003 39,9
14,6

2957
5076
6082
3073

58.9
80.4
81.4
56.9
30.2
26.3
69,0

58 1»2
&,02,8 925 317

rt n 0,5 ha 3,7 445 6,0 935 12.5
39.8 
65,0
55.9
16.6

8 0,1
n n ha 5,31 150 2,8 2154 26 0,5

1 .» 2 ha 098 30 3,0 301 649 18 1,8
2 ha und mehr 213 8,0 24 11,2

14,1
56 119 14 6,6

25420Zusammen 3,6 3577 17545 4232 66 0,3*
Regierungsbezirk NordwUrttemberg

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
2591
3266
4155
3378

4257
7532
13623
16599
4214

1,6 .1275 49,2
18,1

1313
2660
3657
2117

50.7 
81,4 
88,0
62.7
30.7
19.6
70.6

3 0,1
2.3 591 15 0,5

0,3 II n 3,3 263 6,3 235 5,7
0.5 n n ha 4,9 781 2,3 1183 35,0

67,3
63,6
13,5

n tt 2 6031 ha 7.0 9 1.5 185 406 3 0,5
2 ha und mehr

Zusammen
107 964 9,0 9 8.4 21 68 9 8,4

14100 47189 3,3 2225 15,8 9953 1910 12 0,1

Regierungsbezirk Nordbaden
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

405 683 1841,7 22145,4
13,9

54.6
84.6 
88,8
65.5 
38,1 
42,9
72.5

402 1043
1009

2,6 56 340 6 1,5
0.3 II 320 3,2 25 7.8 284 3.411
0,5 II 142 7091 ha 5,0 5 3,5 93 31,0

54,8
35,7

44
1 ti 2 ha 42 338 8,0 16 23 3 7.1
2 ha und mehr

Zusammen
4,314 60 3 21,4

20,6
6 5

1325 3842 2.9 273 960 89 6,7 3 0,2

Regierungsbezirk SUdbaden
Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

2015
2615
2978
1882

4892
8791
13211
11240
2575

2,4 540 26.8
10,4

1420
2047
2129

70.5
78.3
71.5 
45,9
28.3
32.2
66.3

55 2.7
3,4 273 295 11,3

23.0
49.2
62.3
51.1
22,5

0,3 n rt 1554,4 5.2 686 8 0,3
0,5 n n ha1 6,0 66 3,5 863 927 26 1,4II 21 ha 353 7.3 21 6,0 100 220 12 3,4
2 ha und mehr 90 670 7.4 10 2911.1

10,7
46 5 5,6

9933 41379 4,2

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohenzollern
1065Zusammen 6588 2229 51 0,5

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
7 10 4 3 42.9

82.9 
70,6

1.4 57,1 
14,3 
11 ,8 
100,0

2.835 104 3,0 5 29 1
0,3 n II 17 60 3.5 2 12 3 17,6
0,5 tt ti ha1 1 1.01 1

tt 21 II ha
2 ha und mehr 2 2 1,0 2 100,0

22,662 177 2,9Zusammen 14 71,044 4 6.4

Unteres Neckartal(Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn, Landkreise Backnang, Eßlingen, Heilbronn I u.Ludwigsburg I)
49,8 
18,4

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1490
1715
2106
1799

2429
3998
6954
8749
-2986

7421.6 745 50.0 
80,9
88.5 
64,3
31.0
19.5
69.5

3 0,2
2.3 315 1388

1863
1157

12 0,7
0,3 II 3,3 119 5,6 124 5,9
0,5 II n ha1 4,9 31 1.7 611 34,0

67,8
66,7
14,4

II1 II 2 ha 432 6,9 3 0;7 134 293 2 0,5
2 ha und mehr

Zusammen
87 785 9,0 6 6.9 17 56 6 6.9

7629 25901 3.4 1216 16,0 5304 1101 8 0,1

(Kreis Waiblingenj
43.7
11.7

Remstal

56.3 
88,1
84.2
40.2
19.4

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0.3 
0.5

325 550 1.7 142 183
412 1056

2336
2830

2,6 48 363 1 0,2
tt 0,5 ha 616 3,8 35 5195.7 62 10,1

56.9
80,6
50,0
19,4

tt ha 462 5,91 2.9 19414 274
1 rt 2 31ha 279 9.0 6 25
2 ha und mehr 2 24 12,0 50,01 1

1868 7075 3,8 239 12,8 1265 67,7 363 0.11Zusammen

Enztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg I und Vaihingen I)
38.4
10.5

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 hä
219 402 1.8 84 135 61,6

89,1
94.4
75.5 
30,0 
16,7
81 ,0

294 697 2.4 31 262 0,41
0,3 II II 267 869 3,3 8 3.0 252 7 2.6
0,5 n 1 ha 155 708 4.6 2 1.3 117 36 23,2

50,0
66,6

II1 tt 2 ha 10 56 5,6 2 20,0 3 5
2 ha und mehr

Zusammen
6 12,877 1 4 16,71

951 2809 3,0 127 13,3 770 53 5,6 0.11
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Noch: Tabelle 19 Die Betriebe mit Erwerbsweinbau nach der Zahl der Teilstücke

16 und n)«hr TeiltfOcIce6 bis 15 ToilstOck«Geschlossene Loge 2bis5Teilsti>cke
Teilstücke 
je Betrieb

Betriebe

insgesamt

TeilstOcke

insgesamt

Gröfienklosse

noch der vH der Betriebe 
Insgesomt

vH der Betriebe 
insgesomt

vH der vH der
Betriebe | Betriebe 

insgesamt
BetriebeBetriebe Betriebe Betriebe

Rebfl&che insgesamt
117 8 104 6 91 2 3 S

Zabergäu (Landkreise Hellbronn II und Vaihingen II)
49,6 
11,5

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
345 1,6 171 50,4

88.3
92.3 
64,1
24.3

565 174
2.3 561174

2387
3265

446505 0,21
0,3 n n 3.2 26 31737 3,5 680
0,5 n n ha 5.0 9 2271 657 421 34,5

73,7
83.3
14.3

1,4
2 hat* rt 99 747 7,5 1,0 24 73 1.01 1 1 ,2 ha und mehr

Zusammen
65 10,86 5 16,71

2349 8203 3,5 265 33711,3 1745 74,3 2 0,1

(Landkreise Künzelsau und Öhrlngen) 
106 
104

Kocher- und Jagsttal 
1,4Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

238166 63,9
38,8
14,0

60 36.1
61.2 
83,7 
81,0 
58,6 
33,3

268 487 1.8 164
0,3 n 350 895 2.6 49 293 8 2.3
0.5 n 247 939 3.8 13ha 5,2 200 34 13,8

34,5
1

n 4,9n 2 ha 29 143 2 6,91 17 10
2 ha und mehr 3 2.3 

2,5
Tauber- und Maintal

27 66,7
26,0

1
2709 2761063 69.1

(Landkreis Tauberbischofsheim)
49.4
84.1 
86,0
45.5 
15,8
40.0
65.0

735 52 4.9Zusammen

Unter 0.2 ha 
0.2 bis unter 0.3 ha 

0,5 ha
87 134 1.5 44 50,6

15,9
10,5

43
88 197 2.2 14 74

0,3 ft 86 241 2.8 9 74 3 3,5
0,5 n ha 350 6,4 2 281 55 3,6 25 50,9

73,7
20,0

1 it 2 ha 19 205 10,8 3 2 10,514
2 ha und mehr 3,2 25 16 40,0

20,9
2 1

340 1143 3,4 71Zusammen 221 46 13,5 2 0,6

BergstraUe (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)
36.1 
12,7
10.1

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3

132 2672 63,9
85.8 
86,5 
78,3
43.8 
50,0

46
134 361 2,7 17 2115 1,5

0,5 ha 119 383 3,2 12 103 3,44
0,5 ha 60 263 1.7 121 4.4 

6,7
6.5

1 47 20,0
50,0
50,0

2 ha1 II 16 107 8 6,27 1
2 ha und mehr 26 2 24

405 1272 3,1 56 320 28 0,313,8 79,0 6,9 1Zusammen
Kraichgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)

54,1 
13,9 
3,1 
4,5

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

181 270 1,5 98 83 45,9
85,4
93,8
77.3 
75,0
33.3
70,2

1 37 340 2.5 19 117 1 0,7
3•I II 0,5 ha 96 316 3,3 90 3 3,1

82 3.7II ha 22 11 17 18,2
25,0
33,3

4
5\0tt n 2 ha 4 20 31 1

2 ha und mehr 3 10 3,3 1 33.4
27.5

1 1
2.3443 1038 122 311 10 2,3Zusammen

Markgräflerland ( Landkreise Lörrach und MUllheim) 
101793Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

354 2.1 28,5
10,0

252 71,2 
8ß, 9 
72,7 
51,5 
31,1 
25,0
68,4

0,31
63630 2046

3156
2730

3.2 45522 7, 1
0,3 n 4.2 37747 5,0 543 166 0,122,2

47.1
64.1 
60,7

1
0,5 II II ha 5,6 6 2491 484 1.2 228 0,21

2 ha 2103 726 7.0 1,9 32 66 3 2,91
2 ha und mehr 292 10,4 14,328 7 17 4

2346 9703 209 8.9 523Zusammen 4,1 1605 22,3 9 0.4
Kaiserstuhl (Landkreise Emmendingen I und Freiburg I)

19,2 
3,7 
0,9 
0,2

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
1199
2293
4388
5016
1325

2,2 103535 431 80,6
94.0 
84,8 
42,3
16.0 
29,6
72,1

0.21
748 3.1 28 703 17 2.3

0,3 4.2 10 8951056 151 14,3
57.5
82.7
66.7
23.6

0,5 II ha 821 6.1 2 347 4721
II 2 ha 8,5 25 129 2 1,31 156

2 ha und mehr 3,7 
4.3

Breisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise Emiuendingen 11, Freiburg II und Lahr I)

27 205 7.6 1 8 18
3343 14426 4.3 144 2409 788 2 0,0Zusaitimen

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 
0,5

1018 
21 99 
3345 
2461

2.4 131 64,9
71.8
57.8 
38,5
25.7 
45,4
59.8

421 31,1 
10,7

273 17 4,0
17.5
36.2
52.2
48.6 
36,4
26.7

3.6 66 443 108617 » 330,5 ha 638 5,2 5,2 369 231 0,85
ha 322 7,6 6 1,9 168124 24 7,41

2 35 345 9,9 2 9 20,0ha 5,7 I 7 71
9, I2 ha und mehr 71 6,5 1 9,1 5 411 1

Zusammen 4.6

Ortenau und Bühlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl, Kehl, Lahr ll, Ofleciburg u. iUtslalt
26,1
18.3
14.3 
20,6 
27,6
44.5
20.6

9439 239 1223 I ,82044 11,7 545 37

I2,8 173 36Unter 0,2 ha 
0,2 his unter 0,3 ha 
0,3

662 1866
2168
2164

453 68,4 
60,1
57.2 
53,7 
58,6
33.3

I 61,1

5,5 
21,6 
28, I 
25,3 
13,6 
22,2

3,7 106579 348 125
69 1360,5 ha 4 84 4,5 277 2 0,4

969 46 59II ha 233 4 , 2 1250.5 1 0, ll
2 58 1 78 3,1 16 34 Sha

•3,6 82 ha und mehr 13 65 6 4
3,6 420 0,22034 7410 1243 368 18,1 3Zusamme n
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Tabelle 20 Die Betriebe mit Erwerbswoinbau nach der Lage der Rebflöchen

Betrieb«

Inegetetat

PlachleBe Fltt«lt|efeHengle^e Stelllef« Horrglege StelllefBetriebe Rebfläch«

IftegesAjnt

RebllSche
Inegeeoort

GrflBenkloise 
noch d«r R«bflache

GrflBcnklatta 
fwch 6»r RebflBch«

Inegetsmt

vH «er RebllSche 
IntgeieaW

vH «er 
Reh fl Sc he Inegeeowt

vH «« Rebfllche 
Inegeeetet

vH «er RebflSdte 
lineeeewt

vH der Rehflfche
Rehfl»^

Irii^eieal

vH
ho he ho ho ho hoAniohlho hoAniohl

11 2 3 24 5 6 7 6 3 4 S 6 7 a

HektarHektar
Zabergan (Laodkieiae Hetlfaroon 0 and VaJhlogeD U) 

26 56,5 
74 60,2 
167 58,2 
237 53,6 
60 49,2 
19 57,6 

583 55.4

Badea - WQrttemberg
345 46 15 32,6

20.3 
21,2
23.3
20.5 
24,2
22.5

10,9
19.5
20.6
23.1 
30,3
18.2
22,1

5133 19,3.
20,1
21,2
24.4
25.4
38.5
24,0

374 54.2 
53,7
53.2
50.6 
51,4
41.7
51.3

Unter 0,2 
0,2 bis " 0,3

5018
6318
7470
5403

690 183
397

26.5 
26,2
25.6 
25,0 
23,2 
19,8
24.7

Unter 0,2 123505 25 24814 3051516
2834
3583
1271

0,30,2 bis " 737 287 61 591508
1812

602 0,3724 H 0,50,5n0,3 657 442 103 102875896 0,5 n ■ 1H n 10,5 99 122 25 37323998 295 653 21 n2H n1 6 33 8 6393 362213 941 186 2 ha und mehr 
Zusamnen2 ha und mehr 

Zusammen 2332349 1053 237260025420 10835 2681 5554 »
Kodier und Jogsltal (Laadkreise Kdiezelaaa ond öhrlageD)

60,9 
61,5
54.1
48.1
54.3 
27 ,8
52.3

Tauber- uad Matatal (LaudkreU Tagberbtacbofabeim)
72.7
65.0
53.1
72.2
70.8
54.1
63.1

Reglena^beatrk Noidw/3rite»be^
21 ,3 
19,4
18.3 
18,2 
15,8
18.4
18,3

Unter 0,2 
0,2 bis " 0,3

166 23 8 34.7 
33,9
40.7
44.5 
37,1
66.6
41,5

1 4,4 14Unter 0,2 2591
3266
4155
3378

352 75 194 63 23.6
25.2
26.6 
29,9
29.8
33.9
28.3

55,1
55.4 
55,1 
51,9
54.4 
47,7
53.4

3 40 22266 65 4,60,2 bis " 0,3 199790 153 438 0,3 n N 0,5 350 135 5,2 73 5570,3 n n 0,5 1593
2255

292 877 424 0,5 a H 162 12 7,4 78 721 2470,5 1171 6731 411 2 131 n n 29 35 3 8,6 19768603 2291 n 2 121 416
2 ha und mehr 

Zusammen
123 16 5,6 51

2 ha und mehr 
Zusammen

419 200 142107 77
1063 436 27 6,2 229 16214100 6177 1129 3296 1750

27,3
35,0
43.8
27.8
29.2
43.2
35,7

8 387Unter 0,2 
0,2 bis •• 0,3

11
RegleniBgsbexIrk Nordbaden 13 788 20

3.186 32 17 1410,5n n0,3Unter 0,2 405 54 8 14,8
17,0
19,3
21.7
17.2
16.8
16.2

39 72.2 
67,0
57.2 
56,5 
60,4
35.8
56.8

13.0
16.0 
23,5 
21,8
22.4
47.4
25,0

7 36 0 0,0 26 105510,50,2 bis " 0,3 94402 16 63 15 19 24 0 0,0
2,7

17 72n10,3 0,5 320 119 23 68 28 20 16375 12 ha und mehr 
Zusammen

0,5 142 92 20 52 201
2 421 58 10 35 13 340 160 2 1,2 101 57

2 ha und mehr 9514 16 34 45
BergatraBc (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg ood Maonbeln)

3 30,0
32 10 31,2 19
46 15 32,6 25
39 15 38,5 19

9 39,1 11
7 33,3

405 171 59 34,5 .64 49,1 28

Krotchgaa (l.aa<U(reiBe Dracbsal, Karlsnibe I and Sinsheim)
5 20,8 18 75,0 1 4,2
6 18,8 24 75,0 2 6,2
6 17,1 23 65,7 6 17,2
4 28,6 7 50,0 3 21,4
1 14,3 5 71,4 1 14,3
3 20,0 4 26,7 8 53,3

443 127 25 19,7 81 63,8 21 16,5

Morkgräneriond (Landkreise Lfitracb and Mfillhein)'
51 12 23,5 34 66,7 5 9,8

630 151 32 21,2 104 68,9 15 9,9
0,5 747 282 61 21,6 186 66,0 *35 12,4

484 315 67 21,3 205 65,1 43 13,6
103 130 25 19,2 85 65,4 20 15,4

94 19 20,2 49 52,1 26 27,7
2346 1023 216 21,1 663 64,s] 144 14,1

Kaiseratnbl (Landkreise Ennendingen I and Freibarg I)'
76 46 60,5 26 34,2 4 5,3

748 180 114 63,3 57 31,7 9 5,0
0,5 1056 395 234 59,2 139 35,2 22 5,6

821 552 329 59,6 182 33,0 41 7,4
156 198 126 63,6 60 30,3 12 6,1

27 110 48 43,6 31 28,2 31 28,2
3343 1511 897 59,4 495 32,8 119 7,8

Breia^g (Stadtkreis Frelbnrg, Landkreise Ednoendlngen IL Freibnrgll nad Lahr 1) 
59 19 32,2 30 50,81 10 17,0

617 . 147 54 36,7 74 50,4 19 12,9
0,5 638 242 83 34,3 135 55,8 24 9,9

322 r 207 52 25,1 132 63,8 23 11,1
7 15,9 31 70,5 6 13,6

51 15 29,4 14 27,5 22 43,1
2044 750 230 30,7 416 55,sl 104 13,8

Onenag ond BBhlergegend ^
92 22 23,9 47 51,1 23 25,0

579 137 27 19,7 68 49,6 42 30,7
0,5 484 176 28 15,9 85 48,3 63 35,8

233 148 15 10,1 59 39,9 74 50,0
6 8,5 24 33,8 41 57,7
4 3,9 32 31,7 65 64,4

2034 725 102 14,1 315 43,4) 308 42,5

1325 512 93 291 128Zusammen Unter 0,2 
0,2 bis " 0,3

60,0
59.4
54.4
48.7
47.8 
19,1

72 10 6 10,01
134 3 9,4

n 0,50,3 119 13.0 
12,8
13.1 
47,6
16,4

6
Reglerongsbezirk Sndbadeg n n 10,5 60 5

2n n 23 31 16Unter 0,2 49.5
49.9 
50,3
47.7
44.9
37.7
47.5

2015
2615
2978
1882

283 100 35.3
36.5
36.6
37.7 
36,9
22.4
35.4

140 43 15,2
13,6,
13.1 
14,6
18.2 
39,9 
17.1

2 ha und mehr 
Zusammen

21 104 40,2 bis " 0.3 624 228 311 85-
0,3 0,5 1116

1235
409 561 146

0,5 1 465 589 181
1 2 353 445 164 200 81
2 ha und mehr 181 2490 Unter 0,2 

0,2 bis " 0,3
416 93 157 166

137 329933 4119 1459 1958 702Zusammen 96 350,3 H tl 0,5
22 140,5 n 1

Reglernngsbeilrk S8dwärttemberg>Ho(teozolleni 4 7n 21
3 152 ha und mehr 

ZusammenUnter 0,2 
0,2 bis " 0,3

7 0 00,0 100,0
25,0
33,3

0,011
35 8 2 75,0

66,7
100,0

6
0.3 0,5 17 6 2 4
0,5 1 1 1 1

n1 2 Unter 0,2 
0,2 bis " 0,3

354
2 ha und mehr 2 2 18,2

25,9
9 81,8

74,1
11

0,3 n n
62 27 0 0,0 207Zusammen 0,5 n n 1

, 1 n H 2
Unteres Neckartal 282 ha und mehr 

Zusammen1490‘
1715
2107
1798

22,0
25.3 
26,8
30.4 
28,1 
30,7
28,1

22.4
22.5 
20,2
19.1
15.5
19.5

19,4 1841 
Remstal (Landkreis Valbllngen)

18.2
17.2
17.3
15.4 
16,2 
60,0
16,8

55,6
52,2
53,0
50,5
56.4 
49,8
52.5

45Unter 0,2 
0,2 bis " 0,3

205 46 114
10593 216414
2154260,3 803 1620,5
371233 61612200.5 1 Unter 0,2 

0,2 bis " 0,3
535

316 157560 872 4321
153 94602 ha und mehr 87 307 it0,3

0,5 n 19877629 3509 661Zusammen 21
2 ha und mehr 

Zusammen56,8
56,6
54.4 
53,1 
43,3 
20,0
53.5

25.0 
26,2 
26,3
31.5
40.5
20.0
29,7

25 11325 8Unter 0,2 
0,2 bis " 0,3

44
56 2699412 17

129 672370,3 n 0,5 616 41
96162462 305 470i5 1 Unter 0,2 

0,2 bis " 0,3
42116 1531 37 6t, 21

3 12 5 12 ha und mehr n0,3 n
0,5 1216389727 1221868Zusammen 35n 2 44n1

Enztal (Laadkreise Leon borg. Lodwi^tborg II and Vaihingen I) 
5 17,9

13 18,1
20 19,6
16 15,7

2 ha und mehr 
Zusammen

11
42.8
26.3
23.8
26.4 
41,7
53.9
31.0

39.3 
55,6
56.4 
55,9
58.3
33.3
52.3

12219 26 11Unter 0,2 19400,3 294 720,2 bis " 24571010,3 n 0,5 267
29571020,5 n 1551 Unter 0,2 

0,2 bis " 0,3
662

7 5122 101
13 •2112,8

16,7
6 39 52 ha und mehr 

Zusammen
0,3 n H

0,5 n n 1110185354 59951 58 71I, n 21
18 1012 ha und mehr 

Zusammen1) St*«ikr«U, Ststtaut, B«ilArosB. Laa«kr«Ji, BaekaaBg, B6HthWi Biilbteaa 1 os« LWaiaabom !•
2) SudtkrH* Bada^Ba««. Laa«knUa BBU. Kaki, Lakz 0. OUaaknjg n« RaaUB.
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Tabelle 21 Verwendung der Ernte in vH der Betriebe

DarunterBetriebe,

die 1957 Betriebe, die beliefertenselb steinlag er nd9 
Betriebe >

Weinmost
einlagertenGrößenklasse

nach der
Winzergenossenschaften Handel

vH der 
Betriebe 
insgesamt

vH der 
Betriebe 
insgesamt

vH der 
Betriebe 
insgesamt

Rebfläche Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

71 2 53 4 6

Baden-Württemberg
Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 "
0,5 "

2968
3839
4623
3395

702 14.6
13.6
14.1 
13,3 
15,5
16.1

4818 
6099 

■ 7284 
5360

61,6
62,9
63,5
63,3
69.8
85.8

2099
3096
4601
4057

43.6
50.8
63.2
75.7
74.2
38.9

830
10240,5

1 715
1 2 154993 693 737
2 ha und mehr 181211 82 34

14672 . 14,015699 63,4 59,2 345924765. Zusammen

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

16,2
16,0
15,8
15,1
19,7
22,6

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 "
0,5 "

2530
3176
4085
3361

1675
2181
2856
2432

43,4
53.9
66.9 
78,2 
77,8 
54,7

40966,2
68.7 
69,9 
72,4 
81,3
88.7

1098
1713
2731
2629

509
0,5 644
1 506

490 4691 2 603 119
242 ha und mehr 106 94 58

2211 16,09728 70,2 62,813861 8698Zusammen

Regierungsbezirk Nordba.den

255 1,6Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 •'
0,5 "

383 66,6
74.1 
66,0 
51,4
38.1 
92,9

222 58,0
42.3
58.3 
67,6 
73,8
14.3

6
34289 165 3,6390

7,1206 220,5 312 182
4,21421 73 96 6
2,431 11 2 42 16

. 214 132 ha und mehr

852 3,81283 66,4 698 4954,4Zusammen

Regierungsbezirk Südbaden

14.9 
12,2 
12,4
10.9

1898
2498
2870
1857

1036
1346
1549

779 41.0 
48,2
58.6
71.7
68.1
24.7

283Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 "
0,5 "

54.6
53.9 
54,0
47.9
53.7
80.9

1203
1682
1332

306
0,5 357
1 890 203

9,82 187 237 341 348
11,289 72 22 102 ha und mehr

12,55255 1193Zusammen 5080 53,1 55,09560

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzol1ern

28,6
65,7
70,6

7 2 57,1Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 "
0,5 "

4
23 15 42,9

35,3
2,9135
5,912 6 1170,5

1
21

2 100,022 ha und mehr

21 9,839 63,9 34,4 661Zusammen
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Tabelle 22 Die Hektarleistungen im Erwerbsweinbau nach Größenklassen des Reblands

R«bflScho 
im Ertrog

RebflAch« 
im Ertrog

Emtamcng» Ernfomeng«
Größonklatse 

noch darRebfläche

jrSßenklatie 
noch der Rabfldcheja ho in vH das Durchschnitts in vH das Durchschnitts

ins
ia hoinsgasomt

hl
omtgas

hlho hohl hl
1 2 3 1 2 34 4

Hektar Hektar
Baden* WSrttcDberg Zaba^Rao (Ländkrelae Hellbroiui D imd ValhlORca U)

28,6 
26,1 
28,3 
30,8
33.0
28.0
29,5

30.0 
28,2
29.9
33.0
36.9
35.1

31 ,8

94,3
88,7
94,0

103,8
116,0
110,4

552 16558
30105
56426
75491
28930
19433

226943

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

96.9 
88,5
95.9 
104,4 
111,9
94.9

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,5

1031
2062
4613
7696
2176

36
1069 
1890 
2287 
. 783

79
0,3 0,5 0,3 170
0,5 1 2500,5 1
1 2 2 661
2 ha und mehr 554 2 ha und mehr 67224

1007135Zusammen 625 18450 100Zusammen

Heglemagsbezfrk Nordwörtteaberg
7 983 15233 

31578 
46000 
16611* 

9597
127002

Köcher- and Jagattel (Landkreise Känzelsan und Öhringen)
15.2 
18,1
20.3
22.7 
24,2
38.8

21,5

TaobcT' and Maintal (Landkreis Taaberblachofsbelm)

283 28,2
27,6
30.2 

• 32,836.2 
37,9
31,8

88.7
86.8 
95,0

103.1 
113,8
119.2

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

20 304 70,7
84,2
94,4

105.6
112.6 
180,5

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 .

552 86848II 0,5 1044
1404

90 1823
2156

0,5
1 950,5 12 4591 436181 2

2 ha und mehr 253 13 5052 ha und mehr 
zusammen3995 tooZusamme n 284 6092 100

Regiemogsbezlrk Nordbaden
1424 
17 27 2008 
1701 
1402 
1711
9973

Hektar
Ünter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 " ’■ 0,5

10 75 7,5 44,4
39.6
58.6 

105,3 
111,2 
184,6

ünter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

30.3
23.3 
22,1
25.8
35.9 
31,1
26,8

113,1
86,9
82,5
06,3

134.0
116.0

47 15 100 6,7
9,974 23 2270,5

91 25 17.8
18.8 
31,2
16,9

II 4441
0,5 66 3001 2 161
1 2 39 25 7802 ha und mehr 

Zusammen2 ha und mehr 55 1001926

Ber^traße (Stadtkreis Meldelberj;, Landkreise Heidelberg mid Mannhein)
26,2
22.5 
25,7
28.3
49.3
25.5
28.5

Kralchgao (Landkreise Broohsal, KaHsrabe I and Slnsheln)

• 114372 100Zusammen

9l ,9 78,9
90.2
99.3 
173,0
89,5

262
•Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,5
10 •Kegierongsbezirk Südbaden

7136 
13077 
22796 
27790 
10917 
8081

53924
98,8 
91,4 
93,0
104.0
117.1 
103,4

221 32.3 
29,9
30.4 
34,0 
38,3 
33,8 
32,7

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 " 0,5 0,5

34 8740,3
437 29 8220.5 1
751 15 74021
.8171 3822 ha und mehr 

Zusammen
15

1 2 285
127 3619 100

2 ha und mehr 239
2750 100Zusammen 89797

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 •' 0,5

39.2 
29,9
27.7
37.7
47.8
41.4
33.8

Markgriflertand (Landkreise Lörmeb und Mnllbeln)
12.4
10.8
11.5 
13,4
17.3 
17,9
13,2

116,0
88,5
82,0

111,5
141.4
122.5

19 744
27 806

Heglerangsbezirk Sadwörttenberg-Hohenzolleni 29 804
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

157.9
118.9 
115,8

1 15 15.0 
11,3
11.0

3770.5 101
6 68 23951 2

0,5 4 37344 2 ha und mehr 
Zusammen

9
1 99 3343 1002l T

2 ha und mehr 66,37 6.344
18 100171 9,5 93,9 

81,3 
87,1 

101,7 
131, i 
135,6

Zusammen Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3

41 507
109 1178

2269
2642
1421
1057

1980,5
2120,5 1

Unteres Neckartal b 
5129 
9069 
17561 
26562 
12912 
7375
76608.

8221
Unt.er 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

168 30.5
31.4
32.6
34.5
37.6
42.6 
34,4

88.7 
91,3
94.8

100.3
109.3 
123,8

2 ha und mehr 
Zusammen

59289
5390,5 9274

Kaiserstnhl (Landkreise Emnendingen I and Freiburg I) 
1965 
4578 
11209 
18064 
7246 
3940

47002

701 100
1 771

1- 2 343
2 ha und mehr 173 Unter 0,2 

3,2 bis unter 0,3
35.7
38.2
42.8
47.8
52.9
52.5
45.8

ßrcisgaa (Stadtkreis Freibnrg, I^ndkrelse Fmnendlagen Q, Frelbnrg II and Lahr I)
25.1
23.3 
23,3
25.2 
25,0
40.6
24.8

77,9
83.4
93.4 

104 ,.4115.5
114.6

55
1202283 100Zusummen 2620,3 0,5

0,5 3781
Rerestal (Landkreis Valbllngen)

1083 
2352 
6081 
8187

13721
36,1
33.6
39.0
40.1 
37,3
46.7
38,5

93.8 
87,3

101,3
104.2

96.9
121.3

30Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3

2 ha und mehr 
Zusaiamen

75
70 1027 1001560,5

0,5 2041
241 2 894

Unter 0,2 
0,2 bis .unter 0,3 0,3 
0,5

1180
2419
3768
3179

47 1U1,2
94,0
94,0

101,6
100,8
163,7

2 ha und mehr 3 140 104
487 18737 100 1620,5Zusammen

1261
7001 2 28

Fnzial (Landkreise Leonberg, Ladwlgsfaarg II ood Vaihingen I)
18,0 
16,2 
19,7 
21,5 
32,2 
32^7
21,0

2 ha und mehr 
Zusammen

21 852
23 85.7 

■77,1
93.8 
102,4 
153,3 
155,7

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

415 488 12098 10082451
630,5 1236

1334 Ortenao and Dnhiergegend
3461 
4887 
5450 
3613 
1550 
1732

20693

621
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3

74 46.8
48.9 
46,6
38.8
41.9 
30,4
43,3

108,1
112,9
107,6

89,6
96,8
70,2

2 6 1931 100
2 ha und mehr 26 851 0.5 117

92100 0,5231 4855 1Zusammen
3721

2 ha und mehr 57
I) Sladikrtia* Siiitt(*rl, Uatlbronn, Laadkraiat Baekoaac. ESHagan, natlbrou I oad Lodirlgaburg I. 
3) Siadikraia Radao-Badas, Ludbaiaa B6U> KaU, Labr III Offaaburg oad Raaiail. 478 100Zusammen
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Tabelle 23 Die Schlepperdichte in Baden - Württemberg

Betrieb« mit belrlebteio*^*" 
Schleppern 

(ohne

Motor 0«rät«)

Betrieb« mit betrlebielfetMi
Schleppern

(ehrte
UetergerSt«)

Weinbau

betrieb«
Weinbau- Schlepper

(einschl. Motorgetäte)
Schlepper

(«Irtechi. MelergerSi«)
betrieb«

Gröftenktosk« 
nach der

Größenklasie ii imtInsgesamt

noch der 
Rebflöche owf 100 Welnbew 

betriebe
ewt 100 Weinbau- 
betriebe

Rebfläche AnzahlAnz^l

432142 31

Zabergäa (Landkreise Heilbroon II and Valhiofien II)
Baden • WSrttemberg 2070ö3345Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

25128122505
4018 295848 890 2815018

6318
7470
5403

737Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

n rt0,3
ld08
3591

6430 4191780
3224
3451

791

364657II ft ha0,5 1
10248 10181990,3 n it tt II 2 ha1
11779 74242

1081
460,5 n ti 1 ha 2 ha und mehr108998n n 2 ha1 4310209152349Zusafflmen151186 3212132 ha und mehr 

Zusammen 12033 471028025420 Kocher- and Jagstial (Landkreise Käoxelsao and dhrlngen)
2/166 44 44Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

KegleraogBbezIrk Kordwarttenberg 109 41109268
58202189350rt0,320483 5122591

3266
4155
3378

UntSr 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 " ^ 0,5 ha

82202183247ha133 0,5988 1075
2190
2810

792319292II ha53 11928
2241 1003 332 ha und mehr 

Zusammen
03t» n ha0,5 1

113603 480 679n tt 2 ha 551 5831063 547
13491 1431072 ha und mehr

Taaber- ond'Malntal (Landkreis Taoberblsdiofsheln)53740914100 6211Zusammen 8Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

7787
98888

Regiemngsbeslrk Nordbedeo 161486 14rt0,3 II

2016 1059 64Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

405 1155tt 1 ha0,5
■ 7 4221 877 65402 19tt 2 haII1

1603395 8320 105 6tt tt0,3 52 ha und mehr 
Zusammen

Bei^traBe (Stadtkreis Heldelbei^, Landkreise Heidelberg and Mannheim)

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

4361142 51n0,5 1 ha 1652 563407925 3342n ft 2 ha1
21430142 ha und mehr 

Zuaammen
14

3229321 378 231325 '2072
273632134
5363119 560,3 II

Regierangsbezirk Sndbaden 67403260tt ha0,5 II 1304Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

2015
2615
2978
1882

312 15 10613 1716tt 2 ha1696 26728 2753 112 ha und mehr 
Zusammen

40,3 n 1190
1158

431264
1370 47190405 156n 730,5 n ha1

II H 2 ha 353 286 369 1051 Kraichgan (Landkreise Braohsal. Karlsrabe l and Sinsheim)792 ha und mehr 90 161145 1219 21181Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3

0,5 ha
9933 4208 423713Zusammen 29 2126137

2219 21960,3 II tt

Regteran^bezlfk SfidwdrUemberg-Hohenzolleni 368722t» ft ha0,5 1
1503 6II 2n ha 429 12 27Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,5 ha

2003 632 ha und mehr5719 2035
71121117n0,3 

0,5 
1

(2 ha und mehr 
Zusammen

2191443 77Zusammen10011 1n tt ha1
Morkgränerland (Londkrelae Lörrach oad MQÜhelm)« 2 ha

n

150
. 3

2 2 1658354 56Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha
34217630 2056135 3662
47354340tt 7470.3 rt

70318 340484tt ha0,5 1
Unteres Neckaital 9194862 ha 103I»1234 251 171490

1715
2107
1798

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

32 11425282 ha und mehr32492 544 472346 1032 1095Zusammen50932 1055
1475

s0,3 tt

821162s tt0,5 1 ha Kalaerstohl (Landkreise Emraendingco I ond Frelbnrg I)115342 497432n 2 ha1 9535 46 46Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

1317387 1142 ha und mehr 19133 139748
5239367629 3235 34333 3641056Zusammen 0,3 II tt

76623821 477rt ha0,5 n 1
1221902 124ha 156tt1Remstal (Landkreis WalUlngea) 1935227 252 ha und mehr 

Zusammen
269087325Unter 0,2 ha 

0,2 bis unter 0,3 ha 
0,3 "

43156 178412 421138 14143343
Brelagao (Stadtkreis Frelborg« Landkreise Emmendingen D, Frelbnrg II and Lehr I)507 82404616tt 0,5 ha 127436 6114820j5 fl n ha1

14528 4531II II 2 ha 17421 701 Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

68
2502 522 ha und mehr 25157617 146

43239 275tt 6380,3 II
771113 14361868Zusammen 71228322 201n ha0,5 tt 1

10932 38II 2 ha 351 n
Enztol (Landkreise Leonberg, Lodvrigsborg II and Vaihingen I) 

Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

1559 172 ha und mehr 
Zusammen

11
219 2144 45 695 387852044294 92 96 33

430,3 H It 267 107 114 Ortcnaa and Dahiergegend0,5 It 165 88 61n ha 951 662 117 18Unter 0,2 ha 
0,2 bis unter 0,3 ha 

0,5 ha

114tt ft 10 9 1202 ha 121 35200579 1972 ha und mehr 
Zusammen

1676 6 10 52243 250n 4840,3
39951 346 374 67233 142 155tt ha0,5 n 1

8142 472 ha 58nft1
1262318 142 ha und mehr 

ZusammenI) Suakreli« Batlbresn. LosArele« Baekau«, EBllagta* SetlbreBB 1 and Lndwigabarg I.
3) Sudtkrele Ltadkreie« BObl« KeU« Likr tt* Otfoabnrt nd BauetU 39752 7922034
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Tabelle 24 Die Dichte der Betriebe mit Geräten zur Schädlingsbekämpfung

SprChgeröte StflubegeräteSpritzgeräteBetriebe

mit
Geräten

Nebel-
gerSte

fahrbor fahrbarSchlauch
spritzanlagen tragbor fahrbartragbv tragbar

geeeml

Weinbau-
betriebe ohne Motor mit Metermit Motor ohne MotorGrößenklasse 

noch der 
Rebflöche

*H dervH der Betriebe vH der Be
triebe

vH derBetriebe vH der Betriebe vH der•B-vH der Betriebe vH der Betriebe vH der vH derSchÖd-
llngt-

bekSmp-

fung

Be-Be- Be- Be-Be- Be- Be-Be-
trlebe

Be
triebe

Be
triebe

Be- Betrlebetriebe
triebe triebe triebetriebe triebetriebeIni-

8 12 13 141 2 6 7 9 10 11 15 16 183 S 17 19 20 214 22

Baden-Württemberg

274 5,5 449 8,9 435
336 5,3 1012 16,0 634
471 6,3 2006 26,9 819
291 5,4 2546 47,1 594
72 7,2 665 66,6 114
19 8,9 172 80,8 38

14631 5, el 6 8 5 0 2 6,9 2634

Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

5018
6318
7470
5403

4486
5612
6973
5171

3524
4063
4090
2442

8,7 22 0,4 20 39.7
43.7
45.6 
48,5 
55,9
58.7
^5,1

70.2
64.3 
54,8 
45,2 
38,6 
46,0
57.4

372 7,4 0,4 1993
2763
3410
2618

0,211 78 1,6
10,0
11,0
11,0
11.4 
17,8
10.4

0,7 32788 12,5 
1354 18,1 
1223 22,6 

252 25,3 
82 38,5 

4071 16,0
Regierungsbezirk NordwUrttemberg

42 0,5 30 0,5 103 1,6
0,3 1,4 391020,5 0,5 0,645 176 2,4
0,5 73 25 0,5 27 0,51,4 152 2,8

3,7
1

996 951 385 7 31 2 0,7 0,3 558 3711 1,1 
11 5,2

1351 0,5
2 ha und mehr 9213 209 98 4,2 0,51 125 16 7,5 

2, 225420ß3602 255 1,0 12014602 0,5|ll467 562Zusammen

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

2591
3266
4155
3378

2266
2944
3642
3193

8,3 157 6,1 294 11,3 230 3,9
11.2 180 5,5 566 17,3 312 9,6
17,9 274 6,6 1143 27,5 387 9,3
22, 9 198 5,9 1553 46,0 336
26,4 42 7,0 406 67,3 56
42,1 87,5 80 74,8 20 18,7
16.3 85^ 6,1 4042 28,7ll341 9,5

Regierungsbezirk Nordbaden
4,9 13 3.2j 11 2,7 26 6,4
10.0 14 3,5 27 6,7 38 9,5
17,8 18 5,6 53 16.6 57 17,8
30.3 10 7,0 39 27,5 21 14,8
28,6 37,1 20 47,6 9 21,4
7,1 642,9 1071,4 4 28,6
13.1 64 4,a| 160| 12,1 155 11,7

Regierungsbez1rk Südbaden

1767
2147
2416
1714

68,2
65.7
58.2
50.8 
44,6
53.3
59.4

214 6 0,2 13 30,3
35.5
41.5 
46,0
56.7
60.7
39,9

0,5 785 
0,8 1160 
0,6 1725 
0,5 1555

7 0,3 37 1,4367 17 0,5 27 0,311 55 1,7
0,5 743 29 0,7 24 31 0,7 98 2,4

9,9 22772 0.7 16 131 0,4 114 3,4
1 603 566 269 159 9,3 0,2 32 1 0,5 342 9 281,5 4.6
2 ha und mehr 107 106 57 3 2,8 6545 6 5,6 8 7,5

14100 12917 8370 2300 78 0,6 83 0,6| 5632 77 0,5 340 2,4Zusammen

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 .

405 388 351 86,7
83.3
71.9 
64,1
64.3 
78,6
78.9

2 32.8 
39,6 
'32,5
28.9 
21,4 
50,0
34,2

20 0,5 0,2 133 21 0,5
402 394 335 40 5 1,2 159 2 0,5 5 1,2
3200,5 308 230 3 0,957 2 0,6 104 0,3

2,1
1,31 4

0,5 142 140 91 43 0,7 41 31 1 1 0,7
1 ti 42 392 27 12 9
2 ha und mehr 

Zusammen
14 13 11 7,1 7,1 3 21,41 1 7 1

1325 1282 0,9 31045 173 12 0,2 453 7 0,5 15 1 ,1

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

20151 1825 
2615 2439 
2978 2807 
1882 1837 

353 346

1402
1558
1434

69.6
59.6
48.2
33.8
25.2
33.3
51.9

136 6,7 1031 1431 8,9 1310.9
12.5
12.6
13.9 
15,6

5,1 7,1 179 0,6 6 0,3 53,4
54.2
52.6
54.3
58.6 
58,9
53.8

0,2
0,6 39 1,91075

1417
1567
1022

4
14,3
18.5
21.6 
22,9 
40,0

140 20408 15,6 284 
805 27,0 371 
954 50,t| 237 
239 67,7 

60 66,9
535 5,4 2629| 26,5|1134 11,4 164 1,7 

Regierungsbezirk Sildwürtbemherg-Hohenzol lern
1114,3 
2 5,7 
2 11,8

375 5,4 0,8 0,2 16 4 34 1,6
2,55.9177 70 2,40,5. 551 13 0,4 13 0,4 73

637 83 9407 4,4 50 2,7 0,5 0,61 11 37 2,0
1 2 89 27 7,6 49 681 1 ,7 207 2 0,6 9 2,5
2 ha und mehr 

Zusammen
90 88 30 36 5 5,6 5 5,614 1 1,1 53 4 4,4 4 4.4

9933 9342 5150 1586 16,0 33 0,3| 5341 50 0,5 205 2,1

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0.3 
0,5

28,6
17,1
17,6
100,0

7 •7 14,34 57,1
65.7
58.8

2 1 14 ,3 
31 ,4 29,4

1
35 35 23 6 11 2,? 27 77,1

82,4
2,91 1

17 16 10 3 23,50,5 5 4 5,914 1
11 1 1

21
2 ha und mehr 

Zusammen.

2 2 2 100,0
30,6

50,01
62 61 19,4 8,137 59,7 12 5 19 6,5 1,64 1,6 66,1 1,6 3,21 1 41 1 2

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Heilbronn, Landkreise Backnang, Eßlingen, Heilbronn 1 u.Ludwigsburg I) 
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

1490
1715
2107
1798

1302
1534
1919
1686

8.2 163 8,9 3 0,21019
1136
1204

68,4
66,2
57.1
50.2
43.8
52.9

122 691 6,0
5,6

10.9
15.9 
26,7
45.3
66.9
72.4

133 7 0,5 424 28,5
34.9 
39,4 
47,2
57.9
60.9

2 0,1 29 2,0
10,6
16,4
22,7
25,9
40,2

96182 176 10,3 
260 12,3 
268 14,9 

46 10,6 
14 16,1

486 6,4 2173 28,5 897 11,8 
Remstal (Landkreis Waiblingen)

272 9 0,5 12 0,7 599 7 0,4 46 2,7
346 7.2

6.2
5630,5 151 15 0,7 0,5 1 9 • 0,9830 54 2,611

n 903 408 823 10 0,6 2 9111 0,1 849 0,5 65 3,61
432 400 189 34 7,9 2891 2 112 1 0,2 2 0,5 250 6 241.4 5,6

2 ha und mehr 
Zusammen

87 86 46 35 635 5.7 2,31 1»1 53 2 6 6,9
7629 6927 4497 15,8 3958,9 1205 0,5 34 39,40,4 3oü5 45 0,6 224 2,9

325 5.8
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

288 233 19 17 5,2 24 4,0 49.8
45.9
50.6 
51,2 
48,4 
50,0
49.6

71.7 
68,2
65.7 
62,0
54.8

7,4 13 3 0,9162 2 0,6
412 374 281 8,5 29 6,335 7,0 66 16,0

28.7 
47,5
54.8 
100,0

26 0,2
0,2

21 0,5
0,5

189 0,2 2 0,5 
1,3

1
616 593 19,5

21,8
25,8

37 3,70,5 405 120 6,0 23177 3 312 81 7
1, 1482 462 299 33 6,8 229 5,0 3105 24 0,6 0,8 21 4 247 0,4 12 2,5

31 29 9,71 2 8 3.2
50,0

17 1 17 3 15
2 ha und mehr 

Zusammen
2 2 21 1

1868 1748 15,4 6.3 4,81235 515 27,6
Enztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II und Vaihingen I)

66,1 287 118 89 0,3 95 0,5 926 13 0,7
24 1,3

219 211 9,1 31,5
20.7
15.7

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

171 78,1
75.5
72.7
66.5 
80,0
66.7
73.8

20 12 5,5 29 13.2
16.7 
22, 1
31.0
40.0
66.7
20.3

-69 30,5 94 42,9
50.3 
65,5 
65,8 
90,0
33.3
55,7

0,51 1.4 1 2 0,9
294 283 222 12,9. 

16,1 
20,6 
30,0 
66-, 7
14,7

4,8 4938 61 2 0,7 3,414 10 148 2 0,7
2670,5 266 194 43 13 4.9 59 42 7 2,6 6 2,2 175 7 2,6
155 152 103 32 2.6 484 12 7,7 0,6 2,61 1 4 102 2,64

101 2 10 8 3 1C,0
33,3

10,0
66,7
19,9

1 4 91 10,01
2 ha und mehr 6 26 4 44 4 2 1 16,7

951 928 4.8702 140 46 193 189 1,2 2311 2,4 530 2 0,2Zusammen 16 1..7

Zabergäu (Landkreise Hellbronn II und Vaihingen II)
55.7
60.8 
53,1 
43,7 
41,4
50.0
52.0

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5
1 n "
2 ha und mehr

Zusammen

345 257 192 19 5,5 18 5.2 36 10,4
15.0
25.8
49.0
81.8

100.0
30,3

3,2 2 0,6 2 0.6 53 15.4
23.2 
33,9
39.4
54.5 
50,0
31.3

0,311 1 2 0,6t
505 427 307 7..3 7,337 16 3,2 76 37 0,8 24 0,4 117 2 0,4 0,84 I737 13.2 

15,8
23.2 
66,7

0,5 654 391 97 39 5,3 190 6,5 348 4 0,5 0,4 3 0,4 16250 2,2
;657 609 38287 104 5,8 322 29 4,4 8 1,21 4 0.6 259 2 0,3 26 4.0

99 972 23 4,0 81 4,041 4 2 2,04 54 2 2,0
6 6 3 6 16,74 16,7 3 2 33,3 16,7l 1 1

2842349 2050 1221 12,1 115 4,9 711 130 5,5 19 0,8 0,50,5l 736 12 2,211 51
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Noch: Tabelle 24 Die Dichte der Betriebe mit Geräten zur Schädlingsbekämpfung

SprOhgerfite Stäub«g«rattSpritzgeräteBetriebe

mit
Nebel*
geröte

fahrbarfahrbar Schlouch-
spritzonlagen tragbar fahrbar tragbartrogbarWeinbau*

betriebe

gesamt

ehrte Metermit Meter ehrte Motor mit MotorGrößenkloste 
nach der 
Rebfläche

vH der Betriebe vH dervH der Betriebe vH der BetriebevH der Betriebe vH der BetriebevH der vH der trt^ vH derSahöd*

bekem^

Be*Be* Be* Be* Be*Be* Be*
triebe

Be* Be* Be*Betriebe BetriebetrÜTbe
triebe triebe triebe triebe triebe triebe triebetriebe triebe

int*

9'

10 11 171 2 3 4 5 6 7 8 9 13 13 14 15 16 18 19 20 21 22

Kocher- und Jagsttal ( Landkreise Künzelsau und Öhringen)
30 18,1 20 12,0 31 18,7 4 2,4 -
68 25,4 24 9,0 86 82,1 10 37 1 0,4
127 36,3 27 7,7 132 37.7 12 3,4 2 0,6
119 48,2 12 4,9 123 49,8 1 0,4 -
13 44,8 1 3,4 13 44,8 2 6,9 -
- - - - 2 66,7 - - - -

357 33,6 84 7,9 387 36,4 29 2,7 3 0,3

Tauber- und Ualntal (Landkreis Tauberbischofshelm)
84 72 82,8
85 76 86,4 8 9,1 3 3,4 3 3,4 - - - -
83 67 77,9 15 17,4 1 1,2 8 9,3 8 9,3 -
55 41 74,5 12 21,8 1 1,8 13 23,6 7 12,7 -
19 13 68,4 5 26,3 - - 9 47,4 2 10,5 -

4 80,0 - - 2 40,0 5 100,0 1 20,0 -
331 273 80,3 47 13,8 14 4,1 40 11,8 20 5,9 1 0,3

Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

113 68,1
53,4
46.3
36.0
41.4 
66,7
49.0

166 163 42 25,3
33.2 
41,J 
36,8
48.3 
100,0
36,0

1 0,6 2 1,2
143268 255 89 0,41 0,4 1 0.41

0,3 0,5 350 334 162 0,3 0,3 13 3,71 144 1
■ 0,5 891 247 247 912 0,8 6 2,4

1 II 2 29 26 12 3,4 3,4 3,41 14 1 1
2 ha und mehr 3 23 3 33,31

1063 5211030 383 3Zusammen 6 0,6 0,3 24 2,3

Unter'0,2 
0,.2 bis unter 0,3

87 7 8,0 8,0 2 2,37 2 2,3 6,91 61 1188 3 3,4
0,3 0,5 86 7 8,1
0,5 551 2 3.6 1.8 1,81 1
1 2 19
2 ha und mehr 

Zusammen
5 5 2 40,0 20^01

340 20 5,9 2 0,6 0,31

Bergstraße

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3

5872 67 80,6
73,1
56.3
40.0 
62,5
100.0
64.4

8 511,1 
20,1 
32,8 
46,7 
37,5

2 2,8 6,9 8 2011,1 27,8
43,3
41,2
35.0
37.5
50.0
38.5

2 2,81 |41
98 11, 9

27.7
31.7 
50,0 
50,0

134 132 27 10 7,5 1£ 12 9,0 2 • 58 2 3.01,5 1,5. 
0,8

4
0,5 119 67116 39 9,2 3311 25 21,0 

11 ,7 18,8

2 491 »7 0,8 0,81 1 1
0,5 60 58 24 28 191 6 10,0

18,8
75,0

7 1 1 ,7 21 2 3,3
1 2 1016 6 3 8 314 6
2 ha und mehr 3 24 4 4 1 25,0 2 25,01

405 391 261 108 8326,7 35 8,6 20,5 55 13,6 6 1,5 2 0,5 156 5 1,2 6 2,0Zusammen

Kraichgau (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe 1 und Sinsheim)

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

0,5

181 89.5
90.5 
82,3 
100,0 
75,0 
66,7
88.5

174 162 24 2,2 2 111 11 6,1111 57 31.5
55.5
42.7
72.7 
50,0
66.7
43,3

137 134 124 2,9 74 0,7 5,1 21 15.3 
20,8
27.3 
50,0 
66,7

14 ,0

1 0,7 76 0,71 1
0,3 7996 90 2 2,1 3 3,1 11 11,5 

22,7 
75,0 
33,3

20 1,0 l1 1,0 41 2 2,1
0,5 22 9,122 22 2 3 13,6 51 6 16

32 25,0 31 4 4 1 2 2
2 ha und mehr 3 2 2 33,3 1 21 2 2 66,7

392443 426 13 2,9 29Zusammen 10 2,3 6,5 62 2 0,5 0,2j 194 51 1 11

Markgraflerland (Landkreise Lörrach und MUllheim)

219 61,9 
295 46,8 
293 39,2 
132 27,3 

23 22,3 
5 17,9

967 4i , 2

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

0,5

354 293 12 3,4 3827 7,6 10.7
23.7
38.2 
62,4
72.8 
85,7
37.2

34 9,6
66 10,5

195 0,355.1 
60,5
62.9 
61,8
61.2
67.9

60 , S

2 0,61
630 581 121 19.2

22.2 
16,5 
19,4 
42,9
18,2

35 1495,6 2 0,3 1 381 6 1,30,2 7 1 , 10,3 747 713 166 38 5,1 285 63 8,4 9 1,2 470 1,90,1 5 0,7l 14
0,5 484 470 80 221 4,5 302 31 6,4 5 1,0 299 0,6 6 1,23
1 2 103 98 20 9 8.7 75 3,9 34 2,9 63 2 1,91 ,01

. 2 ha und mehr 
Zusammen

28 26 12 2 7 t 1 24 3,6 2 19l ■^tl 3,61
2183 426 118 5,.0 873 199 • 8,52346 21 0,9 2 1427 19 0,8 31 1,30,1

Kaiserstuhl (Landkrel.se Emmendingen I und Freiburg I)
0,9 
1,3 
3,7

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

380535 480 71.0
63.1
51.1
36.1 
30,8 
37,0
52.2

2,6 28 3,9 70
10.4 112 
19,6 217
45.9 178
69.9 34 96,3

24.5 618

13,1 
15,0 
20,5 
21,7 
21 ,8

14 5,2
5,1

21 5 0,2
0,3

166 31.0 
35,6
34.4
46.0
56.4 
48,-1
38.1

2 0,4 13 2,41
748 472 36676 4,8 38 78 10 2 266 3 0.4 2,317

5400,5 1056 964 101 9,6 56 5,3 207 39 0,7 363 0,5
0,2

397 5 3.7
2.7821 794 296 143 341 17.4

13.5 
44,4

9,8

377 374,1 4,5 9 378 2 221 t J1 2 156 48 21i54 1 1 7,1 109 3 1,9 88 0,6 6 3,81
2 ha und mehr 10 12 227 27 7,4 26 7 25,9 3,7l 3,7 13 3,7 3,71 1 1

3343 1746 327Zusammen 3095 169 5.1 818 9518,5 2,8 20 1 274 98 2,90,6 14 0.4
*

Oreisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise Emmendingen II, Preiburg II und Lahr I)
7,6 

14.7
27.3 
50,6
74.3 
90,9

24', 3 152

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

374 304 72.2
67.1
53.3
39.1 
22,9
54.5
58.6

34 8,1
10,2
15.5
18.6 
22,9 
36,4

24421 5.7 32 26 6.2 5 1,2
1,3

2 0,5| 178
0,2

42.3 0.2
0,2

2 0,51,*2 t'e ,025363 26 91 47 7 8 7617 574 414 4 1 41 1 1.1
2.00,5 340 99 48 53 8,3 21 3,3 312 48,9

53,7
51.4
54.5
46,0

13638 604 7,5 174 0,21
2l 0,3 3 0,91 319 126 60 9 2,8 163 6,5 7 2,2 173322 1

1 2 8 3 188 8,6 26 435 35 11 ,4
2 ha und mehr 9,1 9,16 10 610 4 1 l11

9401198 268 13,1 496 7,4 2,0 0,1 0,2 26 1,32044 1916 110 5,4 41 3 4Zusammen

Ortenau und BUhlergegend (Stadtkreis Baden-Baden

485 73,3 
355 61,3 
247 51,0 

81 34,8 
10 17,2 

5 27,8
1183 58,2

Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II, Offenburg und Rastatt
80.5 
87,9 
86,2
71.2
65.5
72.2
82,4

22 3,348 7,3 32 4,8 49 7,4 48 7,3 3 3 0,5 533Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

662 645 0,5
50924,4

31,6
46.8 
55,2
38.9

6,9 14.0 58 10,0 0,7 12 2,140 81 4579 573 141
0,226,9

44.2
48.3
83.3

6 1,2
2,1

153 '28 5,8 130 37 7,6 0,2 1 ,0 4170,5 464 477 1 5 1
109 7,3 103 6 2,6 0,4 166 5 2,1 5233 17 12321

10,3
22,2

38 1 .732 6,9 28 6 12 58 58 41
13 2 2 11,12 ha und mehr 7 5.6 15 4 5,6 11 ,118 17 1 l

. 159 7,8 1676 1 2 0,6 46 2,4490 24, 1 122 6,0 406 20,0 6 0,3 8 0,42034 2002Zusammen

103



Tabelle 25 Der Besatz mit Geräten zur Schädlingsbekämpfung

SprOhgerflt« Nebolgvrftt«Spritzgerdt« StSubegerdte
fohrbor fohrbcirSchlauch*

tpritzanlogon tragbar fahrbar tragbortragbar •uf
ohne Motor ohn* Motormit Motor mit MotorGröBonklatse 

noch dor 
Rebfidche

Rabflflche

100 hoauf aufAnzohlintgoMmt
100 ho100 ho 100 ho 100 ho 100 he 100 ho 100 h«Rob*

100 h< lOOhoAnzahl Anzahl AnzohlAnzohl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl AnzohlRob* Rob* Rob*Rob* Rob* Rob* Rob* Rob* Rob.fISeh«ha flSch« ll8ehoflöch# fl9eha floeh« fläch« fläch«. flicht flieh*

11 12 132 3 7 8 9 10 14 15 16 171 4 5 6 16 \9 20 21

Baden-Württemberg
Hektar

Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

22 3 1999
2768
3420
2639

290 78449 436 63 20 3 11 2 11563 284 41 65690 3886
4758
5025
3065

373 54
42 42 3 32 183 30 2 103 71013

2017
2589

640 2359 24 67314 795 521516
2834
3583
1271

104 12129 39 2 180 619 826 4 1 46537 710.5 177 1364
1232

48
74 2 25 74 27 156 49 72 608 17 1 .186 34 3241

3585 46 37692 123 10 7 1 3 0 11 138 6 542 479 252 20 771
20 25 39 0 188 15 . 2241 42 4 1 118 20 2 262 ha und mehr 

Zusaomen
941 172 94 10

11599 579 57001 25 258 2 120 107 13965 2675 1 138 1601 1510835 17385 160 4110

Regierungsbezirk NordwUrtteinberg
2 372 788 224294 230 65 6 13 .4 7 11162 46 84352 1862

2334
2764
2040

529 61Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

0,5

214
740 17 2 27 3 1161

1731
1568

147 1 55189 24 567 72 315 11790 295 371 47
96 625 30 2 24 2 109 31 219 1152

1581
72 392749 2980,3 n* 1593

2255
174 47

23 70 13 116 5343 15 1 16 1221 10 70 190 340,5 7771
0 0 358 28424 59 8 3 47 46 55 1 142 159 21 46 92 768 3251 il97 23 322 3 9 22 96 23 5 122 12 8419 93 502 ha und mehr 

Zusammen 5703 9222 60 63 60 1 347 667 1361 138 924 15 4114 19416 152 23206177

Regierungsbezirk Nordbaden
134 248 227 50 2 2 437 13 24 20 4 120 11Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

54 418 774
540 5 5 161 171 2 2 527 29 38469 40 43 1594 14441
33 105 6848 4 2 2 1 1 418 53 45 57300 252 48 210,5 119 57

3 323 25 44 46 143 1 1 1149 162 48 13 14 4092 44n 1
1920 19 113 5 3445 78 12 21 112 561

2 2 6 61 14 157 15 4 4 130 32 7 1495 12 ha und mehr 1
13 3 469 92 8 2 18 431 314 165 32 160 11383 270 34 71512 174Zusammen

Regierungsbezirk SUdbaden
3913 381179 63 5 6 2 1077

1418
1570
1027

4 1438 143 1566 48 108 51Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

283 1602
1957
1946

137
227 3 43 720 3 16406 287 46 4 125 65624 314 378 61 154

33 13 13 77 7807 372 70 6 1 141 150 215 19 720,5 174 5550,3 1116
1235 63 37 350 9968 242 20 4 1 11 133 90 7 78876 71 4100,5 n 1

96 216 49 2 0 253 12248 56 124 18 28 6109 612 4451
7 20 77 19 4129 31 16 4 5 112 5 1 149 43 10 12 ha und mehr 416

131 212 5164 33 5365 502703 1149 28 139 600 66 4 16539 159 1604 154119Zusammen

Beglerunasbezlrk SüdWürttemberg-Hohenzollern
1 100100 100400 200 14 2 1Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3
1

13 28 350 131L38 12 258 26 325 6 75 11
233 1783 14 183 53 50250 3 50 50,3 0,5 6 15

100110,5 1
21 9•12 182 ha und mehr 

Zusammen
11

42 2 719 156 45 1 4 4 16 22 19 70 145 167 12 4427

Unteres Neckartal (Stadtkreise Stuttgart, Hellbronn, Landkreise Backnang, Eüllngen, Heilbronn I u.Ludwigsburg I)
293 3 427 206 2 14133 65 7 191 163 80 1518 60 441062

1234
1423
1077

122Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

205
3 600 2 46 1143 9 12 145 7272 179 2102 25 66298 1'86 45414

2 104 19 2 54 733 15 833803 265 11 1168 21 566 70177 3500,5 440,3 « 9 68 6857 70833 22 10 2 0 1128 10 68 27188 34 1n 1220 4110,5 1 6 24 4262 479 2 0 1303 48 1 020 38 7 54222 40 1122 560rt1 322 3 8675 1 0 12 77 25 1422 38 12 5307 672 ha und mehr 
Zusammen 787 22939 34 3046 46 12214 63 910 26 135 532 15 13509 5085 145 1219

Remstal (Landkreis Waiblingen)
5368 3 7 216224 13 3043 18 55242 550 19 41Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

44
191 2 2189.26 2 2 1 130 30 66 67 26 1 1310 3599 307 35

3132 3 83 312 723 10 038 16 179 76 1 1166 51237 440 1210,5H
12248 81 2 48 135 234 24 4 4 135 11 77 1362 119 107305n 1

16 4363 46 373 22 1 1727 82 371 n
2011 20 3 6052 ha und mehr

24 3928 128 13 26 9523 72 89 12 1123 17 11378 190 290 40727Zusammen

Bnztal (Landkreise Leonberg, Ludwigsburg II und Vaihingen I)
336 2 794 469 246 1 3 11 112 43 29 104 47128 196 700 20Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 2 3146 20685 2 3 1061 1453 16 22 49 68340 3872 245
7174 742 7 6 17642 7 613 13 59 58213 43 432150,5 1010,3 n

5 5105 10349 48 14 14 1 1 4 431 5 5132 129 3210210,5 89 75 1178 33 292 3 25 412 12 11n1 328 110 1113 413 13 2 5 5539 52 ha und mehr
5543 2 1723 6 153 1195 192 54 11 35540 49 14354 804 227 141Zusammen
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Noch : Tabelle 25 Der Besatz*11111 Geräten zur Schädlingsbekämpfung

Stflub»g«röteNtbelgerSteSprOhgarät«Spritzgeräte
fohrbarfahrbar Schleuch-

spritzonlogen tragborfahrbar
trog bartragbar

ohne Motormit Motorohne Metermit MotorRebflächeGrdßenk lotse
100 he •ufaufei/f

100 he
Anzahl

noch der intgetomt lOOhc
Reb-
nach«

lOOhe

Reb>
flache

100 he100 he100 ho100 he Reb'
100 he100 he AnzahlAnzahlAnzahlAnzahl AnzahlAnzahlAnzahlAnzahlAnzahlRebflOche Reb. Reb> Reb*Reb.Reb.Reb. Reb. fläche

Fleche flächeflächeFlächeho flächefläche fläche

20 2118 1913 U 1711 12 14 158 9 106 73 S2 41

Zabergäu (Landkreise Heilbronn II und Vaihingen II)Hekur
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3

2 453 115 22 136 78 24 219 11 4 4439 19 4146 202 41
3495 2 2330 2 2 11776 62 37 4259 37 30 16 13123 319

16 687 33 251 1193 267 48 17 5 198 34 41434 M51 140,5 2870,3 n
26 659 2 02608 2325 74 30 7 4 124 41 9442

122
326 74 1040,5 1

2 246 2 25682 33 6742 23 19 4 42 511 2 615 2 63 536 18 112 133 155 42 ha und mehr
52 5170 122 74212 20 1718 68 131 11127 285 27

Kocher- und Jagsltal (Landkreise Künzelsau und Ohringen)

121 111053 1337Zusammen

2 91834231 135 17 1 4496 30 130 20 87 423Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

114
2137 2 189 12 286 13224 37 10 15 1 1232 68 10565 151

13 10107 1 19 2 14429 132 98 12 1 1 1129 127 94 210,5 135 1740,3
6 491 562129 80 158 119 73 12 7 194 11620,5 1

343 3 13 15 l46 63 16 2 134 13 3712 12 351
633 l62 1118 61112 ha und mehr 

Zusammen 3 24 588387 1556 127 357 82 86 20 396 90 29 ‘7

Tauber- und Maintal (Landkreis Tauberbischofsheim)

3 1 6 1438

9 6 55182 18 2709 7 64 178 7 64Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

11
3 1533 158 40 1520 95 475

227253 8 25 828132 90 15 47 10,3 0,5
33 12 619 113 363 8 7206 12 3336 740,5 1

9 38 8223 96 2152 241
2 5143 57 J 935 2 513 1372 ha und mehr 

Zusammen
T

3 2 1 123 14373 233 47 29 16 10 42 26 20 13
Bergstraße (Stadtkreis Heidelberg, Landkreise Heidelberg und Mannheim)

1 1160

2 202002080 102 5 50 8 1620 8 80 2010 62Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

134184 2 65938 2 616 50 12389 84 31118 27 1032
2109 2 1503 7 2 133 72 54 139 12 26 25178 8546 820,5

59 2 52323 319 49 97 18 177 28 7239 301
358138 35 33 1370 6 2623 1621 2 103 1452 10 1329 146212 ha und mehr

9 595 3163 533 283 49 7 437 22 57 1314 184 108
Kralchguu (Landkreise Bruchsal, Karlsruhe I und Sinsheim)

63171Zusammen

238578 462 8 2779 11187 4 17Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3

24
313 77 241667 22 21 1509 13 3132 163 4

2 63 1173 4131 20 57 1 111300 2 6 4 1135 1050.3 0,5
16 11443 433 21 6 6279 239 14140,5 1
'2 29573 43 4717 5 1 1421

2742742 132 13 1 73 202 ha und mehr 
Zusammen

15
7 6197 15550 230 24 2 1 112 9 64395 13 10502127

Markgriiflerland (Ldndkrelse Lörrach und MUllheim)
2382 2 4195 16738 75 34522 53 12 2427266Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,.3

51
7 58381 252 5149 99 66 2 1 1 136 44121 80 24372 246151

167 2 14 553 0 47197 22 9285 63 1149 59 40282 419 167 140,5
26301 96 397 10 2305 31 524 663 80 25315 2000,5 1

2 253692 1 158 3 39 7 76 423 20130 30 1521
29 12 27 148 245 113 2 2 1794 7 142 ha und mehr

31 3141 19 219 2 0 1444123 12 696 86 199 21 21294 126 428 421023Zusammen

Kuiserstuh] (Landkreise Emraendingen I und Freiburg I)
13 173220

148
27 16728 70 92 528 37 21 1 118396 521 1476Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 0,3 
0,5

93 1726 2 26643 62 1078 112 140 22289 36 20180 521
4 392 1 110 2 363 539 7207 52 218 5567 17159 101 25395 6270,5
2268 2 0 437833 7 9 2386 3738 70 18226 7552 352 64 1451 3619 2 89 45 1 1356 376 11427 21198 53 11 1121

17 1 119 1 16 139 35 7 12 2 115 15110 17 142 ha und mehr
102 71282 856 20 11 195 112 645 56 626 41332 186130 2219661511

Breisgau (Stadtkreis Freiburg, Landkreise Eomendlngen II, Freiburg II und Lahr I)
Zusamme n

2 36 178 302 22 3 t32 26 44 525 54578 34 58 4259 341Unter 0,2 
0,2 bis unter 0,3 

0,5
7 5254 173 191 62 32 8 5 1 1 14727 16373549 66 45147

13 5314 130 09 l22 21' 174 72 532970548 226 102 422420,3 
0,5 
1 " •*
2 (la und mehr 

Zusammen

30 13 174 64 110 7164 79 2129 10 5105 60207 2171
431926 .599 5 1123 8 18 4102 44

8414712 24 2 420 ‘ 6 121051
29 43 946 1265 0 4 1499 2137 136 18 67 154 411675 223 276750

und Bühlergegend (Stadtkreis Baden-Baden, Landkreise Bühl, Kehl, Lahr II, Ol'fenburg und Kastatt)Ortenau 
Unter 0,2 

0,2 bis unter 0,3 
0,3 
0,5

22 243 534 58052 3 3 336 49 53 4639636 48 5292 585
12 93372509 44581 59 6150 36358 103491 141137

6 3237 1 15 3 4 1 7130 37 21 131 18 74 1153 87336 1921760,5
33 5168 51141104 70 7 5 168 109 74 17 11148 1011 155 139831 64423 32 4 645162 71

2 222 2 2225 117 17 5 19 8 6 1 191012 ha und mehr
46 7233 12 2166923 86 1412 57 164 1139 191540 212 491 68725Zusammen
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Tabelle 26 Die Betriebe mit Rebland im ehemaligen Land Württemberg 
Landwirtschaftliche Betriebszählung 1949

Danjntf B«trl«b» reit »Inf Rebfldche vonBetriab« mit Rebflöche (ftfgasaair
unter 5 Ar 5 bfi unter ]Q Ar TO bfe unter 25 Ar 25 b/i unter 50 ArGr6Benklette

lendwlrl*

■ chaftllche Nwtzfifieh«

londwirt«
•eheftllch«
NwtcflSch«

lendwlrt«
Mheftlieb«
Nutifiache

lendwlrt«
scheHllch*
Hutifläch«

lendwlrt«
tcheflllche
Nutififiche

noch der
landwirtschaftlichen

Nutzfläche

Betrieb« RebflSche BetriebeBetriebe Rebflöche Betriebe Rebflöche Rebflöche Betrieb« Rebflöche

heAniehl Anzahl he Anzahl he Anzahl ho

JUL II 7 e1 7 3 6 10 II4 S 13 14

616 370,1 bis unter 50 Ar 0,5
250 294 36 205 80 25175 14 106 66 28 22

8636150
6208
4538
3926
2942
3851
1307

4468
0774
11359
13546
13144
23231
11144
6802
2931
1726

221 ha
2 ha
3 ha
4 ha
5 ha 

7,5 ha

660 467 1615
1107

1117
1550
1758
1846
1646
3260
1852
1196

113 2567
2072
1229
1049

1025
1560
1410
1325
1132
1499

1878
2987
3077
3683
3250
6245
3515
2777
1068

412 1146
1897
1411
1109

379
1 475 624 15 77 340 2606

3488
3809
3557
5373
2214
2146

654
2 348 863 10 702 50 201 506
3 245 830 6 553 35 171 409
4 3156 684 370 72525 119 799 286 *5 192 71152 540 36 1020 900169 324

107.5 ha 505 56 461 2161 15 411 62 259 97
10 15 ha 

20 ha 
30 ha 
50 ha 
76 ha 
100 ha 
150 ha 
200 ha

0740 314 27 294 99 2317 37 183 65
15 391172 91 4 69 0 23 630 75910 1644
20 73 3 6952 64 0 3 0 25 597 20 4705 7
30 23 904 12 361 0 6 224 0 3749 3
50 5 301 021 571
75 8 711 33 2693 0
100 2 239 3 1041 0
150 1 156 1 1561 l
200 ha und mehr 233 21
Zusammen 906030563 101921 2261 5621 66 5435 14909 9649 29407372 1563 7849 277326112

Noch: Darunter Betriebe.mit einer Rebflöche von
0,5 bis unter 1 ha - 1 bis unter 2 ha 2 bis unter 3 ho 3 bis unter 4 he 4 bis unter 5 hoGrÖßenklosse 

nach der
landwirtschaftlichen

Nutzfidche

lendwlrt«

■ chaftllche Nutzflöche

lendwlrt«
•chaftllche
Nvtzflöeh«

lortdwlrt«
■chaftllche
Nutzfläche

lendwlrt«

• cheftliche Nutzflöche

lendwirS 
■ cheftliche Nutzflöche

Betriebe Rebflöche Betriebe Rebflöche RebflöcheBetriebe Rebflöche Betriebe Betriebe Rebflöche

Ani^lh« he Anzahl he he heAnzahl

30 I 311714 IB 19 3332 2534 26 27 38 29 30

0,1 bis unter 50 Ar
1 ha
2 ha
3 ha
4 ha
5 ha 

7.5 ha

0,5 160 99143
1 579 880 78373 127 101
2 1917 

3127 
3474 
57 90 
2230 
1600

77 108745 476 169 26 67 57
3 897 592 55 192 67 17 56 42 3 31
4 532 105774 477 126 6 24 . 6 27 2114 51 4
5 967 227669 1383 275 2 11 5 1 5 4 61 4

107.5 265 92 113ha 186 781 465 12
10 5815 ha 

20 ha 
30 ha 
50 ha 
75 ha 
100 ha 
150 ha 
200 ha

134 93 690 75 635 12
15 24 413 16 10 163 14 19 31
20 251 68 5 13111 3 74 6 1 24 3 22 5130 3 40 24 149 1 2 81 4
50 2 130 2
75 88 21 1 83 954 1 4
100 135 31
150
200 ha und mehr 233 21
Zusammen 4562 20104 7093049 4261 869 69 809 160 10 35142 128 174

Noch : Darunter Betriebe mit einer Rebflöche von
10 bis unter 20 he 20 ho und mehr5 bis unter IQ hoGrößenklasse 

nach der
landwirtschaftlichen

Nutzflöche

iondwlrt«
■chaftllche
Nutzflöche

lendwlrt«
•chaftllche
Nutzflöche

landwirt
schaftliche
Nutzfläche

Betriebe Rebflöche Betriebe RebflöcheBetriebe Rebflöche

hoho Anzahlho

EU 36 3632 34 35 37 3931.

0,1 bis unter 50 Ar
1 ha
2 ha
3 ha
4 ha
5 ha 

7,5 ha
10 ha 
15 ha 
20 ha 
30 ha 
50 ha 
75 ha 
100 ha 
150 ha 
200 ha

0,5
1
2
3
4
5 6 61
7.5 3 25 19
10 2 21 13' 13 121

215 7 34 251 15
20 24 121
30 I50 62 136 1 521
75 92 8 84 151 1
100
150
200 ha und mehr
Zusammen 9 221 659 207 77
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Noch : Tabelle 26 Die Betriebe mit Rebland im ehemaligen Land Baden
Landwirtschaftliche Betriebszählung 1949

Dofuntf B»tri»b» mit «Inf R»bfl8ch« vonmit RtbflOch« intgesomt
5 bl» untf 10 Ar 10 bl» unter 25 Ar 25 bi» untf SO Arunt«r 5 ArGr6S*nklaa»a 

mdi dar
landwirtschaftlichen

Nutxfidcha

lendwirt«

• choftliehe NutKflSehe

lendwlrt«
sehoftliehe
Nwtiflaehe

londwirt«
■choftliehe
Nelifldche

lendwirt«
■eheftlkh»
Nuttfiaehe

lendwlrt«
•eheftllehe
Nuttfiaehe

Betriebe Rebfliche Betriebe Rebflöche Betriebe Rebfliche Betriebe Rebfliche Betriebe Rebfliche

he Antehl he Antehl hehe he Antehl

LJLI ’ r~?7t 6 7 8 10 112 3 4 5 13 14

16 113826 394 187 6012 414 1641214
7525
8104
7020
5311
3969
5327
1850

509 109 368 1420,1 bis unter 50 Ar
1 ha
2 ha
3 ha
4 ha
5 ha 

7.5 ha

1313081945
3763
4816
4626
4174
7807
3519
2391

184 2095
2703
2510
1874
1384
1792

1512
3973
6262
6484
6114
10693
5228
3809

307 41469 2748
2620
1970
1338

5349
11630
17393
18371
17527
31843
15676
11012
2746
1793

712 2234
1926
1235

1557
2795
3037
2686
2575
4595
2087
1267

0,5 n tt
1139
2737
3380
3164
5710
2933
2022

241752406175957 611
362384 10941331064 41n n2

975 33293 29023958 7863
24771321822 999 66794 5424
3289782879124 12771112 7645

Io 1163429532 61542Q 242 6 4257.5 ha
10 59331 61 1743 211 15956 309n 15 ha 

20 ha 
30 ha 
50 ha 
75 ha 

100 ha 
150 ha 
200 ha

111
9521989 9 3132 3 6063 253 0 545164 1515

338 50 20 456 14162 20 451 1 196 620 77
78 20 20 4 1512 71577 47 130 n tt 15 41 1

1232 12 122 0489 17650
081354 7 175 4

232 52100
19 152 0665 1150 tt 4

9200 ha und mehr 4061
5529 22469 1844819 13784 45980 212012057 343538233 21375 26241553 136772 6700Zusammen

Noch: Dorunter Botrlebo mit olnor Robfidch« von
0,5 bis unter 1 ho ] b(» unter 7 ha 2 bl» unter 3 ha 3 bis unter 4 ha 4 bis unter 5 hoGrBBenklasse 

nach der
lotdwirtschoftlichen

Nutzfläche

lendwlrt«

• eheftllehe Nutifliche

lendwlrt«
seheftliehe
Ntftsfleche

lendwlrt«
•choflliche
Nuttfliehe

lendwlrt«

• eheftllehe Nutifliche

lendwirt«

• eheftllehe Nutifliche

Rebfliche Betriebe BetriebeBetriebe Rebfliche Betriebe Rebfliche Betriebe Rebfliche Rebfliche

Antehl hc Antehl he Aniehl he Antehl he Antehl he

I 18 29 I 301716 1? 20 21 22 23 25 26 27 28

0,1 bis unter 50 Ar
1 ha
2 ha
3 ha
4 ha
5 ha 

7,5 ha
10 ha 
15 ha 
20 ha 
30 ha 
50 ha 
75 ha 

100 ha 
150 ha 
200 ha

2134 270,5
22 18tf 66 138 54 151 n
29 3 7 8119 12 17196 5052 n n

39 34 12 11 51150
1363
2578
1509

2033263 n n
161721 2 10 6 4 4194 19 86 1 4305K4

6 53 2 672 430 65 1 7 11 1439 2785 n
366 50 3 26 6118 421807.5 T»

10 13 465 1331 359 42 7 16 4 51 1968 5764n
36 102 14 1586 8 113 217 8 515
8 27 42 24 3 2 53 13 2 52 19120 4

3 42 32 77 130
1232 461 150 n t* 1

2 189 6641 175 rt

123 3109 2 11100
1781 1150

200 ha und mehr
63 2913 432035 266 27 314 64 446 71670 8607 1056 214Zusammen

• Noch ; Daruntof Batriabe mit einor Rebflöche von
5 bis unter 10 ha TO bi» unter 20 ha 20 ha und mehrGröBenkla»»e

lendwlrt«
seheftliehe
Nutifliche

lendwlrt«

■ eheftliche Nutifliche

lendwlrt«
sehoftliehe
Nutifliche

noch der Betriebe Rebfliche Betriebe Rebfliche Betriebe Rebfliche

Ion dwirt»cho ft liehen 
Nutiflöche ho he Anzahl ho

31 32 33 34 35 36 37 38 39

0,1 bis unter 50 ^
1 ha
2 ha
3 ha
4 ha
5 ha 

7,5 ha
10 ha 
15 ha 
20 ha 
30 ha 
50 ha 
75 ha 

100 ha 
150 ha 
200 ha

0,5
n1

2 n R

3 n
n4

6 51n n5
8 517.5 n

10 232 242 23 16n
18 91n15

3029 262 46 143 14220
32 152 79 17 130 n n
60 11150 n’75 n

100 n
152 12183 6 11150

9406200 ha und mehr 1
30 26314 9081 7 176611Zusammen
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Tabelle 27 Die Weinbaubetriebe mit einer Gesamtfläche von 0,5
und der Bodennutzungserhebung 1959

Dovon Betriebe mit
Betriebe mit Rebfidcfien 

insgesamt
10 bis unter 25 Ar5 bis unter 10 Arunter 5 Ar

Jahr
Rebflöche RebflScheRebflAcheRebflöcheVeränderung BetriebeBetriebeBetriebeBetriebe ha hahaha

6 75 81 3 42

Baden -
3683,00
3102,31

- 580,69
- 15,77

194 9 1959
1959 gegen 1949

15760,00 
15080,38 
- 679,62 

4,31 •

10494
7227

- 3267
- 3i,l3

328,00
233,66
- 94,34
- 28,76

17492
14084

- 3408
- 19,48

1191,00
960,24

- 230,76
- 19,38

23433
19747

- 3686
- 15,73

72116 
60488 

- 11628 
- 16,12vH

Begierungsbez1rk
1487,00 
1332,95
- 154,05
- 10,36

1949
1959

1959 gegen 1949
28913
25452

- 3461
- 11,97

890 8,00 
8325,13 
- 582,87 

6,54

1810
1383

53,00
44,97

- 8,03
- 15,15

4835
4000

330,00
280,15
49,85
15,11

9102
8227

427 835 875
vH - 23,59 - 17,27 9,61

Regierungsbezirk
I 949 
1 959

1959 gegen 1949
4305
2995

- 1310
- 30,43

.136,00 
97,41

- 38,59
- 28,37

15654
13002

- 2652
- 16,94

1614,00
1567,06
46,94
2,91

6102
5122

410,00
340,24
69,76
17,01

4292
3845

627,00 
562,66 
64,34 
10,26

Regierungsbezirk
1493,00 
1166,50
- 326,50
- 21,87

Reglerungsbezirk

980 447
vH - 16,06 _ 10,41

1949 
1 959

1959 gegen 1949
25899
21117

- 4782
- 18,46

5086,00
5090,28

4,28
0,08

3926
2605

- 1323
- 33,68

126,00
83,72

- 42,28
- 33,56

5955
4617

- 1338
- 22,47

409,00
316,74
92,26
22,56

9492 
7391 

- 2101 
- 22,13

+
vH +

1949
1959

1959 gegen 1949
1650 152,00

97,91
54,09
35,59

451 13,00
7,56

- 5,44
- 41,85

600 42,00
23,11
18,89
44,98

547 76,00
40,20

- 35,80
- 47,11
Landkreis

481.00 
462,14

- 18,86
3,92

Landkreis
309.00 
305,06
3,94
1,28

Landkreis
147.00
150.64 
3,64 
2,48

Landkreis
104.00 
106,66
2,66 
2,56

Landkreis
142.00
111.65

- 30,35
- 21,37
Landkreis

118.00 
103,18

- 14,82
- 12,56
Landkreis

166,00
137,56

- 28,44
- 17,13
Landkreis

284.00
233.44

- 50,56
- 17,80
Landkreis

389.00
312.44

- 76,56
- 19,68
Landkreis

215.00 
162,04

- 52,96
- 24,63

917 244 345 284
733 207 255 263

vH - 44,42 - 45,90 - 42,50 - 48,08

1949
1959

1959 gegen I949
10258
9480

3931,00
3759,98
171,02
4,35

284 90,00
76,53
13,47
14,97

11 ,00 
7,52

- 3,48
- 31,64

1261
1088

2906
2804228

778 56 173 102
vH 7,58 19,72 - 13,72 3,51

1949 
1 959

1959 gegen 194.9
5537
5162

1476,00
1382,92
93,08
6,31

10,00
8,13

- 1,87
- 18,70

1859
1876

275 1057 72,00
64,29
7,71
10,71

233 905
375 42 152 17+

vH 6,77 - 15,27 - 14,38 0,91+

1949 
1 959

1959 gegen 1949
2987
2742

874,00
833,33
40,67
4,65

168 5,00
3,45

- 1,55
- 31,00

425 30,00
25,67
4,33
14,43

682
359 905107
66245 61 23 ++

vH 8,20 - 36,31 - 15,53 2,61+ +

3470
2974

263,00 
267,16 
4,16 
1,58

194 9 
1 959

1959 gegen 1949
1081 39,00

25,97
- 13,03
- 33,41

1559
lß32

103,00
90,12
12,88
12,50

778
795 745

496 286 227 33+ +
vH - 14,29 - 26,46 - 14,56 4,24+ +

1949
1959

1959 gegen 1949
2565
2115

328,00
300,89
27,11
8,27

429 15,00
9,27

- 5,73
- 38,20

932 64,00
57,05
6,95
10;86

963
276 845 7.58
153 87450 205

vH - 35,66 9,33 - 21,29- 17,54

1949
1959

1959 gegen 1949
2415
2121

275,00
262,17
12,83
4,67

15,00
11,26

- 3,74
- 24,93

979 68,00
58,14
9,86
14,50

791457
344 867 711

294 113 112 80
vH - 12,17 - 24,73 - 10,1111,44

1

1949
1959

1959 gegen 1949
2882
2502

427,00
376,18
50,82
11,90

17,00
15,23

- 1,77
- 10,41

765 52,00
48,02
3,98
7,65

1061571
493 705 881
78 60 180380

- 13,19 - 13,66 7,84 - 16,97vH

3796
3184

585,00
602,12
17,12
2,93

382 13,00
8,44

- 4,56
- 35,08

1795
1496

1949 
1 959

1959 gegen 1949
1014 72,00

54.42 
17,58
24.42

237 777
612 237 299145+

- 37,96 - 23,37 - 16,66 •• vH - 16,12 +

1696,00 
1914,95 

+ 218,95 
12,91

355 660 2368
1870

194 9 
1959

1959 gegen 1949
6090
5597

12,00
7,46

- 4,54
- 37,83

45,00
41,64
3,36
7,47

234 584
498493 121 76

- 21,03- 34,08 - 11,52vH 8,10 +

1302
1003

1949 
1 959

l959 gegen 1949
3422
2815

890,00
932,29
42,29
4,75

254 9,00
4,04

- 4,96
- 55,11

516 37,00
27,67
9,33
25,22

394123
299607 12^1 122+

- 22,96vH - 51,57 - 23,64- 17,74 +
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und mehr Hektar nach der landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949 
in typischen Kreisen Baden-Württembergs

einer Rebfiflche von
25 bis unter 50 Ar 0,5 bis unter 1 ho 1 bis unter 2 hadarunter 30 bis unter 50 Ar 2 bis unter 3 ha Jahr

Rebfläche Reb fläche Rebfläche Rebfläche Rebfläche VeränderungBetriebe Betriebe Betriebe Betriebe Betriebeha ha ha ha ha

9 10 n 12 13 14 15 16 17 18

Württemberg
13378 
11939

- 1439
- 10,76
■NordwUrtteraberg

2762.00 
2417,66
- 344,34
- 12,47

4617.00 
4155,89 
- 461,11 

9,99

6232
6014

4105,00 
4001,73 
- 103,27 

2,52

96923 1155,00 
1561,11 

+ 406,11 
+ 35,16

224,00
314,25
90,25
40,29

1949
1959

1959 gegen 1949
6529 3242,06 1232 131

216 309 35+ + +
3,50 + 36,46+ 33,48 vH+

7810
6834

3042,00
2722,59
- 319,41
- 10,50

4550
4057

709 68869,00 
1030,32 

+ 141,32 
+ 15,90

157,00
208,74
51,74
32,96

1949
1959

1959 gegen 1949
5009 1925,18 815 87

976 493 106 19+ + +
- 12,50 - 10,84 + 14,95 + 27,94 vH+
Nordbaden

240,00
258,20
18,20
7,58

745 178 110,00
117,74
7,74
7,04

23 24,00 
71,98 

+ 47,98
+ 199,92

2 6,00 
21,98 

+ 15,98
+ 266,33

1949
1959

1959 gegen 1949
781 472 17 5,98 183 954
36 5 31 7+ + ++ + +

+ 4,83
SUdbaden

2,81 +350,00+134,78 vH+ + +

58,00
83.53
25.53 
44,02

946,00 
1160,87 
+214,87 
+ 22,71

4784
4284

1492
1773

1604,00 
1466,89 
- 137,11 

8,55
SUdwUrttemberg-Hohenzollern

11,00 
13,14 
2,14 
19-, 45

25 1949
1959

1959 gegen 1949
191 242,00 

. 457,19 
+ 215,19 
+ 88,92

3023 1131,75 362 35
500 281 10171+ + + +

- 10,45 + 18.83 + 89,53 + 40,00 vH+

39 12 7,00
0,53

- 6,47
- 92.43

3,00 1949
1959

1959 gegen 1949
1

40 25 9,15 1 1,62 
1,62 

+ 100,00
1

111 1 3,00
- 100,00

1+ + ++
+ 2,56
He 1Ibronn

- 91,67 +100,00 -100,00 vH+

2979
2744

1058,00
980,96
77,04
7,28

2342
2062

1613,00 
1422,06 
-190,94 
- 11,84

462 12 28,00 
62,60 

+ 34,80
+ 124,29

1949
1959

1959 gegen 1949
566,00
633,37
67,37
11,90

2068 798,53 27511
235 280 49 15++ +
7,89 - 11,96 + 10,61 +125,00 vH+

Ludwigsburg
1614
1468

568,00
517,42
50,58
8,90

682 445,00 
404,19
- 40,81
- 9,17

53,00
53,61
0,61
1,15

10,00
14,35
4,35
43,50

1949
1959

1959 gegen 1949
44 5

1043 402,68 626 46 6
146 56 2 1++ + +
9,05 8,21 + 20,004,55 vH+ + +

Waiblingen
999 355,00

308,32
46,68
13,15

4 94 314,00
290,75

- 23,25
- 7,40

' 18 3,00
7.42
4.42 

+ 147,33

1949
1959

1959 gegen 1949
20,00 
47,08 

+ 27,08
+ 135,40

1
873 651 247,80 456 39 3
126 38 21 2+ + +

- 12,61 7,69 +200,00+116,67 vH
Bruchsal

47 13,00
29.36
16.36 

+ 125-,85

3,00
2,92
0,08
2,67

194 9 
1959

1959 gegen 1949
4 1,00 

4,12 
+ 3,12
+ 312,00

1
92 316,37 5 2,62 

2,62 
+ 100,00

44 1
45 1 2 1+ + ++ + +

+ 95,74 
Heidelberg

+ 25,00 +200,00 +100,00 vH

179 58,00 
54,97 
3,03 
5,22

53 35,00
29,46

- 5,54
- 15,83

8 194 9 1959

1959 gegen 1949
10,00 
25,19 

+ 15,19
+ 151,90

166 37,65' 47 19 2 4,96 
4,96 

+ 100,00
101

13 6 211 + +
- 7,26
Sinsheim

- 11,32 +137,50 +100,00 vH

140 39 18,00 
19,19 
1.19 
6,61

8 194 9 
1959

1959 gegen 1049
44,00
54.76
10.76 
24,45

7,00 
4,15 
2,85 
40,71

165 10.3 38,43 30 3
25 9 5+ ++

_ c+ 17,86 
Bühl

- 23,08 62,50 vH+

411 I 64 38,00 
31,28 
6, 72 
17,68

3,00 1949
1959

1059 geaen 1049
135,00
118,29
16,71
12,38

7 9,00
9,02
0,02
0,22

1
359 232 5384,44 7
52 3,00 

- 100,00
11 +

- 17,19 -100,00 vH- 12,65 
Bramendingen

+

50 J 949 
1959

1959 gceen 1949
547 172,00

176,68
4,68
2,72

2?.00 
70,40 

+ 43,40 
+160,74

4,00 
18,49 

+ 14,49
+ 362,25

2,00 
12,21 

+ 10,21 
+ 510,50

4 1
537 13347 126,07 114 5
10 64 9 4++ + +

+400,00- 1,83

Fre1 bürg
+128,00 vH+225,00+

1 94 9 
1 959

J 959 cejicn 194 9
1905
1778

651,00
621,79
29,21
4,49

724 467,00 
623,10 
+156,10 
+ 33,43

67 82,00 
226,45 

+ 144,45 
+ 176,16

11,00
17,09
6,09
55,36

4
932 71322 500,03 182
208 3127 115+ ++ +

+ 28,73 vH6,67 +171,64 + 75,00 +
MUllheint

949 1 94 9 
1 959

1959 geiicn I 9<i9
323,00
266,54
56,46
17,48

346 218,00 
264,16 

+ 46,16 
+ 21,17

40 28,00
36,31
3,31
29,68

52,00 
123,55 

+ 71,55
+ 137,60

13
764 408212.38 98 15561

62 2185 58 + ++
+ 17,92 +145,00 + 15,33 vH19,49 +

109



Oie Weinboubetriebe mit einer Gesamtfläche von 0,5 und mehr Hektar nach der landwirtschaftlichen Betriebszählung 194“? 
und der Bodennutzungserhebung 1959 in typischen Kreisen Baden-Württembergs

Dovon Betri»be mit einer Rebfidehe von
10 bis unter 20 ha 20 ha und dorOber5 bis unter 10 ho4 bis unter 5 ha3 bis unter 4 haJahr

RebfideheRebflOche
Rebflöche >

Rabflöche RebfideheVeränderung Betriebe BetriebeBetriebeBetriebe Betriebe
ha hahaha ha

-! 25 2723 24 26 2819 20 21 22

Baden-Württemberg
46,00 

101,67
12 + 55,67 +

+ 109,09 + 121,02 + 45,00 | +
Regierungsbezirk NordwUrttemberg

59,00 
54,93 

4,07 
6,90

J 13 26,00
51.48
25.48 
98,00

20 140,00 
197,59 
57,59 
41,14

167,00
261,08
94,08
56,34

1949
1959

1959 gegen 1949

23 178,00
139,37

61,37
78,68

113 1929 . 22341ä 9 6 118 ++ + + + ++ +
+ 100,00+ 46,15vH + 78,26 + ++

9 77,00
95.83
18.83 
24,45

61949
1959

1959 gegen 1949

4 17,00 
39,49 
22,,49 - 

+ 132,29 -

35,00 
77,50 

+ 42,50
+ 121,43

10
20,00 

+ 20,00 
+ 100,00

8 89 123
2 113 5 1 +++ ++

+ 33,33 + 100,00+ 125,00 11,11 - 
Regierungsbezirk Nordbaden

vH +130,00 +■

«
40,00
47.34 

7,34
18.35

8,00 
27,17 

+ 19,17
+ 239,63

313.00 
8,67 
4,33 +

33,31 + 300,00 
Regierungsbezirk SUdbadan

16.00 
53,51

8 + 37 51 ++ 200,00 + 234 ,*44 + 50,00

3 11949
1959

1959 gegen 1949
32 413,67 

+ 13,67 
+ 100,00

4
3 014 ++

33,33 0+100,00vH

26,00
31,48

5,48
21,08

50,00 
117,91 

+ 67,91
+ 135,82

73,00 
103,74

5 + 30,74 +
+ 42,11 +100,00

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohenzollem

10 4 11949
1959

1959 gegen 1949

13 43,00 
48,20 

5,20 
+ 12,09

4
15 812 114

041 ++++
07,69vH ++

I

1949
1959

1959 gegen 1949
11,75 

2 + 11,75
+ 100,00 + 100,00

Landkreis Heilbronn
9,00 

17,04 
8,04 

+ 89,33
Landkreis Ludwigsburg

2
- +

vH4

30,00
35,38
,5,38
17,93

38,00
52.03
14.03 
36,92

3521949
1959

1959 gegen 1949

2 7,00
10,15

3,15
45,00

5 443
0 121 ++++ ++

+ 33,330+ 100,00+ 50,00vH +++

9,0011949
1959

1959 gegen 1949
11,90 

+ 11,90 
+ 100,00

13,97 
3,97 

+ 100,00
1

9,00
- 100,00

111 +++
+100,00- 100,00

Landkreis Waiblingen
+100,00vH

194 9 
1959

1959 gegen 1949
vH

Landkreis Bruchsal
1949
1959

1959 gegen 1949
5,39 
5,39 

+ 100,00

1
1 ++

+ 100,00
Landkreis Heidelberg 

4,00

vHI
11949

1959
1959 gegen 1949

5,08 
5,08 

+ 100,00
13,26 

3,26 
+ 100,00

1
14,00 +

- 100,00 + 100,00
Landkreis Sinsheim

11 +++
- 100,00+100,00vH

11949
1959

1959 gegen 1949
11,49 

+ 11,49 
+ 100,00

1
15,00

- 100,00
Landkreis Bühl

1 +
+100,00- 100,00vH

7,00
6,92
0,08
1,14

21949
1959

1959 gegen 1949
5,01 
5,01 

+ 100,00

4,85 
4,85 +

+ 100,00 + 100,00 
Landkreis Enmendingen

112
1 1 ++ +

+ 100,00vH

I5,00 
20,65 

+ 15,65
+ 313,00

12 6,00
3,10
2,90
48,33

1 949 1959
1959 gegen 1949

34,29 
4,29 +

+ 100,00 + 200,00
Landkreis Preiburg

4.00 
12,47
8,47 +

+ 211,70 + 300,00
Landkreis Müllhe im

8.00 
17,90

9,90 +
+ 123,75 + 100,00

11
211 ++

+ 100,00- 50,00vH

15,00 
19,94 
4,94 

+ 32,93

6,00 
26,49 

+ 20,49
+ 341,50

11114,00 
6,08 
7,92 

56,57

41949
1959

1959 gegen 1949
13' 42

32 +2 ++

+ 200,00- 50,00vH
r

I 2
1 949 1959

1959 gegen 1949
19,74 

+ 19,74 
+ 100,00

3410,34 
+ 10,34 
+ 100,00

3

I 323 +++

+ 100,00+100,00vH
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Tabelle 28 Entwicklung der Ertragsrebfläche, Hektarerträge, Erntemengen und des Geldwertes der Weinmosternten

Bodan'WOrttembergWOrttembarg Badan
GeldwertGeldwert ErtragGeldwert Ertrag

Im ErtragIm Ertrog «tehtnde 
Rebdöche

Im Ertrag stehend# 
Rebdech#Jahr Insgesamt

MIII.Mk
Insgesamt insgesamt

Mill.Mk
insgesamt insgesamt li imtRebdöcK# Mk/hlhl/haMk/hl hl/ha Mk/hlhl/he hl hlMill.Mkhl heho he

1l 14 159 10 12 131 2 3 4 5 6 7 8

575730 
960867 
276482 
174273 
261330 
303105 
498476 
922069 
1013773 
353433 
615653 
164434 
403983 
620482 
207293 
462936 
222340 
166726 
258329 
450581 
650783 
755517 
524421 
331796 
126071 
274795 
294800 
77108 
211655 
244923 
657677 
877415 
516331 
268184 
213149 
524654 
623700 
169343 
217696 
227761 
562490 
1004750 
308017 
6686^6 
226817 
290960 
277667 
438416 
909491 
383572 
326949 
351668 
165973 
96623 
398975 
213969 
333549 
524024 
634157 
95879 
303912 
454116 
291010 
320117 
57509 
157142 
276181 
351664 
334430 
427300 
249651 
74740 
164322 
438044 

• 372506 
187448 
437205 
512946 
385936 
34320 
174002 
244326 
254600 
37553 
165597 
111383 
8104 
47547

1827
1828 
1629
1830
1831
1832
1833
1834
1835
1836
1837
1838
1839
1840
1841
1842 
1643
1844
1845
1846
1847
1848 
1649
1850
1851
1852
1853
1854
1855
1856
1857
1858
1859
1860 
1861 
1862
1663 
1*864 
1865 
1666
1867
1868
1869
1870
1871
1872
1873
1874
1875
1876
1877
1878
1879
1880 
1881 
1662 
1883
1664
1885
1886 
1887 
1668 
1669
1890
1891
1692
1693
1694
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907 
1 906
1909
1910
1911
1912
1913
1914

19411
19910
19609
19679
19850
19698
19511
19934
19995
20025
20147
19774
20072
20119
19746
19456
19202
18934
16834 
18741 
18746 
18714 
18561
16835 
18087 
18294
18298
17087 
17295 
17219 
17054 
17216 
17461 
17507 
17239 
17625 
17455
17416 
17374
17417 
17500 
17709 
17760 
18013 
17947 
17929 
17989 
18020 
18241 
18250 
18300 
18448 
18476 
18401 
18423 
18419 
18456 
18546 
16564 
18570
18299 
16299 
18271 
18232 
17921 
17556 
17256
17088 
17050 
17002 
16992 
16807 
16743 
16830 
16664 
16819 
16605 
16636 
16773 
16743 
16464 
16236 
15664 
15629 
15224 
14866 
14120 
13507

29,66
48.26
14.10 
8,86
13,17
15,39
25.55
46.26
50.70
17.65
30.56 
8,32
20.13 
30,84 
10,50 
23.79 
11;58
8,81
13.72
24.04
34.72 
40,37 
28,22
17.62 
6,97
15.02
16.11
4.51 
12,24
14.22
38.56 
50,97
29.57
15.32 
12,36 
29,77
35.73 
9,72
12,53
13,08
32.14
56.74 
17,34
37.12 
12,64
16.23 
15,44
24.33
49.86
21.02
17.87
19.06 
8,96 
5,25
21.66
11.62
18.07
28.26 
34,16

5, 16 16,61 
24,82 
15,93
17.56 
3,21 
8,95
16,00
20,59
19,61
25.13
14.70 
4,45 
9,81
26,03
22,06
11.14 
26,02 
30,47 
23,01
2,05
10.57
15.05
16.05 
2,40
10.88 
' T ,49
0,57
3.52

11,30
6,54
6,10
17,64
19.68 
16,76
10.98
18.04 
9,04
14.16 
8,01
13.38 
14,32
8,17
17,14
17.95
11.99
22.03
21.98 
27,80 
11,22
11.38 
8,51 
6,79 
8,40
14.69
12.83
26.48
26.16
25.82
23.84
16.67
29.74
13.07
33.61 
28,36
24.39
21.42
45.75
31.41 
18,58
24.84
26.43 
16,92 
24,45
40.38
49.83
44.42 
26,13 
39,27
30.05
34.57
21.49
50.67
35.85
24.53
38.98 
40,10 
21,00
48.57 
44,47
23.82
43.61
35.54
49.98
59.75
46.91 
23,21 
56,09
24.42
43.83 
50,20
46.96 
43,35
33.38 
38,74
32.03
40.91
37.08
53.24
60.49
54.92 
34,73
71.42
80.24 
44,71
66.99
76.93

6,5
6,4
1.7
3,0
5,1
5,0
5,4
16,6
9,0
4,9
4,7
2,1
5,7
4,9
3,7
8,3
2,6
3,6
5,6
12,4
7.2
8,6
4.7
2,3
1,1
4,0
3,8

35969
35976
35525
35247
35389
35819
36012
35791

1,9 18882
18681
18306
18193
18173
18358
18505
18552

13,1
15.7 
34,5
33.8
28.4
12.5 
19,0

24,77
24,91
24,10
15,96
23,44
14,56
30,84

529126
632759
1429963
2115101
1213638
660096
618331

23,89
24,36
24.21 
15,50
21.22 
15,18 
29,43

14,71
17,81
40,57
59,77
33.88
23.88 
17,28

317471
387836
772286
1237686
697307
591912
405182

7,616,99
21,19
42,45
68,11
37.98
31.99 
21,64

5,5
9,46,3
18.7 
19,2
14.8

15,8
14.6
13.6

9,03,5
11,97,1

14,9
15,0
3,5

16,49
32.93
36.32
52.78
22.29 
33,03 
29,65 
13,98 
14,59
29.55
57.78 
23,58 
18,24 
20,00
8,15
3,79
24,88
14.33
19.52 
21,68 
43,83 
10,36
16.05 
22,00
11.06 
17,44
4,87
11.52
25.93 
25,73 
22,28 
31,42 
23,39 
10,09 
14,61
41.93
28.34 
17,17
31.21 
34,87 
34,02 
11,97
14.56 
20,69
21.29 
2,57
17.21 
7,83 
1,89 
5,13

618118
1236092
1367729
1987960
844503
1259300
1131736
535848
548015
1113694
2246408
926723
717632
803303
317593
147883
966355
554029
749589
833165
1688352
398679
612892
840477
420280
651747
177289
409542
906731
903234
773810
1086720
811421
347900
505362
1451114
982216
592198
1074775
1203366
1173236
414107
492405
690356
693588
81678
530511
234657
53885
138988

37491 
3753.8 
37656 
37664 
37892 
3 8124 
38173 
38317 
37573 
37692 
38882 
39295 
39348 
40163 
38986 
39041 
36843 
38669 
:)8408 
3*8431 
36522 
38496 
38176 
38195 
38017 
37372 
36371 
35556 
34966 
35108 
34730 
34582 
34692 
34477 
34593 
34610 
34654 
34499 
34435 
34506 
34483 
34581 
33824 
33369 
32575 
31802 
30828 
29950 
28555 
27082

400422
1008331
805239
983210
536486
590634
904919
244868
270348
675276
1336917
543151
390683
451615
151620
51260
567380
340060
416040
309141
1054195
302800
308980
386361
129270
331630
119780
252400
630550
551370
439380
659420
561570
273160
341040
1013070
609710
404750
637570
690420
787300
379787
318403
446030
438988
44125
364914
123274
45781
91441

19,90
50.11 
39,95
49.27
26.65
29.31 
44,74 
12,01
13.80
34.33 
64,77
25.81 
18,56 
20,80
7,39
2.48
27.79
16.79 
20,85 
15,55 
52,62 
15,20 
15,54 
19,42
6,55
17.33
6.49 
14,02
35.60
30.60
24.65 
37,51 
31,73
15.46
19.11 
56,98
34.31 
22,89 
36,16 
39,07
44.46 
21,29
18.34 
26,04
26.27
2.73 
23,39
8.17
3.17
6.73

9,9 20117 
20121 
20156 
19955 
20132 
20111 
20226 
20368 
19584 
19672 
20641 
21045 
21048 
21715 
20510 
20640 
20420 
20250 
19950 
19885 
19958 
19926 
19877 
19896 
19746 
19140 
18450 
18000 
17710 
18020 
17680 
17 580 
17700 
17670 
17850 
17780 
17770 
17680 
17630 
17670 
17710 
17838 
17360 
17131 
16711 
16173 
15604 
15084 
14435 
13575

7,1
10,4
25,1
8,0
11,3
5,4
11.7
13.8 
19,4
23.8 
15,0
9,6
11,9

24,03 
47,71 
32,76 
24,19 
35,24 
38,94 
19,68 
36,87 
39,73
24.15
42.15 
32,44 
42,65 
•50,03 
36,32
23.02 
47,96 
24,46
34.03 
40,38

7,627,11
43,22
30.84 
23,99 
32,36 
37,31
19.00 
33,34
35.50 
25,20 
39,30
30.10
39.50 
44,15
31.85
23.10
42.00 
24,60 
29,90
38.10

4,13,5
7.02.24,8
31.7
13.4
26.4
32.4
33.2
14.7
24.4
20.3
17.7 
21,2

17,514,2
6,25,2
13.4
11.5 
20.0

13,0
20,9
13,2 ,10,1

11,0
4,6
13,4
10,6
12,6
11,2

9,7
5,1
10,0

7,54.72,8
20,4
33.0 
20,8 
37,2 
26,6 
27,6
14.0

11,1
20,1.
12.7 
18.5 
16,2
16.8 
10,4

9.3
,12,9
8,1
18.7 
10,4
10.8
3,6
7.7
18,9
12,0
7.2

30,87
37,84
31,28
41,34
52,15
46,75
34.70 
63,65
65.71 
47,25 
55,33 
61,07

33,2
45.5 
36,7
17.1
25.6
32.2 
24,1

19.2
25.2 
22,6
15.3
15.2 
19,0
15.3

30,14
36,53
28,73
40,40
47.83 
42,68
34.84 
57,94 
59,37 
49,81 
53,61 
53,22

14.0 
20,3
14.1
1,8
10,4
13,2
6,8

5,22,62.6
34,9
11,0

21,713,2
6,14.9

3,02,50,5
8,54.93,6
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Noch: Tabelle 28 Entwicklung der Ertragsrebfläche, Hektarerträge, Erntemengen und des Geldwertes der Weinmosternten

WOitt0fflb«rg Baden Boden^WOrtfemberg

GeldwertErtrag Geldwert Geldwert
Im Ertragstehende
RebflSche

im Ertragstehende
RebMeche

Ertrog
Im Ertragstehtnde
Rebfidehe

'ln.johr insgesamt nsgeeamt
Uiil.Mk

Insgesamt insgesamt insgesamt
MIII.Mk

gesamt
MIII.Mk

hl/ha
* Mk/hlhl/ho Mk/hl hl/he Mk/hl

ha hlha hahl hl

1 2 3 6 7 8 9 10 n 124 5 13 U 15

1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924 
i 9251926
1927
1928
1929
1930
1931
1932
1933
1934
1935
1936
1937
1938
1939
1940
1941
1942
1943
1944
1945
1946 
1 947 1946 
194 9
1950
1951
1952
1953
1954
1955
1956
1957
1958 
1 959

287514
114572
150597
358503
390928
376153
288826
806596
173507
258559
285241
293556
179959
420733
414580
452994
495945
326216
163008
703596
704322
497555
312505
117307
249266
102718

59,33 25152
23110
23333
21662
21556
23572
24058
23922
23512
23440
23460
23010
22690
22587
22546
22670
22649
22564
22525
22611
21789
21504
21387
21497
19996
17660

19,17
8,00
17,16
26,00
25,57
22,68
20,05
50,47
13,12
13,83
19.34
14,62
11,87
28,94
27,72
35,37
33,80
23,50
14,44
47,36
52.70 
39,52
30.71 
18,21 
27,41
8,33

482136
184846
400402
563291
551287
534622
482306
1207274
308409
324155
453661
336425
269232
653677
624955
801841
765628
529407
325271
1070765
1148286
849737
656796
391551
548181
147145

67,31 32,512177
11454
10977
10968
10839
10897
10815
10889
10681
10626
10604
10708
10564
10378
1Q341
10267
10190
10311
10371
10304-
10002
9931
9970
10031
10036
9574
9205
8648
8448
8628
7886
7935
7195
6845
6991
6408
6624
6756
6773
6892
7016
6850
6672
6582
6542

15.98 
6,14
22,76
18,67
14.79 
14,54
17.89
36.80
12.63 
6,17
15.88 
4,00 
8,45
22.45
20.34
33.98 
26,47 
19,71
15.65
35.63
44.39
35.46 
34,53
27.34 
29,78
4,64
22,08
14.40
23.90
22.65
21.89 
20,44 
18,30 
44,94
7,93
51.13 
38,16
34.14
14.47 
30,58 
23,62 
11,00
28.41 
71,61 
46,19

194622 
70276 
249805 
204788 
160359 
158469 
193480 
400678 
134902 
65596 
168420 
42369 
89273 
232944 
210375 
348847 
269683 
203191 
162263 
367169 
443964 

. 352182 
344291 
274244 
298915 
44427 
203273 
124537 
201891 
195388 
172589 
162201 
131691 
307598 
55426 
327662 
252768 
230634 
97996 
210731 
165715 
75346 
189571, 
471323 
302169

79,54
155.41
276.78
354.42 
449,07 
952,52
1141,78
5220,24
74,25
96.04 
89,82
130.36
131.50 
131,56
78,28
51,60
47,33
64,68
81,47
52,06
44,89.
42,24
60,16
70,31
53,90
69,80
73,40
84,53
87.05 
123,10
139.40 
170,48
168.78 
230,92 
235,44
98.05 
102,23 
122,12 
173,75
136.51
152.78
204.35 
166,03
115.35
186.41

12975 
11656 
12356 
10694 

• 10717 
12675 
13243 
13033 
12831 
12814 
1 2856 
12302 
12126 
12209 
12205 
12403 
12459 
12253 
12154 
12307 
11787 
11573 
11417 
11466 
9960 
8086

22,16
9,83
12.19
33.52 
36,48 
29,68 
21,61 
61,89
13.52 
20,18
22.19 
23,86 
14,84 
34,46 
33,97
36.52 
39,81 
26,62 
13,41 
57,17 
59,75 
42,99 
27,37 
10,23 
25,03 
12,70

17,115,4
10,8
69.0
72.2
72.0 
150,0 
218,7 
2116,9
10.0 
6,2
14.8 
5,«
11,6
30.3
16.4 
18,0 
12,6
13.3 
12,6 
19,0
19.9
14.9 
20,7
19.3
16.3

27,3
67.8 
40,2
40.2
29.3
29.0
23.0
44.3
44.9
32.7
37.0
26.9
31.1
10.7

86,96
89,14
57,29
48.93 
33,68
47.94 
64,09 
36,03 
35,50 
35,83 
52,18 
64,93 
59,54 
73,60

15.7 
37,5
23.8 
22,2
16.7
15.7 
10,4
25.3 
25,0
17.8
16.3

101,35
103,76
64,20
50,04
38,30
54,71
70,94
41,38
39,13
38,49
56,36
68,70
56,89
72,45

7,6
14,8
7.63,1

15.3 
10,7
17.6 
24,1
24.1
27.7
22.2
71.0
13.0
32.1 
25,9
28.2 
17,0
28.8
25.3
15.4
31.5 
54,4 
56,3

82,66* 
91,10

413390
424932

84,80
105,81

35,1
45,0

211499
229544

17,5
20,9

16275
16455

25,40
25,82

7827
7827

27,02 
29,33

'14395 
13146 
12334 
12853 
12374 
12595 
12694 
12674 
12888 
13299 
12976 
12686 
12746 
12882

19.83 
18,96 
43,48 
11,60 
51,51 
43,44 
30,78 
18,98 
34,38
29.83 
9,18
28,32
70,21
56,73

285431
249224
536287
149106
637353
547182
390772
240508
443115
396714
119099
359257
894865
730770

160,35 
164,78 
211,76 
208,80 
93,72 
89,67 
117,43 
144,46 
124,03 
126,83 
190,16 
156,75 
113,64 
145,12

45.8
41.0 
113,5
31.1
59.7
49.1
45.9
34.7 
55,0
50.3
22.7
56.3 
101,7 
106,0

123230
117533
228689
93680
309691
294414
160138
142512
232384
230999
43753*
169686
423542
428601

147.03 
160,30 
185 ,-99
193.04 
89,14 
78,89
110,68
124,33
112.72 
108,21
165.72 
146,38
111.73 
116,01

18,1
18,8
42.5 
18,1
27.6
23.2
17.7 
17,7
26.2 
25,0

6460
5951
5489
5862
5966
5971
5938
5901
5996
6283
6126
6014
6164
6340

19,08
19.75 
41,66 
15,98 
51,91 
49,31 
26,97 
24,15
38.76
36.77 
7,14
28,22 
68,71 
67,60

7.3
24,8
47,3
49,7

r
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